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Manchester United Europe bringt seine berühmte Mannschaft in die europäische Arena der Knockout-Klubwettkämpfe, einschließlich 
Europameisterschaft, Europapokal der Landesmeister, Super Cup, UEFA Cup und Clubweltmeisterschaften, die jedes Jahr in Japan 
stattfinden. 

Spielprogramm: 4-Spieler-Option ( Benutzung des 4-Spieler-Joystick-Adapters Amiga & Atari ST ), vollständige Torwartkontrolle ( Amiga 
& Atari ST ), völlig neuartige kontrollmethoden einschließlich Einzelschuß und Nachschuß, neue Ersatzspieler ( animierter 1 MB Amiga ), 
Nummer der Spieler auf dem Hemd ( Amiga & Atari ST ), Einblendung des Namens des Spielers mit Ballkontakt, voller Bildschirm ( Amiga ), 
gelbe und rote Karten, Ausscheiden, zeitlupe ( 1 MB Amiga ), Spieler-Statistiken im Wettbewerb, Speicheroption für 7 Spiele ( Amiga & Atari 
ST ), 170 Vereinswappen der bekanntesten europäischen Mannschaften ( Amiga & Atari ST ), Elfmeterschießen während der 
Meisterschaften, wahlweise Optionen für Action, Management oder vollständige Simulation. 
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Endlich! 


Jetzt habt Ihr sie - die aktu- 
elle Ausgabe - natürlich 
wieder mit jeder Menge Ver- 
besserungen. 

Da wäre zum einem das 
extra Tips & Tricks-Heft 
(falls nicht mehr vorhanden 
da abgerissen, einfach per 
Postkarte anfordern). Jetzt 
sind sie vorbei, die Zeiten, 
in denen Ihr die Play Time 
bis zur Unkenntlichkeit aus- 
einandernehmen mußtet, 
nur um Euch eine Samm- 
lung der besten Tips & 
Tricks anzulegen. Jetzt 
werden einfach die Tips & 
Tricks im Kleinformat abge- 
rissen (nein, nicht mit einem 
riesen "Raatsch!" sondern 
vorsichtig). Und beim 


nächsten Mal wolle 
dieses Heft sogar no 
fangreicher machen. 


Ganz neu in Play 

die Videocorner. 

Auf zwei Seiten stellen wi 
Euch ab dieser Aus 
Videochits vor, die 
nächst in Eure Videot 
kommen. 

Auch neu: die To 
Competition. Wir 

wissen: was sind Eure Hits, 
welche Spiele könnt Ihr bis 
zum abwinken spielen? Un- 
ter allen Einsendern verlo- 
sen wir jeden Monat jede 
Menge Software für alle Sy- 
steme (mehr Infos dazu auf 
Seite 81). 

Die Leser-Top Ten werden 
dann zusammen mit den 
einzelnen Prozentwerten, 
die Eure Meinung wieder- 
spiegeln, veröffentlicht. 


Elne mal wieder echt starke 
Nummer (echt Play Time- 
mäßig) 

Und diejenigen, die selbst 
diese Ausgabe nicht über- 
zeugt, sollen sich auf die 
nächste Play Time gefaßt 
machen - denn dann wird 
nach der Sommerpause 
voll durchgestartet - mit 
neuen Ideen und einem 
rein deutschen Redakti- 
onsteam. Dann gibt's noch 
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News 


DIE BEWERTUNGEN 


Die Symbole für... 


Brett- und 
Rollenspiele 


Abenteuerspiele Hardware 


Lehrprogramme Low Budget Spiele Simulationen Sportspiele 


Die Bewertungsblöcke... 


Es gibt zwei verschiedene 


Bewertungsblöcke. Links CHE 
SBArIK für Computerspiele, rechts a 
SOUND für Rollenspiele. Rs 
EANEREAT, Sie zeigen Ihnen auf den BER eu 


PREIS/LEISTUNG Gesamt 


ersten Blick, was Sie von 
einem getesteten Spiel zu 
halten haben. 


Die Frösche... 


Mittel Schlecht 


Jeder Spieletest ist in Play Time nach einem ausgeklügeltem System aufgebaut. Da 
sind zum einem die seitlichen Markierungen, die Ihnen helfen, schneller die ge- 
wünschte Rubrik zu finden. 

Die Symbole am Anfang jedes neuen Tests verschaffen Ihnen sofort die wichtigsten In- 
formationen über den Hersteller, den Preis, das System und natürlich das Spiel-Genre. 
Der Bewertungsblock am Ende des Testberichts zeigt Ihnen auf einen Blick, was Sie 
von diesem Game zu halten haben. Lacht der Frosch, gut für das Softwarehaus - an- 
sonsten vergessen Sie’s lieber gleich wieder - das Spiel ist dann nicht unbedingt emp- 
fehlenswert. 
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tainment. Kerry Evans bewahrt Dich vor einem qualvollen Tod durch Langeweile, indem sie Euch ein 


3 ehaltet diese Sparte im Auge, denn hier präsentieren wir Euch das Neueste in Sachen Home Enter- 


paar Ideen gibt, wie man ein aktiver Spielefan wird! 


lectronic Arts stellte 
= kürzlich auf der Euro- 
pean Trade Show ein 
neues Königsspiel namens 
Castles vor. Wie Sim-City 
ist es ein kreatives Spiel, da 
man die Rolle eines Hand- 
werkers übernimmt und 
sein eigenes Schloß baut 
(heutzutage kann man ja 
kaum noch Bauarbeiter be- 
zahlen, oder?). Trotzdem 
gibt es viel mehr als nur 
Schlösser. Beruhend auf 
dem Schloß, das Edward | 


Tore zu bauen, auch noch 
entscheiden, ob die Bauern 
arbeiten sollen, bis ihnen 
die Haut von den Händen, 
oder vom ganzen Körper 
fällt und wie hoch die Steu- 
ern sein sollen, die man ih- 
nen abnimmt, um noch 
größere und bessere 
Schlösser zu bauen. Wen 
das alles langweilt, der 


kann sich immer noch in 
Kirchen- oder Staatspolitik, 
wie sie zu dieser Zeit war, 
versuchen (was das betrifft, 
sind sie jetzt immer noch 
nicht viel zivilisierter). Das 
Spiel hat qualitativ hoch- 


r 
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Building castles 


in Wales gebaut hat, muß 
man sein Traumhaus ent- 
werfen, bauen, regieren 
und verteidigen. Glaube 
nicht, daß die Arbeit damit 
beendet ist. Man muß dann 
noch allerhand andere Sa- 
chen machen, wie weitere 
Schlösser bauen oder sei- 
nen eigenen Landbesitz 
festigen. Wie alle Barone 
von hoher Geburt, muß 
man, außer Mauern und 


wertige VGA Grafiken mit 
256 erstaunlichen Farben, 
die den Glanz des Spiels 
gut wiedergeben. Da die 
Verantwortungen, die das 
"Baronsein" mit, sich bringt 
zu groß sind, um sofort da- 
mit fertig zu werden, gibt es 
drei Schwierigkeitsgrade. 
Wenn man gerne völlig der 
Wirklichkeit entkommen will 
und man ein echter Spieler 
ist, dann kann man sich für 


die magische anstatt der 
realistischen Handlung ent- 
scheiden. Interplay hat 
Schlösser zusammenge- 
stellt und Vince De Nardo, 
Markettingdirektor von In- 
terplay, erzählte uns, daß 
sie ziemlich “...begeistert 
über Castles sind da es ein 
Produkt ist, daß einige der 
besten Elemente aus Fan- 
tasy-Rollenspielen, Simula- 
tionen und Kriegsspielen 
kombiniert und zu einem 
Spiel mit guter Atmosphäre 
verbindet”. Obwohl Castles 
in Amerika schon heraus- 
gekommen ist, wird man es 


Building castles 


in Europa nicht vor Ende 
dieses Jahres sehen. Im 
Moment ist nur eine Amiga 
Version geplant, aber ich 
werde Euch auf dem Lau- 
fenden halten, wenn andere 
Formate geplant sind. 
Spielt Birds of Pray, und 
Ihr werdet eine Vogelper- 
spektive auf all diese ent- 
zückenden Schlösser ha- 
ben. Der diesen Monat für 
ca. DM 60 auf dem Amiga 


erschienene Flugsimulator 
hat vier Jahre bis zu seiner 
Fertigstellung gebraucht. 
Es gibt 40 verschiedene 
Flugzeuge in diesem Spiel, 
so kann man sich vorstel- 
len, warum die Entwicklung 
so lange gedauert hat. Die 
Flugzeuge reichen von so- 
wjetischen Mig-29, über eu- 
ropäische Saab und Torna- 
do bis hin zu amerikani- 
schen Flugzeugen, wie der 
Rockwell B1 und F117/A. 
Es gibt eine Menge Details 
im Spiel mit realistischer 
Bewaffnung, Radarsystem 
und ähnlichem. Im Spiel 


gibt es zwölf Aufgabenty- 
pen, von Luftabwehr und 
Bombenangriffen bis hin zu 
Truppenabwürfen, Testflü- 
gen von Experimentierflug- 
zeugen und Lufterkundun- 
gen. Man muß keine mi- 
litärischen oder politischen 
Allianzen schließen, da kei- 
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ne Nation benannt ist; man 
sucht sich nur aus, welches 
Flugzeug man fliegen will 
und das Programm be- 
stimmt die verfügbaren 
Flugzeuge für die gegneri- 
schen Seiten. Diese Simu- 
lation ist sehr realistisch, da 
es andauernd Action auf 
dem Bildschirm gibt, als wä- 
re es eine echte Mission. 
Feindliche Flugzeuge rollen 
aus den Hangars, bahnen 
sich ihren Weg über das 
Rollfeld und heben ab. Zer- 
bombte Gebäude und Flug- 
häfen werden repariert, Bo- 
dentruppen ziehen durch 
Wüstengebiete ohne grüne 
Felder und Flugzeugträger 
und Kampfschiffe laufen zu 
ihren Bestimmungsorten 
aus. Es gibt einen zusätzli- 
chen Schub Realität; es 
wird gezeigt, wie die Zeit 
vergeht, während das Spiel 
fortschreitet. Sterne über- 
queren nachts den Himmel 
und tagsüber wird die Stel- 
lung der Sonne durch 
Schattenkegel illustriert. 
Man benötigt bessere Navi- 
gationsfähigkeiten als ein 
Lufthansa Pilot, um das zu 
spielen, aber es gibt eine 
kleine Hilfe, da man andere 
aktive Flugzeuge und sich 
selbst beobachten kann 
und somit die Übersicht 
über die Gegner behält. 
Wenn es Euch interessiert, 
wie der Name des Spiels 
zustande kam: Die Entwick- 
ler Argonaut Software sa- 
gen, es soll die wundervolle 
räuberische Erscheinung 
des Flugzeugs portraitie- 
ren; das ist es! Birds of Pray 
wird gegen Ende des Jah- 
res auf dem ST und Amiga 
herauskommen. Zumindest 
hat EA die Herausgabe von 
Zone Warrior auf dem Ami- 
ga und ST bekanntgege- 
ben. Ihr werdet nicht lange 
darauf warten müssen, da 
es schon draußen ist, wenn 
Ihr diese Zeilen lest, und Ihr 
könnt es für etwa DM 75.- 
kaufen. Ein Plattformspiel 
mit guten Grafiken und 18 
verschiedenen Melodien - 
Terminatorfans werden be- 
geistert sein. Man hat die 
Rolle des Zone Warrior, ei- 


nem 'bermenschen mit Zer- 
störungswaffen, der auf- 
bricht, um durch die Zeit zu 
reisen und die Geeks zu 
stoppen, ihre Vernichtung in 
fünf Zeitzonen innerhalb 
der Geschichte der 
Menschheit auszuführen. 
Kennst Du diese Handlung 
irgendwo her? Die fünf an- 
gesprochenen Zeitzonen 
sind Prähistorie, Ägypten, 
Mittelalter, Antike und das 
post-nukleare Japan. Man 
muß durch Irrgärten, über 
Hindernisse, Rätsel und 
Heere von Geeks. Da sie 
ihren Namen literarisch auf- 
fassen, versuchen sie sich 
mit jeder Zeit zu vermi- 
schen, was erklärt, warum 
man Dinosaurier, Mumien, 
Ritter und Roboter über den 
Bildschirm rennen sieht. 
Das mag sich alles etwas 
einschüchternd anhören, 
aber man hat eine kleine 
Hilfe. Am großen O wird 
man durch die Hifsfunktion 
am Hauptcomputer ange- 
schlossen. Man sieht dann 
eine Karte über den ganzen 
Bildschirm auf der man ver- 
steckte Türen und den 
Standort von verschiede- 
nen Dingen sehen kann, die 
dem Krieger helfen, durch 
die Zeit fortzuschreiten. 


omarks neuester 
Flugsimulator be- 
ruht auf dem ame- 


D 


rikanischen Flugzeug 
Harrier, das unter dem Na- 
men AV-S8B läuft. 

Wenn man aber jetzt zu sei- 
nem örtlichen Soft- 
warehändler geht, um die- 
ses Paket zu kaufen, sollte 
man ihn nicht einer Beleidi- 
gung beschuldigen, wenn 
der, wie immer freundliche, 
Händler einem sagt, daß 
man gleich einen Papier- 
drachen fliegen wird. Ob- 
wohl das Spiel auf dem 
Amiga, dem ST und PC her- 
auskommen wird, ist es 
wohl nicht bis Ende näch- 
sten Jahres auf dem Markt. 
Man sollte trotzdem die 


gute Seite betrachten; we- 
nigstens hat man bis dahin 
genug Geld zusammen, um 
das Spiel zu kaufen. Für al- 
le, die noch keine Harrier- 
Freaks sind: Hauptbestand- 
teil ist das Flugzeug VI- 
STOL, daß von der ameri- 
kanischen Marine verwen- 
det wird, die, wenn sie nicht 
gerade auf Barhockern sitzt 
und angibt, von Flugzeug- 
trägern aus an gewagten 
Missionen arbeitet. Das 
Spiel beinhaltet strategi- 
sche und spielerische Ele- 
mente, wobei die Hauptauf- 
gabe darin besteht, sich ge- 
rade so durchzuschlagen. 

Als Kommandant der Rapid 
Response Force, hat man 
die Möglichkeit, die An- 
griffsziele der Truppen zu 
bestimmen und ihnen Luft- 
unterstützung für Angriffs- 
und Erkundungsaufträge zu 
geben. Seit der Golfkrise 
werden viele Simulationen 


herausgegeben, aber diese 
ist es wert, ausprobiert zu 
werden, da anders als bei 
den übrigen Spielen dieser 
Art, die Bewegungen der 
Kampfverbände auf einer 
weltweiten Gradeinteilung 
stattfinden. Wer lieber nur in 
Südamerika sein Unwesen 
treiben will, der muß nur bis 
September warten, wo mit 
einer verbesserten Version 
der MIG-29 zu rechnen ist. 
MIG-29M SuperFulcrum 
stellt ein nachgemachtes 
Cockpit und die Schalttafel 
dar, bei dem die alten Ana- 
log-Instrumente herausge- 
rissen wurden und nun 


MIG-29 


durch ein Video System, mit 
drei Bildschirmen ersetzt 
wurden. Hier kann der Pilot 
wichtige Informationen über 
ein leicht bedienbares 
Menü abrufen. Ein neues, 
durchsichtiges Cockpit wur- 
de entwickelt, die Triebwer- 
ke wurden verbessert und 
die SuperFulcrum ist in der 
Lage, eine neue Sorte von 
Raketen zu tragen. Trotz- 
dem muß man auf der Hut 
sein, da auch die Feinde 
besser bewaffnet sind. In 
deren Depot befinden sich 
AWACS Spionageflugzeu- 
ge, Flugabwehrpanzer und 
Kampfhubschrauber. 

Tatsächlich muß man sich 
mit seiner Strategie immer 
nach der Anzahl, Art und 
Größe feindlicher Einheiten 
zum jeweiligen Zeitpunkt 
richten. Es gibt ein paar zu- 
sätzliche Besonderheiten, 
die selbst nicht so wichtig 
sind, aber zur Echtheit der 


Mission beitragen. Luftauf- 
tanken, befreundete 
Kampfschwadronen und Zi- 
vilflugzeuge helfen einem, 
sich vorzustellen, man sei 
wirklich dort. Fans von MIG 
29 brauchen sich trotzdem 
nicht betrogen zu fühlen, da 
im Oktober ein Update für 
das Spiel zum ermäßigten 
Preis erhältlich sein wird. 
Domark scheint nicht damit 
zufrieden zu sein, auf der 
Erde Gebiete zu gewinnen. 
Im November diesen Jah- 
res werden sie in den Welt- 
raum eindringen und etwas 
früher, im September in die 
imaginäre Welt Persia. 


Kremlin, Domarks hausei- 
genes Entwicklungsteam 


arbeitet genau in diesem 
Moment an der Sega-Um- 
setzung von Prince of Per- 
sia und Super Space Inva- 
ders. 


etzten Monat habe ich 
L Euch von Starbyte er- 

zählt. Aus dieser Sicht 
ist es kaum überraschend, 
daß die hübsche Nicole von 
Virgin mir neulich erzählte, 
daß Virgin Games weltweit 
Veröffentlichungs- und Ver- 
triebsrechte für alle Home- 
computer- und Cartridgefor- 
mate haben. 


Der erste Titel, der bei die- 
sem Geschäft herauskom- 
men wird, ist Rolling Ronny, 
über das ich letzten Monat 


ür alle Lynx-Spieler 
- hat ATARI eine gute 

Nachricht: Noch in 
diesem Sommer werden 
folgende Spiele für ATARIs 
kleinsten erscheinen: 
Juni: Warbirds, Blockout 
Juli: Ninja Gaiden, Pac- 
land, A.P.B. 
August: Worldclass Soc- 
cer, Turbo Sub, Scrapyard 
Dog, Tournament Cyber- 
ball, Xybots, Lynx Casino, 
Viking Child, NFL Football, 


berichtet habe. Rolling 
Ronny ist ein Multi-Level 
Spiel und gibt Dir eine 
Chance in der Welt der Fan- 
tasie zu versinken (die 
wahrscheinlich realistischer 
ist, als die echte Welt). 
Klaus Jürgen Kraft, einer 
von Starbytes MDS berich- 
tete uns: “Ich glaube, wir 
haben eine starke Partner- 
schaft. 

Starbytes Produkte von ho- 
her Qualität und Virgins in- 
novative Produktlinie spre- 
chen die Kunden sicher an 
und tragen dazu bei, unser 
beider Ruf zu verbessern”. 
Rolling Ronny wird im Sep- 
tember in den Läden zu fin- 
den sein und Warriors of 
Darkness wird später in die- 
sem Jahr folgen. 


Gridrunner, Rolling Thunder 
und Bill&Ted'’s. 
Für 1992 wurden zwei ganz 


besondere Leckerbissen 
angekündigt: Shadow of the 
Beast und Lemmings(!). 
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SEGA MEGA DRIVE 


Alien Storm 

Fastest One 

Outrun 

Sonic the Hedgehog 
Marble Land 

Mickey Mouse 


PC ENGINE 


Dragon’s Curse 
Hero Tonma 
Ray Xanber CD 


SUPER FAMICOM 


Final Fight 
Baseball 
Darius 


MS-DOS 


Heart of China 

Mario Andretti 

Castles 

Chuck Yeager Combat 
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Castlevania 
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Soccer 

über 100 weitere Spiele 
lieferbar 
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Mickey Mouse 
Outrun 


NES 


Superset 
Marioland 
Bubble Bobble 


AMIGA 


Gunboat 
F 15 Strike Eagle Il 
Toki 


Händleranfragen erwünscht! 


News 


ELITE SCORES WITH 
TECMO 


anchester United 

mag zwar dieses 

Jahr den Europa- 
pokal der Pokalsieger ge- 
wonnen haben, aber Elite 
plant mit dem Tecmo-Pro- 
grammierteam 1992 zu 
punkten. 
Tecmo’s “World Cup 90” 
war eines der besten coin- 
ops in den letzten zwei Jah- 
ren und wird momentan für 
den ST, Amiga, PC und C- 
64 von Elite umgesetzt. Es 
wird wohl eine Menge 
Action geben, wenn es so 


zZ oc 


len. Ich wünsche den Jungs 
das Beste. All das Getüm- 
mel um das Feld wird Euch 
wohl hungrig machen. Be- 
sorgt Euch also ein Chop 
Suey und macht Euch für 
ein paar letzte Einkäufe in 
“Last Battle” bereit. 


Eine andere coin-op Um- 
setzung von Sega, “Last 
Battle” wird während des 
Sommers 91 herauskom- 
men, wenn alles gut geht. 
Der aufregendste Aspekt 
des Spiels dreht sich um 
Aarzak, der mit seinen “Jet 
Kwon Do” Martial Arts ge- 
gen eine Menge böser Bu- 
ben ankämpft. Der arme 


World Cup 90 


weiter geht mit der coin-op 
Version. Flugkopfbälle, Fall- 
rückzieher, Fouls und mehr 
stehen auf der Tages- 


ordung. Die Homecompu- 
ter-Version wird unter dem 
Namen “European Champi- 
onship 1992” laufen und be- 
inhaltet Topteams, die in 
Schweden gewinnen wol- 


Junge steht unter ständigen 


Attacken von Schwert- 
kämpfern, Felsbrocken, 
Dolchen und kleinen 


Schnecken, die zuviel alte 
Kung Fu Filme gesehen ha- 
ben. Den Tag überlebt man, 
indem man die richtige Tak- 
tik zur richtigen Zeit verwen- 
det, während man durch 


das Land auf das “Last Batt- 
le” zuzieht. Vergeßt nicht 
die Eßstäbchen und frische 
Unterwäsche. Die ST, Ami- 
ga und PC Versionen ka- 
men am 17.Juni in Europa 
heraus. Die Atari-Version 
wird ca. DM 60,- , die Amiga 
und PC-Versionen ca. DM 
75,- kosten. Dennoch müßt 
Ihr bis nächsten Monat auf 
das C-64 Format warten. 
Sowohl die Kassette, wie 
auch die Disk werden im 
August herauskommen. 


Die letzte coin-op Umset- 
zung, mit der ich Euch den 
Mund wässrig machen wer- 
de, ist Edward Randy. Es 
ist ein Schlägerspiel mit 
dem Unterschied, daß sich 
die Kämpfe auf den Flügeln 
einer Schwadron von Dop- 
peldeckern ereignen. Es 
gibt eine Menge Levels, die 
zu Land, zu Wasser und in 
der Luft stattfinden. Paßt 
auf die böse Peitsche auf, 
die mehr Verwendungs- 
zwecke als eine Trageta- 
sche hat. Edward Randy 
wird in allen Formaten im 
Frühjahr 1992 erscheinen. 


Last battle Last battle 


EXPLORING NEW 
REALMS 


ntertainment Interna- 

tional wird dem- 

nächst zwei futuristi- 
sche- und ein Magiespiel 
herausbringen. 


Eye of the Storm spielt im 
Jahre 2207 (wenn Du schon 
Deine Rente beziehst), eine 
Zeit, in der man Seuchen, 
Armut und Hunger besiegt 
haben sollte. Wie man sich 
vorstellen kann, gibt es 
nicht mehr viele Herausfor- 
derungen im Leben. Daher 
besteht Nachfrage für die 
Erschaffung von Gebieten 
ohne Gesetze, in denen fast 
alles passieren kann. Die- 
sem Szenario können sich 
nur die mutigsten Spieler 
stellen. Aufgabe ist es, in 
eine dieser Schattenwelten 
einzudringen (zufällig in 
den kochenden Tiefen des 
roten Jupiter-Auges). Das 
Ziel ist es nun, möglichst 
viel Tod und Zerstörung zu 
filmen und vielleicht daran 
teilzuhaben (der Gedanke 
daran läßt Dir das Blut in 
den Adern gefrieren, 
oder?). In dieser grausa- 
men Welt kann man viel un- 
ternehmen. Die 3D Grafi- 
ken sind aufgrund der Be- 
leuchtung durch Lichtquel- 
len und der glatten Gou- 
raud-Beschattung reali- 
stisch. Dieser Effekt wird 
ähnlich erreicht, wie bei 
Schattenflecken, die mit ei- 
nem Stift gezeichnet wur- 
den, da die Farben gleich- 
mäßig auf den Oberflächen 
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= TIM 
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ENGINE QVERHEAT 


COMMAND 


INACTIVE ACTIVATE 
kuytiye ACTIVATE 


IN HOLD __TETTISON 


ITEM status 


von Formen verteilt sind. 
Das macht die Grenzen 
zwischen den Flächen un- 
deutlicher und verleiht der 
Form eine glattere Erschei- 
nung. Tatsächlich liegt die 
Stärke des Spiels in dessen 
detailierten Animationen. 
Es gibt über hundert Ge- 
sicher und 26 Darstel- 
lungswinkel. Trotz der Tat- 
sache, daß die gasförmige 
Atmosphäre langweilig 
klingt, gibt es eine Menge 


Status Co 
INACTIVE 
INRCTIVE 
IMACTIVE 


von Aufgaben, die zu erfül- 
len sind und etliche Welt- 
raumgefechte mit sich brin- 
gen. 


Wenn Du trotzdem immer 
noch abenteuerhungrig 
bist, solltest Du mal Cyber- 
Space, ein futuristisches 
Rollenspiel in San Francis- 
co 2090 AD, ausprobieren. 
Das Spiel wurde von einer 
Firma namens Ice lizensiert 
und benutzt Vektorgrafiken, 


M er 
Ä SHIELD 2 3 
Eye of the storm Cyberspace 


kombiniert mit 3D Bitmap 
Grafiken. Man kann dazu 
beitragen, indem man eine 
vielfältige Truppe von Cha- 
raktären erzeugt... von 
Punks bis zu cyberneti- 
schen Söldnern. 


Ich wette, jeder Söldner wä- 
re froh über ein Schwert von 
der Größe, wie es im dritten 
Spiel, Death Bringer, dar- 
gestellt wird. Diese Waffe 
erinnert mich an das 


Schwert aus der Buchreihe 
über den Albino Elric, von 
sci-fi Schriftsteller Michael 
Moorcock. Der alte Elric 
hatte ein Schwert Storm- 
bringer, daß die Kraft des 
Bösen aus einem gezogen 
hat, und Death Bringer muß 
ein entfernter Verwandter 
davon sein. Death Bringer 
wurde von einem Bund bö- 
ser Zauberer kreiert, um 
Karn den Barbaren zu ver- 
nichten (er muß noch leben, 
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PLAY TIME 8-91 


Deluxe Sound 
228,-DM 


2. Laufwerk 3,5" 
durchgef. Bus 
179,- DM 


Reismaus 89,- DM 
Hi-Res Maus 
280 dpi 99,- DM 


Speichererweiterung 
A500 auf 1 MB 
abschaltbar incl. Uhr 


ab 99,- DM 


Speichererweiterung 
für A2000 2 MB/8 MB 
ab 398,- DM 


Irrtum und Preisänderung vorbehalten. Lieferung per Nachnahme 


Amiga 2000 Filecard 
40 MB SCSI Il 


1.098,- DM 

F 15-Strike Eagle Il 99,90 
Life and death 72,90 
3D Constr. Kit 149,- 

Gun boat 89,90 
Brat 72,90 
Sim city Erw. 44,90 
Moon base 99,90 
Crystals of Arborea 77,90 


England Championship 72,90 


Sega Mega-Drive ab 319,- 
Atari Lynx ab 199,- 
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Unser Ladenlokal Bits + Bytes finden Sie in... 


24 Std.-Bestellservice Tel.: (02 71) 22120 : Fax: (02 71) 5 66 17 


News 


News 


denn ich habe ihn gestern in 
meinem Garten gesehen ). 
Dieser Schuß ging nach 
hinten los, da das Schwert 
in Karns Hände gefallen ist. 
Jetzt sind die beiden üblen 
Gesellen unterwegs, um die 
Zauberer, und alles was das 
Pech hat, ihnen in die Que- 
re zu kommen, zu vernich- 
ten. 

Es gibt eine Menge Un- 
schuldiger die ihnen 
während der 30 Levels, mit 
je 20 Einstellungen, über 
den Weg laufen. Es gibt ins- 
gesamt 600 Grafiken mit 
horizontalem Scrolling in 
den meisten Levels. Zu- 
sätzlich gibt es 36 Levels 
mit vertikalem Scrolling und 
einem gigantischen Ende 
mit Levelwächtern, die die 
Aufmerksamkeit auf sich 
ziehen. Die digitalisierten 
Soundeffekte sind zwar 
ziemlich gut, aber ich mag 
vor allem die Bösewichte. 
Baumgestalten, Metallhüh- 
ner, hüpfende Felsen und 
Drachen, um nur einige zu 
nennen...es gibt einfach so 
viele! 

Schaut Euch die nächsten 
Ausgaben von PlayTime 
an, wenn Ihr mehr Infos 
über diese Spiele haben 
wollt. 


INTERNATIONAL 
VECTOR FOOTBALL 


a International Vec- 
tor Football schon 
diesen Monat von 
Zeppelin Games herausge- 
geben wird, erhältst Du die 
Chance, gleich an die Spit- 


International Vector Football 


ze der Liga vorzudringen, 
wenn Du was drauf hast. 

Erwartet trotzdem kein ge- 
wöhnliches Spielfeld. Die 
Spieler, das Feld, das Stadi- 
on und die Torpfosten sind 
alle als Vektoren gezeich- 
net. So klar wie Kloßbrühe, 
hä? Nun, es ist gar nicht so 
kompliziert, wie es alles 
klingt. Worauf das hinaus- 
läuft, ist, daß sie der vorge- 
zogenen Spielart hinzuge- 
fügt, oder entfernt werden 
können. Zum Beispiel kann 
man Zuschauerabgrenzun- 
gen, Tribünen, Tornetze, 
Spielfeldliiniien und sogar 
Eckfahnen entfernen- oder 
hinzufügen. Zumindest 
bringt es einen dazu, die al- 
ten grauen Zellen wieder 
ein bißchen zu benutzen. 
Vector Football verwendet 
mehr Vektoren als Sprites, 
die nur wie Vektoren ausse- 
hen. Da das Spiel mathe- 
matisch berechnet wird, 
kann man jederzeit auf ei- 
nen anderen der sechs Be- 
trachtungswinkel umschal- 
ten. Diese reichen von 
Spielerköpfen bis hin zur 
Sprecherkabine, usw. Das 
Spiel selbst scheint leicht 
spielbar zu sein, da man im- 
mer den Spieler mit der vor- 
teilhaftesten Stellung zum 
Ball kontrolliert. Man kann 
sichergehen, daß das der 
Fall ist, indem man vor dem 
Spielen die Spieler richtig 
positioniert. Wenn das Spiel 
weitergeht, kann man im- 
mer noch die Stellung der 
Spieler, die gerade spielen, 
verändern. Das kann doch 
gar nicht schlecht sein, 
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oder? Wer nun nach Action 
auf dem Computer sucht, 
sollte das mal ausprobie- 
ren. International Vector 
Football kostet in etwa DM 
75,- und wird auf dem ST 
und Amiga verfügbar sein. 


MIRRORSOFTS NEU- 
ESTE ÜBERLEGUNG 


irrorsoft’s erste 

zwei CDTV Veröf- 

fentlichungen sind 
beides sichere Wetten. So- 
wohl Xenon Il, als auch 
Falcon waren 16-Bit Qua- 
litätshits. 
Xenon Il wird diesen Monat 
erwartet und die CDTV Ver- 
sion hat die faszinierenden 
Grafiken und die Schußge- 
walt des Originalspiels wie- 
der aufleben lassen. Es 
kommt sogar noch besser. 
Mirrorsoft hat sich mit 
Rythm King Records zu- 
sammengetan und besorg- 
te sich zwölf Tracks von In- 
terpreten wie Betty Boo und 
S Express. Diese wurden 
dann so in das Paket einge- 
arbeitet, daß man sich für 
jeden Track seine eigene 
Hintergrundmusik aussu- 
chen kann. Dadurch wird 
das Spiel interessanter, 
aber vielleicht geht die Ein- 
fügung von Bildern und Bio- 
graphien doch etwas zu 
weit, da das Spiel selbst un- 
ter all diesen kleinen Extras 
verloren geht. Dennoch 


könnte man damit argu- 
mentieren, daß das Einfü- 
gen solcher Megastars zum 
kommerziellen- 


und Kon- 


sumwert des Spiels 
beiträgt. Ihr müßt das ent- 
scheiden! 

So werdet Ihr sicher erfreut 
sein, zu hören, daß man 
zwischen fünf Sprachen, 
einschließlich Deutsch, 
Englisch und Xenitese, die 
in der Anleitung und im 
Spiel verwendet werden, 
wählen kann. Der Preis ist 
demnach angemessen: in 
etwa DM 60,-. 


Ab August könnt Ihr den 
Himmel mit Falcon erobern, 
das Trainings- und Auf- 
tragsflüge enthält. Es wird 
auch wirkliche Sprache ver- 
wendet, damit man das Ge- 
fühl bekommt, tatsächlich in 
einer Schlacht zu sein. 

Bei den 36 Aufgaben, die 
man fliegen muß, kann man 
sich glücklich schätzen, 
wenn man genug Zeit hat, 
seine Füße lange genug auf 
festen Boden zu stellen, um 
eine Tasse Tee zu trinken. 
Als ich neulich in Mirror- 
soft’s Büro war, schlich ich 
mich in ihren Entwicklungs- 
raum und schaute mir kurz 
einige ihrer Spiele an, die 
bis jetzt noch nicht heraus- 
gekommen sind. Mega-lo- 
Mania’s Veröffentlichung 
wurde auf den Herbst ver- 
schoben, da es in diesem 
Spiel mehr Bugs (Fehler) 
gibt, als in meinem Garten. 
Trotzdem habe ich das 
Spiel kurz überflogen und 
ich muß zugeben, daß ich 
ein bißchen enttäuscht war, 
wie es mit dem Spiel weiter- 
geht. Es ist insofern wie Po- 
polous, als man im Laufe 
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der Jahre komplexere Woh- 
nungen bauen kann. Aber 
es ist nicht so anspruchsvoll 
wie Popolous und auch gra- 
fisch nicht so gut. Es fehlt 
einfach mehr Strategie. 
Entweder, weil man von 
dem Zwang, seine Männer 
in einem festen Zeitraum zu 
vermehren, oder von den 
verfügbaren Auswahlmög- 
lichkeiten, und den Dingen, 
die man wirklich erreichen 
kann, eingeschränkt wird. 
Trotzdem macht es Spaß, 
solange man sich nicht zu- 
viel davon verspricht. Robo- 
zone ist noch auf einer 
frühen Entwicklungsstufe, 
aber die Bewegung des 
Hauptcharakters in dem fu- 
turistischen Szenario, dem 
roboterhaften Wolverine, 
scheint schon ziemlich flüs- 
sig zu sein. Im Moment 
schaut er aus, wie ein rot- 
weiß-blaues Skelett, aber 
das könnte sich noch än- 
dern, wenn die Entwicklung 
fortschreitet. Man kann nur 
hoffen, er hält die Stadt in 


Ordnung, bis die Ver- 
schmutzung zurückgegan- 
gen ist und patriotische 
Männer wieder in der Stadt 
leben können. Wenn er es 
schaffen will, braucht er 
Tonnen von maschinellem 
Insektenvernichtungsmit- 
teln, um die Verschmutzer 
zurückzuschlagen. Ich 
sperre meinen Kater lieber 
ein, falls er das Gift mit 
Lachs verwechselt. Im De- 
zember soll Duster heraus- 
kommen, wo man einen 
Kammerjäger spielt und In- 
sekten bekämpft, die die 
Früchte in einer Agrarkolo- 
nie vernichten (Diese Kolo- 
nie schaut zufällig aus, wie 
etwas aus einer Raum- 
schiff-Enterprise Folge). Es 
ist merkwürdig, daß im "Eu- 
ro Flop O Vision Lieder- 
wettbewerb viele Lieder wa- 
ren, die sich mit sozialen- 
und ökologischen Dingen 
auseinandersetzen; um- 
weltbewußt zu sein und sich 
Sorgen machen scheint in 
zu sein... Mal im ernst, es 


gibt nichts dagegen einzu- 
wenden, umweltbewuß zu 
sein, wenn man lange ge- 
nug leben will, um noch auf 
seine alten Tage Computer- 
spiele zu soielen. Die Real 
Time Entwickler haben sich 
mit Rowan Software (ver- 
antwortlich für Flight of the 
Intruder) zusammengetan, 
um ein strategiegeladenes 
3D Actionspiel zu schrei- 
ben. Ihr werdet manchmal 
nicht gerade von den 3D 
Grafiken geblendet sein. 
Deshalb schlage ich für ei- 
nen Großteil der Zeit etwas 
Insektenvernichtung oder 
Beschneidung für Eure STs, 
Amigas und PCs vor, um 
Platz für Duster zu schaf- 
fen, wenn es in den Läden 
erhältlich ist. Gebt nur nicht 
Euer ganzes Geld für Putz- 
mittel aus, O.K.? 


FARBFERNSEHER IN 
FORM EINES HELMS 


reunde von Virtual 

Reality Helmen kön- 

nen jetzt einen Farb- 
fernseher kaufen, der aus- 
sieht wie ein sci-fi Helm.Er 
ist nicht gerade für ein länd- 
lich-gestyltes Schlafzimmer 
designed, macht sich aber 
gut in Deinem Computer- 
raum. Der Discoverer ist 
fast so entdeckenswert, wie 
der Mond vor vielen Jahren. 
Ob Du ihn nun benutzt um 
die Lindenstraße an- 


suschauen, oder als zeit- 
gemäßen Monitor für Dei- 
nen C-64, der Fernseher ist 


leicht zu schleppen, da das 
kleine rote oder schwarrze 
Ding auf Rädern kommt. So 
kann man den Kasten kip- 
pen und in jedem Winkel, 
den man begehrt, schauen. 
Tatsächlich kann man diese 
kleine Nummer nicht nur gut 
bewegen, sondern sie hat 
auch noch die Form eines 
Doms, so phänomenal wie 
die Kuppel der St.Paul’s Ka- 
thedrale in London. Durch 
das abnehmbare, geboge- 
ne Visir, das einem klare 
Scharfeinstellung ermög- 
licht, sieht der Apparat gut 
aus und bewegt sich viel 
besser, als John Travolta. 
Die ungewöhnliche Fernbe- 
dienung, die zusammen mit 
der verschiebbaren Ab- 
deckung geliefert wird, sieht 
auch ziemlich cool aus. Vie- 
le kleine Zusatzfunktionen, 
machen das Gerät so be- 
sonders und es bereitet 
Spaß, sich damit zu be- 
schäftigen. 40 Kanäle und 
ein Sleeptimer sind vorhan- 
den. Tatsächlich ist der 
wirkliche Reiz mit dem Dis- 
coverer, daß der Fernseher 
selbst so interessant ist. Ich 
hoffe nur, daß der 14-Zoll 
Bildschirm für den Ihr Euch 
entscheidet den Erwartun- 
gen entspricht. Der Disco- 
verer wird Euch nur ca. DM 
750,- ärmer machen, somit 
wird Euch etwas Bares 
übrigbleiben, damit Ihr 
Euch noch andere neue 
Produkte für “Euer Fern- 
sehreich” schnappen könnt, 
über die ich Euch auf dem 
neuesten Stand halten wer- 
de. 


News 


etzten Monat habe ich 
|“ ein paar Spielen 

der Id Ltd. berichtet, 
(eine Firma mit einem dum- 
men Namen, die Spiele 
macht, die alles andere als 
langweilig sind). 
Ein anderes Spiel dieser 
Firma, das es wert ist, die 


Regale dafür zu plündern, 
ist Argonaut. Jetzt auf dem 
Amiga erschienen, kostet 
es mickrige DM 60,-. Eine 
spielhallenmäßige Aufma- 
chung, zusammen mit ei- 
nem brennenden Verlangen 
wird benötigt, um ein zwei- 
ter Indy zu werden und Ar- 
tefakte zu sammeln. Die 
ganze treibende Kraft des 
Spiels ist es, acht Artifakte 
aus jedem Level zu sam- 


"Dperation 


Die historische 
Simulation. 


Auf zwei Disketten- 


seiten zusammen mit 


einer 24-seitigen 
illustrierten, 


deutschen Anleitung. 


Realistisch bis ins 
kleinste Detail. 


Ab 19.Juli im 


Zeitschriftenhandel. 


Nur auf 
Golden Disk 64. 


meln. Jedes wird von einem 
Kraftfeld geschützt, das auf 
keine gewöhnliche Weise 
ausgeschaltet wird. Du soll- 
test besser kein Typ sein, 
der sich leicht fürchtet, denn 
Du mußt Dir den Computer- 
paß aus den Trümmern von 
toten Außerirdischen holen, 
um die Schutzfelder zu de- 
aktivieren. Argonaut scrollt 
in acht Richtungen und Du 
schaust von oben auf die 
Handlung. 


NEUENTDECKUNG 


Kerry Evans stampft 
durch Europas Straßen, 
auf der Jagd nach Nach- 
richten, wo auch immer 
sie verborgen sind, haut 
ihnen mit einem langen 
Stock auf den Kopf und 
klebt sie dann auf die Sei- 
ten von Play Time. 


enn sich der So- 
und aus Euren 
Computern übel 


anhört, könnte Sound ma- 
ster II genau die richtige 
Antwort sein, um Eure 
schmerzenden Trommelfel- 
le zu erleichtern. 

Das Soundboard wird kom- 
plett mit MIDI-Kabeln, ei- 
nem Programm zum Erstel- 
len von Musik, einem grafik- 
gestütztem Soundeditor 


GOLDEN 


DISKES LH 


und Playback-Software, mit 
der man direkt auf Diskette 
speichern kann, geliefert. 
Die Playback Einrichtung ist 
besonders nützlich für lan- 
ge Soundfiles, vor allem, da 
der Preis des ganzen Pa- 
kets mit ca.DM 500-600 
durchaus erschwinglich ist. 
Als Soundmaster Il diesen 
Januar in Amerika veröf- 
fentlicht wurde, erzählte 
uns Mark Stewart, Präsi- 


Sound Master Il 


dent von Covox, “...Sound- 
qualität und Hilfsfunktionen 
sprengen alles ähnliche in 
dieser Preisklasse.” Da es 
vor kurzem in Europa her- 
ausgebracht wurde, werden 
alle PC-Fans da draußen 
einen Computer haben, der 
sich so gut anhört, daß sie 
sich bald in den süßen So- 
und, den ihre Geräte aus- 
hauchen, verlieben wer- 
den.” 


TECHNO TURBO 


chaut so aus, als 
wären PC-Besitzer 
nicht die einzigen 
Kerle, die in diesem Som- 
mer Soundwellen machen 
werden. Gordon Wheatman 
von New Dimensions ver- 
suchte mir auf der Compu- 
ter Shopper Show im Mai 


- Amiga 


TECHNO 


Techno Turbo 


alles über sein neues Sam- 
pling- und Mix System für 
den Amiga zu erzählen, 
während im Hintergrund 
Soundbeispiele aus den 
Lautsprechern des Amigas 
dröhnten. 

Was ich an diesem Paket 
mag, ist, daß es einen 
Song-Sequencer enthält, 
mit dem man Stücke zu ei- 
nem Lied verbinden kann. 
Jetzt können Amiga-Besit- 


Stereo 
Sound Sampling System 


Und hier die neuen Sachen: 


Amiga Atari C-64 PC Glanzstück an Adventure der ‘klassischen Art Spindiz 

Chase HQ 2 69.90 59.90 Intelligent, logisch und ergreifend.” Wir können pP zy Worlds.....29.90 
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Team Yankee 59.90 59.90 79.90 e 
Wonderland 79.90 u DE, 
Epyx Sporting Gold 59.90 59.90 59.90 Gar 10571 
King’s Quest 6 99.90 2 
Elvira 59.90 69.90 
Savage Empire 69.90 99.90 DR ASNDEEN TE 
Welltris 69.90 59.90 39.90 i Pc 99.90 
Wolfpack 5900 99.90 ne 2... 2 Sonne sannnes ü . . 
Great Courts 2 69.90 Dueknslen 0 
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The Island of Lost Hope 


Die ASM schreibt in 5/90: 


Metal Masters....AMIGA 
Navy Seals........... 


Sim Earth 


Spiel des Monats Dezember 1990 
in ASM. Ein einzigartiges Spiel, das so 


"Endlich wieder ein 


Sonderangebot für AMIGA 
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teilt Bestnoten. Ein Flugsimulator der 
absoluten Spitzenklasse. Ein Hoch- 
genuß für jeden Flugzeugfreak. 
Ebenso stark Ist der Preis EN 
ATARSTO0O 02 3 oupOT nn 

PC 99.90 


Disketten au Hit-Preisen 


Disketten in Top-Qualität mit 1Jahr Garantie für 


„ 10 St. 56.90 „ 10 St. 9.90 
5.26 100 St. 56.90 3.5 100 St. 89.90 


Natürlich liefern wir auch größere Mengen zu 
noch besseren Preisen. Rufen Sie doch 'mal anl 
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News 


Techno Turbo 


zer Musiker und Tonmeister 
zugleich sein. Ein MIDI-Se- 
quencer ermöglicht es, vier 
Stimmen gleichzeitig zu 
spielen, indem er die vier 
Kanäle des Amigas be- 
nutzt. 

Wenn man etwas An- 
spruchsvolleres kreieren 
will, sollte man sich mal die 
Echo-Funktion durchzie- 
hen. Sie sorgt für eine Men- 
ge Echtzeiteffekte, einsch- 
ließlich Mega-Echo,Vibrato 
und ein variables, digitales 
Delay, mit dem man die 
Lautstärke und die zeitliche 
Verzögerung von Echos 
kontrollieren kann, indem 
man die grafischen Display- 
Regler einstellt. Für die 
hartherzigen erzeugt die 
Synth-Funktion furchterre- 
gende Geräusche, wie Da- 
lek oder den Exterminator, 


FRE 


die auf Deiner nächsten Ge- 
burtstagsparty Tante Berta 
Angst einjagen wird, wenn 
Du sie durch ein Mikrofon 
schickst. Ein neuer Aspekt 
dieses Pakets ist der Pha- 
ser, der allen Techno-Fre- 
aks gefallen wird. 
Erfreulicherweise gibt es 
sogar noch mehr gute Neu- 
igkeiten. Während die mei- 
sten Aufnahmestudios nicht 
billig sind, wird Euch dieses 
nur ca. DM 110,- kosten, 
und man kann Techno So- 
und direkt von Dimensions 
bestellen: 


New Dimensions, 
Brooklands Drive, 
Bryngwyn, 
Ragelan, Gwent, NP5 2AA. 
Für weitere Details: 
(UK) 0291 690933/690901 


LANKHOR 


ach ihrem überaus 

erfolgreichen Aus- 

flug auf die MAUPITI 
ISLAND, hat sich LANK- 
HOR die Rechte an dem, im 
deutschen Erzgebirge spie- 
lenden, Adventure BLACK 
SECT gesichert. 
Ihr müßt einmal mehr die 
Fehler eines nahen Ver- 
wandten ausbaden. Dies- 
mal hat sich euer Großvater 
ein überaus magisches, 
und auch recht altes, Zau- 
berbuch mopsen lassen. 
Aber der Reihe nach: Vor 


langer, langer Zeitkam es in 
dem Bergdorf ISIDOR zu 
sehr seltsamen Vorgängen. 
Nachdem immer mehr Ein- 
wohner spurlos verschwan- 
den, rief man den Magier 
HONORIUS zu Hilfe. Der 
rezitiette einige Sprüche 
aus dem obengenannten 
Buch, und brachte so wie- 
der Frieden in das Dorf. Er 
vertraute das Buch ansch- 
ließend dem Dorfältesten 
an der es sich aber, nach 
vielen Jahren des Friedens, 
in einer stürmischen Nacht 


Black Sect 


wieder abnehmen ließ. Deine Aufgabe wird es nun sein 
dieses Buch zu finden. Das Program wird voraussichtlich 
ab Oktober für Amiga, Atari ST und PC erhältlich sein. Ein 
ausführlicher Test folgt, wenn uns das fertige Spiel vorliegt. 


THALAMUS 


ährend Ihr diese Zeilen lest, sollte bereits das 

Programm Armalyte-The Final Run für Amiga 

und Atari ST erschienen sein. Das besondere an 
diesem fünf Level umfassenden Shoot-em-up ist wohl die 
Tatsache, daß die 16-bit Versionen dem C-64 Original 
nachempfunden wurden, und nicht umgekehrt. 


TOMAHAWK 


in 3D Adventure der besonderen Art kündigt Toma- 

hawk für November an: A.G.E. In diesem Spiel wer- 

den ausgefüllte Polygon-und Bitmap-Graphiken für 
ein neues Spielgefühl sorgen. Betrachtet man die Scre- 
enshots dürfen alle Amiga, ST und PC- Abenteurer ge- 
spannt sein. 


ie Handlung des Adventures Bargon Attack spielt in 

Paris. Im Spätsommer haben Amiga, ST und PC- 

User die Möglichkeit eine Invasion Ausser-Irdischer 
abzuwehren. 


GOBLIIINS 


GOBLIIINS hat das Zeug etwas Besonderes zu werden. 
Der Spieler steuert drei Kobolde. Einen Kämpfer, einen 
Zauberer und einen Techniker. In jedem Bild werden die 
speziellen Fähigkeiten der einzelnen Figuren benötigt. Die 
Screenshots lassen uns auf ein humoriges Game hoffen. 
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GOBLIIINS 


NINTENDO 


ür alle Nintendo Freaks gibt es eine gute Nachricht: 

Seit letzten Monat ist ein aufwendig ausgestattetes 

Promotion-Team in ganz Deutschland unterwegs. 
Vor Ort werden alle Interessierten umfassend über Ninten- 
dos Angebot informiert. Es besteht die Möglichkeit die neu- 
esten Game-Boy Module auszuprobieren oder einen klei- 
nen Plausch mit Mario zu halten. Ganz wie es Euch be- 
liebt. Haltet die Augen offen! Wenn die Nintendo Trucks in 
Eure Stadt kommen, solltet Ihr auf jeden Fall "mal vorbei- 
schauen. 


Nintendo ... 


BOWUCO-NEWS 


Wusßten Sie, 


... daß der Ball zwar rund, aber nicht immer auch 

aus Leder ist? Jedenfalls nicht bei Manchester 

United Europe, dem aktuellen Sport-Game von 
Krisalis. 

Zahlreiche Details wie Trikotnummern, Zeitlupe, 
vollständige Torwartkontrolle, gelbe und rote Karten 
und und garantieren sportliche Höhepunkte, 
die Fußballherzen höher schlagen lassen. 

170 namhafte europäische Vereine sind dabei. 
Sie auch? 


... daß Leisure Larry bisher zum Spieleschatz eines 
jeden Adventure-Fans gehörte, jetzt aber zum 
absoluten Muß zählt? Denn Leisure Suit Larry V 
ist viel mehr als nur die Neuauflage eines Klassikers. 
Mit VGA und Roland-Sound-Karte verspricht 
der "Larry" Unterhaltung vom Feinsten. 


... daß auch in Ihnen ein Nelson Piquet steckt? 
Lassen Sie ihn raus und erleben Sie Nervenkitzel und 
Geschwindigkeitsrausch in 3 D-Rennperspektive mit 

VROOM, der neuen Sportsimulation von Lankhor. 
Das rasante Spiel fordert ein Höchstmaß an Fahr- 
vermögen, Konzentration und Risikobereitschaft. Start 
freil Sammeln Sie als Formel 1-Pilot auf Ferrari, Lotus 
oder Honda allein oder im Kampf gegen unerbittliche 
Gegner Punkte für die Meisterschaft! 


BONULO 


IHR SO 


Für uns ist es eine 
Selbstverständlichkeit 


Alle BONLICO.spieıe 


haben eine deutsche Anleitung 


Bei Grauimporten finden 
Sie diese Vorteile nicht! 


News 


Preview 


FIRST SAMURAI 
Mirrorsoft 


Is ich diese Wo- 
che im Büro von 
Mirrorsoft war, 


zeigte mir Cathy Cam- 
pos, die freundliche PR- 
Frau, eine Reihe neuer 
Spiele, deren Veröffentli- 
chung im Herbst und ge- 
gen Ende des Jahres an- 
steht. 

Zuallererst wurde mir die 
Amiga-Version von First 
Samurai vorgeführt. Da ich 
die ST und PC-Version 
noch nicht gesehen habe, 
kann ich auch nicht sagen, 
welche Fortschritte sie ma- 
chen. Ich muß sagen, die 
Graphiken in der Amiga- 
Version sind atemberau- 
bend. Die beste Graphik, 


Es 


Screenshots erkennen 
kannst, befindet sich ein 


großer Globus im Hinter- 
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die ich seit langem bei ei- 
nem Spiel von Mirrorsoft 
sah. Durch den hellblauen 
Himmel und diverse 3D 
Graphikeffekte wirkt die 
Animation im Hintergrund 
richtig lebendig, da der Ein- 
druck von räumlicher Tiefe 
entsteht. Wenn Du bequem 
sitzt, werde ich nun versu- 
chen, Dir zu erklären, wie 
das fantastische Scrolling 
funktioniert. Wie Du auf den 


grund. Dieser dreht sich, 
sobald Du Dich bewegst, 
und wird nicht durch die Fel- 
sen verdeckt, die unserem 
Helden im Weg liegen. An 
einem Ort im ersten Level 
erscheint ein Fensterloch 
und Du kannst den Globus 
in den Hintergrund sausen 
sehen. Was versucht uns 
die Graphik zu verdeutli- 
chen? Es hat den Anschein, 
als handle das Spiel von ei- 
nem jungen Samurai, der 
im Jahre 2223 den Tod sei- 
nes Meisters rächen will. 
Schuld am Tod des Mei- 
sters ist ein mächtiger Dä- 
mon. Wie auf den Bildern zu 
sehen, ist unser Held bei 
seinem Abenteuer nur mit 
einem magischen Schwert 
bewaffnet. Japan wird nur 
dann imstande sein, wieder 
Roboter zu produzieren, 
wenn der alte Dämon 
zurück in seinen Berg ver- 
bannt wird. Achte auf die 
seltsamen Humanoiden 
und Mutanten, die sich dem 
Helden in den Weg stel- 


len.An der Hintergrundmu- 
sik wird zur Zeit noch Fein- 
arbeit geleistet. Auf den er- 
sten Eindruck klingt sie be- 
reits jetzt gut und wirkt 
durch Gongschläge u.ä. 
sehr japanisch. Im ersten 
Level tat ich mich ziemlich 
leicht. Obwohl die Steue- 
rung soweit ziemlich ausge- 
reift scheint und hohe 
Sprünge ausschlaggebend 
für den Erfolg sind, hatte ich 
ein wenig Probleme damit, 
stellenweise hoch genug zu 
springen. Da das Spiel je- 
doch noch in der Entwick- 
lungsphase ist, könnte es 
sich durchaus noch verbes- 
sern.Fist Samurai er- 
scheint im Herbst dieses 
Jahres auf Amiga, ST und 
PC. 


LEGEND 
Mirrorsoft 


ach einem Glas 
N Orangensaft als 

Willkommens- 
trunk führte mich Cathy 
durch einige Aspekte von 
Fantasy-Rollenspielen. 
Dazu gehört Legend, das 
sich im Moment noch auf 
einem sehr frühen Ent- 
wicklungsstadium befin- 
det, und deshalb nicht vor 
Ende des Jahres unter 
dem Label von Image- 
works erscheinen wird. 
Auch Legend wird sowohl 
für ST, Amiga und PC er- 
hältlich sein. Mir wurde die 
ST-Version vorgeführt.Le- 
gend wird von den selben 
Leuten programmiert, de- 
nen wir auch Bloodwych 
verdanken. Legend handelt 
in einer traurigen, dunklen 
Welt, wo Glück und Freu- 
den nur noch in der Erinne- 
rung vorhanden sind (erin- 


nert mich irgendwie an un- 
ser Büro). Ein Dämon hat 
jedermanns freien Willen 
gestohlen, und der einzige 
Weg zum Glück führt über 
eine Person, die legen- 
dären Status erringen muß. 
Ihr wollt jetzt sicher wissen, 
ob dieses Spiel bei seiner 
Fertigstellung alle Verspre- 
chen einhält.Um ehrlich zu 
sein, habe ich bei diesem 
Spiel gemischte Gefühle. 
Die Szenen in den 3D Ge- 
wölben sind graphisch gut 
realisiert. Ab diesem Punkt 
wirst Du gefordert, Deine 
Umgebung genauestens zu 
beobachten, da Feinde aus 
dem nichts hervorspringen 
können, um Dich zu töten. 
Wenn Du Dich einmal ge- 
nauer in den Gewölben um- 
siehst, wirst Du eine Menge 
interessanter Gestalten fin- 
den. Solltest Du versuchen, 
irgendwelche Türen zu be- 
nutzen, so ist das, als wür- 
dest Du mit dem Kopf ge- 
gen die Mauer knallen. Ich 
bin mir jedoch sicher, daß 
dieser Fehler behoben 
wird.Die animimierten, 
zweidimensionalen Bilder 
zeigen das Königreich, das 
unser Held durchqueren 
muß. Zwar ist die Graphik 
hier vergleichbar schlech- 
ter, doch ist es ziemlich 
amüsant zu beobachten, 
wie Gevatter Tod über das 
Land wandert.Besonders 
herausragend an diesem 
Spiel sind die vielfältigen 
Möglichkeiten, die dem 
Spieler zur Verfügung ste- 


hen. So kannst Du mit sehr 
vielen Figuren reden. 
Außerdem bist Du in der La- 
ge, Dir Deine eigene Spiel- 
figur nach Wunsch zu ent- 
werfen.Wie auch bei vielen 
anderen Fantasy-Spielen 
kannst Du Dir hier Zauber- 
tänke mischen. Diese kön- 
nen dann zu einem späte- 
ren Zeitpunkt als Zauber- 
sprüche mit Deiner ganz 
besonderen Note ge- 
braucht werden. Natürlich 
erfordert das Mischen der 
Zaubertränke sehr viel Ar- 
beit und Sorgfallt, da diese 
entsprechend schwerer zu 
kochen sind, als die Haute 
Cuisine. Das Spiel sieht 
ziemlich vielversprechend 
aus, und ich werde es si- 
cherlich noch genauer be- 
trachten, wenn es fertig ist. 


3D GOLF 
Microprose 


etzt, wo das Wetter 
J doch so gut ist, 

könntet Ihr ruhig Eu- 
re Golfschläger aus- 
packen und Euch im frei- 
en schon mal auf das neu- 
este Golfspiel von Micro- 
prose vorbereiten. Die ST- 
Version soll im Sommer 
erscheinen, die Amiga 
und PC-Versionen sind 
gegen Ende dieses Jah- 
res geplant. 
Ihr werdet Euch ein wenig 
gedulden müssen, da es im 
Programm noch einige Hür- 


BONWCO-NEWS 


Wusßten Sie, 


... daß es ganz schnell gehen kann, bis Ihr Herz 
für China schlägt? 

Hong Kong 1930: Sie ist die Tochter eines 
amerikanischen Großgrundbesitzers und zum Tode 
verurteilt irgendwo in den Bergen Zentralchinas. 
Er ist Bruchpilot, ein Abenteurer, und er hat nur 
drei Tage Zeit, sie zu retten. 

Ihr Begleiter auf dem Weg in die Freiheit ist ein 
geheimnisvoller, listiger Meister aus einem 
fernen Land. 

In Heart Of China überqueren Sie den Himalaya, 
Sie sind Gast im berümten Orient Express und Sie 
sind Teil eines Adventures, dessen Spielidee Sie 
ebenso faszinieren wird wie die technische Umset- 
zung mit VGA-Grafiken und Roland-Sound-Karte. 


... daß es gar nicht so leicht ist, immer mit beiden 
Beinen fest auf dem Boden zu stehen? Schon gar 
nicht, wenn man als Raumfahrer einen ganzen 
Planeten samt unterirdischem Höhlensystem 
erkunden soll wie bei Exile, dem brandneuen 
Action-Adventure-Spiel von Audiogenic. 

Hier ist nicht nur Geschicklichkeit, sondern auch ein 
heller Kopf gefragt. Denn neben den Gesetzen der 
Schwerkraft gilt es angriffslustige Vögel, Granaten, 
radioaktive Kristalle und vieles mehr zu überwinden. 
Intelligente Soundeffekte und eine fantastische 
Simulation sorgen für ein Höchstmaß an packender 
Unterhaltung. Außerdem bietet Exile für alle, die den 
Planeten nicht am Stück erforschen wollen, die 
Möglichkeit, den Spielstand jederzeit zu speichern. 


BONLUCO 


IHR SOFTWARE PARTNER 


Für uns ist es eine 
Selbstverständlichkeit 


Alle BONICO-spieie 


haben eine deutsche Anleitung 


Bei Grauimporten finden 
Sie diese Vorteile nicht! 


Preview 


Preview 


den zu überwinden gibt. 
Zumindest steht jetzt 
schon fest, daß es Euch 
wieder sechs Parcours 
bieten wird. Eine Sache 
fehlt aber immer noch, 
nämlich ein passender Na- 
me für das Spiel. Die Be- 
zeichnung "3D GOLF ist 
eigentlich nur ein Arbeitsti- 
tel, da man sich bei Micro- 
prose noch für keinen Na- 
men entscheiden konn- 
te.Wie Ihr auf den Bildern 
sehen könnt, wird der 
Schwerpunkt des Spiels 


3D Golf 


auf seinen bewegten 3D- 
Landschaften liegen. Die- 
se wurden sorgfältig aus- 
geklügelt, damit dieses 
Spiel sowohl dem ernst- 


haften Golfspieler als auch 
dem reinen Computerfreak 
gefällt. So befinden sich 
auch Details, wie Wasser- 
flächen in der Landschaft, 
ohne die kein guter Golf- 
platz perfekt wäre.Vier von 
den sechs Golfplätzen wer- 
den echte Nachbildungen 
sein, zwei sind selbst ent- 
worfen, damit auch wirklich 
jeder auf seine Kosten 
kommt. Der Spieler kann 
die Umgebung in voller 
Größe betrachten, doch es 
ist sogar eine 'follow-on' 
Kamera geplant, die den 
Flug des Golfballs mitver- 
folgt.Vorteilhaft ist sicherlich 
die Möglichkeit, das Spiel 
zu unterbrechen und zu ei- 
nem späteren Zeitpunkt 


weiterzuspielen. Das Spiel 
bietet die Möglichkeit, so- 
wohl Spielstand, Punkte 
und Spielereinstellungen 
abzuspeichern.Schon allein 


wegen der Bilder wird es 
sich lohnen, dieses Spiel zu 
kaufen, doch Ihr werdet 
noch lange Zeit zum Üben 
haben, bis das Spiel in den 
Läden ist. 


R.B.l. BASEBALL 
Domark 


leiben wir gleich 
beim Sport. Do- 
mark entwickelt 


zur Zeit ein Baseballspiel, 
dass Euch aus den 
Socken hauen wird.Da 
das Spiel sowohl auf Ami- 
gaals auch auf demST er- 
scheinen wird, dürften die 
Graphiken entsprechen- 
den Comic-Charakter ha- 
ben. 


meraeinstellung vom Feld] 
sah ziemlich realistisch | 
aus, als ich einen verstoh-! 
lenen Blick auf R.B.l. warf. | 
Weitaus mehr Bedeutung 
wird aber der realistischen f 
Animation der Spielerf 
selbst beigemessen. h 


THUNDERJAWS 
Domark 


hunderjaws müßte | 

} bereits erhältlich | 
sein, wenn Du das} 

hier ließt, doch als ich] 
das Spiel sah, war es} 
noch nicht soweit fertig, | 
um einen vollständigen f 
Review zu rechtfertigen.) 
Also werdet Ihr Euch so- | 
weit 'nur' mit einem Pre-| 


Besonders viel Wert wird 
vor allem auf die bunte Ani- 
mation gelegt, die sicherlich 
einen Großteil des Spiels 
einnehmen dürfte.Die Ka- 


R.B.l. Baseball 


R.B.l. Baseball 


view zufrieden geben 
müssen. 


Ich hätte auch, wie manch’ 
andere Zeitschriften, ei- 


Thunderjaws 


nen Review machen kön- 
nen, doch was bringt das, 
wenn sich noch Details im 
Spiel ändern können. 


Freunden der "Weise Hai'- 
Filme dürfte diese Automa- 
enumsetzung mit sicher- 
heit gefallen, da es in trüben 
iefen spielt. In dieser Ge- 
schichte ist Madam Q der 
Hai, der nach weiblichen 
ISchwimmerinnen fischt, 


und diese dann in Wesen, 
halb Reptil/halb Frau (eine 
Kreuzung aus Joan Collins 
und Erika Berger), verwan- 
delt. Deine Mission in die- 
sem Ballerspiel besteht dar- 
in, in ihre Basis einzudrin- 
gen und diese dann zu zer- 
stören. Auf dem Weg dahin 
wird sich Dir, bis auf die üb- 
lichen cybernetischen Haie 
und Roboterhunde, nichts 


in den Weg stellen. 
WEITE EEE EEE BEER ET SEE FF 


Thunderjaws 


Es wird sehr viele Level ge- 
ben, doch der Fertige, den 
ich sah, war ziemlich Ac- 
tiongeladen und bot knu- 
sprige Animation mit einem 
schönen Reptiliengesicht 
hier und da.Jeder Level 
wird, wenn er fertig ist, in 
zwei Abschnitte geteilt sein. 
Auf ein Unterwasserszena- 
rio folgt ein Ausflug in Vul- 
kankneipen, Labors und ei- 
ne Unterwasserstadt. 


Preview 


Thunderjaws wird irgend- N Ä 
wann im Juni für Amiga, ST 
und den C64 erhältlich sein. 


Kerry Evan 


GNADENLOS GmbH — Video- u. Computerspiele 


SEGA MEGA 


Euroadapter 
Airwolf 

Alien Storm 
Altered Beast 
Arcus Odysee 
Arrowflash 
Battle Golfer 
Batman 
Bonanza Bros. 
Dick Tracy 
Dynamite Duke 
E - Swat 
Elemental Master 
Fire Mustang 
Ghostbusters 
Hard Driving 
Hurrican 

James Pond 
Outrun 

Magical Hat 
Mickey Mouse 
Moonwalker 
Raiden 

Shadow Dancer 
Sonic Hedgehog 
Super Monaco 
Tiger Heli 
Verytex 
Wardener Forest 
Wonderboy 3 
Wrestlewar 
Zero Wings 


der Superversand mit den absoluten Tiefstpreisen 


0161-2830 778 


Jetzt auch NES, NEO GEO, MS-DOS, AMIGA 


GAMEBOY 
Afterburst 
Batman 

Beach Volley 
Blodia 
Bomberboy 
Boxxle 
Castilian 
Castlevania 
Chase HQ 
Double Dragon 
Duck Tales 

F-1 Spirit 

Final Reverse 
Ikari 

Klax 

Loopz 

Mickey Mouse II 
Nemesis 

Ninja Adv. 
Operation C 
Ponkotsu Tank 
Probotector 
Parodius 

R-T: 

Red October 
Robocop 

Snow Bros. 
Soccer 
Solomons Key 
Sumo Fighter 
Volleyfire 
WWF Superstars 


GAMEGEAR 


Columns 


PCENGINE 
45,90 SuperGrafx m.Sp. 


Kinnetic Connection 39,90 Blue Blink 


Devilish 

G - Loc 
Golf 

Head Buster 
Monaco GP 
Mickey Mouse 
Pengo 

Pop Breaker 
Shinobi 
Skweek 
Wonderboy 


SUPER FAMICOM 


49,9% Dragon's Curse 
49,90 Final Match 
47,90 Hero Tonma 
49,90 R- Type 
49,0 
23% N ES 
4,90 amerikanisch 
45,90 Immortal 
49,0 . 
49/90 Wrestlemania 
49,90 Megaman 3 

2 Double Dragon 3 
Castlevania 3 
Skate or Die 2 


Grundgerät RGB 499,90 Turtles Arcade 
Grundgerät PAL 599,90 Punisher 


Actraiser 
Augusta Golf 
Ultraman 
Populous 

Pro Baseball 


Big Run 


NEO GEO 


Grundgerät 
Bowling 

Joy Joy Kid 
Magician Lord 
Nam 1975 
Riding Hero 


89,90 Final Fantasy 
129,90 Dragon's Lair 
99,90 Beetlejuice 
75,90 Simpsons 
129,90 
30 NE S 
deutsch 
Black Manta 
2 Castlevania 
29990 Bubble Bobble 
2 Mega Man II 
229,90 Punch Out 
35999 Punch Ou 
199'90 Hero Turtles 
) Zelda II 


AMIGA 
Bane of Cosmic 
Speedball 2 
Gods 

Railroad Tycoon 
Eye of Beholder 
Chuck Rock 
Monkey Island 
SWIV 
Lemmings 
Turrican 2 

PGA Tour Golf 
512KByte + Uhr 


MS-DOS 
Heart of China 
Mario Andretti 
Castles 

Chuck Yeag. Comb. 
Bane of Cosmic 
Lemming 3,5&5,25 
Eye of Beholder 
Monkey Isl. VGA 
W.C. Missions 1 
Space Quest 4 
Jetfighter 2 


WEITERE SPIELE AUF 
ANFRAGE LIEFERBAR. 
Lieferung erfolgt per NN 

+ DM 9,50. Versand . 
Importspiele o.dt. Anleitung 


MIRRORSOFT 
PROFIL 


irrorsoft Ltd. wurde 
M 1984 gegründet 

und ist Teil der 
Permamon Firmengruppe, 
die dem großen Boss, Mr. 
Robert Maxwell höchstper- 
söhnlich gehört. 
Anfangs zielte Mirrorsoft 
vorrangig auf 16-Bit-Tech- 
nologie, und heute gilt die 
Firma bei vielen Verlegern 
und Konkurrenten in der 
Industrie als führender 
Herausgeber von 16-Bit- 
Software. Mirrorsoft befin- 
det sich wahrscheinlich in 
dieser Position, da es eine 
Fülle verschiedener Unter- 
haltungsprodukte unter 
verschiedenen Labeln ver- 
treibt. Image Works, Mir- 
rorsoft's ureigenstes Label 
veröffentlicht Originale und 
lizensierte Titel, wie Killing 
Cloud oder Turtles. PSS 
hingegen zielt mehr auf 
den anspruchsvolleren 
Spieler, der sich für Simu- 
lationen, Fantasy und Rol- 
lenspiele und graphische 
Strategiespiele interes- 
siert. Conflict Europe’ ist 
ein gutes Beispiel für solch 
ein Spiel. Ein anderes 
Kriegsspiel, Tank, ist ein 
ideales Spiel für Freunde 
von Simulationen, erschie- 
nen unter dem Label Spec- 
trum Holobyte aus dem 
sonnigen Californien.Cine- 
maware ist ein weiterer 
U.S. Herausgeber von 


;r & Hunt. Corüifiue 7, 
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Muesssreach For The SHE ;) 


filmähnlichen Spielen. Von 
diesen wurden in den letz- 
ten Jahren Produkte wie 
“Rocket Ranger und 'De- 
fender Of The Crown’ ver- 
öffentlicht. 

Schließlich gibt es noch 
FTL, Marktführer bei Fan- 
tasy-Rollenspielen wie 
"Dungeon Master‘, eben- 
falls in den USA beheima- 
tet.Es ist zwar schön und 
gut, für den Vertrieb all die- 
ser Produkte verantwort- 


lich zu sein, doch es ist um- 
so schwieriger, diese Pro- 
dukte erfolgreich zu ver- 
kaufen, ohne etwas von 
deren Individuellen Labeln 
wegzunehmen. Ich fragte 
Peter Bilotta, "Managing 
Direktor” bei Mirrorsoft, wie 
er es geschafft hat, Euch 
da drausen mit solcher 
Vielfalt hochwertiger Spie- 
le zu versorgen. 


.T.: Das "Image 
Works’ Label wurde 
vor drei Jahren ge- 


schaffen, mit dem Ziel, das 
Feld der 16-Bit-Software 
anzuführen. Denken Sie, 
dieses Ziel wurde erreicht? 
PETE: “ich glaube nicht, 
daß es das war, was wir er- 
reichen wollten. Mirrorsoft 
als ganzes wollte die 16- 
Bit-Technologie anführen, 
und wir sind schließlich ein 
führender Faktor. Image 
Works sollte Massenpro- 
dukte produzieren, und ich 
glaube, genauso ist es 
auch. Wenn Sie alle unse- 
re Label betrachten, dazu 
gehört Image Works, PSS, 
FTL, Cinemaware, Spec- 
trum Holobyte, so haben 
Sie eine feine Mischung 
führender 16-Bit Software. 
Nun ja, aus dem Hause 
Image Works stammen ei- 
nige markführende Pro- 
dukte. Doch das wurde so 
nicht gesagt. Wenn doch, 
so wurde es wohl falsch 
ausgelegt.” 

PT.: Welche besonderen 
Produkte, würden Sie sa- 
gen, waren denn dann 
führend? 

PETE: “Bei Image Works? 
Killing Cloud, denke ich, 
war führend im Sinne von 
Leistung. Ich glaube, die 
Produkte der Bitmap Bro- 
thers sind führend in der 
16-Bit Technologie. Wie 


sie sehen, hat 'First Samu- 
rai” eine fantastische Ani- 
mation und ist in mancher- 
lei Hinsicht einmalig. Da- 
her ist es, gemessen an 
vergleichbaren Produkten 
definitiv an führender Stel- 
le. Wenn Sie einen Blick 
auf "high and fancy’ [phan- 
tasievoll, Anm. d. Red.] 
Rollenspiele werfen wol- 
len, so sind bei uns zahlrei- 
che Produkte in Entwick- 


lung. 
Cathy (PR Manager bei 
Mirrorsof) wird Ihnen 


wahrscheinlich eines oder 
zwei zeigen. "Legend ist 
eines davon, von dem wir 
glauben, das es auf sei- 
nem Sektor führend ist. 
Auf dem PSS Label haben 
wir ein Produkt, genannt 
"Reach for the Sky’ The 
Battle for Britain, auch hier 
nehmen wir an, es ist 
führend. Und unsere 
Schwesterfirma Spektrum 
Holobyte verbessert 
Falcon gerade zu Super- 
Falcon 3.0, welche auch 
führend ist.” 

P.T.: Sie erwähnten eben 
Killing Cloud als ein quali- 
tativ hochwertiges Spiel. 
Denken Sie, es besteht die 
Gefahr, daß durch kürzlich 
veröffentlichte, auf Kinofil- 
men beruhende Spiele 
dem guten Ruf von Mirror- 
soft geschadet werden 
könnte? 

PETE: “Ja, ich glaube, das 
ist wirklich ein Problem. 
Wir fühlen, daß wir als Ge- 
sellschaft ziemlich einma- 
lig sind, da wir so viele 
Konsumenten versorgen. 
Es ist ein ständiger Kampf. 
Wir haben Kritiken gele- 
sen, wo es heißt, Mirrorsoft 
habe seine führende Posi- 
tion in der 16-Bit Technolo- 
gie verloren. Hätten diese 
Leute jedoch einen ge- 
naueren Blick auf unsere 
Produktpalette geworfen, 
könnten sie sehen, das ih- 
re Kritik nicht der Wahrheit 
entsprach. Doch wir ha- 
ben dadurch verstärkt 
Schwierigkeiten, ein Pro- 
dukt so zu vermarkten, das 
es führend wird. Zum Bei- 
spiel erschien Killing Cloud 


drei Monate nach Turtles 
unter dem selben Label. 
Image Works ist ein Label 
für den Markt der Massen- 
ware und deckt deshalb 
unterschiedliche Bereiche 
innerhalb des gleichen La- 
bels ab. Dementsprechend 
ist es auch am Markt ange- 
siedel. Das verursacht 
natürlich Probleme, doch 


ganze geht daneben. Im 
Falle der Bitmap Bros. 
wußten wir ab dem ersten 
Tag, daß sie sich verselbst- 
ständigen würden, da sie 
viel Talent und Kreativität 
besitzen. Genauso rech- 
nen wir damit, daß unsere 
amerikanischen Mitglieder 
sich eines Tages abseilen 
werden. 


Peter Bilotta (Marketing Direktor von Mirrorsoft U. K.) bei der 
Lektüre von Computer Fun, unserer englischen Schwesterzeit- 


schrift. 


diese hängen vor allem 
von der Kreativität, die wir 
in den Markt stecken, und 
unserem Support ab.” 

P.T.: Nachdem ein Pro- 
grammiererteam mehrere 
Erfolge und Bekanntheit 


Unsere Aufgabe ist es, ih- 
nen den Weg zu zeigen, 
wie es geht. Wir glauben, 
Cinemaware, FTL und 
Spectrum Holobyte könn- 
ten, wenn sie wollten, ihre 
eigenen Wege auf dem eu- 


Peter Bilotta mit Cathy Compos (PR-Abt.) auf der einen und 
einem "grünen Freund" auf der anderen Seite. 


erlangt hat, ist es da nicht 
zu schwer, Leute wie die 
Bitmap Brothers weiter un- 
ter Vertrag zu halten? 

PETE: “Auf jeden Fall. Ich 
glaube, jeder Verleger hat 
mit diesem Problem zu 
kämpfen. Manchmal ist der 
Verleger nicht gut oder 
groß genug, und das 
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ropäischen Markt gehen. 
Das liegt zum einen an der 
guten Vorarbeit, die wir für 
sie geleistet haben, zum 
anderen an deren guten 
Produkten. 

Wenn Sie die Platten- und 
Filmindustrie betrachten, 
werden Sie merken, daß 
man Leuten eine Gelegen- 


heit geben muß, ihren ei- 
genen Weg zu gehen.” 
PT.: Denken Sie, daß 
Robert Maxwell aktives In- 
teresse an Mirrorsoft hegt, 
oder gibt es da keine Ein- 
mischungen? 

PETE: “Ich würde nicht 
von einer Einmischung re- 
den, vielmehr leistet er uns 
großen Beistand. Er und 
führende Mitarbeiter lei- 
sten Mirrorsoft, bezogen 
auf die Größe des gesam- 
ten Unternehmens und 
seiner Stellung, ungeheue- 
ren Beistand durch 
"Maxwell Entertainment‘. 
Wir müssen zeigen, daß 
sich die Firma selbst trägt. 
P-T.: Hatten Sie bisher ne- 
ben Rocket Ranger noch 
weitere Probleme bei der 
Veröffentlichung von Spie- 
len in Deutschland? 


PETE: “Uns wurde vor 
kurzem gesagt, das 
“Wings, ein Jahr nach 


dem es auf dem Markt er- 
schienen war, ebenfalls 
auf die Indexliste kam. Ei- 
ne deutsche Kleinstadt 
hatte sich darüber beklagt. 
Soweit “'Rocket Ranger’ 
betroffen ist, wurde eine 
Version von Cinemaware 
erlaubt, aus der Nazi-An- 
spielungen entfernt wur- 
den. Ich glaube nicht, daß 
das Spiel auf dem Amiga 
wirklich verboten wurde. 
Das Spiel selbst wurde 
wahrscheinlich akzeptiert, 
doch sie haben sich gewei- 
gert, es wegen dem Na- 
men "Rocket Ranger’ zu 
nehmen. Predator Il könn- 
te auch indiziert werden, 
da es als zu gewaltvoll an- 
gesehen wird. Doch der 
Film ist draußen und eben- 
falls brutal.” 

PT.: Wie stehen Sie zur 
Zensur von Computerspie- 
len? 

PETE: “Es erscheint mir 
nicht richtig, einfach ein 
Stück Software zu unter- 
drücken. Wir wollen keine 
Ereignisse abstufen, und 
verlangen nicht, daß diese 
dann verkauft werden, 


oder Kindern und anderen 
Verbrauchern aufgedrängt 
werden sollen. Ich finde, 
wenn ein Medium erlaubt 
ist, sollten auch alle ande- 
ren erlaubt sein. So ein- 
fach ist das.” 

PT.: Glauben Sie, STs 
decken zunehmend eine 
teurere Produktpalette ab? 
PETE: “Ich würde sagen, 
bis heute ja. Doch ich habe 
heute etwas darüber 
gehört, das STs im Laufe 
dieses Jahres billiger wer- 
den sollen. Es würde mir 
gefallen, wenn es so wäre, 
doch ich kann dazu auch 
nicht viel mehr sagen.” 
PT.: Sind Sie der Ansicht, 
daß CD ROM die herköm- 
lichen Disketten als Spei- 
chermedium für Spiele er- 
setzen wird? 

PETE: “ich glaube nicht, 
daß Disketten gänzlich er- 
setzt werden, doch CDTV 
betrachten wir als ersten 
Massenartikel für CD 
ROM. Wir sehen PC Rom 
Maschinen, die Software 
mit Hardware verbinden, 
und damit versuchen, die 
bestehende Hardware zu 
erweitern. Natürlich muß 
noch viel Arbeit geleistet 
werden, bevor CDTV den 
Weg zum Massenabsatz- 
markt findet. Es könnte die 
Stellung einnehmen, doch 
der Weg dahin führt über 
Konsolen. Als nächstes 
werden wohl Konsolen mit 
CD Rom Fähigkeiten er- 
scheinen, usw. Es wird sSi- 


cherlich einen großen Teil 
im Markt einnehmen, doch 
das wird länger dauern, als 
zuerst angenommen WUur- 
de.” 

PT.: Glauben Sie, CDTV 
wird sich auf den Verkauf 
herkömlicher Amigas aus- 
wirken? 

PETE: “Eventuell, ja sogar 
ganz sicher. Doch Sie kön- 
nen die Amiga-Familie 
noch lange nicht abschrei- 
ben, da Commodore diese 
Linie mit mehr und mehr 
Extras und Möglichkeiten 
erweitern wird.” 

PT.: Erwarten Sie, daß 
“Virtual Reality” Produkte 
auf den heimischen Markt 
vordringen werden? 
PETE: “Auch hier mögli- 
cher Weise ja. Es gibt eine 
Handvoll Firmen, die an 
Kaufhausattraktionen mit 
Elementen aus "Virtual 
Reality arbeiten. Und wie 


Peter kann sich wohl auf seinen Lorbeeren ausruhen, 
mit all diesen Erfolgen, oder? 


jeder andere Unterhal- 
tungsmarkt auch, könnte 
es sich zum Verbraucher 
durchringen.” 

PT.: Arbeitet Mirrorsoft ge- 
rade an ‘Virtual Reality’ 
Produkten für den Endver- 
braucher? 

PETE: “Nein, wir nicht. In- 
nerhalb einer Gruppe 
schon, aber nicht Mirror- 
soft.” 

PT.:Wenn Sie in zehn Jah- 
ren noch bei Mirrorsoft sein 
sollten, welche Richtung 
sollte die Firma Ihrer An- 
sicht nach einschlagen? 
PETE: “Meine Aufgabe ist 
es, die Stabilität in jedem 
Markt, den wir betreten, zu 
wahren, und die Zukunft 
von Mirrorsoft's geistigen 
Ansprüchen sichern. Was 
auch immer wir machen, 
es sollte umfassend sein, 
da wir heute in die Märkte 
von morgen investieren.” 


irrorsoft s Interes- 
se zielte vor allem 
auf die Versorgung 


des 16-Bit Marktes. Heute, 
sieben Jahre später, 
stoßen sie mit Konsolen, 
CD Rom und CDTV in die 
neuen Verbrauchermärkte 
vor. Als ich Peter Bilotta 
befragte, wurde ich in ei- 
nen durchschnittlich feinen 
Konferenzraum geführt. 
Zu dem ‘Virtual Reality 
Produkt, daß von einer an- 
deren Firma aus der Grup- 
pe entwickelt wird: Nun, ich 
werde mich umsehen und 
versuchen, Euch auf dem 
Laufenden zu halten, so- 
bald sich die Aufregung 
meines Chefredakteur 
über diesen Artikel 
legt.Haltet in der Zwi- 
schenzeit Ausschau nach 
Falcon und Xenon II auf 
CDTV, die erst kürzlich 
veröffentlicht wurden, und 
Turtles Il, das gegen Ende 
des Jahres erscheint. 
Dann müßten auch "Cisco 
Heat‘ und Duster erhältlich 
sein. Schaut in unsere Pre- 
views rein, wo die Kritik zu 
“First Samurai’ und "Le- 
gend zu finden ist. 


Pal/RGB Konsole 

Fastest One 

Wardner 

Abrahams Battle Tank 

Marvel Land 

Secrets of Sega Genesis (Buch) 
Wrestle War 

Arcs Odyssey 

Zero Wing 

Air-Busters 


gEGA MEGA DRIVE 


Sonic the Hedgehog (Juli) 99,- 
Adv. Mil. Simulator 129,- 


69,-/69,- 
79,-/- 
69,-/- 
69,-/69,- 
69,-/- 
79,-/19,- 
24,-/24,- 
45,-/- 
69,-/69,- 
85,-/85,- 


Armour Geddon 

Eye of the Beholder 
Centurion Def. of Rome 
Turrican Il 

Crystals of Arborea 
Secret o. Monk. Island 
Winning Tactics 

Sim City Architecture 
Lemmings 

Midwinter II 


ANIGEA ATARLST 


F15 Strike Eagle II 89,-/- 


3D Construction 
Kit 149,-/109,- 


Railroad Tycoon 89,-/- 


Konsole 

Accu Pack 
Wall of Berlin 
Mickey Mouse 


GEGA GANE GEA 


GG Shinobi 65,- 


Final Match Tennis 
PC Gengin II (Juli) 
Adv. Island 
Parasol Stars 
Pal/RGB Konsole 


PC ENGINE 


Power Eleven 


F Zero 
Pilotwings 
Gadulin 

Battle Dodge Ball 


SUPERFANMICON 


Super R-Type 


089/7605151 


Plinganserstraße 26 e 8000 München 70 


Bomberboy 
Bubble Bobble 
Choplifter II 
4-Player Adaptor 
FI Spirit 
Parodius 

Contra 
Chessmaster 
Gremlins Il 


GAMERDY 


Lightboy 59,- 
Secret of Nintendo 

Gameboy (Buch) 29,- 
WWF Superstars 69,- 


Castles 

3D Construction Kit 

Battle Command 

Heart of China 

Lemmings 

Jetfighter II 

Wing Commander II (Juli) 

Secret Weapons of Luftwaffe (Juni) 

F 29 Retaliator 79,- 


IBM 


Chuck Yeager Combat 
Mario Andretti 


97 
69,- 


Versandbedingungen: Bei Preislistenabfragen bitte 

frankierten und Slressienin Briefumschlagbeile- 

gen. Versand per Nachnahme oder Vorkasse plus 

8,- DM Versandkosten (Inland), Auslandee Kin 

gen nur gegen Vorkasse plus 10,- DM Versand- 

osten. 

Versandzentrale und Laden: U-Bahn-Haltestelle 

Harras, Ausgang Plinganserstraße, ca. 150 m. 

Ebenfalls S-Bahn/Tram-Bahn/Bus-Haltestelle Har- 

ras. 

Händleranfragen erwünscht. 

Telefon: 089/7605151 ‚Telefax: 089/7698024 
Inh. Plexus GmbH 


Ein Großteil der menschlichen Rasse wurde von ihren bio-mechanischen Sklaven ausge- 
rottet, aber es war ihre eigene Schuld, da sie aufgehört haben zu arbeiten und sich ihren 
Hobbys, einschließlich Sex und Drogen, hingaben (hui, wie schön für manche!). 


Palace Software 
ST 


ährenddessen 
wurden sie zu mil- 
liarden aus- 


gelöscht, unbewußt, daß ei- 
ne große Veränderung un- 
ter den Sklaven stattgefun- 
den hatte. Eine kleine Zahl 
der überlebenden Men- 
schen mit vernünftigen 
Hobbys, wie Modelleisen- 
_ bahn und ähnlichen, ent- 
schloß sich dann, einen 
neuen und treuen bio-me- 
chanischen Roboter zu 
bauen, der die haarstreu- 


bende Aufgabe, die Ver- 
nichtung der Millionen von 
rebellierenden Robotern, 
erfüllen soll. 

Du hast nun die Aufgabe, 
diesen Retter der menschli- 
chen Rasse zu steuern. Of- 
fensichtlich hat ein literari- 
sches Genie diese Hand- 
lung ausgearbeitet. Du kon- 
trollierst einen Meister-Ro- 
boter namens Metal Mu- 
tant, der sich in drei ver- 
schiedene Arten von Killer- 
maschinen umwandeln 
kann. Das sind ein mecha- 
nischer Dinosaurier, ein 
panzerähnlicher Roboter 
und ein Robotermensch, 
wobei jeder von ihnen un- 
terschiedliche Bewaffnung 
und Fähigkeiten besitzt. Im 
Spiel wirst Du oft Probleme 
haben, die nur in einer der 
Gestalten des Metal Mutant 


| lman srAIN 
h 


FPE-LALICHER, 


FÜRK FONTION 


reeen) 
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gelöst werden können. z.B. 
werden die Bienen im er- 
sten Level ein Problem dar- 
stellen, bis Du den Flam- 
menwerfer des Dinosau- 
riers gegen sie einsetzt. 
Trotzdem mußt Du noch 
den Bienenkorb mit dem 
panzerhaften Roboter zer- 
stören. 

Die Grafik in diesem Spiel 
beinhaltet 160 Einstellun- 
gen, die alle sehr gut aus- 
sehen und voller teuflischer 
Rätsel stecken, die Dich 
große Haarbüschel aus- 
reißen lassen, vorausge- 
setzt, Du hast überhaupt 
noch Haare. Die Rätsel be- 
innalten Sprünge über 
Sümpfe, die für den Robo- 
termenschen zu weit sind, 
an tobenden Krokodilen 
vorbeizukommen, Schal- 
tern, die im scheinbar un- 


kontrollierbaren Roboter- 
flug des Drachen geschaltet 
werden müssen und noch 
vieles mehr. 40 verschiede- 
ne Wesen müssen erledigt 
werden, die in Gestalten 
von mutierten Drachen, 
Bienen, Eidechsen und ei- 
ner Menge anderer mutier- 
ter Kreaturen vorkommen. 
Nachdem Du eine Zeit lang 
Metal Mutant gespielt hast, 
wirst Du die besten Waffen 
zum Töten finden. Anson- 
sten wirst Du die Mutanten 
nicht töten können. 

Wenn der Bildschirm von ei- 
ner Zahl Deiner Feinde be- 
lagert ist, teilt Dir der Com- 
puter mit, wieviele es sind, 
und Du mußt alle töten, be- 
vor Du in die nächste Lage 
weitergehst. Giücklicher- 
weise sind Deine häßlichen 
Feinde dumm und scheinen 


PRospap AS UOT 4 


massakriert werden zu wol- 
len, da Dich immer nur einer 
angreift. Das könnte wohl 
an Geschwindigkeits- oder 
programmtechnischen Ein- 
schränkungen liegen. 
Wenn Du am Anfang des 
Spiels den Joystick be- 
wegst, wirst Du feststellen, 
daß ein paar Deiner Robo- 
ter noch nicht alle Bewe- 
gungen machen können. 
Um sie mit mehr Möglich- 
keiten auszustatten, mußt 
Du nur Cartridges finden, 
von denen manche einfa- 


cher und manche schwerer 
zu finden sind. Die Cartrid- 
ges können eine Bewegung 
ermöglichen, alle zusam- 
men beinhalten Streitaxt, 
Zähne, Krallen, Bomben, 
fliegende Roboter und vie- 
les mehr. Bei den meisten 
anderen Kampfspielen be- 
sitzt man schon von Anfang 
an einen Großteil aller Waf- 
fen und Bewegungen. Da 


Metal Mutant aber ermög- 


licht, sie beim Herumlaufen 
hinzuzufügen, macht das 
Spielen wesentlich mehr 
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Spaß, wenn Du weißt, daß 
in der nächsten Einstellung 
eine Waffe sein könnte, die 
Du meistern mußt. 

Metal Mutant ist dem Spiel 
Metal Masters der Firma In- 
fogrames, von dem wir letz- 
ten Monat berichtet haben, 
in keiner Weise ähnlich, da 
man hier mehr Rätsel lösen 
muß als kämpfen, aber es 
ist trotzdem genauso gut. 


Simon Dale 


GRAFIK 
SOUND 


GAME-PLAY 83 4 
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los und schieße’ 
wird von einem Objekt- 
handling-System ersetzt, 
das es Dir erlaubt, Sachen 
zu nehmen oder wegzu- 
schmeißen, sie aufzube- 
wahren, sie zu benutzen, 
oder sie wegzugeben. Es ist 
wohl offensichtlich, daß Du 
einen Ladestreifen voll Ku- 
geln sofort benutzt und in 
Deine Kanone steckst. Du 
willst ja schließlich nicht oh- 
ne Munition auf der Straße 
versauern. Selbst Deine ei- 
genen Leute schießen auf 
Dich, wenn Du, nachdem 
Du sie bestohlen hast, 
dumm herumstehst. 

Deine Suche auf der Straße 
ist zweigeteilt. Erstens 
benötigst Du Waffen. Zwei- 
tens suchst Du Dokumente. 
An erster Stelle hälst Du 
natürlich nach Dynamit und 
einem Zünder Ausschau, 
damit Du Banken überfallen 
kannst (Du brauchst vier 
Stangen dazu), und an 
zweiter Position sind da die 
20 belastenden Dokumen- 
te, die gesammelt werden 
können. Mit ihnen kannst 
Du dann städtische Beamte 
bestechen oder erpressen, 
Dir zu helfen. Denke immer 
daran, daß das eigentliche 
Ziel darin besteht, Bürger- 
meister zu werden. 

Obwohl auf den Straßen im- 
mer große Gefahr herrscht 
(da beugen sich zum Bei- 
spiel Leute aus dem Fen- 
ster und schießen auf Dich), 
triffst Du dort viele interes- 
sante Leute. Nicht beson- 
ders interessant, aber si- 
cherlich nützlich, ist der 
Doktor, der Deine Verlet- 
zungen umsonst kuriert. 
Dann ist danoch so ein Ver- 


System 


rückter mit einem Maschi- 
nengewehr, der nur Ärger 
sucht, sei also vorsichtig. 
Außerdem ist Konversation 
mit jemandem möglich, nur 
die Art und Weise in der 
dies geschieht, ist ziemlich 
seltsam. Betrittst Du einen 
Raum oder ein Gebäude, 
dann siehst Du alles dreidi- 
mensional, und bekommst 
eine cursor-ähnliche Box. 
Diese gebrauchst Du dafür, 
Objekte zu stehlen und zu 
benutzen, ist aber noch je- 
mand im Raum, dann zeigst 
Du mit Deinem Punkt auf 
seinen Kopf (!), und wählst 
‘Use’ aus dem Handlungs- 
menü aus. Ich schätze, das 
soll bedeuten, daß er sei- 
nen Kopf benutzen soll. Die 
Leute, die Du suchen soll- 
test, sind, der Polizeichef 
(schnapp’ ihn Dir und die 
Cops lassen Dich in Ruhe), 
der Richter (der bestochen 
werden kann, ein Auge zu- 
zudrücken), der Schlachter 
(nein, kein verrückter Killer, 
sondern ein Schweine- 
fleischhändler, der die Bür- 
ger repräsentiert), der Ban- 
ker (so korrupt wie die Hölle 
selbst) und der jetzige Bür- 
germeister. Du kannst ei- 
nen Haufen Objekte finden, 


nun]? 


von denen einige aber an- 
scheinend keinen Nutzen 
haben, einige keinen ech- 
ten Gewinn darstellen, und 
einige, die noch später, 
oder im Augenblick, benutzt 
werden müssen. Der erste 
Gegenstand, den ich zum 
Beispiel fand, war ein Ste- 
reorekorder, in dem sich ein 
Sex Pistols Tape befand! 
Obwohl es am Anfang recht 
verwirrend scheint, so 
kriegst Du doch bald mit, 
wie der Hase läuft. Die Gra- 
fik der drei Versionen ist 
leicht unterschiedlich, und 
auf dem PC hat man sich für 
EGA entschieden. Trotz- 
dem nicht schlecht. Wie Du 
es schon von Titus Spielen 
erwarten darfst (Dick Tracy 
und Prehistorik), läuft das 
Game auch auf einem 
langsamen 8 MHz PC ein- 
wandfrei. Es schaut ziem- 
lich gut aus, und fordert 
Dich ständig neu heraus. 
Crime Does Not Pay er- 
reicht wahrscheinlich nicht 
unbedingt Cinemaware 
Standart, aber es spielt sich 
gut, und macht größtenteils 
riesen Spaß. 


DUNCAN EVANS 


AMIGA 


Es ist natürlich das gleiche 
Spiel, nur die Grafik und 
der Sound sind besser. 
Seltsamerweise hatten wir 
Probleme damit, es auf ei- 
nem unserer Amigas zum 
Laufen zu bringeh (um 
ehrlich zu sein, hat gar 
nichts funktioniert), ob- 
wohl es ein originalver- 
packtes Game war. Ich 
forsche da mal nach. Ver- 
liert also bloß nicht Eure 
Kassenzettell 75 % 


ST 


Nicht die beste Version, die 
man sich vorstellen kann. 
Die Musik ist furchtbar, sie 
tut richtig in den Ohren 
weh, so daß Du gleich zum 
Lautstärkenregler greifst, 
obwohl er nur schwer an- 
spricht. Es ist schon noch 
ein gutes Spiel, daß nicht 
allzusehr durch diese klei- 
nen Fehler beeinträchtigt 
wird. 68 % 


GRAFIK 


SOUND 
GAME- PLAY 73% 
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Reviews 


„anna a en; 


ie Handlung, 
Freßaufträge in ei- 
ner Zeit, die schon 


lange vorbei ist, zu haben, 
mag sich nach einer ziem- 
lich dummen Angelegen- 
heit anhören, aber Prehi- 
storik ist alles andere als 
dumm. Das liegt teilweise 
am Design des Spiels, teil- 
weise aufgrund der vielen 
interessanten Figuren und 
Zeichen, die man sammeln 
kann. Dazu kann man sich 
dann noch die schmerz- 
haften, realistischen Hin- 
dernisse und Fallen den- 
ken, die definitiv gemieden 
werden sollten, und man 
wünscht sich sicherlich in 


dieser Zeit gelebt zu ha- 
ben, als eine gut ausge- 
baute Höhle noch genau- 
soviel gekostet hat, wie ein 
Reihenhaus in München/ 
Schwabing. 

Nehmen wir mal Level 
eins. Das Spiel ist so ge- 
macht, daß man erst ein- 
mal ein paar Leben opfern 
muß, um herauszufinden, 
wo die Fallen und die inter- 
essanten Umgehungen 
sind. Wenn man über Was- 
ser strauchelt, aus dem 
fiegende Haie hoch- 
schnellen, und es nur ein 
paar Sandbänke gibt, die 
man erklimmen kann, ist 
ziemlich offensichtlich, daß 
man vermeidet mit den Ba- 
by-Haien in Berührung zu 
kommen. Aber was nicht 
so einleuchtend ist, daß 
man, wenn man in die er- 
ste Pfütze springt, in einer 
Unterwasserwelt landet, in 
der es Obst gibt, welches 
reif für die Ernte ist. Wenn 


Eine riskante Art zu fliegen ... 


man dann wieder an die 
Oberfläche springt, indem 
man das Sprungbrett am 
Boden des Wassers be- 
nutzt, wird man feststellen, 
daß das Essensniveau, 
das oben am Bildschirm 
angezeigt wird, etwas ge- 
stiegen ist. Wer versucht, 
ein bißchen in den anderen 
beiden Wasserlöchern zu 
tauchen, wird nur noch ein 
Skelett seines früheren 


| Wenn Du auf bequeme Mahlzeiten, Isstikverhäsktee Fleisch und frisch aus dem Einkaufs- 
wagen gepflücktes Obst stehst, ist das nicht das richtige Spiel für Dich. Prehistorik ist aber 
| definitiv das richtige Spiel für Leute, die Essen hoch auf ihrer Liste der Prioritäten stehen 
haben. Aber man muß sich darauf NSOlER: ziemlich viel verdrücken zu müssen. | 


Höhlen, wo Du alle Arten 
von Süßigkeiten und Risi- 
ken finden wirst. 

Die positive Seite ist, daß 
es zusätzliches Essen gibt, 
einschließlich einiger 
leckerer Schinkensandwi- 
ches. Andererseits gibt es 
dort auch energie- und le- 
bensraubende Spinnen 


und anderes. Um ehrlich 
zu sein, würde ich aus In- 
teresse in ein paar dieser 


Sag’ mir, wieviel Steernlein stehen? 
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Ichs sein, und nachdem 
man ja unschuldig gelebt 
hat wird man in einen En- 
gel verwandelt und lebt ein 
Luxusleben in einem Spei- 
seschrank. Man muß trotz- 
dem einen Preis dafür be- 
zahlen; man verliert eines 
seiner vier Leben, welches 
man besser behalten hät- 
te, denn das Spiel wird 
noch rauher. Es gibt noch 
weitere, interessante, klei- 
ne Umwege. Ziehe Deinen 
Joystick zurück, und Du 
hast Zutritt zu einigen 


Höhlen reinschauen, aber 
es gibt draußen eine Men- 
ge Extras. Warum sollte 
man also gierig sein und 
riskieren den Level nicht zu 
schaffen, wenn noch soviel 
Action vor einem liegt? 
Wahrscheinlich weil es 
nicht genug Essen außer- 
halb der Höhlen gibt, um 
jeden Level zu schaffen. 
Deshalb muß man das Ri- 
siko auf sich nehmen, sich 
drinnen durchzuschlagen. 
Der Höhlenteil des Spiels 
ist ein bißchen wie Millen- 


nium’s James Pond, nur 
das in diesem Spiel das 
Lieblingsgericht Fische 
waren. Außerhalb der 
Höhlen gibt es riesige- und 
Babydinosaurier, von grün 
bis hin zu orange, und so- 
lange man ihnen nicht in 
die Arme läuft und sich ein 
paar Beulen am Kopf holt 
werden sie einem für’s er- 
ste nichts antun. Paßt bes- 
ser auf die Affen auf, die 
Kokosnüsse aus den Bäu- 


men werfen. Wenn sie 
Euch treffen, verliert Ihr 
unnötige Leben. Es macht 
Spaß Ihnen zuzuschauen, 
wenn sie einen frühen Tod 
finden und zu Bonuskno- 
chen werden, was bedeu- 
tet, daß man die ganze En- 
ergie aus ihren Knochen 
gesaugt, und dadurch sei- 
nen eigenen, flackernden 
Energielevel wieder ver- 
bessert hat. Es gibt eine 
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Menge süßer Bären, feuer- 
spuckende, gelbe 
Schaumspeisen und einen 
Wust anderer Kreaturen, 
um das bodenlose Faß, 
das Dein Magen ist, zu fül- 
len. Die mystische Figur, 
die ab und zu auftaucht 
hilft einem, da die Bombe, 
die man von ihm bekommt 
alle anderen Kreaturen 
außer einem selbst vom 
Bildschirm fegt. Der magi- 
sche Mann kann einem 


... nimm das, du Saurier, du. 


auch eingeschränkte Un- 
verwundbarkeit verschaf- 
fen. Wenn man so von 
Plattform zu Plattform 
hüpft, muß man die Felsen 
mit seiner Keule zertrüm- 
mern, da sie einem den 
Weg versperren, oder man 
selbst wird zermalmt. Klei- 
ne Holzstapel können 
übersprungen werden. 

Für den zweiten Level muß 
man seine Taktik ändern, 
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da man sich seinen Weg 
durch den Himmel bahnen 
muß und es nur ein paar 
Ballons zwischen einem 
selbst und dem Wasser, 
welches den Tod bedeutet, 
gibt. Hier muß man nur den 
fliegenden Fischen und 
Enten ausweichen, 
während man durch die 
zwei Bilder zieht, um wie- 
dermal zu landen, wo ein 
paar neue Herausforde- 
rungen warten. Manche 
Levels sind mitten im Win- 
ter und es gibt mehr 
Schnee, als in ganz Alaska 
und deshalb gibt es immer 
mehr Restaurants, die ei- 
nen vor dem Verhungern 
bewahren. 


Die Musik in dieser Version 
ist sehr wuchtig und 
dschungelmäßig mit vielen 
Bongotrommeln im Hinter- 
grund. Die Cartoon-Grafi- 
ken sind sehr bunt und 
schauen sehr gut aus. Das 
seitliche Scrolling ist etwas 
langsam, aber die Steue- 


PC 


Die Grafiken sind etwas 
weniger bunt, als bei der 
ST Version, aber genauso 
deutlich und interessant. 
Sie läuft auch ein bißchen 
langsamer, als die andere 
und um ehrlich zu sein, ist 
auch die Musik nicht über- 
wältigend. 

68 % 


Spinnen bewachen die Nahrung. 


rung ist ziemlich fein. 
Schließlich kann man ja 
nicht alles haben, oder? 


Kerry Evans 


AMIGA 


glänzt, als d 
was blasser ist 
Version, funkt 
genauso, wie da 
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POWER. 


SPACE- ACE / F 15 STRIKE EAGLE / FIREFOX / 
CASINO ROYAL I & Il 


SOFTWARE CORNER 


if estelli da um Movie - nenn mit über 
[ei ie es na osten 


Beilage) oder ecial-Katalog mit 40 000 NTSC-Titeln 
er 


",.eine findige kleine Firma aus 
Deutschland ist schon weiter" 
POWER PLAY 6/91 

..Unglaublich? Nicht unglaublich 
genug: so ein Multimedia-Kästchen 
kann selbst Musik-CDs abspielen, 
und sogar für die kommenden 
CDTV-Games ist man damit 
bestens gerüstet!" 
AMIGA-JOKER 5/91 
"wir glaubten unseren Augen nicht 
zu trauen. Da lief wie in einem 
Zeichentrickfilm das Spiel 
"Dragons Lair" auf unserem 
Amiga-Monitor. Keine harten, 
abgehackten, sondern nur 
fließende Animationen in einer so 
hohen Bildqualität, wie man sie nur 
von Spielautomaten kennt." 
PLAY TIME im Mai 91 


ANER 


iver Ti 5 en Augartenstraße 6 
durch Zug I High BC 5800 Mannheim 1 


Psygnosis 


ie Handlung ist ziem- 
N) lich unkompliziert - 
irgendwann in ferner 
Zukunft, beträchtliche Zeit 
nach einem nuclearen Ent- 
scheidungskampf, werden 
die “Beschützten” (die 
während des nuclearen Ho- 
 locausts in Bunkern waren) 
von den Mächten des Bö- 
sen bedroht. Eigentlich 
 langweilt es die Mächte des 
Bösen nur, außerhalb der 
. Strahlung zu leben, aber je- 
denfalls haben sie die nöti- 
. ge Technologie entdeckt, 
um eine gewaltige Strah- 
 lungswaffe zu bauen. Nun 
haben sie vor, damit auf die 
Beschützten loszugehen. 
Die einzige Hoffnung für ih- 
re Zivilistation ist es, die Tei- 
le einer Neutronenbombe 
zu finden und die Strahlen- 
kanone zu sprengen (wahr- 
_ scheinlich ist sie zu groß für 
eine gewöhnliche Bombe). 


Jetzt greift der Spieler ein. 


Nach Überlegungen über 


© die Strategie kontrolliert 
man nun die kriegerischen 
Anstrengungen 


der Be- 
schützten und den Bau ver- 
schiedener Waffen. Diese 
Waffen werden dann be- 
nutzt, um die mutierten 
Truppen lange genug 
zurückzuschlagen, um Teile 
der Neutronenbombe sam- 


meln und zusammenbauen 
zu können. Dann gibt es 
keinen apokalyptischen 
Moment der Wahrheit und 
keine Bedohung der Welt 
mehr, und die Beschützten 
können in Ruhe mit dem 
Wissen einschlafen, daß 
sie am nächsten Morgen 
wieder aufwachen werden. 


Das Spiel besteht aus drei 
Teilen. Der erste besteht 
darin ist es, die nötigen 
Waffen und Fahrzeuge zu 
entwickeln und bauen. Es 


v' 


Armoar-G eddon 


. Der Entscheidungskampf ist da, mit Armour-Geddon, dem u 
| Actionsimulator von Psygnosis. Aber ister wirklich so apokalyptisch? 


erfordert nur ein paar ge- 
ringfügige Veränderungen 
der Forschungseinrichtun- 
gen, und nach ca. 10 min ist 
die Forschungsarbeit erle- 
digt. Die Waffen dann auch 
zu bauen ist schon etwas 
aufwendiger, da man si- 
cherstellen muß, daß man 
sowohl genügend Ab- 
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Auch bei Armour-Geddon gibt es Pyramiden. 


schußvorrichtungen, als 
auch Waffen hat. Anderer- 
seits ist auch das nicht 
schwer. 

Der zweite Teil besteht dar- 


Zum Aufspüren feindlicher Einheiten ist das Radar 
sehr nützlich | 
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in, die verschiedenen Fahr- 
zeuge einzusetzen, um die 
Bombenteile und alle ande- 
ren Bodenschätze, die man 
zufällig entdeckt, aufzu- 
sammeln. Das ist ziemlich 
wichtig, da einem leicht das 
notwendige Material, um 
die verschieden Teile zu 
bauen, ausgehen kann. 
Das erfordert auch Dinge 
wie Tankkapseln und Tele- 
portiergeräte zu errichten. 
Die Bezinkapseln verste- 
hen sich von selbst; die Te- 
leportiergeräte machen es 
den Fahrzeugen möglich, 
sich vom Gerät zur Basis 
und zurück zu teleportieren, 
wodurch man auf eine ein- 
fache Weise große Distan- 
zen zurücklegen kann. Das 
ist wichtig, da Fahrzeuge, 
die Bomben transportieren 
können nur kleine Tanks ha- 
ben. Im Actionteil muß man 
dann die Fahr- und Flug- 
zeuge an wichtige Orte 
steuern und die zugeteilten 
Aufgaben erfüllen. Bei- 
spielsweise könnte das 
sein, die feindlichen Panzer 
mit der Luftwaffe zu dezi- 
mieren, oder ein Telepor- 
tiergerät mit einem Bomber 
abzuwerfen, oder ein Bom- 
benteil mit einem schweren 
Panzer aufzusammeln. 


Es gibt insgesammt sechs 
verschiedene Fahrzeuge: 
leichte und schwere Pan- 
zer, Kampfflugzeuge und 
Bomber, einen Hubschrau- 
ber und ein Luftkissenfahr- 
zeug, von denen jeder ver- 
schiedene Frachten trans- 
portieren und verschiedene 
Aufgaben erfüllen kann. 
Außerdem haben alle un- 


terschiedliche Gebrauchs- 
eigenschaften. Die Steue- 
rung kann durch das Key- 
board, die Maus und den 
Joystick erfolgen. Jedoch 
kann man die verschiede- 
nen Menüs am einfachsten 
mit der Maus bedienen und 
die Fahrzeuglenkung ist mit 


dem Joystick am 
leichtesten. Im Forschungs- 
und Entwicklungsmenü 


wird die Ausrüstung gebaut, 
im Informationsmenü kann 
man die umliegenden Ge- 
biete untersuchen und Be- 
stimmungsorte eingeben. 
Natürlich gibt es auch ein 
Ausrüstungsmenü, indem 
die Fahrzeuge ausgesucht 
und mit der benötigten La- 
dung ausgerüstet werden. 
Man kann bis zu 6 Fahrzeu- 
ge gleichzeitig benutzen, 


Die Grafik hat durchaus "Falcon"-Standard 


die entweder direkt kontrol- 
liert, oder automatisch ge- 
steuert werden. Bei auto- 
matischer Steuerung fährt 
das Fahrzeug einfach im 
Kreis, wenn es keinen Be- 
stimmungsort hat. In die- 
sem Fall fährt es dorthin 
und kreist dann wieder. 
Handgesteuert kann jedes 
Fahrzeug für Gefechte, 
oder speziellere Aufgaben, 
wie das Sammeln von Ma- 
terial benutzt werden. Das 
hört sich alles gut an und es 
klingt wirklich gut. 


Es gibt eine ganze Reihe 
von Soundeffekten, obwohl 
sie sich dauernd wiederho- 
len, da jedes Vehikel gleich 
klingt. Die Grafik ist exzel- 
lent, der übliche Pysgnosis 


[Hier kommt echte Nachtflug-Stimmung auf. 


los, weil es viel zu simpel 
und einfach ist, um eine 
echter Teil des Spiels zu 
sein. Der Mangel an Roh- 
stoffen ist das Limit für die 
Konstruktion von Ausrü- 
stung, und sogar dann ist es 
noch wichtig, unnütze Sa- 
chen zu recyclen, um sie für 
etwas neues zu verwenden. 


Standard, mit glattem Scrol- 
ling und deutlicher Land- 
schaft. Die ganze Land- 
schaft besteht aus gefüllten 
Vektorgrafiken, die Vehikel 
ebenfalls. Genauso, wenn 
auch nicht spielrelevant, ist 
es mit dem Intro. Dieses ist 
es Wert, mehrmals gese- 
hen zu werden, da die Er- 
eignisse, die zu dem nu- 
klearen Krieg geführt ha- 
ben, auf dem Bildschirm 
dargestellt werden. Es ist 
übrigens up to date. Der 
Konflikt kam zustande, da 
eine dritte-Welt-Nation eine 
Atombombe abgeschossen 
hat, während die Weltmäch- 
te darüber diskutiert haben, 
ob sie ihre eigenen Waffen 
verschrotten sollen. 

Soviel zur Vorgeschichte, 
aber wie spielt es sich nun? 


Der Strategieteil ist aufwen- 
diger und es ist wichtig, das 
richtige Fahrzeug für jeden 
Job zu finden, gar nicht da- 
von zu reden, daß man si- 
cherstelen muß, genug 
Benzin für die geplante Rei- 
se zu haben. Außerdem 
fand ich die Informations- 
karte etwas eingeschränkt 
und unklar. Es gibt eine 
Menge verschiedener Sym- 
bole auf der Karte, aber es 


Die Antwort ist, sehr gut, 
aber es gibt ein paar Pro- 
bleme. Zunächst einmal ist 
die Einbeziehung eines 
Forschungs- und Entwick- 
lungsmenüs ziemlich witz- 


was sie alle bedeuten. Das 
Auffinden der Gebiete mit 
Bombenteilen, und diese 
dann auszuschöpfen ist 
kein großes Problem, da die 
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Lage dieser Sektionen aus- 
führlich beschrieben wird, 
wenn man das genannte 
Menü anwählt. 


Zum Schluß wäre noch zu 
sagen, daß die Action-Si- 
mulation gut ist. Die Steue- 
rung der verschiedenen 
Fahrzeuge ist anfangs sehr 
schwer, aber wenn man 
sich einmal damit vertraut 
gemacht hat, sind sie leicht 
zu handhaben. Aber ver- 
geßt, Ziele mit dem Kampf- 
flugzeug zu bombardieren, 
es ist einfach zu schnell. 
Anfangs ist es schwer, sich 
mit dem Spiel zurechtzufin- 
den und ein paar weitere 
Details wären hilfreich ge- 
wesen, aber die große Aus- 
wahl von Fahrzeugen ist in- 
teressant. Im späteren 


In diesem Menü kann man sein Fahrzeug auswählen. 


steht nicht in der Anleitung, | Spielverlauf braucht man 


schon eine komplexe Stra- 
tegie. 


Mark Ulyatt 
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Reviews 


Bei Reviews von Zusatzdisketten zu Spielen, die vor acht Monaten erschienen sind, gibt es immer ein paar 
Probleme. Wenn Du etwa das Originalspiel mochtest und es gerne gespielt hast, wirst Du bestimmt auch die 
Zusatzdisketten für Wing Commander haben wollen. Hat es Dir allerdings nicht gefallen, so wirst Du logi- 
scherweise auch kein Interesse an Zusatzdisketten haben. 


ing Commander 
erschien im letz- 
ten Herbst, und 
PC-Besitzern ein 
kampforientiertes 3-D 
Weltraumspiel. Sowohl 
das Mutterschiff, die "Ti- 
gers Claw‘, als auch die 
umherfliegenden Raum- 
schiffe strotzen nur so vor 
fantastischer Graphik. 
Wenn es überhaupt irgend 
ein Spiel gibt, daß den Titel 
“Star Wars’ verdient, dann 
dieses. Voll großartiger 
Graphik und brillanten 
Soundeffekten und Musik. 
Der Haken an der ganzen 
Sache ist, daß Du einen 
PC mit VGA-Graphik ha- 
ben mußt, der mit minde- 
stens 20 MHz (33 MHz 
werden empfohlen) läuft 
und mit einer teuren 
Soundkarte ausgestattet 
sein muß, um das Beste 
aus dem Spiel rauszuho- 
len. Laut Verpackung sind 
mindestens 12 MHZ erfor- 
derlich, um das Spiel zu 
spielen, was dann aber 
ziemlich langsam ist. Du 
kannst es auch mit 8 MHz 
spielen, jedoch verschwin- 
det die Freude am spielen 
dann völlig. Ebenso kannst 
Du mit einer EGA-Karte 
und dem computerinternen 
Piepser spielen. Bei Wing 


bietet 


Commander kämpfst Du 
und Dein Flügelmann in 
über 40 Missionen gegen 
den bösen Außerirdischen 
Kilrathi. Je nachdem, wie 
gut Du spielst, ändern sich 
auch die Anforderungen 
an Dich. Wenn Du etwa 
gleich am Anfang einige 
Niederlagen erleidest, 
kriegst Du mehr defensive 
Missionen zu spielen. So- 
bald Du ein paar Schlach- 
ten gewinnst, kannst Du 
wieder in die Offensive ge- 
hen. Wie Du siehst, sind 
die Schlachten nicht nur 
ein Spiel um Leben und 


Tod. Du kannst Dich sogar 
mit oder ohne Deinen Flü- 
gelmann ins Mutterschiff 
zurückziehen.Soviel zu ori- 
ginalen Spiel und dem Ve- 
ga Feldzug.Bei der ersten 
Mission wird die "Tigers 
Claw’ zur Kolonie Goddard 
im Sektor Denneb beor- 
dert. Der Kontakt zu der 
Kolonie ist abgerissen, und 
es wird ein Angriff von Kil- 
rathi erwartet. Gleich nach 


co 


der Ankunft erwartet Dich 
eine dfreiteilige Mission, 
hauptsächlich Begleit- 
schutz, Abwehr und Jagd. 
Dieser 16 Missionen lange 
Feldzug bietet gleich vier 
neue Schiffe, von dem acht 
Mann starken Kampfschiff 
Confederate zu Kilrathi’s 
ganzem Stolz, einem 
Schlachtschiff der Sivar 
Klasse. Dazu kommen 
noch Graphiken, um die 
Missionen mit Intrigen und 
entsprechender Action zu 
füllen. Wie auch bei dem 
zweiten "Secret Mission’ 
Pack kannst Du beliebige 


Missionen aus dem origi- 
nal Wing Commander in 
freier Reihenfolge spielen, 
um zu sehen, was Du alles 
verpaßt hast.Das zweite 
“Secret Mission Pack bie- 
tet einiges mehr. Hier er- 
hältst Du nicht nur einen 
weiteren, 16 Missionen 
langen Feldzug, sondern 
die Gegner fliegen und 
kämpfen besser, es gibt ei- 
nen neuen Verbündeten 


der Confederation, der 
Verteidigt werden muß. Du 
mußt es mit Kilrathi’s im- 
perialer Garde aufnehmen, 
Testfighter ausprobieren 
und es gibt ein neues Trä- 
gerschiff. Außerdem er- 
hältst Du zwei neue Flügel- 
männer.Als Krönung gibt 
es hier eine Fülle Intrigen, 
als Du versuchst, die 
Wahrheit über Kilrathi's 
heiligen Krieg herauszufin- 
den, bevor sie Dich und die 
“Tigers Claw’ zerstören. 
In einer geheimen Mission 
mußt Du sogar einen ihrer 
Fighter fliegen.Von den 
zwei Paketen bietet 
“Secret Mission 2:Crusa- 
de’ deutlich mehr. Doch 
wenn Du ein wirklicher Fan 
des Spiels bist, lohnen sich 
beide Teile. Am wichtig- 
sten ist immer noch die 
sündhaft teure Hardware. 
Übrigens beziehen sich 
meine Wertungen auf ein 
Spiel das auf einer solchen 
Maschine lief (besonders 
die Bewertung des 
Sounds). 


Duncan Evans 
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C64 Disketten 


3D CONSTRUCTION KIT DT 
BALL GAME * 

BACK TO THE FUTURE 3 
BORSENFIEBER KOMPLETT DT 
BUCK ROGERS 

BUNDESLIGA MANAGER DT 
CHAMPIONS OF KRYNN DT. 
CURSE OF THE AZURE BONDS DT 
DEATH KNIGHTS OF KAYNN 
ELVIRA DT. 

ENGLAND CHAMP. SPECIAL DT. 
EPYX SPORTING GOLD 

EXILE DT. * 

EXTERMINATOR 

EXTREME 

F-16 COMBAT PILOT DT 

FISTS OF FURY COMPIL. DT. 
GEMX DT. 

GREMLINS2 

GUNSHIP DT 

HALLS OF MONTEZUMA 

INVEST DT 

KEYS OF MARAMON 
KICKOFF2 DT 

LAST NINJA 3 DT 

LOGICAL DT. * 

LOTUS TURBO CHALLENGE DT 
MAC ARTHUR WAR 

MAGIC CANDLE 

MANCHESTER UNITED DT. 
MANIAC MANSION KOMPL. DT 
MERCS * 

MICKEY - VERRUCKTER Z00 DT 
MIDNIGHT RESISTANCE DT. 
N.A.R.C. DT 

NAVY SEALS CARTRIDGE 
NIGHTBREED ACTION DT 
NORTH AND SOUTH DT. 
OILIMPERIUM DT 

PICKN PILE 

PIRATES DT. 

POOLS OF RADIANCE 

POWER UP COMPILATION 

P.P. HAMMER * 

PREDATOR 2 

PREMIER COLLECTION 
PROJECT PROMETHEUS DT 
PROJECT: STEALTH FIGHTER 
PUZZNIK DT. 

RALF GLAU EDITION DT. 
REEDEREI DT. 

RETURN OF MEDUSA DT. * 
RICK DANGEROUS 2 DT. 

RINGS OF MEDUSA DT 
ROBOCOP 2 DT. CARTRIDGE 
SECOND WORLD DT 

SECRET OF SILVERBLADES 
SHADOW DANCER DT. 
SHADOW OF THE BEAST CARTRIDGE 
SKULL AND CROSSBONES 
SPIRIT OF ADVENTURE KOMPL DT. * 
STAR CONTROL 

SUPER MONACO GRAND PRIX DT 
SUPREMACY 

SWIV 

SYSTEM 3 PACK 


TEENAGE MUTANT HERO TURTLES DT. 


TESTDRIVE 2 COLLECTION * 
THE POWER DT 
THUNDERJAWS * 

TIE BREAK DT. 
TRANSWORLD DT 

TURN AND BURN * 
TURRICANE 2 DT 
TWINWORLD DT. 

ULTIMA 6 

UNENDLICHE GESCHICHTE 2 DT. 
vIz 

WARLOCK THE AVENGER 
WELLTRIS DT 

WINZER KOMPL. DT. * 
WORLD CHAMP. BOXING 
WORLD CHAMP. SOCCER DT 


CAVEMAN UGHLYMPICS 
CHUCK YEAGERS 

EPYX ACTION 

F14 TOMCAT 

FERRARI FORMULA 1 
FIGHTER BOMBER 
FOOTBALLMANAGER 2 
HOSTAGES 

JET (SUBLOGIC}; 

LAST NINJA 2 
NEUROMANCER 
PITSTOP 2 

SKATE OR DIE 
STARFLIGHT DT 
STRIKE FLEET 

SUB BATTLE SIMULATOR 
UP PERISCOPE 


PC/IBM 


79,90 3D CONSTRUCTION KIT DT. 139,90 
39,90 AIRLINE TRANSPORT PILOT 85,90 
38,90 ANDRETTI 69,90 
49,90 BANDIT KINGS DT 89,90 
59,90 BANE OF COSMIC FORGE 89,90 
38,90 BARDSTALE2 NUR 5.25" 29.90 
59,90 BARDSTALE3 DT 69,90 
57,90 BATTLECOMMAND DT 79,90 
59,9 BETRAYAL DT 89,90 
54,90 BROKER KING KOMPL. DT 69,90 
38,90 BUDOKHAN NUR 5.25" 29,90 
45,99 BUNDESLIGA MANAGER EGA VGA DT 65,90 
38,90 CARRIER COMMAND NUR 5.25" 29,90 
37% CASTLES DT. 75,90 
38,90 CAVEMAN UGHLYMPICS NUR 5.25" 29,90 
47,0 CHAMPIONS OF RAJ 65,90 
39,90 COMMAND H.Q 75,90 
38,90 DEATH KNIGHTS OF KRYNN 69,90 
37,% DEFENDER OF THE CROWN 29,90 
47,% ELITEGOLD VGA VERS. DT 85,90 
49,90 EUROPEAN SUPERLEAGUE 59,90 
38,90 EYE OF THE BEHOLDER 72,90 
45.90 F151l/ OPER. DESERT STORM * 46,90 
39.90 FI6FALCON MK3_DT.* 85,90 
37,% F29 RETALIATOR DT 79,90 
37,90 FERRARI FORM. 1 NUR 5.25" 29,90 
38.90 GHENGIS KHAN DT 89,90 
49,90 GOLDEN AXE 69,90 
45.90 GREATCOURT2 DT * 69,90 
38,90 GUNSHIP 2000 DT. * 85,90 
54,90 HEART OF CHINA 85,90 
38,9 HILL STREET BLUES DT 65,90 
41,0% HOUNDOF SHADOW NUR 5.25" 29.90 
37.90 INDIANA JONES3ADV. DT 69,90 
37,90 JETFIGHTER 2 85,90 
49.90 KEYS OF MARAMON 75,90 
38,90 KINGSQUESTS5 VGA 89,90 
37,90 LEISURE SUIT LARRY 3 KOMPL. DT 85.90 
36,990 LEMMINGS DT 75,90 
38.90 LHX-ATTACK CHOPPER 99,90 
47,% LIFE AND DEATH 2 69,90 
58,00 LINKS NUR VGA 79,90 
49,90 LINKS SCENERY BAY HILL CLUB 39.90 
36.90 LINKS SCENERY BOUNTIFUL 39,90 
39,90 LINKS SCENERY FIRESTONE 39,90 
54,990 LOOM KOMPL. DT 69.90 
38,90 Mi TANK PLATOON DT 84,90 
49,90 MAGIC CANDLE 75,90 
37.0  MARTIAN DREAMS 75.90 
64.90 MEDAVIAL LORDS 69,90 
37,90 MEGA FORTRESS * 79,90 
47.90 MEGATRAVELLER DT 79,90 
38,0) MOONBASE 95,90 
47,%  MUDS DT 72,90 
49,9% NAM DT 89,90 
29,9 PCGLOBE 40 DT 119,90 
59,90 PGATOURGOLF DT 65.90 
38,90 PICKNPILE DT 65,90 
49,90 POWERDROME NUR 5.25" 29,90 
38,90 PRO SPORTS CHALLENGE COMPIL 72,90 
47,0 RAILROAD TYCOON DT 84,90 
45.20 REDBARON VGA 89,90 
39,0 RISEOF THE DRAGON VGA 84,90 
59,90 SCENERYNO. 12 FLIGHT SIM 39,90 
37,90 SECRET OF MONKEY ISLANDS DT. VERS. 78,90 
54,90 SECRET WEAPONS OF LUFTWAFFE * 85.90 
44,90 SILENTSERVICE2 DT 89,90 
59,90 SIM CITYIPOPULOUS COMPILATION DT. 79,90 
38,90 SIM EARTH DT. VERS. VGA 89.90 
38,90 SPACE QUEST 3 KOMPL. DT 85.90 
37,9 SPACE QUEST 4 VGA 89.90 
45.90 SPEEDBALL 29.90 
37,9%  SPELLCASTING 101 69.90 
37,90 STARFLIGHT 1 NUR 5.25" 29,90 
38.90 STRIKE FLEET NUR 5.25” 29,90 
69.90 SUPREMACY 79,90 
37,9 TESTDRIVE 2 COLLECTION * 79,90 
38.0 TESTDRIVE3 69,90 
37.90 THEIR FINEST HOUR 69.90 
38.90 TRACON2 99,90 
4590 ULTIMA6 72,90 
37.90 UMS2DT 85,90 
35.90 VAXINE 59.90 
54.90 WARLORDS 65.90 
WING COMMANDER VGA 72,90 
DISK WING COMMANDER DATA DISK VGA 39,90 
WING COMMANDER MISSION 2 39,90 
27.90 WING COMMANDER2 * 79,90 
19.90 WORLD CHAMP. SOCCER DT 65.90 
17.90 WORLD CLASS LEADERBOARD 29.90 
17.90 YEAGER AIR COMBAT 75,90 
19:90 ZAKMCKRACKEN DT 65.90 
7.%0 
17. a 
108 SOUNDKARTEN/ZUBEHOR 
19.90 ADLIB KARTE MIT COMPOSER 249,90 
17.90 ADLIB KARTE MIT JUKEBOX DT 189,90 
14.90  SOUNDBLASTER VERS. 15 DT 329.90 
13.90 CMS CHIPS SOUNDBLASTER 39.90 
19.90 MIDI BOX SOUNDBLINCL SEQUENCER 99,90 
24.90 ROLAND LAPC 1 & MIDI 899,90 
24.9 NEO DIGI JOYSTICK ADAPTER DT 59,90 
17.90 WINDOWS 20 INCL MAUS 235,90 
19,90 INFRAROTMAUS Z NIX 149.90 
GEO WORKS DT 295.90 
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Irrtum vorbehalten 


Liste gegen frankierten Rückumschlag. Bitte Computertyp angeben. 
Versandkosten: Nachnahme plus DM 7,00 Vorkasse plus DM 7,00 
Ausland: Nur Vorkasse gegen Euroscheck + DM 15 Versand 


WIAL-VERSAND SERVICE 
Andreas Albert + Partner 


LIEGNITZERSTR. 13 
8038 GROBENZELL 


Telefon: 08142/9011 


08142/8273 
08142/54654 


Telefon: 
Telefax: 


ATARI/AMIGA 


99,90 129,90 


3D KONSTRUCTION KIT DT. 
A1O TANK KILLER 1 MB 
AIRBUS 320 DT. * 
ANTARES DT. i MB 
ARMOUR GEDDON DT 


BANE OF THE COSMIC FORGE 1 MB 


BANDIT KINGS DT 
BARDS TALE 3 DT 
BIG BUSINESS DT. * 
BRAT DT 
BUNDESLIGA MANAGER DT 
CADAVER DT 

CADAVER NEW LEVELS DT. * 
CASH KOMPL. DT. 

CENTURION DEF. OF ROME DT 
CHAMPIONS OF KRYNN 1MB DT 
CHAMPION OF RAJ DY 

CHAOS STRIKES BACK i MB 
CHUCK ROCK 

CHUCK YEAGERS2 DT 
CRUISE FOR ACORPSDT. * 
CRYSTALSOF ARBOREA DT 
CURSE OF AZURE BONDS DT. 1MB 
CYBERCON 3 

DAS BOOT 1 MBDT 
DUNGEONMASTER DT (1MB) 
EDITION VOL. 1 COMPIL. 
ELVIRA DT. 1 MB 

ELVIRA LOSUNG DT 

ENGLAND CHAMP. SPECIAL 
EUREPEAN SUPERLEAGUE DT 
EXILE DT 

EYE OF THE BEHOLDER 1MB 
F15STRIKE EAGLE 2 DT. {MB 
F-16 FALCON DT. 1 MB 

F-16 MISSION DISK VOL. 1 DT 
F-16 MISSION DISK VOL.2 DT 
F-19STEALTH FIGHTER DT 
FLAMES OF FREEDOM DT. * 
FLIGHT OF THE INTRUDER DT * 
GEMX DT 

GUNBOAT 1MB 

GODS DT 

GREAT COURT 2 DT 

HALLS OF MONTEZUMA 


HEART OF THE DRAGON 


54.90 
59,90 
54.90 
65.90 


59,90 
59,90 
65,90 
65,90 


69,90 


65,00 
65,90 


59,90 
59,90 
65,90 


75,90 
67,00 
54,90 
54,90 
69,90 
75,90 
75.90 


65,90 
65.90 


HERO QUEST BRETTSPIELUMS DT 


HILL STREET BLUES DT 
INDIANA JONES 3 ADV. DT 
INDIANAPOLIS 500 DT 
JAHANGIR KHAN SQUASH 
KICKOFF2 DT 

KICK OFF 2 DATA DISK DT. 

KICK OFF 2 WINNING TACTICS 
KINGS QUESTS * 1MB 
LEGENDOF FAIRGAIL DT 
LEMMINGS DT 

LIFE & DEATH 1 MB 

LOGICAL DT. * 

M1 TANK PLATOON DT 

MANCH. UNITED EUROPE DT. * 
MEGA TRAVELLER DT 
MERCHANT COLONY DT 
MERCS * 

METAL MASTERS 

MOONBASE 1 ME 

M.U.D.S. DT 

NAM DT 

ON THE ROAD KOMPL DT 

PGA TOUR GOLF DT 

PIRATES DT 

PLAYER MANAGER DT 
POOLOF RADIANCE DT 
POWERMONGER DT 
POWERMONGER DATA DISK DT * 
P.P HAMMER * 

PREDATOR 2 

PREHISTORIC * 

PRO SPORTS CHALLENGE COMP 
PROJECT PROMETHEUS DT 
QUEST FOR GLORY2 1MB 
RALF GLAU EDITION DT 
RAILROAD TYCOON DT, 1 MB 
RETURN OF MEDUSA DT. * 
RISE OF THE DRAGON 1 MB* 
SEARCH FOR THE KING DT 
SECRET OF MONKEY ISL. 1MB DT 
SHADOW DANCER 

SIM CITY/POPULOUS COMPIL. DT 
SIM CITY ARCHITECTURES 1 & 2 JE 
SKULL AND CROSSBONES 
SPACE QUEST4 1MB* 
SPEEDBALL 2 

SPIRIT OF ADVENTURE DT 
STELLAR7 1MB 

SUPERCARS2 

SUPER MONACO GRAND PRIX 
SWITCHBLADE 2 

SWIV SILKWORM 2 

TEAM YANKEE DT 

THEIR FINEST HOUR DT 1 MB 
TESTDRIVE 2 COLLECTION * 
TOKI DT 
TRANSWORLD DT 
TURN AND BURN * 
TURRICANE 2 DT 
TV-SPORTS BASKETBALL 
WINZER KOMPL.DT * 
WARLORDS 1MB 


DT 


59.90 
65.90 


59,90 
59,90 
39,90 
25,90 


59,90 
59,90 


72,90 
59,90 


69,90 
59,90 
59,90 


74,90 
69.90 


65,90 
49,90 


65,90 
39,90 
54,90 
65,90 
65,90 


74,90 
75,90 
69,90 
78,90 
74.90 
65,90 
65,90 
69.90 
59.90 
59,90 
69.90 
69,90 
65,90 
65,90 
49,90 
54.90 


69,90 


84,90 
72,90 
69,90 
59,90 


& 
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59.90 


69.90 
65.90 


Lösungshilfen zu SIERRA und 


LUCAS FILM ADVENTURES je 14,90 525° 2 HD NoName 10er 


ATARI/AMIGA 


WOLFPACK DT. 1MB 74,9 
WONDERLAND 1 MB 74,90 74,90 
ZAK MC KRACKEN DT 64,90 64,90 
ZONE WARRIORS * 59,90 59,90 


PREISHITS 16 BIT 


ATARI AMIGA 


3D POOL 
AFTERBURNER 

A.P.B 

ARKANOID REV. OF DOH 
BARTS TALE 2 

BLAZING THUNDER 
BUDOKHAN 

CARRIER COMMAND 
CONFLICT 
CONTINENTAL CIRCUS 
CRAZY CARS 

DAILY DOUBLE HORSE RACING 
DATASTORM 
DEFENDER OF THE CROWN 
DOUBLE DRAGON 
DRAGON SPIRIT 
FANTASY WORLD DIZZY 
FERRARI FORM. 1 
FLOOD 

GAUNTLET 2 

GEMINI WING 

GRAND PRIX CIRCUIT 
HARD DRIVIN 
HOSTAGES 
INTERCEPTOR 

INTERN. KARATE PLUS 
JUNGLE JIM 

KEEF THE THIEF 

KULT 

LAST NINJA 2 

LITTLE COMPUTER PEOPLE 
LITTLE PUFF 

LOMBARD RAC RALLEY 
MIG 29 CODEMASTERS 
MIAMI CHASE 
NEUROMANCER 1 MB 
NORTH & SOUTH 
PLANETFALL 
POWERDRIFT 
POWERDROME 
PROJECTILE 

QUARTZ 

ROCK N ROLL 
ROCKSTAR 

R-TYPE 

RVF HONDA 

SHERMAN M4 
SIDEWINDER 2 
SILKWORM 

SIM CITY DT. KURZANL 
SPEEDBALL 
SPHERICAL 
STARFLIGHT 

SUPER GRAND PRIX 
SUPER HANG ON 
SWORD OF TWILLIGHT 
THREE STOOGES 


24,90 


24,90 


24,90 
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THUNDERBLADE 

TOOBIN 

TREASURE ISLAND DIZZY 17, 
WISHBRINGER 29, 
WORLD CLASS LEADERBOARD 28, 
XENON 24, 
XENON 2 MEGABLAST 29, 
WIZBALL 24,90 24, 
YOGI & GREED MONSTERS 24, 
ZORK III 29, 
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AMIGA ZUBEHÖR 


2MB SPEICHER KOMPL. BESTUCKT INT. 279,90 
4 PLAYER ADAPTER 

AMIGA TRACKBALL 

AMIGA ACTION REPLAY 2 

DISKBOX FÜR 80 X 3,5" DISKS 
ELECTRA. BOOTSELECTOR DFU-DF 3 
EXTERNES LAUFWERK 5,25" 
EXTERNES LAUFWERK S-LINE 3,5" 


GOLDEN IMAGE MOUSE INLC. PAD 59,90 
INTERNES LAUFWERK A 500 3,5" 159,90 
INTERNES LAUFWERK A 2000 3.5" 149,90 
JOYSTICK COMPETITION PRO 5000 29.90 
JOYSTICK COMPETITION PRO STAR 39,90 
JOYSTICK GRAVIS SCHWARZ 79,90 
JOYSTICK GRAVIS TRANSPARENT 84,90 
MOUSE JOYSTICK UMSCHALTER 49,90 
MOUSE/JOYSTICKVERLANGERUNG 9.90 
MOUSEMATTE 6.90 
MOUSE SET 19,90 
SPEICHERERWEITERUNG AUF ı MB 89.90 
SYNCRO EXPRESS 3 99,00 
X POWER CARTRIDGE DT 225.90 
X-COPY 2 PROFESSIONAL 74,90 


AMIGA Zubehör & Hardwareliste anfordern! 


LEERDISKETTEN 


3,5° 2 DD NoName 10er 9,90 
3,5° 2 HD NoName 10er 19,90 
5.25° 2 DD NoName 10er 5,90 

12.90 


PREISE AB 250 STCK. ERFRAGEN! 


Raj ist ein Strategiespiel, das im neunzehnten Jahrhundert spielt, und bei dem Du der Präsident bist, der sich 
mit den verschiedensten Parteien und Gruppen, die ihrerseits Macht ausüben, auseinandersetzen muß, wo- 
bei Du objektiv bleiben mußt, um alle indischen Staaten zu regieren. 


en Hauptbildschirm 
Br Spiels nimmt 

eine Karte von 
Indien ein, auf der Flaggen 
verteilt sind, die die mäch- 
tigen Gruppen darstellen. 
Dein Job ist es nun, die 
verschiedenen Stellungen 
anzugreifen. Champion Of 
The Raj ähnelt Spielen 
ähnlichen Typs aufgrund 
seines seltsamen Icon Sy- 
stems kaum. Bei den mei- 
sten Strategiespielen sind 
die zu benuzenden Icons 
ständig verfügbar, bei Raj 
erscheinen sie jedoch nur 
am Monitor, wenn das 


Programm sie dort haben 
will. Das kann manchmal 
frustrierend sein, aber da 
es nur vier Icons gibt, ist es 
keine zu schlechte Sache. 
Die vier Icons wären An- 
griff, Reden, Parade und 
Entscheidung, die, wenn 
sie am Bildschirm auftau- 
chen, sehr einfach zu be- 
nutzen sind. Wie bei vielen 
Spielen dieser Art, mußt 
Du ein Gleichgewicht 
schaffen, zwischen 
Großzügigkeit dem Volk 
gegenüber, und dem Kauf 
von genug Waffen und Sol- 
daten, um Angriffe abzu- 
wehren und Gegen- 
attacken zu führen. Um 
Deinem Volk zu gefallen, 
mußt Du solche Sachen 
machen, wie zum Beispiel 
die Armee in die Städte 
kommandieren, wenn 
Gangs voll Halbstarker 
dort Ärger machen; und 
Dämme bauen, um das 


Leider bleibt die Animation hinter der Qualität der 
Grafik weit zurück. 


Flutwasser aufzustauen. 
Tust Du das nicht, wird ein 
Attentat auf Dich verübt. 
Willst Du dieses Spiel 
überleben, gibt es nur ei- 
nen Schlüssel, und der 
heißt wie gewöhnlich Geld. 
Geld nimmst Du durch Be- 
steuerung ein. Die Höhe 
der Steuern, die Du bei je- 
dem Durchgang erhälst, 
hängt davon ab, über wie 
viele Staaten Du regierst, 
wie viele Menschen dort le- 
ben, und der Entwicklung 
Deiner Industrie. Um einen 
groben Überblick darüber 
zu bekommen, wieviel 
Steuern Du jede Runde 
wahrscheinlich erhälst, 
kannst Du mit der Maus je- 
den Deiner Staaten ein- 
zeln anklicken, um wichti- 
ge Informationen über sie 
zu kriegen. Es ist am Be- 
sten, Staaten mit guter 
Wirtschaft zu erobern, da 
Du von ihnen hohe Steu- 


harmlos und macht Spaß, 


ern kassierst. Du kannst 
auch Staaten anklicken, 
die vom Gegner besetzt 
sind, um, wie bei Deinen 
eigenen, Informationen 
über ihre Wirtschaft zu be- 
kommen. Unglücklicher- 
weise sind die Gebiete mit 
der besten Wirtschaft 
meist die gegnerischen 
Hauptstädte, die daher nur 
schwer eingenommen 
werden können. 

In Raj sind viele Unterspie- 
le integriert. Schaffst Du es 
zum Beispiel nicht, die 
Halbstarken aus Deiner 
Stadt zu vertreiben, mußt 
Du selbst gegen den An- 
führer des Verbandes an- 
treten. Du wirst außerdem 
von Zeit zu Zeit von den 
anderen Staaten zu einem 
Elefantenrennen heraus- 
gefordert, was Du, wenn 
Du willst, auch ablehnen 
kannst, aber es ist nur 


I 


I 


An anctent temple has 
been dıscovered ın 
Or1ssa, containing 
treasures worth +4 
thousand gold You 


f 


gain much 


Wie soll man auf eine "Oder-Frage" mit ja oder nein 
antworten? 


OF THE RA, 


also ist es besser mitzuma- 
chen, denn wenn Du ge- 
winnst respektiert Dich 
Dein Volk. Beim Elefanten- 
rennen siehst Du alles aus 
der Luft, zum Beispiel die 
vier Teilnehmer. Was Du 
jetzt tun mußt, ist, die Ziel- 
linie als Erster zu errei- 
chen, aber nimm’ Dich vor 
den Felsen und anderen 
Hindernissen in Acht, da 
sie Dein Weiterkommen 
verzögern. Am Ende eines 
Durchgangs mußt Du mit 
dem Mauscursor die 
Glocke ansteuern und sie 
anklicken. Hast Du Glück, 
und der Cursor ist in genau 
der richtigen Position, 
dann endet der Durch- 
gang. Positionierst Du ihn 
aber nicht exakt, dann 
mußt Du leicht hin- und 
hermanövrieren. Klickst 
Du die Glocke an, ohne 
vorher eine Entscheidung 
mit dem Entscheidungs- 
icon zu treffen, dann ist die 
Chance für diesen Durch- 
gang vertan, was sehr är- 
gerlich sein kann (Nur ein 
Idiot klickt den ‘End Of 
Turn’ Icon an, ohne vorher 
eine Entscheidung zu fäl- 
len, Simon -Red). Da ist 
etwas, daß Dir bestimmt 
auffallen wird, wenn Du Dir 
einmal alle Versionen die- 
ses Games anschaust. 
Dies hängt damit zusam- 
men, daß die Programmie- 
rer, Level 9, ein System 
verwenden, das HUGE 
heißt, und einfach den 
Code und die Grafiken von 
einem auf den anderen 
Rechner transferiert. Lei- 
der ist das alles unter EGA 
PC Standard gemacht 
worden, was VGA PC Be- 
sitzer sicher stört, und Ami- 


ga-Eigentümer regelrecht 
zur Raserei bringt. Ver- 
wendest Du Raj auf einem 
Standart PC, dann ist die 
Ausführung der Grafiken 


bootet wird, mußt Du mit 
drei Minuten Wartezeit 
rechnen, da Du noch die 
massive Einleitung über- 
stehen mußt, deren Bilder 


Die Übersichtskarte wirkt etwas überladen. 


sehr langsam und frustrie- 
rend. Noch schlimmer wird 
es, wenn Du keine Fest- 
platte Dein Eigen nennst, 
da der Ladevorgang unge- 
fähr zehn Minuten dauert, 
ganz abgesehen von den 
Unterspielen, die immer 
dann noch geladen wer- 
den, wenn sie benötigt 
werden. Sogar wenn das 


Das Kampf-System ähnelt dem von Pirates. 
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Disk ge- ' Cursor scheint ein Ge- 


schmerzeinflößend lang- 
sam animiert sind. Dann 
sind da noch die Probleme 
mit dem Icon System, das 
Dir überhaupt erst das 
Spielen ermöglicht. Klickst 
Du das Icon an, um wieder 
zum Hauptbildschirm 
zurückzukehren, dann er- 
scheint zwar kurz die ge- 
wünschte Seite, aber der 


ger: 


dächtnis zu haben, da er 
ein zweites Mal auf dem 
Hauptschirm ungewollt ein 
weiteres Icon anklickt. Da- 
durch kommst Du auf ei- 
nen Screen, den Du gar 
nicht haben wolltest. Ab- 
gesehen vom Schnecken- 
tempo auf dem Standart 
8MHz PC, ist Raj ein inter- 
essantes Spiel. Die Grafi- 
ken könnten besser sein, 
wenn sie VGA wären. Zwar 
nichts Neues, aber einen 
Blick wert, wenn Du Dich 
für Spiele dieser Art inter- 
essierst. 


Simon Dale 


Reviews 


Sierra 
Amiga 
ca. 90,- DM 


das Szenario völlig unori- 

ginell, sondern auch das 
Spiel selbst. Gir Draxon ist 
der Supreme Overlord des 
Arcturan Empire. Schlecht 
und listig wie er ist, versucht 
er, die Erde an sich zu 
reißen. Als Kommandant 
der verteidigenden Trup- 
pen, ist es nun Deine Auf- 
gabe, das Fortschreiten der 
Angreifer zu stoppen und 
ihre Truppen untauglich zu 
machen. Natürlich verfügt 
man über die mächtigste, 
intelllgenteste Kampfma- 
schine der Erde. Rabe ist 
der Name dieser Maschine 
und man kann die Schlacht 
vom Cockpit aus beobach- 
ten, von wo aus man auch 
seine Attacken startet. Stel- 
lar 7 ist ein Baller-Spiel mit 
guter Einleitungs-Sequenz, 
die auch eine künstliche 
Stimme beinhaltet, aber da- 
mit hört die Originalität auch 
schon auf. Das Spiel selbst 
ist anderen 3D Spielen zu 
ähnlich, von denen ver- 
schiedene Ideen übernom- 
men wurden. Es besteht die 
Möglichkeit, eine Statistik 
über die Feindfahrzeuge 
abzurufen und auch eine ro- 
tierende, dreidimensionale 
Ansicht auf Fahrzeuge, um 
sie identifizieren zu können. 
Irgendwann im Spiel däm- 
mert es einem dann, daß 


n diesem Fall ist nicht nur 


die Grafiken ziemlich ärm- 
lich sind. Das, verbunden 
mit der ruckeligen Bewe- 
gung der flachen Land- 
schaft, bereitet einem bitte- 
ren Geschmack im Mund, 
besonders, da man auch 
noch DM 90,- weniger im 
Geldbeutel hat. Eine ande- 
re Idee, die übernommen 
wurde, ist das Ende mit den 
Level-Wächtern. Wenn 
man diese brutale Metallbe- 
stie schlägt springt man in 
die nächste Gefahrenzone 
und die Aufräumaktion geht 


Armament: Liaht Cann 


Schwache Animation ... 


Es gibt nichts nervtötenderes, als immer wieder die gleichen, ver- | 
dammten Spiel-Szenarios zu sehen. Immer wieder gibt es einen wirklich | 
schlechten Bösewicht auf einem anderen Planeten, der Deine Kolonie/ 
der noch öfter, Deinen Planeten bedroht. 


etwas schwerer weiter. Im 
siebten und-Jletzten-Level 
stößt man dann auf die här- 
teste Herausforderung, 
wenn man auf den mächti- 
gen Gir Draxon und seine 
schwer bewaffneten Body- 
guards trifft. Auf der Plane- 
tenoberffläche muß man 
verschiedene Kapseln fin- 
den, die einem bedeutend 
weiterhelfen können. Hilfs- 
mittel, wie ein Schutzschirm 
(ein Zeichen, daß die Desi- 
gner zu viele Folgen von 
Raumschiff Enterprise ge- 


i shot per round 


on 
Propuision: Aarav and Rocket Thrusters 


Speed: 240 kph 


Armor: 4 meters 


Federation reconnaissance informs vs that there is at 


least one other type © 


All we know is itz code name: 


... disqualifiziert dieses Spiel. 
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+ Fiyer in the Arcturan Armada 


' The Stinger" . 


sehen haben), ein Eel- 
Schild, das feindliche Schil- 
der außer Kraft setzt und ei- 
ne MP erleichtern einem 
das Leben ganz schön, ma- 
chen es aber nicht weniger 
nervend. Eine Sache, die 
man beim Spielen beachten 
sollte, ist sicherzustellen, 
daß der Energie Level hoch 
genug bleibt. Wenn dieser 
erschöpft ist, verliert der 


Rabe seine sämtlichen 
Schutzschilder und ein di- 
rekter Treffer auf das 


schutzlose Gefährt würde 
es vernichten. Die Grafiken 
sind zwar nicht schlecht, 
aber auch nicht überwälti- 
gend. Starglider hatte, als 
es vor 5 Jahren herauskam 
bessere 3D Animationen. 
Dennoch sind die Soundef- 
fekte recht gut. Stellar 7 hat 
überhaupt keine originellen 
Ideen, abgesehen davon, 
daß das Spiel langsam bis 
hin zu langweilig ist. Falls 
man auf 3D Ballerspiele aus 
ist, könnte es das sein, wor- 
auf man wartet, wahr- 
scheinlich aber nicht. 


Andrew Banner 


GRAFIK 52 % 
58 


50 % 


SOUND 


GAME-PLAY 
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Operation ‘Market Garden schien am Anfang ein vielversprechender Plan für eine wesentliche Verkür- 
zung des 2. Weltkrieges zu sein. Als jedoch deutsche SS Panzer aufkreuzten, endete der Einsatz in ei- 
nem Fiasko. Von den etwa 10.000 alliierten Fallschirmspringern wurden über 10% getötet und 60% wan- 
derten in die Gefangenschaft. Nun liegt es an Euch, ob Ihr in dieser vollständigen Simulation von ‘Mar- 
ket Garden’ erfolgreicher seid. 


as Spiel besteht aus 
) insgesamt fünf Szen- 

arien, vom nur fünf 
Züge langen Erfolg bei 
Eindhofen, bis zur allumfas- 
senden Schlacht, die 26 Zü- 
ge bietet. Daneben kannst 
Du alleine, zu zweit oder 
gar mit 2 weiteren Spielern 
teilnehmen. Ihr übernehmt 
dann jeweils entweder nur 
die Rolle der Alliierten, der 
Alliierten und der Deut- 
schen oder, wenn Ihr zu dritt 
spielt, die Rollen der 
Engländer, Deutschen und 
Amerikaner. Je nachdem, 
ob es sich bei einer Einheit 
um ein Bataillon oder eine 
Brigade handelt, ergeben 
sich sowohl unterschiedli- 
che Bewegungsmöglichkei- 
ten, als auch Angriffsstär- 
ken. Du kannst Befehle zur 
Truppenbewegung, zum 
Eingraben, oder zu Bom- 
bardements erteilen. 
Außerdem können sich Eu- 
re Einheiten mit hoher Ge- 
schwindigkeit auf Straßen 
bewegen. Eine Landkarte 
nimmt etwa zwei Drittel des 
Bildschirmes ein, daneben 
befindet sich der Komman- 


dostand. Hier werden sämt- 
liche Befehle mit Hilfe der 
Maus erteilt. Auf der ziem- 
lich detaillierten Karte las- 
sen sich Flüsse, Ströme, 
Sümpfe und Wälder erken- 
nen. Truppenteile sind 
durch etwa zentimeter- 
große Quadrate markiert. 
Alle Einheiten werden in 
strenger Reihenfolge nach- 
einander befehligt. Dadurch 
entstehen einige Probleme, 
da man nicht immer genau 
sagen kann, welche Einhei- 
ten sich in der gleichen Ge- 
gend aufhalten. In Verbin- 
dung mit der Tatsache, daß 
sich die Einheiten unter- 
schiedliich schnell bewe- 


gen, kann es zum vollstän- 
digen Durcheinander kom- 
men, da Du dann überhaupt 
nicht mehr weißt, wo sich 
was befindet. Dadurch kann 
es leicht passieren, daß Du 
anstatt einer Infanteriebri- 


i se 
i a 
Hast Du Lust darauf, die Geschichte neu zu schreiben? 
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gade, mit der Du eine feind- 
liche Einheit angreifen woll- 
test, eine Artilleriebrigade 
losschickst. Hinzu kommt 
noch, daß man bei allen 
Einheiten, ob Freund oder 
Feind, nur erkennen kann, 
zu welcher Seite diese 
gehören. Nur wenn die Ein- 
heit gerade an der Reihe ist, 
verschoben zu werden, 
könnt Ihr erkennen, um was 
für eine Einheit es sich da- 
bei handelt. 

Auch bei den unterschied- 
lich gewählten Szenarien 
gibt es Schwierigkeiten. Ist 
die Landkarte zu groß, um 
auf einen einzigen Bild- 
schirm zu passen, werden 
die betroffenen Einheiten in 
Gruppen bewegt. Doch es 
gibt keine Möglichkeit, 
Streitkräfte von einem 
Screen zur Verstärkung der 
Truppen in einen anderen 
zu verschieben. Die 


& 


Schlacht um Arnheim war 
eine Niederlage für die 
Engländer. Um ehrlich zu 
sein, ist dieses Spiel auch 
nicht viel besser. Ein wirk- 
lich armseliges Spiel, da es 
unmöglich ist, die eigenen 
Truppen zu erkennen. Ganz 
zu schweigen von der feh- 
lenden Definition der unter- 
schiedlichen Bodenbe- 
schaffenheiten und der Un- 
möglichkeit, Einheiten von 
Teilen der Landkarte auf an- 
dere zu bewegen. Neben 
der Option für drei Spieler 
wäre es interessant gewe- 
sen, auch die Rolle der 
Deutschen gegen einen 
englischen Computergeg- 
ner zu spielen. 


Mark Ulyatt 


GRAFIK 
SOUND 


GAME-PLAY 58 


PREIS/LEISTUNG 52 % 


Reviews 


QUADREL 


Wenn man einen Blick auf Tetris & Co. wirft, so hat es den Anschein, 
als würden sich Puzzlespiel zunehmender Beliebtheit erfreuen. 
Doch wieviel Leute kaufen sich schon so etwas? 


> 


Loriciel 
Amiga 
ca. 59,- DM 


GRAFIK 
SOUND 55 % 


GAME- PLAY 78% 


PREIS/LEISTUNG 57 % 
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Programm ‚Atari 


3.D Konstr. Kit 119,95 119,95 
‚Animation Studio > = 

688 Attack Sub - 74,95 
A 10 Tank Killer 83,95 79,95 
‚Action Station Be - 
Airborne Ranger 62,95 62,95 
Airline Transp. Pilot - 87,95 
Alcatraz 64,95 64,95 
Andrettis Rac. Chall, - 74,95 
‚Apprentice 56,95 - 
Armor Geddon - 
‚Atomino 62,95 67,95 
Atomix 54,95 58,95 
BAT 84,95 79,95 
Back to the Future Il 69,95 64,95 
Back to the Future Ill 69,95 - 
Back to the Golden Age 74,95 = 

Bad Lands 59,95 54,95 
Bandit Kings 82.95 
Bane 0. t. Cosmic Force 89,95 
Bards Tale Il 54,95 
Bards Tale Ill 76,95 
Battle Isie 69,95 
Battle Master 74,95 
Battle Storm 64,95 
Betrayal 79,95 
Big Business 58,95 
Billy the Kid 69,95 
Blue Max 79,95 
Brainblaster 59,95 
Brat r 
Brocker King 69,95 
Buck Rogers dtsch, 94,95 
Budokan 69,95 
Bundesliga Manager 59,95 
Cadaver 64,95 
Captive 67,95 
Car Vup 

Carthage 

Cash 

Castle Master 

Centurion Def. 0. Rome 

Century 

Challengers 

Champions of Krynn* 

Champions of RAJ 

Champion Ship Run 

‚Chaos Strikes Back 

Chess Simulator 

‚Chips Challenge 

Chuck Rock 

Chuck Yeager 2.0 

Cloud Kingdoms 

Codename Iceman* 

Cohort Fighting f. Rome 

Colonels Bequest* 

Colorado 

Combo Racer 

Conquest of Camelot* 

Cougar Force 

Countdown 

Crime Time 

Crown 

Curse 0. t, Azure Bonds 

Damocles 

Das Boot 

Das Stundenglas 

Defender o. 1. Earth 

Der Spion d. mich liebte 

Dick Tracy 

Die Unendliche Gesch. II 

Dino Wars 

Disc 


Eilzuschlag DM 6,50 


Programm 


Knights of Crystallion 
Knights of Legend 
Knights 0.1. Sky 
Legend of Faerghail 
Lite & Death 

Light Corridor 
Leisure Suit Larry I* 
Leisure Suit Larry II” 
Larry Tripple (1-3) 
Lemmings 

Lettrix 

Light Corridor 

Links 

LOGO 

Loom 

Loopz 

Lords of Doom 
Lords of War 

Lost Patrol 

Lotus Esprit Turbo Chal, 
M-1 Tank Platoon 
Magic Fly 

Maniac Mansion 


Amiga 


44,95 
74,95 


69,95 
69,95 
58,95 
96,95 
96,95 


139,95 


62,95 
59,95 
58,95 
64,95 
75,95 
49,95 
64,95 
49,95 
58,95 
64,95 
74,95 
69,95 
69,95 


*GAMES*NEU#GAMES*NEU#GAMES* 
33B#NEUERÖFFNUNG?BR* 


unseres Ladangeschäftes 


IM WILDEN SÜDEN 
seit 1.MARZ 91 


THE BEST OF SHOPPING 


FUNNy software 


oLıver heck 
Grazer Str. 34 


7888 Stuttgart-Feuerbach 


TEL. 8711 / 8 56 85 34 - 85 03 25 
VERSAND + LADEN 


Lieferbedingungen: Lieferung per NN oder UPS, Frachtkosten DM 8,— 


* bei diesen Spielen Sind 1 MB erforderlich - Für Druckfehler keine Gewähr 


Atari 


44,95 
74,95 


69,95 
69,95 
58,95 
96,95 
96,95 


149,95 


62,95 
59,95 
58,95 
64,95 
75,95 
49,95 
64,95 


58,95 
64,95 
74,95 
69,95 
69,95 


Programm 


Shadow of the Beast Il 
Shuffle 

Sim City Terrain Ed 
Sim City Architecture 1 
Sim City architecture 2 
Sim City + Populous 
Sim Earth 

Simulcra 

Ski or Die 

Skull & Crossbones 
Space Quest III* 
Speedball Il 

Spindizzy Worlds 
Spirit of Exalibur 
Starflight 

Starlord 

Stellar 7 

Stratego 

Street Rod 

S.T.U.N. Runner 
Subuteo 

Super cars 2 

Super League Manager 
Super Monaco Grand Prix 
Super Off Road 
Supremacy 

Swiv 

Swords & Galleons 
Sword of Aragon 
TNT 

Team Suzuki 

Team Yankee 

The Hunt for Red Octob, 
The Killing Game Show 
The Winning Team 
The finest Hour 
Thunderstrike 

Toki 

Tom & the Ghost 
Torvak t. Warrior 

Total Recall 
Tournament Golf 
Tower of Babel 

Tower Fra 

Toyota Celica 

Tracon 2 

Transworld 

Turrican 

Turrican 2 

TV Sports Basket Ball 
Typhon of Steel 
Ultima V 

Ultimate Ride 

UMSII 

USS John Young 
Vaxine 

Venus the Flytrap 
Viking Child Il 
Voyager 

Vroom 

Warhead 

Warlock the Avenger 
Warlords 

Warriors of Darkness 
Wayne Gretzky Icehokey 
Wayne Gretzky Icehokey 2 
Wheels of Fire 

White Death“ 

Wild West World 
Wing Commander 
Wings 

Wings of Death 
Wolfpack 


t 1 Speichererweiterung 
t 1 Joystick Comp.Pro 


t 1 Fippy 3,5" 


Masterblazer 69,95 69,95 World Champ. Box. Manager 
Maupiti Island 64,95 64,95 World Championship Socc. 
Mean Streets 62,95 64,95 Wonderland 


Domination 
Drachen von Laas 
Dragon Wars 


Dragonflight 
Dragonstrike 
Dragons Breath 
Dragon Breed 
Dragons of Flame 
Drakkhen 

Duck Tales 

Dungeon Master“ 
Ecco Phantoms 

Elite + 

Elvira Mistress o. t. Dark 
Emiyn Hughes Soccer 
Epic 

Epyx Sporting Gold 
European Superlegue 
Exil 

Eye of the Beholder 
Exterminator 

F-15 Strike Eagle 2 
F-16 Falcon 

F-16 Falcon Miss, Disk 
F-16 Falcon Miss. Disk Il 
F-19 Stealth Fighter 
F-29 Retaliator 

Fatal Heritage 
Federation Quest B.S.S. 
Feudal Lords 

Final Battle 

Final Command 
Finale 

Final Whistle 

Flimbos Quest 

Flight 0. . Intruder 
Flip it and Magnose 
Flood 

Full Metall Planet 

Full Blast 

Galactic Empire 
Gauntlet 3 

Geisha 

Genghis Khan 
Gettysburg 

60 

Gods 

Gold of the Aztecs 
Golden Axe 

Great Courts Tennis 2 
Gremlins II 

Gunboat 

Gunship 

Hard Drivin 2 

Hard Nova 

Harley Davidson 
Harpoon 

Hereos of Lance 

High Energy 

Hillsfar 

Hill Street Blues 

Hot Rod 

Icerunner 

Immortal 

Imperium 
Indianapolis 500 
Indiana Jones Adv. 
Invest 

Insects in Space 

Iron Lord 

Ishido 

It came from the Desert“ 
Jack Nicklaus Golf Unli 
Jahangir Khan 

Jet Fighter 2 

Kengi 

Keys of Maramon 
Khalaan 

Kick Off Il 

Kid Cloves 

Kind of Magic I 

Kind of Magic II 


für diese Ausgabe 


Ihre Glücksnummer 
5632 


- gewinn 


5712 
- gewinn 


5843 


gen Fachzeitschriften, wie 
der veröffentlichten 


Megatraveller 
Merchant Colony 
Metal Masters 
Midnight Resistance 
Midwinter 
Midwinter 2 

MIG 29 Fulcrum 
Might & Magic II 
Mighty Bomb Jack 
Monkey Island 
Monty Python 
Moonbase 
Moonshine Racer 
Moonwalker 
Mu.D.S 

Murder 

Murder in Space 
Mystical 
NAM-Vietnam 

Narc 

Navy Moves 

Navy Seals 
Necronom 
Neuromancer 
Nightbreed | 
Nightbreed Il 

Night Shift 

Ninja Remix 

Ninja Spirit 

Nitro 

North & South 
Obitusmit T-Shirt 
Oil Imperium 
Omnicron Conspiracy 
On the Road 
Operation Stealth 
Pang 

Panza Kick Boxing 
Paradroid 90 

PGA Golf Tour 
Pirates 

Platinum 

Platinum Top 4 
Plotting 

Police Quest | 
Police Quest II* 
Pool of Radiance 
Populous New Land 
Power Monger 
Power Monger Data Disk 
Power Pack 

Power Slide 
Predator 

Prince of Persia 
Proflight 

Projectyle 

Projekt Prometheus 
Puffys Saga 
Puzznik 

Quest for Glory 
Quest for Glory 2 
Ralf Glau Edition 
Railroad Tycon 
Rainbow Island 
Reach for the Skies 
Red Baron 

Red Lightning 

Red Phoenix Rises 
Red Storm Rising 
Resulution 101 
Return of Medussa 2 
Revelations 

Rick Dangerous Il 
Rings of Medussa 
Riders of Rohan 
Robocop Il 

Rogue Trupper 
Romance o.t. three Kingd. 
RVF Honda 


- gewinn 


69,95 
74,95 
62.95 
59,95 
68,95 
aA 

82,95 
72,95 
62,95 
89,95 
59,95 
82,95 
64,95 
64,95 
69,95 
64,95 
58,95 
62,95 
69,95 
62,95 
64,95 
66,95 
69,95 
69,95 
64,95 
64,95 
54,95 
64,95 
64,95 
59,95 
29,95 
82,95 
59,95 
64,95 
69,95 
62,95 
64,95 
74,95 
64,95 
69,95 
63,95 
59,95 
59,95 
62,95 
62,95 
96,95 
68,95 
35,95 
74,95 
42,95 
69,95 
63,95 
62,95 
69,95 
94,95 
68,95 
64,95 
69,95 
64,95 
96,95 
96,95 
74,95 
78,95 
59,95 
au. 


74,95 
aa 

63,95 
64,95 
66,95 
54,95 
59,95 
64,95 
62,95 
62,95 
59,95 
‚99,95 
59,95 


69,95 
74,95 
62,95 
59,95 
68,95 
aa, 

82,95 


49,95 
89,95 
59,95 


64,95 
64,95 
69,95 
64,95 
58.95 
62,95 
69,95 
62,95 
69,95 
66,95 


64,95 
64,95 
54,95 
64,95 
64,95 
59,95 
29,95 


59,95 
62,95 
69,95 
62,95 
64,95 
74,95 
64,95 
68,95 
59,95 
62,95 
62,95 
96,95 
68,95 
44,95 
74,95 
42,95 
69,95 
63,95 
62,95 
69,95 
68,95 
64,95 
59,95 
64,95 
96,95 
96,95 
74,95 


49,95 
aA 


74,95 
aA 

63,95 
64,95 
66,95 
54,95 
59,95 
64,95 
62,95 
62,95 
59,95 


59,95 


Wrath of the Demon 
Wreckers 

x -Out 

Xenon Il 

Xiphos 

Zak McKracken 
Zarathrusta 

Zeliard 

Z-Out 


HARDWARE + ZUBEHÖR 
Reservierungen werden vorrangig ausgeliefert! 


JOYSTICKS: Competition Pro, Standard schwarz 
‚Competition Pro, Standard transparent 
Competition Pro, Standard transparent-grün 
‚Competition Pro, Standard transparent--rot 
Competition Pro, Standard transparent-blau 


Zubehör: Elektronischer Bootselektor 
Maus-Joystick Umschalter 
Reis-Ware Maus 
Color Maus Graffiti 
Syncro Express 
‚Amiga Action Replay 
AMIGA 500 
AMIGA-FARBMONITOR 1084 5 
BODEGA BAY Erweiterungskonsole öffnet die Welt zum PC 
BODEGA BAY mit XT-Karte + 2x3,5 Floppys kompl. 


Speichererweilerungen für Amiga 500 

m. Uhr + Accu abschalt. Garantie 6 Mon. 

m. Uhr + Accu abschalt. Garantie 1 Jahr 

m. Uhr + Accu + Cinemare (3 Spiele) 

m. Uhr + Accu + Dungeon Master 

m. Uhr + Accu + Kick Off 2 

Speichererweiterung für Amiga 500 Grundversion 

512 KB 178,-, 1.0 MB 228,-, 1,5 MB 278.-, 1,8 MB 328,- 


DM 27,95 
DM 29,95 
DM 34,95 
DM 34,95 
DM 39,95 


DM 44,95 
DM 39,95 
DM 79,95 
DM 89,95 
DM 99,- 
DM 189,- 
DM 848.- 
DM 598.- 
DM 848. 
DM2.098,- 


DM 79,- 
DM 86,— 
DM 199,95 
DM 139,95 
DM 139,95 


Speichererweiterung für A 500 1 MB Chip Ram wenn Big Agnus vorhanden: 


512 KB. 228.-, 1.0 MB 278,-, 1,5 MB 328,-, 2,5 MB 378,- 
Speichererweiterung für A 2000 abschaltbar 


512 KB 278,-, 1,0 MB 318,-, 2,0 MB 378,-, 4,0 MB 568,-, 8,0 MB 928,- 


Speichererweiterung f, A 1000 2 MB DM 498,— 


Laufwerke 

3,5 Floppy Drive extern, slimline + 

Kick Off 2. RVF, Battle Squatron, Best Il komplett 
3,5 Floppy Drive extern, Slimline abschaltbar/Amiga 
5,25 Floppy-Drive extern, abschaltbar 40/80 Tracks 
3,5 Floppy Drive extern, slimline abschaltbar/Atari 
3,5 Floppy Drive intern Amiga 500 


Laufwerke für PC: 
3,5 1.44 MB 
Einbaurahmen für 3,5 
5.25 1.2MB 


DM 269,95 
DM 159,- 
DM 199,- 
DM 169,- 
DM 159,- 


DM 159,- 
DM 20.- 
DM 169,- 


Festplatten SCSI kompl. Systeme f. A 500 anschlußfertig im formschönen 


Gehäuse - A.L.F. 2 - Autoboot extern: 
40 MB OKTAGON 20 ms 
52 MB OKTAGON 15 ms 

105 MB OKTAGON 11 ms 


Festplattenlaufwerke für A 2000: 


DM 1.198,- 
DM 1.498,- 
DM 1.898,- 


SCSI-PROFESSIONAL SCSI-ALF 3 HIGH PERFORMANCE 


40 MB 3,5" 20ms DM 1.098,- 52 MB 15 ms 
80 MB 3,5 " 19ms DM 1.498,- 80 MB 19 ms 
90 MB3,5 "20ms DM 1,598,- 90 MB 20 ms 
105 MB 3,5 '11ms DM 1,698,- 105 MB 11 ms 
Original Commodore Turboboard 25 Mhz inc. 2 MB Ram 


KUPKE/GOLEM Turboboard incl. 2 MB RAM 


Flicker Fixerf. A 500 DM 498,- incl. Multiscan-Monitor 
Flicker Fixer f. A 2000 DM 478,- incl. Multiscan-Monitor 


Multiscan Monitor: Sony PD - 1402 E/2 

Multiscan Monitor: Sony CPD - 1404 E 

Drucker Fujitsu DL 1100 24 Nadel 
Fuji-Color DL-1100 24 Nadel 


Wir führen Produkte von: 


DM 1.298,- 
DM 1.698,- 
DM 1.798.- 
DM 1.898,- 
DM 1.848, 
DM 1.498,- 
DM 1.198,- 
DM 1.178,- 


DM 1.250,- 
DM 1.710,- 
DM 898,- 
DM 998,- 


Kind of Magic Ill sc 59,95 59,95 
Kings Bounty Saint Dragon 64,95 64,95 
Kings Quest IV* Search for the King 64,95 = 

Klax Secret of Silver Blades 69,95 69,95 


KUPKE - 3 STATE - JOCHHEIM - BSC - DIM - ETS- ABC 


Alle vorherigen Preislisten verlieren hiermit ihre Gültigkeit, 
für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung 


Viele kaufen bei uns - nicht immer - aber immer mehr! 


Achtung! Wir verlosen monatlich Floppys - Speichererweiterungen - Spiele. 
Ihre Rechnungsnummer ist gleichzeitig Ihre Glückszahl. Wir veröffentlichen 
- ASM - Power Play - Amiga Joker - Play-Time - 

Zahl übereinstimmt. Viel Glück und viel Spaß mit Ihrem Einkau 


Rufen Sie uns an, wenn Ihre Rechnungsnummer mi 


die Gewinnzahl monatlich in den gäng 


Es kommt mi 
Knight Hiro , 


spiel von Gr, 
den Kampf, 


a das Original dem- 
nächst als Billig- 
spiel zu haben ist, 


scheint die Zeit gerade 
richtig zu sein, um einen 
Nachfolger zu veröffentli- 
chen. Und die gute Nach- 
richt ist, daß es ziemliche 
Verbesserungen gegenü- 
ber dem Original mit sich 
bringt. Doch ich sage das 
auch nur, da ich dachte, 
das erste Spiel ist ziemlich 
armselig, und dieses hier 
ist nur durchschnittlich.In 


AEELEEEEEREEREREEELEEREELEE IT 


u 


q lo , 
“ 


RR 


Gestalt von 


elade Pla 


EI 


Man beachte die beeindruckende Skyline 


worden. Nun, wer will schon 
eine Horde umherstreunen- 
der Retter, die Deine Nah- 
rung essen, Deine Frauen 
nehmen, und Dir Befehle 
geben, nachdem das Böse 
besigt ist. Überflüssig zu sa- 
gen, daß die Bevölkerung 


von diesen 
Suscht y 


Erzfeind, einen Vulkan so- 
wie Erdbeben aktiviert hat, 
die Ernte vernichtete und 
wahrscheinlich schuld an 
einem Loch in der Ozon- 
schicht ist. Wer wird dies- 
mal die Bevölkerung von 
Cyberworld retten? Be- 


LER: 
| 


Pe es 


Auf so engem Raum ... ... zieht Hiro schon mal d es WE 


ich mit Ma 
re ich 


streicht 
wen 


über 

die S B- 
de vd 

neration t. 
haben S ferade einen 
kampfber®iten Helden pa- 
rat, der ebenfalls wieder 
Hiro heißt. So schlüpfst Du 
also wieder in Hiros Rolle, 
diesmal mit einem Dolch für 
kurzreichweitige Stiche und 
einem Cyberarm, anstatt 
der Switchblade, bewaff- 
net.Da gehst Du nun, über 
verschiedene, gefährliche 
Landschaften, auf der Su- 
che nach einem Vulkan und 
einer Konfrontation mit Ha- 
voc. So steht es zumindest 
im Handbuch. Nach einem 
überraschend leichten er- 
sten Level verschwindest 
Du in einem Loch und gehst 
Deiner Aufgabe in Kellerge- 
wölben nach. Da der erste 


Inwegf, und 
re wur- 
zu Ge- 
Zufällig 


ATEEEEERELEREELERERELERE 


5 Spiel besser 
önnen. Nun gut, 


ich mir. Es kann 
esser werden. Das 


ee 


Ob elektrische Barrieren. ... 


wird es auch, aber nicht all- 
zu viel.Wenn Switchblade Il 
mit etwas anderem auf dem 
Markt vergleichbar ist, so 
mit Shadow Dancer, nur ab- 
solut einfallsloser. Auf dem 
ersten Level werden Dir 
kleine Nagetiere aus Blech 
begegnen, und größere Na- 
getiere die mit Bomben 
nach Dir werfen. Ein netter 
Touch ist der Ruckstoß bei 
den Tierchen, wenn sie eine 
Bombe abschießen. Nach- 
dem Du alles beseitigt hast, 
kannst Du Extrapunkte und 
zusätzliche Feuerkraft für 
Deinen Bionischen Arm 
meln. Anfangs beste 
se aus einfachen BDistÖ- 
schüssen, doch dıe W; 
werden zuneh 
er und besg 
end der Gegge 
ärker, 


SU 

af 

de 

jna 
er ge- 
gen ei- 
läuft. 
dffen, So- 
cht, wenn 
einem Ab- 
Der schlim- 


mer noch, eine Plattform 
besteigst.Sobald Du Dich 
im Untergrund befindest, 
ändert sich die Szenerie auf 


che Daher duro 
dadßtes Laufey! die einzig 
Mötlichlkeit./Die Robote 
horde wird ebenfalls größe 
und gemeiner.Obwohl dag 
Spiel ziemlich sauber läuft 
und Du mit koordinierte 
Sprüngen, gezielten Schüs 
sen und geschicktem Nac 
denken durchkommst, gibt 


? 


aaa 


ommst 

f einer 

orm überque- 

" stechen Dir die 

orte /Robocop 2° förm- 
lich ins Gesicht. Ich habe 


... oder tückische Laserkanonen .... 


es ein Manko im Gameplay, 
wenn Du zu Leitern 
kommst. Du mußt Dich 
ziemlich genau positionie- 


aaa 


anaaaaaaaaa 


\ 
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ZUKEeN- 
en 


Switchblade Il ziemlich ge- 
nossen, doch es ist weit 
davon entfernt, beein- 
druckend oder irgendwie 
mit einigen aktuellen Platt- 
formspielen vergleichbar 
zu sein. Wenn Du keine 
Abwechslung erwartest, 
kannst Du mit Switchblade 
II glücklich werden... 


Duncan Evans 


GRAFIK 64 % 


SOUND 62% 
GAME-PLAY 66% 
PREIS/LEISTUNG 65 % 


Reviews 


Es gab einmal vor langer Zeit in einem fernen Land einen-zwanghaften Maler namens Sk- 
week. Sein einziger Lebensinhalt bestand darin, Böden zu bemalen und gelegentlich ein paar 
Bösewichte zu überwältigen. Da Skweek aus einer ziemlich großen Familie stammt, ist es 
kaum verwunderlich, daß diesmal sein Cousin Super Skweek den Helden mimt. 


Loriciel 
Amiga 
ca. 59,- DM 


ie der Name viel- 

leicht schon an- 

deutet, ist’Super 
Skweek ein noch größerer 
Held, als Skweek.Das Ziel 
dieses Spiels ist das glei- 
che wie.bei Skweek - be- 
malt den Boden, schießt 
alle Schurken ab und be- 
steht verschiedene andere 
Heldentaten. Doch dies- 
mal wird das Spiel-noch 
viel komplexer, durch alle 
möglichen Zusatzwaffen, 
unterschiedliche Böden, 
vielerlei Feinden und teuf- 
lischen Bonusstücken. 
Wie auch beim Vorgänger, 
beginnst Du hier mit einem 
schlauen, gefederten Sk- 
week, der nur mit einer 
Farbpistole bewaffnet ist. 
Diese Pistole kann nur ge- 
radeaus feuern, oder den 
Boden bemalen. Wenn Sk- 
week Geld aufsammelt, so 
kann er dadurch seine Rü- 
stung verbessern oder sich 
neue Leben erkaufen. Am 
Anfang besitzt Skweek 
acht Leben. Doch nehmt 
Euch vor den Dieben in 
Acht, da Euch diese alles 
Geld stehlen, wenn 
Skweek mit ihnen zusam- 
menstößt. In jedem Level 
gibt es drei verschiedene 


Aufgaben zu lösen. Alle | Glück muß Skweek dann 
Fliesen müssen bemalt | aber nicht wieder ganz von 
werden, alle gefangenen | vorne anfangen. Sollte-es 


Skweekinnen müssen be- 
freit werden, und sämtliche 
Monster müssen besiegt 
werden. Da Skweek zur Lö- 


Dir gelingen, alle 225 Level 
zu bestehen, bist Du ein 
Übermensch, schon allein 
wegen der Zeit, die Du dazu 


vor dem Monitor verbracht 
haben mußt. Neben den üb- 
lichen grauen Kacheln zum 
bemalen, gibt es noch star- 
Blöcke, bewegliche 


sung dieser Aufgaben nur 
eine bestimmte Zeit zur Ver- 
fügung steht, verliert er ein 
Leben, wenn er es nicht 
rechtzeitig 


schafft. Zum I! re 
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Bananen-Gelb kommt gut! 
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Blöcke, Ein/Aus-Kacheln, 
Treppen, Bomben, erhöhte 
Level, Transporterkacheln, 
Richtungskacheln und 
natürlich Kacheln’ aus de- 
nen Monster kommen. 
Fällst Du von Deiner Insel, 
bist Du um ein Leben ärmer. 
Am besten ist wohl noch der 
Laden, in dem Skweek sich 
neue Waffen und Energie, 
von den Extraleben ganz zu 
schweigen, kaufen kann. 
Doch alles hat seinen Preis. 
Der einzige Weg, um an das 
passende Kleingeld zu 
kommen besteht darin, 
Monster zu töten und die 
Münzen aufzusammeln, die 
übrig bleiben. Es gibt fünf 
verschiedene Arten von 
Monstern. Die meisten 
streifen einfach umher und 
töten Skweek bei einem Zu- 
sammenstoß. Doch man- 
che sind Diebe und berau- 
ben Skweek seines ganzen 
Geldes. Wenigstens verliert 
Skweek durch diese kein 
Leben. Die anderen beiden 
Arten sind gefährlicher. So 
sind die schwarzen Toten- 
schädel unzerstörbar. Nur 
wenn Skweek ihnen aus- 
weicht kann er überleben. 
Des weiteren gibt es die Au- 
gen. Diese rasen mit hoher 
Geschwindigkeit auf 
Skweek zu. Eine schnelle 
Reaktion ist notwendig, um 
ihnen zuvorzukommen. Zu- 
letzt gibt es da noch die 
Schützen, die wahllos Ku- 
geln verschießen. Wird Sk- 
week dadurch getroffen, 
verliert er ein weiteres Le- 
ben.Soviel zu den Gefah- 


ren, nun zu den unter- 
schiedlichen Bonusstücken 
und Waffen. Meist erhöhen 
diese Bonusteile den 
Score, doch solltet Ihr Euch 
vor der Spardose in acht 
nehmen. Weiterhin ahmen 
manche ‘die Wirkung der 
Waffen und Kräfte nach, die 
auch im Laden zu erwerben 
sind. Zwei weitere sind zum 
einen eine Freeze-Option, 
die jedes Monster auf dem 
Bildschirmerstarren lassen, 
und eine Stop-Option, die 
alle Monster auf einem Le- 
vel anhält.In den.Laden ge- 
langt man über eine beson- 
dere Kachel. Hier gibt es 
zwei Arten von Ware. Zum 
einen gibt es Waffen. Da 
gibtues nun die Auswahl 
zwischen vier- und acht- 
schüssigen Waffen, krei- 
senden und zielsuchenden 
Schüssen, Schüssen die 
Kacheln bemalen, Schüs- 
sen die Mauern zerstören, 
Zick-Zack-Schüssen, etc. 
Wirklich eine riesige Aus- 
wahl. Als alternative kann 
Skweek auch abwehrende 
und nützliche Gegenstände 
kaufen. Darunter befindet 
sich ein Schild, das Skweek 
vor Angriffen der Monster 
schützt, eine langsam/ 
schnell-Option, Schuhe mit 
denen Skweek auf Eis lau- 
fen kann, ein großer Pinsel, 
der es Skweek ermöglicht, 
Kacheln zu bemalen, ohne 
diese betreten zu müssen 
und so weiter. Dazu gibt es 
noch Extrazeit und Extra- 
leben. Alles in allem ist es 
eine ausgezeichnete Aus- 
wahl und Du wirst viel Geld 
brauchen, um Dir das alles 
kaufen zu können. Ganz zu 
schweigen von der Tatsa- 
che, daß Skweek dazu 


neigt, die Waffen an den un- 
passendsten Stellen zu ver- 
lieren, und manche nur in 
einem Level funktionieren. 
Um einen Level zu beste- 
hen, braucht es viel Ge- 
schick und schnelle Reakti- 
on. In manchen der einfa- 
chen Level muß Skweek 
einfach nur über" die Ka- 
cheln laufen, um diese zu 
bemalen, ohne weitere 


us 


OOOBSIBO 
O 
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Level mit vielen Monstern. 
Hier tauchen vor allem be- 
sagte Augen auf, also ist es 
am besten, Skweek ist hier 
mit dem Schild oder einer 
zielsuchenden, achtschüs- 
sigen Waffe ausgestattet. 
Sehr viel schöner sind da 
schon die Levels, in denen 
die armen gefangenen 
Skweekinnen befreit wer- 
den, indem man sie einfach 
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Pink ist Skweeks Lieblingsfarbe. 


Schwierigkeiten. Hingegen 
sind manche Level wirklich 
teuflisch. So ist etwa ein Le- 
vel stellenweise vereist. Da 
Skweek sehr leicht auf Eis 
ausrutscht, wird er viele Le- 
ben verlieren, bevor'er end- 
lich die Schuhe besitzt. 

In einem anderen Level 
muß sich Skweek den Weg 
mit Bomben freisprengen. 
Diese sprengen einen we- 
sentlichen Teil der Kacheln 
weg, so daß Skweek höl- 
lisch aufpassen muß, daß 
er nicht in eines der Löcher 
fällt. Wenn es ganz schlimm 
kommt, sind auch diejeni- 
gen Kacheln verschwun- 
den, die Skweek bräuchte, 
um in den nächsten Level 
zu kommen. Dann gibt es 
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berührt. Doch hüte Dich vor 
den Monstern.Sowohl Gra- 
phik als auch Sound sind 
bei diesem Spiel gut. Die 
Graphiken sind sauber und 
detalliert, sehr bunt mit ei- 
ner Vielzahl verschiedener 
Icons für alle unterschiedli- 
chen Waffen und Bonusse. 
In jedem Level gibt es einen 
anderen Ladenbesitzer. De- 
ren Portraits sind beson- 
ders gelungen, vor allem 
das von dem Mädchen. 
Auch die Soundeffekte sind 
sauber programmiert, und 
abwechslungsreich genug, 
um interessant zu sein. Alle 
225 Level sind in fünf Grup- 
pen zu je 45 Leveln zusam- 
mengefaßt. Die ersten drei 
Gruppen können gleich ge- 


spielt werden, um auch die 
letzten beiden Gruppen 
spielen zu können braucht 
es ein bestimmtes 
Passwort. Außerdem kön- 
nen die Level in bestimm- 
ter Reihenfolge gespielt 
werden oder aber, wenn es 
zu langweilig werden soll- 
te, gemischt und dann in 
zufälliger Reihenfolge ge- 
spielt werden. Daneben 
gibt es noch einen Editor 
für zehn Level, mit dem Ihr 
Euch Eure eigenen Level 
basteln könnt. 

Dies ist ein sehr schönes 
Spiel mit angenehmer Gra- 
phik und Sound. Weiterhin 
ermöglicht der Editor, eige- 
ne Level zu entwerfen, 
doch wäre es noch besser, 
man könnte mehr als nur 
zehn Level selbst gestal- 
ten. Mit der Zufallsfunktion 
bist Du in der Lage, selbst 
wenn Du nicht aus einem 
Level weiterkommst, doch 
alle möglichen Level zu 
spielen 


Mark Ulyatt 


GRAFIK 68 
64 


73 % 


SOUND 


GAME-PLAY 


PREIS/LEISTUNG 72 
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‘Virual Reality’ (virtuelle Realität) ist auf dem Markt, und einige der amerikanischen Militärsimulatio- 
nen sind wirklich unglaublich. Allerdings sind die Optionen bei der Leistung Deines Computers ein 
bißchen begrenzter. Domark hat eben ein Softwarepaket veröffentlicht, daß folgendes behauptet: 
‘Baue Dir Deine eigene virtuelle Realität’. Bei einem Preis von unter 150 DM sollte es auch besser hal- 


ten, was es verspricht. 


legtes Video ha 
wirklich nicht e 
die Bedienungst 
erschien mir sehr ! 
informativ. Anderersäits b&- 
ginnt das Video mit dine 


langen Werbespot, der mir 
ein klein bißchen seltsam 
erscheint, denn für gewöhn- 
lich hat der User das Pro- 
gramm ja schon gekauft, 
bevor er diese Reklame zu 
Gesicht bekommt. 

Da ich nicht unbedingt ein 
vorsichtiger Typ bin, habe 
ich sogleich losgeschlagen, 
das Programm geladen, 
und ein wenig mit dem Con- 
trol Panel herumgespielt. 
Dies hatte einige interes- 
sante Auswirkungen. Die 
erste war, daß sich der Hin- 
tergrund verschob, und 
dann, daß der Würfel an 
dem ich arbeitete, ver- 
schwand. Ich wußte, daß er 


noch da sein mußte, da ich 
weiterhin in ihn hineinlief, 
aber ich konnte ihn einfach 
nicht sehen. Als ich dann 
den Würfel wiedergefunden 
hatte, habe ich den Hinter- 
grund verloren, usw.. Nach 
etwa zehn Minuten herum- 
wursteln, hatte ich dann 
doch irgendwig/eine grobe 
Vorstellung yo dem, was 
ich tat. Nun deende ich die- 
eines Kum- 
konnte näm- 


mers, den 
lich nac 


6 zu diesem Zeit- 
ts weiter ange- 
den Werbespot 
Monitor. Nicht 


schlecht für etwas, das so 
komplex wie ein SD Con- 
struction Set ist! 

Nachdem ich meine an- 
fängliche Neugierde befrie- 
digt hatte, entschloß ich 
mich, nur der reinen For- 
schung wegen, daß ganze 
Video anzusehen. Nach 
den fünf Minuten Reklame 
(gähn), wurde es dann in- 
teressanter. Mir wurde jetzt 
klar, was diese oder jene 
Knöpfe für Aufgaben ha- 
ben, und warum alles so 
verzogen und verzerrt bei 
mir ausgesehen hatte. 
Menschenskinder! Das Vi- 
deo gibt Dir wirklich eine 
kurze Anleitung, wie einige 
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—n 
Am Anfang war der Baum .. Wer sich zu Beginn noch mit einem Häuschen 
a zufrieden gibt ... 


der grundlegenden Funktio- 
nen des Kits zu handhaben 
sind. Du kannst also gleich 
richtig loslegen, ohne die ei- 
gentliche Anleitung studie- 
ren zu müssen. Hast Du al- 
so einen Videorekorder 
(und es ist lästig, wenn Du 
keinen hast), so Res mög- 
lich, dem Video \mit dem 


Computer nachkxußifern. 
Gelegentlich sollte Man\den 
Video auf Pause stellän,\ım 


mehr Zeit zu haben. V&rg 
einfach die ersten fünf Mi 
nuten völligen Schwach- 
sinns. 

Die Anleitung selbst ist so- 
gar noch informativer. Sie 
ist in zwei Abschnitte geteilt. 


I Originalknöpfe bein- 
en Verbessern, Kopie- 


Der erste Teil handelt von ‚ ‚Auswahl, Löschen, 
der Erstellung der Objekte. arben und Merkmale. Die 
Jeder Befehl ist detailgetreu drei restlichen Knöpfe 


eißen RESET, der den Ori- 
ginalblickwinkel wieder her- 
stellt, CONDIT, der Zugang 
zur Befehlssprache ver- 
schafft, und TEST, der das 
Control Panel zur Seite 
schiebt, und somit einen 
‘Full Screen’ Blick auf die 
geschaffene Landschaft ge- 
währt. 
Der erste Schritt, ein Objekt 
zu kreieren, besteht darin, 
es in Stücke zu zerteilen, 
die aus veränderlichen 
Shapes hergestellt werden 
können. Es gibt da eindi- 
mensionale Linien, zweidi- 
mensionale Rechtecke, 
Dreiecke, Vierecke, Fünf- 
ecke und Sechsecke, drei- 
dimensionale Würfel und 
Pyramiden. Nachdem das 


in der Reihenfolge aufgeli- 
ste, in der er in der 
Menüleiste am oberen Bild- 
schirmrand erscheint. Ein 
einzelner Befehl wird einge- 
leitet durch eine Abbildung 
der Menüleiste, wobei der 
Befehl heller härvorgeho- 
ben wird. Auf der liNken Sei- 
te steht die Beschkkibung 
und»Funktion dieses Be- 
fehls. 

Der zweiteAbschnitt befd 
sich mit der PooerammN 
rung der variablen Befehle, 
die die geschaffene Land- 
schaft in ein Spiel verwan- 
deln. Dies ist nicht ganz so 
gut dargestellt, aber jeder 
Befehl wird detailliert er- 
klärt, auch mit Beispielen 
und Anmerkungen, die sei- 
ne Anwendung erklären. 
Das Construction Kit ist 
sehr bedienungsfreundlich, 
da das Control Panel und 
die Menüleiste über die 
Maus bequem gesteuert 
werden können. Durch die 
Leiste wird eine Vielzahl 
von Befehlen ausgewählt, 
die alle Aspekte der Land- 
schaftsgestaltung ab- 
decken, ebenso wie das 
Speichern und Laden von 
Files, dem Sound Samples 
verfeinern und die schließ- 
lich die Landschaft in ein 
Spiel verwandeln. Die nütz- 
lichsten Befehle sind jedoch 


Ist das Haus dann fertig ... 


gewünschte Shape ausge- 
sucht wurde, wird jedes der 
Reihenfolge nach bewegt, 
in einer der drei Ebenen 
vergrößert oder verkleinert. 
Die Shapes können auch 
gefärbt oder um 90 Grad 
gedreht werden. Bei be- 
stimmten Shapes können 
auch bloß individuelle 
Punkte verschoben wer- 
den. Dies führt zu einer un- 
glaublichen Vielfalt inner- 
halb der kreierten Objekte, 
allerdings gibt es da Proble- 
me. Das auffälligste ist, daß 
es sehr knifflig ist, angren- 
zende Shapes exakt auszu- 
richten, um ein Objekt her- 
zustellen. Außerdem ist da 
nofh eine grundlegende 


Ost- oder 
" ausgerichtet 
erden, da sich die Shapes 
exakt positioniert star- 


rad Schritten drehen 
en. Eine Ausnahme .bil- 


Shapes dazu benutzt, 
Landschaft mit Details 
versehen, da man etwas 
sie hindurch bewe- 
kann, wenn man die 
schaft später als Spiel- 
grund benutzt. Sie 
n im Gegensatz zu 
dreidimensionalen 
apes, die solide sind, und 
die man beim Spielen 
indurchlaufen kann. 

ewegung von einem 
t zu einem anderen, 
Beispiel von einem 
er zum anderen, kann 
f eine der zwei Arten 
in den Griff bekommen. Die 
einfachste ist, für jeden sol- 
chen Raum separate Ge- 
biete zu kreieren. Die Be- 
wegung durch eine Tür 
funktioniert dann über die 
“Variable Language’, die ei- 
nen Wechsel von einem 
Gebiet Zum anderen be- 
schleunigt. Um in der Fach- 
Sprache des Programms zu 
bleiben, bezeichnen wir je- 
des Gebiet als separate Di- 


Feature 


Reviews 


mension (sozusagen als Er- 
satzwort). Die komplexere 
Methode besteht darin, ei- 
nen, Raum aus einem Wür- 
fel zu schaffen, der gut 
Prapafiett werden muß. 
Dies ish. schwieriger, und 
bietet weniger Raum für 
den Raum; »falls Du ver- 
stehst, wasichmeine. Aller- 
dings erlaubt esseinfach ei- 
ne höhere Anzahlhan Räu, 
men. 

Jetzt hast Du also mehrere 
Stunden damit verbracht, 
eine Landschaft zu entwer- 
fen, mit Außerirdischen 
(Monstern), Waffen, Nah- 
rung, Fallen und anderen 
gemischten Features. Was 
nun? Logischerweise be- 
fassen wir uns eingehend 
mit der ‘Freescape Com- 
mand Language’ oder kurz 
FCL genannt, und animie- 
ren diese Objekte. Dies ist 
nichts weiter als eine Com- 
putersprache auf einem 
sehr hohen Niveau, die spe- 
ziell für die Bewegung und 
die Manipulation der Objek- 
te, die Du kreiert hast, aus- 
gelegt ist. Daher hat sie vie- 
le Merkmale mit allen ande 
ren Sprachen gemeinsam. 
Da wären zum Beispiel Be- 
dingungssätze, Schleifen, 
Grafikbefehle und unter- 
schiedliche Flags. Hast Du 
bereits einmal eine Pro- 
grammiersprache wie BA- 
SIC benutzt, dann ist es für 
Dich kein Problem FCL zu 
erlernen. Es ist ein bißchen 
umständlicher, aber da die 
meisten Befehlsfolgen 
ohnehin recht kurz sind, fällt 


hwerfällige Editor 
Duncan, ich meine 


fehle aufbauen. Hast Du 
zum Beispie\eihe Tür er- 
schaffen, die Aerstört wer- 
den kann, dann schaut Dein 
Befehlin etwa sa Als: IF 
SHOT? 
Ist die Tür getroffen, 
REMOVE (009) 
dann weg mit Objekt 
(der Tür) 


S nde des Befehls. 
A können natürlich auch 
andere Bedingungen mit 


zenucı%;corr Ka encore N, evrı Kesresr) 
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Fehlt nur noch das richtige Auto. Oder soll es etwas "abgehobener" sein? 


Spieler ausgestattet, wofür 
entweder ein bereits vorge- 
fertigtes System verwendet 
wird, oder man verwendet 
ein “Art PackAge”. Das ferti- 


ießlich bewegen), 


m dem Spieler 
schwer zu ma- 
e beispielsweise 


dljerdings eine ganze 
von Optionen, die 
anzen einen beson- 
Touch verleihen. Er- 
„ die Möglichkeit ge- 


stens 
h; Delte Sounds (32 beim 


Amiga) mit einzubinden, die 
(us standärtmäßigen Sam- 
N Systemen stammen. 
eitens Kann man un- 
are Objekte mit ein- 
Da fallen Mir sofort 


oder man verbindet sie, und 
betrachtet sie als ein einzi- 
ges, komplexes Shape. Die 
Spielfigur kann laufen oder 
fliegen, ganz nach Lust und 
Laune des Programmier- 
ers. 

Was kann ich da noch mehr 
sagen? Es ist schon ein be- 
eindruckendes Paket, daß 
jedoch einige Macken hat. 
Es ist exzellent dafür geeig- 
net, solche Spiele wie Dril- 
ler und Castle Master zu 
entwerfen, aber für andere 
Spiele ist es leider nicht zu 
gebrauchen. Noch ein kur- 
zer Blick auf die Vektorgra- 
fik. Die taugt völlig für 
Science Fiction Games, 
aber für Fantasy würde man 
sich alles ein bißchen run- 
der wünschen. Virtual Rea- 
lity ist es nunjbeileibe nicht, 
aber dieses /feil erlaubt es 
Dir, einige sehr komplexe 
Leben zu ru- 


FUN RATING: 
89 % 


U 


Operation 


Ein fantastisches Strategie- 
;piel, in dem Sie selbst die 
'Operation Merkur" nachvoll- 
iehen können. Eine äußerst 

alistische Simulation in der 
ein Detail unberücksichtigt 
lieb. 


Mit 24-seitiger deutscher und 
sehr aufwendig illustrierter 
Anleitung. 


Ab 19.Juli im Zeitschriften- 
handel. 


Natürlich auf 


Golden Disk 64. 


BILL STREET BLUES 


6:52 früh. Sergeant Easterhaus betritt den Manschaftsraum, und ein 
weiterer Tag beginnt für die Beamten aus dem Polizeirevier "Hill Stre- 
et". Doch diesmal liegt es an Euch, die Straßen sauber zu halten. 


Krysalis 
Amiga 
ca. 75,- DM 


ergeßt Robocop, 
V dieses Spiel handelt 
# von echter Polizei- 
arbeit: Streifen festlegen, 
Verdächtige beschatten 
und schließlich wohlüber- 
legte Verhaftungen vor- 
nehmen. Doch Du hast ei- 
nen Vorteil, in Gestalt von 
Bates, Renko, Belker und 
all den anderen aus dem 
Polizeirevier "Hill Street". 


Das wesentliche Ziel die- 
ses Spiels liegt darin, Kri- 
minelle zu verhaften und 


diese hinter Gitter zu brin- 
gen. Obwohl auch der Ge- 
brauch von der Schußwaf- 
fe möglich ist, empfiehlt 
sich nur ein gelegentlicher 
Einsatz mit der Waffe. Ein 
Team, bestehend aus 
neun weiteren Beamten 
steht Dir bei der Lösung 
Deiner Aufgaben zur Seite. 


Der Tag beginnt ohne un- 
gelöste Verbrechen und 
dem Vertrauen der Öffent- 
lichkeit in deren Beschüt- 
zer, doch wie er endet liegt 
an Euch. Waren alle Poli- 
zeistreifen gut geplant, 
hast Du die meisten Ver- 
brechen gelöst und eine 
Verhaftung gemacht, 


kannst Du Dich auf eine 
Beförderung freuen. Bei 
diesem Programm handelt 
es sich um ein Strategie- 
spiel, Welten von den ge- 
wöhnlichen Polizei-Baller- 
spielen entfernt. Sobald 
ein Verbrechen gemeldet 
wurde, muß ein Streifen- 
wagen zum Tatort ge- 
schickt werden, die Opfer 
müssen versorgt werden 
und am besten, der Täter 
wird gleich gefaßt. Die Er- 
greifung der Täter kann 
aber ziemlich schwer sein. 
Als einzige Hilfe steht Dir 
ein Phantombild und der 
Ort des Verbrechens zur 
Verfügung. Deine Chan- 
cen für die Ergreifung des 
Täters des ersten Verbre- 
chens ist gering. Für ge- 
wöhnlich braucht es viel 
Zeit, bis der- oder diejenige 


überführt werden kann. 
Für jedes ungelöste Ver- 
brechen sinkt das Anse- 
hen bei der Bevölkerung, 
und der Bürgermeister 
wird zunehmend nervöser. 
Ihr solltet genau wissen, 
wie nervös der Bürgermei- 
ster noch werden kann. 


Sämtliche Eingaben erfol- 
gen mit der Maus über 


eine Reihe verständlicher 
Icons. So lassen sich dann 
Verhaftungen vornehmen, 
Wagen besteigen oder ver- 
lassen, zum Tatort fahren, 
Krankenwagen rufen, etc. 
Das Intro zu diesem Spiel 
ist ziemlich gut, die Musik 
ist ziemlich identisch mit 
der Filmmusik. Daneben 
gibt es eine Reihe Bilder 
von den verschiedenen 
Beamten. Vom zeitlichen 


lung ein, als Buntz in die 
Gang eintritt und Coffey 
angeschossen wird. Auf 
den sauberen und feinen 
Graphiken ist der Bezirk 
von oben zu sehen. Leider 
ist die Bewegung der Spri- 
tes etwas zu langsam. 
Doch das war zu erwarten, 
da das Spiel sowohl den 
Automobil-, als auch den 
eines 


ganzen Tages simuliert. 
Trotz der guten Anfangs- 
musik beschränkt sich der 
Sound lediglich auf Sire- 
nen, Hupen und Schüsse. 


Nun zieht los, um diese 
Kriminellen zu fassen, 
doch vergeßt nicht, dabei 
vorsichtig zu sein... 


Mark Ulyatt 


GRAFIK 
SOUND 

GAME-PLAY 68% 
PREIS/LEISTUNG 64 


Verlauf her, setzt die Hand- #8 Fußgängererkehr 
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we: Public Domain Studio Nürnberg GmbH 
22 Werderstr.4, 8500 Nürnberg 20, Tel.:0911/53 63 36 
DE Hallstadterstr. 21, 8600 Bamberg, Tel.:0951/66 525 
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a ® 3.5" 2DD DM 9.00 DM 85.00 

Eur 3.5" HD DM 17.90 DM 160.00 

a 5.25" 2D DM 5.30 DM 50.00 

ws 5.25" HD DM 11.90 DM 100.90 

ı 0 

ea 

i 5 PD + Shareware Spiele 

ı O OD SHOOTING GALLERY (V) m] 

ı O0 OD MAH-JONGG IV). =] 

, 8 OD MAH-JONGG (HE). =) 

ı O0 OD CLONE INVATERS ( a 

yu OD FACETRIS (HIC/EM) . OD SUPER PINBALL(C) . ISK 
ı Q DO CAPTAIN COMIC (E) menu DO SOLITILEM ... 1 DISK 
ı 0 OD BACKGAMMON e OD SNARFS(E)..... 1 DISK 
NE D HUGOS HOUSE OFH.(£)... OD PINBALL GAMES (E) anna 1 DISK 
ı 0 DO FIESTA SIMUL. (GEM, .. OD BOXQUEST(E) .... 1 DISK 
ı Q OD FORD SIMUL.II (C/EN) Q NYETIITETRIS) ( 1 DISK 
ı O OD JEEP SIMUL. (CIEM). O STRIKER (0) ... 1 DISK 
‚ Q = OD KUNG FU LOUI 3.DISK 
' :E: Preise OD PC-FENDER (E) . 1 DISK 
N ae für PD und Shareware Disketten 

i a 5.25" Format Einzelpreis DM 2,50 

(ne 3.5" Format Einzelpreis DM 3.00 

BR: V=VGA, E=EGA 

! H=Hercules, C=-CGA Name/Vorname 

: _TEX Schriftsatz 25 HD Disketten Str, /Hausnummer 

A 5.25" DM 100.- 3.5" DM 120.0 PLZ/Ort 

O O 

L 


Gratis 
Katalog Disketten 


Jo 


3.5" Color 


10 Disketten 
je 2 Stück in 
Rot, Blau, Grün, 
Orange und Gelb. 


DM 9.90 


Q. 
100 Stück 
DM 90.- 
Mi 


BESTELLUNG 


Ja, ich bestelle hiermit die auf dieser Seite angekreuzten Programme im Format: 


35"0 5,25'0 


per Nachnahme zzgl. DM 6.000 Vorkasse zzgl. DM 3.000 


Deutsche Handbücher | ' 
OD GS-Auftrag .. 
PC- -Tipp-Train 


DOS-Utilities .. 
DOS-Utilities 2 


Turbo Pascal Tools 1. 
Turbo Pascal Tools2. 
Windows Utilities ... 
Sidewriter + Printer 


DSOO0D00000000000000000000 0000000000000 
> > : 


Reviews 


Loriciel 
Amiga 
ca. 60,- DM 


an wählt einen 

neuen Charakter 

aus einer umfang- 
reichen Liste aus und be- 
ginnt dann entweder mit 
üben, gegen den Compu- 
ter zu spielen, oder Mei- 
sterschaften und Turniere 
zu bestreiten. 
Wenn dann alles gewählt 
ist, fängt das Spiel an und 
man steht hoch oben auf 
einem Boden aus Ziegel- 
steinen, der einen davor 
bewahrt, ein paar hundert 
Meter tief auf die Planete- 
noberfläche zu plumsen 
und so als schmieriger 
Fleck zu enden. Der Geg- 
ner, der entweder von ei- 
nem anderen Spieler oder 
dem Computer gesteuert 
wird, steht auf acht ande- 
ren Steinen und schaut ei- 
nen von der gegenüberlie- 
geneden Seite des 3D auf- 
gebauten Bildschirms an. 
Nun besteht der Sinn dar- 
in, Scheiben vor- oder 
rückwärts so zu werfen, 
daß sie die Steine auf der 
anderen Seite des Spielfel- 
des treffen. Es ist seltsam, 
daß nur die Steine auf der 
entfernten Seite gezeigt 
werden, weshalb man sich 
merken muß, wie oft die 
Vorderseite getroffen wur- 
de, um so Löcher zu ver- 
meiden bzw. zu schaffen. 
Die Ziegel verschwinden 
nach einer gewissen Tref- 
ferzahl, die von deren Sta- 
bilität abhängt. Das gleiche 
gilt für den Gegner. Wenn 
eine Scheibe auf einen zu- 
geworfen wird und man sie 
mit seinem Schild abweh- 
ren will, verändert diese Ih- 
re Farbe und man kann sie 
fangen. Daraufhin kann 
man selbst angreifen und 


DISC 


Wer schon einmal den Film Tron gesehen hat, wird 
dieses Spiel sicher als die Scheibenwurfszene 


erkennen. 


der andere muß verteidi- 
gen.Es gibt drei Möglich- 
keiten, bei Disc zu verlie- 
ren: erstens, wenn man oft 
genung von der Scheibe 
getroffen, und somit seiner 
ganzen Energie beraubt 
wird; zweitens, wenn man 
herunterfällt, was durch ei- 
nen genauen Wurf des 
Gegners, oder durch eige- 
ne Schuld passieren kann. 
Die dritte und erträglichste 
Möglichkeit ist, wenn ei- 


nem ein Stein unter den 
weggeschossen 


Füßen 


wird, worauf man wenig 
Zeit hat, die Stelle zu ver- 
lassen, während jener sich 
auflöst. Während des Ge- 
fechts hat man viele Zug- 
möglichkeiten, welche das 
Abblocken mit dem Laser- 
schild entweder von vorne, 
links, oder rechts beinhal- 
ten. Die seitlichen Ab- 
wehrsysteme sind  hilf- 
reich, wenn man sich nicht 
bewegen kann, weil eine 
Frontblockade im Gange 
ist, während eine Scheibe 
diagonal geworfen wurde, 


wodurch sie schwerer zu 
stoppen ist. Die Scheiben 
verlassen nie den Bild- 
schirm, weil sie von allen 
Seiten der Arena abge- 
lenkt weden. Das Haupt- 
ziel von Disc ist es, den le- 
benden Gott zu schlagen 
und Disc-Champion zu 
werden. Um Champion zu 
werden, muß man an der 
Meisterschaft teilnehmen, 
aber man muß auch ein- 
zelne Kämpfe bestreiten, 
um sich gegen die Myria- 
den von Gegnern die ulti- 
mative Krone zu verdie- 
nen. 

Loriciel hat ein orginelles 
Spiel herausgebracht, von 
dem ich annehme, daß es 
in der Zukunft ein großer 
Hit sein wird. Der einzige 
Nachteil ist die mangelnde 
Abwechslung, weshalb 
man sich nach längerer 
Spielzeit langweilen kann, 
obgleich die 2-Spieler-Op- 
tion wieder einiges Leben 
zurückbringt. Für jeden, 
der den Film mochte ist 
auch das Spiel “Tron’zu 
empfehlen. 


Simon Dale 


ZZ 
GRAFIK 64 % 


SOUND 62 % 
GAME-PLAY 72 % 
PREIS/LEISTUNG 70 % 
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KRISALIS 
ST 
ca. 59,- DM 


ner 
Der momentane Pokalsie- | drängen, und Deinen Na- 
ger ist Janhangir Khan, mit | men an dessen Stelle ein- 
einer Siegessträne in den | zutragen. Es besteht die 
letzten sechs Jah Möglichkeit, so viele ver- 


EEK 


EL 


GE a 
HEHE 


Der Schlüssel zum Erfolg. 


“7 


| Du merken, daß sich die | 1 -.-, 


48 % 


Spieler langsamer bewe- Er ee 


gen, als der Ball. Daher 
wirst Du Deinen Gegner be- 
obachten müssen, um Dich 
passend plazieren zu kön- 


0773 


| “u, 
Dir 72 


I Tl ie er Ar rZ 
Der Sieg wird deiner sein! 


ORKSITANSZOTEZANREDIRER 


In diesen Tagen scheint es, als würden Sounds und Graphiken stündlich besser. Auch 
dieses Spiel macht da keine Ausnahme. Vor allem die Anfangssequenzen sind wegen 
ihres ausgezeichneten Heavy-Metall Soundtracks und ebensolcher Bilder sehr gut. 


Palace Software 


ntsprechend gut 
- sind natürlich auch 

die Schlußsequen- 
zen. Diese Qualität bei der 
Graphik bleibt während 
des ganzen Spiels, sowohl 
bei den Bildern der unter- 
schiedlichen Figuren, als 
auch bei den sehr feinen 
Zeichnungen der Umge- 
bung erhalten. Obwohl der 
Sound etwas schlechter 
wird, läßt sich doch das 
schöne Zwitschern der Vö- 
gel sowie das Klirren der 
Schwerter wahrnehmen. 
Im Spiel selbst geht es um 
den Kampf unserer guten 
Helden (Jarel und seine 
Anhänger) mit dem Erzbö- 


sewicht (Morgoth, Lord 
des Chaos originell, 
nicht?). Jedenfalls hat 


Morgoth, wie gewöhnlich, 
mal wieder Elend über die 
Welt hereinbrechen las- 
sen. Das paßt den Göttern 
aber überhaupt nicht, und 
so überschwemmen sie, 
unüblicher Weise, das 
ganze Land. Nun kann nur 
noch Jarel das Gleichge- 
wicht wieder herstellen, in- 
dem er die ‘Kristalle der 
Harmonie’ findet und diese 
wieder in den heiligen 
Schrein bringt. 


Natürlich ist das nicht ganz 
einfach. Diese Kristalle 
werden durch alle mögli- 
chen Bösewichte bewacht, 


und es gibt zahlreiche Rät- 
sel zu lösen. Im Grunde 
genommen ist es aber ein 
einfaches Umherwandern, 
Bösewichte umbringen, 
die Kristalle sammeln und 
diese in den Schrein 
stecken. Neben Jarel, der 
mit dem Schwert umge- 


hen, und seine Mitkämpfer 
heilen kann, gibt es sechs 
weitere ausgewählte Figu- 
ren. Darunter kann sich ein 
Krieger, ein Zauberer oder 
ein Ranger, mit jeweils vor- 
gegebenen Fähigkeiten, 
befinden. 


Alle beginnen mit Level 
eins, mit begrenzten Kräf- 
ten und Fähigkeiten. An- 
haltender Erfolg, also 


62 


wenn die Figur am Leben 
bleibt, erhöht den Level 
und erhöht die Fähigkei- 
ten. Gesteuert wird dieses 
Spiel mit der Maus, und es 
gibt drei Hauptscreens. 
Auf dem ersten sind die 3D 
Bewegungen zu sehen. 
Hier blickt Ihr quasi durch 


TEEN 


Jarels Augen und lenkt ihn. 
Der zweite stellt die Land- 
karte dar. Hier erhältst Du 
einen Überblick über die 
ganze Insel Arborea. 
Außerdem lenkst Du von 
hier aus die sechs weiteren 
Figuren. 


Schließlich gibt es noch 
den "Character Screen”. 
Hier kann jede Figur be- 
trachtet oder geheilt wer- 


den. Dazu läßt sich von 
hier aus der Spielstand ab- 
speichern. Die Gruppe 
kann nach Belieben aufge- 
teilt werden. Wenn nötig, 
so kann jede Figur auf der 
Suche nach den Kristallen 
zu einem anderen Ort ge- 
hen. Jedoch wird es dann 
sehr komplex, wenn Du 
herausfinden willst, was je- 
de Figur gerade treibt. Al- 
ternativ können die Figu- 
ren auch in einer einzigen 
Gruppe handeln. Kämpfe 
werden im üblichen Stil 
von Rollenspielen ausge- 
tragen. Ihr habt eine Drauf- 
sicht und die Figuren kön- 
nen sich, ebenso wie die 
Gegner, etappenweise be- 
wegen oder angreifen. 


Solltest Du ein innovatives 
Rollenspiel suchen, dürfte 
dieses Spiel nicht gerade 
das Passende sein. Den- 
noch gibt es exzellente 
Graphiken und sehr gute 
Soundeffekte und ist sehr 
leicht zu spielen, wenn die 
Figuren beisammen blei- 
ben. 


Mark Ulyatt 
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Titel: PT 8/91 C-64 Amiga Atari PC ACHTUNG - SONDERAKTION ! 
Wenn Sie bei Ihrer Bestellung uns AdLi b Sun 235.- 
3.D Construction Kit DV 72,90*119, s0119, 90119,90 as R ; 2 Computersoftware 
Ares 6990 - mitteilen, daß Sie auf die | PC MUSIC SYSTEM 278.- P 
Aimobt Geddon ae N a m a Zeitschrift "PLAY TIME" R u Duregger 
t -r } =. e onstrue. . 
Charaplons of Raj > ‚90 69,90" bestellen, bekommen $ie auf Ihre zoSrsers BEIVINe Hotline 02 02 / 76 39 08 
Chuck Rock “rn ‚90 64,90 -,- Bestellung: 2 DM Rabatt. BANDIT, KINSS 8 
Cohort = { 76,90 = m BELUE MAR FORCE 
ana &ces BE a Versandbedingung: = cAstıes de Neuheiten AM st. 
Crystal of Arborea . t x 69,90* \ a ee BB Vorkasse 4,— DM SHUSK ASAser <OoMe. Aomi 64 64 
Disc ... ‚90 69,90 ersandkostenirei: DEATH « f omıno ni = 
F-15 Strike Eagle 2 = =. Bestellungen ab: 90,00 DM [| DISC Ber an Alcatraz 66,- 66,- 
Fate Gates of Dawn nur für lieferbare Artikel gültig! ea Be EL aan Bane 0. cos Force 89,- - 
Sal D era ETE Plus vor ar. Battle Command 68,- 68,- 
reislisten SALACTIC EMPIRE Bards Tale Ill 68,-* zT 
A ennler nur gegen 1 DM m HEART OF CHINA Battle Isle 6-68 
Jahangir Khan frankierten Rückumschlag ENEEBSARERIBE SFT I 1 EIS Buck Rogers (D) 94,- - 
Life & Death erhältlich (System angeben) SOUNDBLASTER Cadaver 67- 67- 
Nato Andretti C-64, Amiga, PC, Gameboy MICRO CHANNEL VERS. 449.— Chaos str. Back 65,- 65,- 
jercs 
E = 5 JET FISHTER 2 Chuck Yeager 2.0 68,— 68,- 
MEAN: Lösungsbücher: RISHITS Or Tre Sky 52. Car Vup 68,- 68,- 
NOTEN Bane ofthe Cosmic dt. 29,90 LARRY 2_9t-Version i ; 
Pepe Pneumatic Hammer 5 2 LEXICROSS Curse of az. Bond 75,- 75,- 
Prehistorik Chaos strikesback dt. 29,90 LEMMINGS Disney Animation 
Return of Medusa Dragonflight dt. 29,90 lines ar voA R Studio 280,- = 
Secret of Monkey Island r Dungeonmaster dt. 29,90 m MARIO ANDRETTI' Im $ DückTalee 68- 68- 
Skull & Crossbones „ \ h 190° i dt. \ = Bir l 
Spirit of Adventure "900° Ei Se Das Boot 7 - 
Spirit of Excalibur Eye ofthe Beholder i EN a RE AERBEISR Dragon wars 68,- 68,- 
Stellar 7 re 190: == l Gods dt. 29,90 = QUEST FOR GLOoRY ı 5 Elvira 74.- 700 
Stormball —- i ü N Kings Quest 1-5 je dt. 29,90 m RED BARON aversion R : Ö 5 
2 RISE ©.T.DRAGONI di.Vers. ye 0. Beholder 75,- 75,- 
Super Skweek 32 4 Legend of Fairghail dt. 19,90 SARAKON ; 
Switchblade 2 OperationStealth dt. 2990 SILENT SERVICE ı dit- F 15 Strike Eagle 2 = 75,- 
Ultima 5 59,90 76.90 p a ee m SIM EARTH dt. Flight o. Intrud. 75,-* & 
? Secret of Monke dt. 29,90 SORZ.GET ALL TH.GIRL 
Ultima 6 59,90 - Ultima 6 y dt. 29.90 See Be F-19 Stealth 72,- 72,- 
Wing Commander ae ine ö ‚ = oA Genghis Kahn 86,-* - 
Mission 1 oder 2 Andere Bücher auf Anfrage ! N A - Su = Ir one 
ret Cou — 
DA = deutsche Anleitung — DV = komp. in deutsch — Preisänderungen und Druckfehler vorbehalten. m ULTIMA VI Gunboat 67 3 
WING COMMANDER AT x rn # 
1000 Berlin 5650 Solingen 6000 Frankfurt 8750 Aschaffenburg an Indianapolis ee 68,- 
Versand Versand Versand + Laden Versand + Laden Invest 59,- B 
TEL 1 Lemmige 60,- 60,- 
Bernd freut sich Chris ist für Sie da Spiel & Hobby Kilianstraße 9 
auf Ihren Anruf Marktplatz 39 vw M.U.D.S. 68,- 68,- 
6231 Schwalbach 8752 Gunzenbach € MIG 29 Fulkrum 84,- 84,- 
Tel. 0 30/3 24 63 26 Tel. 02 12/20 13.98 Tel. 0.61 96/32 76 Tel. 0 60 29771 92 B Powermonger 72,- 72,- 
Mo.-Fr.: 17-21 Uhr Mo.-Fr.: 17-21 Uhr Mo.-Fr.: 10-13 Uhr Mo.-Fr.: 15-19 Uhr AM GRABEN 2 * 8471 WEIDING E Powermonger Data 45,- 45,- 
15-19 Uhr TELEFON 09674/1 279 E Secr. 0. Monkey I re 19,- 
Sa.: 9-14 Uhr Sa.: 10-13 Uhr sa.: 10-14 Uhr FAX 09674/1 294 Skie or die 68,- 68,- 
Super Monaco GP 66,- 66,- 
Traders 68,- 68,- 
Turrican II 59,=* = 
Warlords 68,-* = 
— En A Gun 2 
SPITZEN-ANGEBOTE / \z ehr ee 2 
a ae COMPUTER + VIDEOGAMES Neuheiten MS-DOS 
BACK T.The FUTURE 3 Tel. 0 22 05/66 24 - Fax 0 22 05/8 16 49 
BANDIT KINGS dt Battletech 2 87,- 
AMIGA GENRE PREIS 
ne 3 a Armour Geddon dt. STR 59,90. DM an nn ” 
Atı di STR 59,90 DM Pr 
BRAT Bards Taladı ADV En DM Mission 1-4 ie 39,- 
BUNDESLIGA MANAGER ran Bastr. ers 5980 DM Lightspeed 89,- 
CENTURION DEF.ROM E MULTITERM PRO Buıa SL 5 900m en en 
Btx-Programm incl. Centurion ol Rome 69.90 DM Racing Callenge 75,- 
Anschl. an DBT 30 a ma on a Island (VGA, D) 89,- 
Disc dt. 64,90 DM 
Eye of the Beholder 79,90 DM Architeckt, I und II 36,- 
Ba 5990 DM Sim Earth 94- 
Jahangir Khan Squash 64,90 DM Wingcommander 87- 
DASBOOT %Su GOLDEN IMAGE MOUSE Killing Cloud dt. 69,90 DM } Na r ’ 
Logikal dt. 54,9 dazu: Secr. Mission 1 + 2, je 39,- 
ELVIRA oder für SUPER-DM 75.-- hair dt Pr IM Soundblaster ) 378.- 
M.U.D.S. oder 3 Games 190, Monkey Island dt N ; 
Mi F 
CADAVER ALLE GAMES 240.- Kt 6900N 
PGA Tour Golf dt. 69,90 DM 
Predator 2 dt 59,90 DM Game Boy 
3D CONST. KID Al Ye un Tetris + Game Boy HS- 
Ei & Stellar 7 64,90. DM Spiderman 49,- 
DM 125,- MW-500 Syst. 349. raue, #09 | | Names “- 


Hobby-Tec 


KIRCHSTR.4 
5238 HACHENBURG 


Tel. 02662-3747 


Versand nur per UPS 
18.Jumi 1991 


gegen DIN A 5 UMSCHLAG 
ert mit DM 2,40 


AMIGA 2000 1759,- 


LAUFW.Int 
312 k ERW. A500 
BREMSE A500 Ext 65,— 


U 


Ski or die dt. 69,90 DM 
Swiv dt. 59,90 DM 
‚Shadow Dancer dt. 64,90 DM 
Stormball 64,90 DM 


AMIGA HARDWARE 

‚Amiga Mouse (Sunnyline) 50,00 DM 
Trackball (Sunnyline) 85,00 DM 
Joystick comp. pro (transparent) 28,00 DM 
512 KB Erw. (Uhr & Absch.) 120,00 DM 
3,5 Laufwerk (Quality drive) 167,00 DM 


GAME BOY NEW'S 

Skate or die 64,90 DM 
Fastest Lap 69,90 DM 
R-Type 69,90 DM 
Bomber Boy 69,90 DM 
Gremlins 2 69,90 DM 
‚Sumoh Fighter 69,90 DM 
Dodge Ball Soccer 69,90 DM 
Heianky Alien 64,90 DM 
Kung Fu Master 69,90 DM 
Penguin Wars 64,90 DM 
Daedalian Opus 69,90 DM 
Bomber Boy 64,90 DM 


SEGA GAME GEAR 


Sega Game Gear 289,00 DM 
66 Shinobi ‚69,90 DM 


Weitere Game Gear-Spiele auf Anfrage! 


Schriftliche Bestellung an 


Decom GbR C + V Games 
Pestalozziweg 40, D-5064 Roesrath 1 


Alle anderen Module anrufen 


C-64 weiter im Programm 
ANRUFEN! 


Alle hier nicht aufgeführten Titel 
natürlich auch lieferbar! 


FUNDUR 


RUDOLF DUREGGER 
KRUPPSTR. 73 - 5600 WUPPERTAL 1 
TEL. 02 02 / 76 39 08 (24 Uhr) 


Versand per Nachnahme oder 
Vorkasse, VR.-Scheck portok. 5,— DM 


Versandkunden können auch mit der 
Karte bezahlen: 

EUROCARD, AMERICAN EXPRESS, 
VISA, DINERS CLUB 
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GAME-PLAY 75 
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Krisalis 
Amiga 
ca. 75,- DM 


icherlich erinnerst Du 
Dich noch an die 
letztjährige Flut von 


Fußballsimulationen für den 
Computer anläßlich der 
WM in Italien...Von übelsten 


Bildschirm-Fouls bis hin zu 
durchaus exzellenten Para- 
detreffern war so ziemlich 
alles vertreten, was des 
Fußballers Herz höher 
schlagen läßt. Die Auswahl 
wurde einem auch nicht un- 
bedingt leicht gemacht. 

Allerdings stand mein Favo- 
rit bereits lange vor der WM 
fest: Manchester United 
von Krisalis. Nicht leicht ge- 
fallen war die Wahl zwi- 
schen Kick Off und eben 
Manchester United. Dank 
vieler Details, und vor allem 
wegen der damals neuen 
Perspektive, nämlich 
schräg von der Seite, aus 
der das Geschehen auf 
dem Rasen gezeigt wurde, 
entschied ich mich letztend- 
lich für Manchester United. 
Was uns hier zum Test vor- 


>@& Friendiy Match’; 


Manchester United 
Engtänd 


® fi 
Bayern Munich 
Germany 


u 


m > 


As 


liegt, ist die Vorabversion 
von Manchester United Il 
(Europe), dessen Vorgän- 
ger sich weltweit über 
100.000 Mal verkaufte. Ei- 
nige neue Optionen wurden 
impliziert, verschiedene Kri- 
tikpunkte beseitigt und, wie 
sich beim Dauertest in der 
Redaktion herausstellte, ei- 
nige lobenswerte Verbesse- 
rungen vorgenommen. So 
“schrumpften” die Spieler 
etwas zugunsten der Über- 
sicht, die auch ohne die 
“RadarAnzeige” aus Teil 1 
gewahrt bleibt. 


Gespielt wird bei Manche- 
ster United Europe wahl- 
weise um den UEFA Cup, 
die Europameisterschaft, in 
der Pokalrunde der Pokal- 
sieger oder in Freund- 


schaftsspielen gegen eine 


HNARTIM 


Wirklich ein Freundschaftsspiel?! Schuß und ... Jawoll! 


Mannschaft Ihrer Wahl. 

Daß man viel Wert auf die 
Spielbarkeit gelegt hat, 
zeigt die Tatsache, daß je- 
der Spielergruppe (Verteidi- 
gung, Mittelfeld, Sturm und 
Torwart) individuelle Stär- 
ken zugeordnet werden 
können. Wer sich mit lästi- 
gem Ballfangen nicht auf- 
halten will, der kann die 
Steuerung des eigenen Tor- 
warts vom Computer über- 
nehmen lassen. Insgesamt 
gibt es sechs verschiedene 
Taktiken, die Sie, ebenso 
wie die Kräfteverteilung, Ih- 
rer Mannschaft vor jedem 
Spiel zuordnen können. 


Ein Manko, das beim ersten 
Teil sehr negativ auffiel, 
wurde zum Glück beseitigt: 
Die Spieler verhalten sich 
nicht mehr wie ein wildge- 
wordener Ameisenhaufen, 


Welchen Spieler hätten’s denn gern? 


sondern bewegen sich 

recht gezähmt auf dem 
Spielfeld, was der Realität 
doch etwas näher kommt. 
Störend wirkt lediglich die 
Tatsache, daß bei einem 
Einwurf oder Eckball des 
Gegners die eigenen Spie- 
ler nicht kontrolliert werden 
können und ziemlich plan- 
los über den Acker rennen. 


Wie bereits gesagt, kann 
die Steuerung des eigenen 
Torwarts dem Computer, 
oder einem zweiten Mit- 
spieler übergeben werden. 
Richtig interessant wird es 
allerdings erst, wenn in ge- 
selliger Runde (mind. 4 Per- 
sonen) mit einem Joystick- 
adapter gezockt wird: Dann 
kann jede Mannschaft so- 
wohl ihre Feldspieler, als 
auch die Goalkeeper len- 
ken und dies über vier Joy- 
sticks! 


Wer absolut keine Lust hat, 
dem Ball auf dem Rasen 
hinterherzujagen, dem ste- 
hen die Optionen “Compu- 
ter gegen Computer” und 
“Zufallsgenerator” zur Ver- 
fügung, wobei bei letzterer 
verschiedene Bedingungen 
wie Kondition der Spieler 
etc. zur Ergebnisfindung 
herangezogen werden. 


Fünf Sprachen beherrscht 
Manchester United Il 
fließend (mehr als so man- 
cher Fußballspieler), die, 
soweit ich dies mit meinen 
Englisch-, Französisch-, 
Italienisch-, Spanisch- und 


Deutschkenntnissen beur- 
teilen kann, einen fehlerfrei- 
en Eindruck machen. 

Was den Bereich Strategie 
angeht, gibt es bis auf stati- 
stische Überblicke der eige- 
nen und der gegnerischen 
Mannschaft sowie die 0.9. 
Funktionen zur Einstellung 
der Spielstärken nicht viel 
zu sagen. Es überwiegt also 
der Actionpart, der ohne 
ausgedehnte Übungen be- 
griffen und gespielt werden 
kann. 


Hast Du einen tollen Treffer 
gelandet, oder hat der Geg- 
ner ein Tor erzielt, und Du 
möchtest für’s nächste Mal 
besser darauf vorbereitet 
sein, hilft Dir sicherlich der 
Wiederholungsmodus, der 
bei Druck auf die F10Taste 
die letzten 10 Sekunden 
des Spieles in Zeitlupe wie- 
derholt. Die Anzeige kann 
wahlweise noch ver- 
langsamt oder beschleunigt 
werden. 

In der Verkaufsversion soll, 
laut Hersteller, die Möglich- 
keit gegeben sein, bis zu 10 
solcher Replays auf eine 
Diskette zu speichern, die 
Du dann unabhängig von 
Manchester United Il z.B. 
Deinen Freunden vorführen 
kannst. 


Die Grafiken sind detailge- 
nau gezeichnet und vermit- 
teln eine sehr realistische 
Atmosphäre, wozu auch die 
gesampelten Soundeffekte 
und Hintergrundgeräusche 
beitragen. 
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Nu’ denn, macht mal zu! 


Das dargestellte Blickfeld 
läßt die Übersicht bewah- 
ren. 


Der Schwierigkeitsgrad ist 
trotz der komplexen und 
gutdurchdachten Joystick- 
steuerung nicht erdrückend 
hoch, so daß Du Dich nach 
sehr kurzer Zeit daran ge- 
wöhnt hast. Indem Du Be- 


wegungsab- 
läufe in verschie- 
denen Reihenfolgen 
vornimmst, führst Du 
z.B. Flankenschüsse 
aus, die bei anderen 
Fußballspielen mit motiva- 
tionstötendem Joystickwür- 
gen enden. 


Getestet haben wir die Ver- 
sion für AMIGA, die ST Ver- 
sion wird zum gleichen Zeit- 
punkt zum selben Preis er- 
scheinen. Manchester Uni- 
ted II kostet für den PC ca. 
90, und wird auch für C64, 
Spectrum und Amstrad für 


GRAFIK 
SOUND 


GAME-PLAY 86 % 


PREIS/LEISTUNG 85 


ca. 35, (Kassette) bzw. ca. 
50, (Disk) erhältlich sein. 


Walter Konrad 


Wir befinden uns in der fernen Zukunft. Bei der Besiedelung des 
Alls wurden große Fortschritte gemacht. Nur noch wenige Ge- 
biete sind unerforscht, da es den Menschen bisher nicht gelang, 
die dort angesiedelten fremden Mächte zu besiegen. 


Lankhor/France 
seit Mai/Juni 
erhältlich 


a die Außerirdi- 
schen aufgrund ih- 
rer Technik in der 


Lage sind, Eindringlinge 
steuerungsunfähig zu ma- 
chen, wurden diese Rand- 
gebiete OUTZONES be- 
nannt. Hin und wieder ver- 
irrt sich aber dennoch ein 
hilfloses Raumschiff in die- 
se Outzones. 

Hier trittst Du zum ersten 
Mal in Erscheinung. Als 
Mitglied einer Rettungs- 
mannschaft mußt Du das 
beschädigte Raumschiff 
heil aus der Outzone her- 
ausbringen. Im Gegensatz 
zu Deinem Raumzgleiter ist 
das andere Schiff weitge- 


hend manövrierunfähig. 
Doch damit nicht genug. 
Die feindlichen "Monster 
haben Barrikaden errich- 
te, um eine Rückkehr 
praktisch unmöglich zu 
machen. Nur Dein Schiff ist 
wiederum in der Lage, die 
Sperren teilweise Zu 
durchbrechen. 

Wie aus dem Zusammen- 
hang zu ersehen ist, sind 
zwei Raumschiffe im Spiel. 
Ein Raumschiff fliegt mit 
konstanter Höhe bei kon- 
stanter Geschwindigkeit, 
und Du, im anderen, mußt 
nun dafür Sorge tragen, 
daß beide Raumschiffe un- 
beschadet wieder entkom- 
men. Die Sperren sind re- 
lativ einfach zu durchbre- 
chen. Eine Barrikade kann 
immer nur an einer be- 
stimmten Stelle durchbro- 
chen werden. Den Durch- 
gang erkennst Du an Käst- 
chen, in denen sich geo- 
metrische Figuren befin- 
den. Nun müssen jeweils 


zwei gleiche Kästchen 
berührt werden, damit sie 
verschwinden. Sollte sich 
der defekte Gleiter auf ei- 
ner anderen Höhe als 
nötig, befinden, ist es not- 
wendig, daß Du ihn ankop- 
pelst und dann auf die rich- 
tige Höhe bringst. Zur Er- 
leichterung Deiner Aufga- 
be findest Du stellenweise 
bestimmte Kästchen, die 
etwa bessere Waffen ent- 
halten. 

Nun ja, was läßt sich also 
groß über dieses Spiel sa- 
gen? Die Spielidee an sich 
ist neu und verspricht, 
auch in Anbetracht der sie- 
ben Welten zu je vier Le- 
vels, einiges an packender 
Action. 

Bei den Graphiken wurde 
gemäß dem Motto, zuviel 
Graphik schadet einem 
Actionspiel nur, gehandelt. 
Dadurch ist die Graphik 
zwar etwas schlicht gera- 
ten, aber in jedem Fall aus- 
reichend. Das wirkt sich 


um so positiver auf das 
weiche Scrolling aus. 

Der Sound schneidet noch 
ein bißchen besser ab. So 
ertönt ständig eine ziem- 
lich gute Hintergrundmusik 
mit guten Samples. Wem 
diese nicht paßt, kann sie 
natürlich ausschalten. 

Um nicht ständig im ersten 
Level anfangen zu müs- 
sen, gibt es eine Paßwort- 
abfrage für höhere Level. 
(Probiert doch mal 
"CHARLEY’) Etwas ver- 
wundert war ich über die 
Tastaturbelegung, bei der 
einige Buchstaben ver- 
tauscht sind. 

Definitiv läßt sich sagen, 
daß das Spiel trotz der gut- 
en Idee und des Sounds 
eher mäßig ist. Auf Amiga- 
Fun sah’ ich da schon bes- 
sere. 


Dieter Kneffel 


WEITET ET ET 


Jetzt auch im Abonnement! 


Greif zu und sichere Dir jede Ausgabe. Die 
Portokosten tragen natürlich wir. Das Jahres- 
abonnement (12 Ausgaben) gibt's für nur 
DM 52.-. Einfach Coupon ausfüllen und 
wegschicken! 


Hier abbeißen, ausfüllen und weg damit an: CT Verlag - Vertriebsservice - Postfach - 85 Nürnberg 1 


Die wenigen grundsätzlichen Verschiedenhei- 
ten zwischen Montgomery und Rommel gelten 
wohl kaum als Motiv für den Krieg in der Wüste 
Nord Afrikas. Ken Wright, der Author von Blitz- 
krieg 1940, bietet Dir in seinem neusten Spiel 
die Chance, entweder die Rolle des Komman- 
7] deurs des Afrika Corps zu übernehmen und die 
Allierten zum Mittelmeer abzudrängen, oder die 


Impressions 
Amiga 
ca. 75,- DM 


Eine riesige Landkarte, die 
sich aus 36 Einzelbildschir- 
men zusammensetzt, zeigt 
einem das Kriegsgebiet. 
Man sieht sich das Ganze 


im strategischen Überblick 
an, oder betrachtet es aus 


‚der Nähe, um taktisch rich- 


tige Schlachten zwischen 
den zwei Kräften zu führen. 
Da dies ein Kriegsspiel der | 
werden 
Zeichen dafür verwendet, | 
| tails über die Aktivitäten bei- 
der Seiten. Was die Verstär- 
kung anbelangt, so erhalten 


alten Schule ist, 


die einzelnen Mächte dar- 


zustellen, so wie sie in den 
Schlachten auftauchen. So 
‚siehst Du auf handliche 


Weise zu jeder Zeit beide 
Seiten. Daher ist Planung 
und Strategie bedeutsamer, 
als taktische Überraschung. 
Die grundlegende Spielidee 


besteht darin, Deine alliier- 


- ten Truppen auf der Land- 
karte hin- 
a een um 


mit der Maus oder den Cur- 
sortasten herumbewegst, 
kannst Du die ganze Ge- 
gend. absuchen aa feindli- 


Order. u geben, vorzudrin- 
gen und anzugreifen. Hier- 
für stehen Dir militärische 
Befehle zur Verfügung. Von 


und herzu- | 


ne oda Du A 


nun an kannst Du Anwei- 
sungen zum Angriff geben, 


oder eben zum Rückzug, 
wenn Du glaubst, daß die 
die Chancen schlecht ste- 
hen. Um das Spiel zu steu- 
ern, mußt Du das Haupt- 
menü benutzen, das unter- 


schiedliche Befehle besitzt, 


‚wie Reorganisation, strate- 


gische Manöver, Divisions- 


verstärkung und so weiter. 


Die strategischen Manöver 


| enthalten zum Beispiel das 


ganze Spiel hindurch De- 


LT 


beide Seiten m 


mehr Truppen, 
wenn das Spiel weiter geht, 
und glaub mir, Verstärkung 
ist ein großer Vorteil, wenn 
Du gewinnen willst. Nach- 
dem Du Deine Truppen ver- 


| stärkt hast, steigen die Mo- 

| | steht | ral einer Einheit die Se 
arin, Selen anna die | 

| & Die Hr ah in sie- 


SIU BEN 


ben unterschiedlichen Ka- 
tegorien angegeben, die 
von ‘miserabel’ bis ‘exzel- 


Eighth Army anzuführen, mit dem Ziel, Rommel 
| zu stoppen und ihn am Ende zu besiegen. 
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lent’ reichen. Ist Deine Trup- 
penmoral gut, erhöht das 
Deine Chancen auf den 
Sieg einer Schlacht. Du 
willst doch wohl nicht, daß 
der Feind etwas von Deiner 
entsetzliichen Truppenmo- 
ral mitbekommt? Also laß 
sie sich erholen und ver- 
stärke sie, sonst kannst Du 
sie bald abschreiben. Die 
Truppenbewegung teilt sich 
auf in zwei Kategorien. Du 
kannst Deine Leute entwe- 
der über Straßen oder 
durch die Wüste schicken. 
Jede Methode hat so sei- 
nen Vorteil. Auf der Straße 


e er cd: cH COı ©: 


AUET SECTZON Z 


geht es schneller vorwärts, 
aber in der Wüste sind die 
Bewegungen weniger ein- 
geschränkt. Deine Armee 
ist selber nochmals in ver- 
schiedene Divisionen unter- 
teilt. Da wären die Panzer, 
die Artillerie und die Infante- 
rie. Ihre sorgfältige Positio- 


nierung ist vor einer 
Schlacht nötig, denn 
während des Kampfes 


mußt Du ein Zentrum be- 


D* 


&timmen, sowie rechte und 
ke Flanke. Um den Sieg 
erringen, mußt Du die 
ke Seite der Landkarte 


rreichen, oder die Effekti- 
der gegnerischen 
Truppen auf mindestens 
30% reduzieren. Das Spiel 
behauptet, eine verfeinerte 
und raffinierte Simulation zu 
sein. Dem muß ich leider 
widersprechen. Es ist ein 
durchschnittliiches Kriegs- 
spiel mit mittelmäßiger Gra- 
fik und einer verdammt 
userunfreundlichen Bedie- 
nung. Um Befehle und In- 
struktionen zu geben, muß 
man unterschiedliche Buch- 
staben auf der Tastatur 
drücken (einen pro Anwei- 
sung, muß ich noch schnell 
dazusagen).. Dies ist 
schwerfällig und umständ- 
lich. Nachdem ich das Spiel 
gespielt hatte, zog ich die 
Schlußfolgerung, daß es 
keineswegs unterhaltsam 
ist. Die Chance, die echte 
Atmosphäre einer Monty 
gegen Rommel Simulation 
zu vermitteln, wurde nicht 
genutzt. Man bevorzugte 
lieber ein herkömmliches, 
veraltetes, vertrocknetes 
Kriegsspiel. 


EDWARD FOUNTAIN 


GRAFIK 
SOUND 53 % 


GAME-PLAY 53 
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as römische Reich 
u ) wurde damals stark 

durch Auseinander- 
setzungen in den eigenen 
Reihen erschüttert. Genau 
der richtige Platz für Euch, 
wenn Ihr auf rauhen Kampf 
von hunderten Kriegern 
steht, die ihren Glauben 
auf Eisen und Deine Stra- 
tegien stützten.Cohort 
dürfte vielen regelmäßigen 
Kriegsspielern vertraut 
vorkommen. Das liegt ein- 
fach daran, daß die Art der 
Kampfsteuerung zum er- 
sten Male bei "Rorke's 
Drift” Verwendung fand. 
Anstatt eines textorientier- 
ten Systems werden die Fi- 
guren animiert, und bewe- 
gen sich so in Echtzeit von 
Ort zu Ort. Tatsächlich wird 
das ganze Spiel in Echtzeit 
gespielt. Die Handlung 
wird nur unterbrochen, 
wenn Du Befehle eingibst. 
Theoretisch ist das ein 
wunderbares System, in 
Wirklichkeit enthält es aber 
immer noch den einen 
oder anderen Fehler, der 
entfernt werden müßte. 
Das Icon-Befehlssystem 
ist leicht zu Handhaben 
und hast Du Dich erst ein- 
mal damit vertraut ge- 
macht, ist es überraschend 
leistungsfähig. Du mußt 


r Deinen Rock über, greife zum Schwert, und schon kannst Du losle- 
. Zurück zu den alten Tagen, als Männer noch Röcke trugen und eine rech- 

te Hand nicht nur benutzt wurde, um damit Krüge zu stemmen, sondern, um 

mit einem großen, dreckigen Schwert den Gegner das Fürchten zu lehren. 


einfach nur auf das ge- 
wünschte Teil klicken. Be- 
findet sich das Spiel im 
Gruppenmodus, werden 
alle acht Figuren ‘(jede 
stellt entweder eine 100 
Mann starke Truppe zu 
Fuß, oder 50 Mann beritten 
dar) den gewählten Befehl 
ausführen.Dir stehen drei 
grundlegende Befehlsar- 
ten zur Verfügung. Eine 
Einheit oder Gruppe kann 
Anweisung erhalten, ihre 
Formation zu verändern. 


So sind sowohl vertikale 
oder horizontale Linien, 
quadratische Formatio- 
nen, oder auch doppelt 
vertikale oder horizontale 
Formationen möglich. 
Truppen können mit drei 
möglichen Geschwindig- 
keiten von einem Punkt 
zum anderen verschoben 
werden. Dazu kannst Du 
Truppen mit Raketen an- 
fordern, um auf den Feind 
zu schießen.Wie Du viel- 
leicht schon gemerkt hast, 
gibt es keinen Befehl zum 
Angriff. Stattdessen kämp- 
fen die Einheiten automa- 


tisch, sobald sie zusam- 
mentreffen. Das klingt 
zwar gut, doch gibt es eini- 
ge Lücken im Spiel. Zum 
einen löschen sich Einhei- 
ten gegenseitig völlig aus, 
wenn sie sich vermöbeln. 
Vom Kampf selbst ist aber 
nicht die Spur zu sehen. Es 
wäre viel besser gewesen, 
wenn eine Einheit zehn 
Mann darstellen würde, da 
der Kampf dadurch viel 
übersichtlicher und deutli- 
cher wäre.Auf dem 


Schlachtfeld scrollst Du mit 
der Maus. Das erfordert 
zwar etwas Gewöhnung, 
doch es funktioniert. Im 
Gegensatz dazu ist das 
Scrolling selbst abgrund- 
tief langsam, besonders, 
wenn sich eine Vielzahl 
Truppen auf dem Bild- 
schirm befinden.Die Trup- 
pen können auf zwei Arten 
verschoben werden. Ein- 
fach in eine der vier Him- 
melsrichtungen laufen, bis 
sie entweder auf Gegner 
treffen, oder aus dem 


Schlachtfeld hinaus sind. 


Oder, Du klickst mit der 


Maus ein Ziel an. Beide Ar- 
ten sind in der Theorie gut. 
In Wirklichkeit ist es jedoch 
nicht möglich, einen be- 
stimmten Ort auszu- 
wählen, da nur Orte ausge- 
wählt werden können, die 
sich innerhalb des Bild- 
schirmausschnitts befin- 
den. Auch hier müßte der 
Bildschrim scrollen. 
Schließlich, wenn sich Dei- 
ne Truppen mit Flug-Ge- 
schossen im Kampf befin- 
den, geschieht gar nichts. 
Laut Handbuch bombar- 
dieren sie den Gegner mit 
zielgenauen Objekten. Da- 
von kriegst Du aber nichts 
mit, da nichts davon zu se- 
hen ist. Du kannst es nur 
vermuten.Impressions 
schuf leider nur die Grund- 
lagen für ein ausgeklügel- 
stes Kampfsystem. Durch 
die vielen Schwachstellen 
dieses Spiels, die spielend 
leicht hätten verbessert 
werden können, endet die- 
ses Spiel, das bestimmt 
ein Klassiker geworden 
wäre, in reiner Plackerei. 


Adrian Pumphrey 


GODS 


Die Bitmap Brothers versuchen mit einer neuen Verrücktheit unsterblich zu werden, einem göttli- 
chem Spiel namens Gods. Kürzlich sahen wir uns die Amiga Version näher an und wir waren ziem- 
lich erstaunt, aber was ist mit der 16-Bit Version, der des ST? 


Mindscape 
ST Update 
ca. 78,- DM 


ie kam gerade auf 
den Markt und wir 
präsentieren Euch 


das Neueste, anstatt ein- 
fach zu sagen, sie wäre ge- 
nauso, wie die Amigaversi- 
on. Falls Ihr es nicht wißt: 
Ihr spielt die Rolle eines 
mutigen, unbesiegten Krie- 
gers, der von den Göttern 
herausgefordert worden ist, 
um sich auf den Weg zu 
machen und ihre alte Fest- 
ung zurückzugewinnen. In 
Wirklichkeit könnten sie es 
auch selbst tun, aber es 
amüsiert sie, sterbliche um- 
kommen zu sehen. Man hat 
nun die Chance ihnen durch 
seine Fähigkeiten zu zei- 
gen, daß ihre Voreingenom- 
menheit falsch ist und, ge- 
nauso wie sie, unsterblich 
zu werden. Gods ist wirklich 
ein sehr gutes Plattform- 
spiel, in dem man einen 
muskelbepackten Krieger, 
der die rebellischen Mon- 
ster mit Dolchen, Feuerbäl- 
len, Speeren und Wurfster- 
nen bewirft, über den Bild- 
schirm stolzieren läßt. Ein 
Monster wird einen, oder 
mehrere Treffer, das hängt 
von seinem Typ, oder dem 
Schwierigkeitsgrad ab, in 
dem es sich befindet, ab- 
sorbieren. Wenn das Mon- 
ster zerstört wird, explo- 
diert es zu einem Ring ge- 
sichtsähnlicher, schreien- 
der Totenköpfe. Als einen 


zusätzlichen Weg, Waffen 
und andere Dinge zu sam- 
meln, wie z.B. Nahrung und 
Zaubertränke, wurden Ge- 
schäfte entlang der vielfälti- 
gen, verschiedenen Ebe- 
nen des Spiels verteilt, die 
zugänglich sind, wenn das 
Shopkeeper Icon ange- 
wählt wurde. Die Zahl der 
Gegenstände, die man kau- 
fen kann hängt von den Kri- 


yz— ee 
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stallen, oder anderen wert- 
vollen Gegenständen, die 
man zuvor gesammelt hat, 
ab. Monster verlieren die 
Kristalle, wenn sie das Pech 


Sy 


Das Spiel hält ... 


haben, das Dein Schwert in 
ihren Eingeweiden landet. 
Wer so weise war, die letzte 
Ausgabe zu lesen, hat viel- 
leicht meinen Kommentar 
über die brillante Sound- 
Qualität der Amiga Version 
von Gods bemerkt. Auf dem 
ST? Ach ja, aufgrund des 
schlechteren Sound-chip 
des ST ist die Qualität 
natürlich nicht so gut, aber 


dennoch ist die Titelmusik 
ziemlich funkig und fast so 
gut, wie auf dem Amiga. Die 
Levels sind bei beiden Ver- 
sionen genau gleich, wenn 


ANY MAN MAY 
CARN THRLUCH 


ELSKILL AND CeURAC 


a SINSLE FAVeUR 


.. was die Intrographik verspricht. 


auch ein paar Monster et- 
was anders gezeichnet 
wurden, jedoch weder bes- 
ser noch schlechter. Ich 
hasse Spiele, in denen man 
Monster tötet und ein paar 
Sekunden später wird es 
wiedergeboren und macht 
alle meine Bemühungen zu 
nichte. Erst dachte ich, das 
wäre auch bei Gods der 
Fall, aber dann stellte ich zu 
meiner Erleichterung fest, 
daß nur eine bestimmte An- 
zahl an eine Stelle gebun- 
den sind, d.h. sie erschei- 
nen also nach harten Ge- 
fechten wieder, jedoch 
kommen sie nicht mehr zu 
einem zurück. Monster sind 
nicht völlig hilflos, manche 
sind sogar besonders ge- 
fährlich, vor allem die vier 
Weltwächter. Sogar die 
schwächlichst aussehen- 
sten Monster lauern einem 
auf und vernichten einen 
mit Feuerbällen. Glückli- 
cherweise kann man neue 
Energie aufbauen, indem 
man Nahrung aufnimmt. 
Gods ist meiner Meinung 
nach das beste Spiel seit 
Lemmings und Ihr solltet es 
sofort kaufen, oder Ihr wür- 
det es bereuen. 


Simon Dale 


GRAFIK 80% 


SOUND 75 % 


GAME-PLAY 81% 
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cher freuen, das es sich hier 
um eine der besten Versio- 
nen des Spiels handelt. Die 
C64-Version übertrifft so- 
wohl den ST, als auch den 
Amiga durch ihre Qualität. 
Natürlich sind die Graphi- 
ken und der Sound nicht 
vergleichbar, doch ist es auf 
dem C64 weitaus genieß- 
bare. Du und Deine 
Schiffsmaaten, der alte Red 
Dog und One Eye (Ich frage 
mich, woher der Name 
kommt), müßt Euch den 

Weg bis zum bösen 


sten, Rumflaschen u.ä. auf- 
nimmst, erhöht sich sowohl 
Dein Score, als auch Deine 
Stärke. Wenn Du die Wert- 
gegenstände nicht auf- 
hebst, verlierst Du bald so- 
viel Stärke, daß Du kamp- 
funfähig wirst.Wie bei den 
meisten Spielen dieser Art 
findet die Action auf einer 
scrollenden Plattform statt. 
Am Ende jedes Levels wirst 
Du einem starken und ge- 
waltigen Gegner begegnen, 
dem typischen Wächter am 
Ende des Levels. Der Trick 
hierbei ist, daß Du viele 

Schätze erhältst, wenn 

Du diesen Burschen be- 

siegst. Piraten bleiben 

Piraten, und so wird Dich 


Dein eigener Maat in ei- 


den. Tatsächlich gibt es im Zau- nem Anfall von Gier an- 

Spiel selbst nicht gerade | berer erkämpfen greifen. Verlierst Du den 

viel, was Dein Blut zum ko- | und all seine Schergen auf Kampf, bist Du ein Leben 

chen bringen könnte, und | dem Weg erlegen. Deine | und Deine Beute ärmer.im 

sicherlich auch nicht genug, lan hängt von | Kampf hat man eine be- 

achtliche Anzahl Bewegun- 

Ba gi ke Dreh gun Bi: BL YES DEE EDER DE gen, die für alles tödlich 

C64-Update 2 I FI DTE abustur 2. sind, was sich Deiner glän- 

ca. 29,- DM zenden Klinge im Weg be- 

findet. Es ist eine erstaunli- 

che Abwechslung, einmal 

s ist an der Zeit, die ein C64 Spiel zu haben, das 

+ zu set- seinen 16-Bit Brüdern über- 
zen, und in die sieben 

Weltmeere loszusegeln. 


legen ist. Obwohl es dem 
Auf diesem Schiff ist kein 


Spiel an Handlung und 

Phantasie fehlt, bleibt es 
Platz für Landratten. Du \ = genießbar. Warum fehlt die 
mußt schon ziemlich Blut- Sossssssass008000000 00000000000 00000 gg 0000800000000000 ers“ Phantasie? 
durstig und Vorlaut sein, um | [IKT AT HATRER 1 RE O0I eilt Nun, bei diesem Spiel han- 
bei dieser Bande Halsab- delt es sich um eine Umset- 
schneider mitsegeln zu zung von einem Spielauto- 
können. Auf Deiner Reise maten. Wann hast Du das 
erwarten Dich viele Gefah- | um eine Altersbeschrän- | der Anzahl Gegenstände | letzte Mal einen Automaten 
ren, viele Kämpfe und Blut. | kung zu provozieren. Wenn | ab, die Du auf dem Weg | mit neuen Ideen gesehen? 
Doch schließlich wollen wir | ich Euch abgeschreckt ha- | aufsammelst. Indem Du die 
ja den Schatz.So laßt uns | ben sollte, wird es Euch si- ! unterschiedlichen Schatzki- Andrew Banner 
den Jolly Roger hissen, und 
bereitet Euch auf Action, 
sowohl zu Wasser, als auch 
zu Lande, vor. Skull & 
Crossbones wird im Mo- 
ment als blutrünstigstes 
Spiel auf dem Markt ange- 
priesen. Große Ansprüche 
und vielleicht eine Heraus- 
forderung. Ist jemand über- 
haupt in der Lage, erst das 
brutalste und widerwärtig- 
ste Spiel zu programmieren 


und dann auch noch erfolg- me IcaLTH 
reich zu vermarkten? Wenn | [ILASSTAPATR TER LEER 


das der Fall ist, so möchte ER EM 
ich damit erschreckt wer- | |; !St die erträglichste von allen. 
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-29 RETALIATOR 


Aa irgendeinem Snınd halten let Menschen immer lager auf der Straße an, End a 
gen mich, ob ich ein Kampfflieger sei. Warum weiß ich nicht. Vielleicht liegt es an meinem 


sonnengebräunten, italienischen Aussehen, oder an meiner coolen Sonnenbrille und mei- 
ner schicken Fliegerjacke, oder vielleicht, weil ich einen Aufnäher mit der Aufschrift “Tom 


Cruise - Kampfflieger und Darsteller” trage. 


Ocean 
PC Update 
ca. 90,- DM 


ahrscheinlich liegt 
es an letzterem 
Grund, obwohl 


mich höchstens jemand mit 
einem ernsthaften Augen- 
leiden für Tom Cruise halten 
könnte. Dennoch genieße 
ich einen Bombenangriff 
oder einen Luftkampf mit ei- 
ner MiG vor dem Mittages- 
sen.Jetzt aber genug gere- 
det. 

Beim Retaliator handelt es 
sich um die PC-Version ei- 
nes ST und Amiga Spieles, 
das bereits im Jahre 1989 
erschienen ist. Der F-29 
war Oceans erster Versuch 
eines Flugsimulators. Die 
F-29 war blöderweise auch 
nur ein Prototyp und wurde 
nie in größeren Stückzah- 
len produziert. Viele gute 
Kritiken wurden aus vieler- 
lei Gründen über dieses 
Spiel veröffentlicht. Letzt- 
endlich war aber, trotz der 
netten Graphiken keine da- 
von gerechtfertigt, da das 
Spiel ungemein langsam 
war. Sobald irgendwelche 
3D Gebäude in Sicht waren, 
ruckelte das Spiel nur so 
vor sich hin. Um ehrlich zu 
sein, wollte ich dieses Spiel 
erst gar nicht in unseren ge- 
wöhnlichen, lahmen PC la- 
den, als es unerwarteter 
Weise bei uns eintraf. Zu 
meiner Überraschung ist 
dieses Spiel jedoch bedeu- 
tend schneller als auf einem 
ST oder Amiga. Sicher, es 


verlangsamt sich immer 
noch bemerkbar, wenn die- 
se komplexen Gebäude 
auftauchen. Ansonsten 
läuft das ganze ziemlich 
schnell ab. Auch die Art wie 
man durch die Wolken- 
decke zoomen kann ist ein 
Genuß. 

Nun aber zurück zu wichti- 
gerem. Du kannst eines aus 
zwei Flugzeugen fliegen 
und an einem aus vier 


Kriegsschauplätzen teil- 
nehmen. Neben einem ein- 
fachen Luftkampf könnt Ihr 
auch gegeneinander, durch 
ein Nullmodem-Kabel ver- 
bunden, spielen, oder einen 
Feldzug beginnen. Durch 
ständig eintreffende Kriegs- 
berichte ändern sich die 
Missionen und Eure Einsät- 
ze werden zunehmend 


schwerer. Da das Ganze 
gut durchdacht ist, dürfte es 
nicht schwerfallen gleich 
voll loszulegen. Auch die 
Flugzeuge sind so einfach 
zu fliegen, daß selbst ein 
Anfänger gleich losballern 
kann. Ihr habt die Wahl zwi- 
schen allen modernen Ra- 
keten und einer kleinen 
Auswahl der momentan auf 
dem Markt befindlichen 
Bomben. Durch die Stand- 


bilder wird das Ganze gut in 
Szene gesetzt.Der F-29 ist 
nicht gerade eine ernsthafte 
Flugsimulation, wie etwa 
der "MiG-29 Fulcrum‘. Als 
Wiedergeburt auf dem PC 
erfüllt es aber dennoch alle 
Vorraussetzungen action- 
geladener Unterhaltungs- 
software. Einen netten 
Touch erhält das Spiel etwa 


dadurch, daß der Bild- 
schirm schwarz wird, wenn 
Du einen steilen Bogen 
fliegst, oder Du kannst be- 
obachten, wie Raketen auf 
ihr Ziel zurasen. 

Ein Manko war die nicht 
funktionierende Joystick- 
steuerung, obwohl dieses 
Spiel angeblich auf allen 
IBM/Amstrad PCs laufen 
soll. Dennoch funktionierte 
die Maus besser, als ich es 
erwartet hatte. Natürlich 
könnt Ihr in jedem Fall auch 
über die Tastatur spielen. 
Da das Spiel nicht sehr trä- 
ge ist, macht es fast genau- 
soviel Spaß. Anfangs habe 
ich mich gefragt, wieso 
Ocean eine PC-Version die- 
ses armseligen Spiels ver- 
öffentlicht, nun bin ich darü- 
ber froh. Ab einem PC mit 
8MHZ ist es ein Vergnügen, 
die F-29 zu fliegen, da es 
schnell und graphisch sehr 
beeindruckend ist. Die vie- 
len Missionen und Kriegs- 
schauplätze sorgen dafür, 
daß Ihr bis in die Nacht 
spielen werdet. 


Duncan Evans 
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Hägar 
Kingsoft 


erscheint Ende Juni 


ägar erscheint als 
Comic weltweit in 
über 1700 Zeitungen, 


seit 10 Jahren wöchentlich 
im "Stern und täglich bzw. 
wöchentlich in über 70 Zei- 
tungen in Deutschland. 
Wenn Ihr diese Ausgabe 
lest, dürfte Hägar - das 
Spiel bereits im Handel er- 
hältlich sein. Wie der Name 
schon vermuten läßt, 
schlüpfst Du bei diesem 
Spiel in die Rolle von Hägar, 
dem Wikinger. Helma, Dein 
Weib, hat Dich ziemlich un- 
ter der Fuchtel, und so mußt 
Du jedesmal auf Reisen ge- 
hen, um für sie einzukau- 
fen. 

Vor jedem "Ausflug sagt Dir 
Helma, welche Gegenstän- 
de Du ihr mitbringen mußt. 
Auf einer Seekarte kannst 
Du Dir Dein Reiseziel aus- 
suchen, doch brauchst Du, 
außer für den ersten Level, 


Endlich ist es geschafft! Die offizielle Umsetzung des 
allseits bekannten Comic-Helden 'Hägar’ ist fertig. 


immer ein Paßwort. Jedes- 
mal, bevor Du lossegelst, 
erfährst Du von Helma, wel- 
che Gegenstände sie 
braucht. Präge sie Dir gut 
ein. Jetzt geht es zur ei- 
gentlichen Sache. In gefälli- 
ger Jump&Run Mannier 
steuerst Du Hägar in einem 


sich als etwas umständlich, 
da sie über die Funktionsta- 
sten gesteuert werden.An 
manchen Orten befinden 
sich Höhleneingänge. Be- 
tritt man diese, so kommt 
man anderer Stelle im 
Spielfeld wieder heraus. 
Manchmal ist es unver- 


SLEVER 
raLznn 


Wirrwar von Plattformen. 
Wie auch im Comic, so 
trägst Du hier Schwert und 
Schild zu Deiner Verteidi- 
gung. Sollten sich Dir Ge- 
stalten wie Ritter, Hunnen, 
Steuereintreiber oder son- 
stige dunkle Gestalten in 
den Weg stellen, mußt Du 
sie damit umhauen. Für 
knifflige Situationen stehen 
Dir auch Wurfäxte und Mor- 
gensterne zur Verfügung. 
Deren Gebrauch erweist 


meidlich, diese zu benut- 
zen, da sich die gesuchten 
Gegenstände nur so errei- 
chen lassen. Weiterhin wirst 
Du auf Deiner Suche auch 
auf Geschäfte stoßen. In 
diesen kannst Du, vor- 


Dir leisten, alle mögli- 
chen Gegenstände { 
kaufen. So kannst Du 
sogar Extraleben gg 
erstehen. . 
Wie gesagt, lauern 
überall Gefahren. Nicht 
nur, daß sich Dir diver- 
se Finsterlinge in den 
Weg stellen, auch auf 
dem Boden bist Du stel- $ 
lenweise nicht ganz si- 
cher. Hüte Dich vor al- f 
lem vor Feuerstellen. 
Solltest Du alles heil 
überstanden haben, er- 
wartet Dich eine herzliche 
Begrüßung durch Dein an- 
getrautes (oder etwa ge- 
raubtes) Weib. Erst dann 


kannst Du einen 
Level höher gelan- 
gen. 
Hägar-Fans werden 
vom Spiel ange- 
d nehm über- 
® rascht sein. Das 
Spiel steht dem 
Comic in Punkto Amuse- 
ment in nichts nach. Alle 
Graphiken sind mit sehr viel 
Liebe zum Detail gemalt. 
Stellenweise hat es den An- 
schein, als wäre es ein Zei- 
chentrickfilm. Ein bißchen 
enttäuscht war ich über den 
Sound während des Spiels. 
Neben dem Geschepper 
der Rüstungen und dem 
Klirren der Schwerter habe 
ich vor allem eine Hinter- 
grundmusik vermißt. 
Uns lag nur eine Vorab-De- 
moversion vor, so bleibt zu 
Hoffen, das sich das bei der 
endgültigen Version noch 
ändern wird. Eigentlich 
wundert es mich, daß die- 
ses Spiel nicht schon früher 
erschienen ist. Durch die 
gelungene Aufmachung ist 
dieses Spiel nicht nur für 
eingefleischte Fans zu 
empfehlen. 


Dieter Kneffel 
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ULTIMATE 
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Die Ultima-Serie unfaßt sechs der besten Spiele, vom Verließe-erkunden, bis hin zu Frie- 
densmissionen. Adrian Pumphrey taucht diesmal tief in die Welt von Sosaria ein, enthüllt 
ihre Bee und Br Wiehäige JEORDAUDNEN. 


waren die Spieler (Rich- 

 ard Garriott und seine 
Begleiter) gezwungen sich 
zusammenzutun, zu wür- 
feln und imaginäre Siege ® 
zu feiern. Aufgrund dieser 
Heldentaten und seiner 
englischen Herkunft wurde 
Richard als Lord British be- 
kannt, eine mittlerweile 
|berühmte Figur, für viele 
ein gequälter Mensch, der 
vor der geheiligten VDU 
|sitzt, Monster verprügelt 
und zerstörerisch magi- 
sche Kräfte beschwört. 
Es gibt momentan sechs 
Episoden der Ultima-Saga, 
denen zweifelsohne noch 
mehrere folgen werden. 


| n stürmischen Nächten 


Alle sechs sind derzeit nur 


für den PC erhältlich, aber 
wenn man das auf einem 
8-Bitter (Apple) entwickelte 
Spiel auf einen PC konver- 
tieren kann, dann sollten 


hi: 


| 16-Bit Versionen nicht weit 


entfernt sein. 


Die meisten # 


Dinge im Leben brauchen 


# eine Grundlage um zu exi- 
|stieren (Menschen einmal 
ausgenommen), also auch 
© die Ultima-Serie. Richards 
Leistungen im Königreich 
ivon D&D lieferten sicher- 
Elich die Inspiration, der 
& Computer diente als Mittel 
izum Zweck. Seine ersten 
a drei Spiele sind jetzt in ei- 

nem Trilogie-Paket zu kau- 
# fen. Diese Spiele sind, ge- 

linde gesagt einfach (das 
E ist eine gnädige Umschrei- 
|bung dafür, daß sie primitiv 
sind) und basieren auf der 
altbewährten Formel: Prü- 
geln und Schlagen. 


Lest weiter und hört von 
den Heldentaten der Fami- 


lie Mordain und dem wun- 
# dersamen Land Sosaria. 


empt „gms hau art dead, on? 


B Bei Ultima I wird das Land 


von Mr. Mordain selbst be- 
droht. Seine dunklen Zau- 
bersprüche stellen für das 


# Land eine relativ geringere 


# suchen. 


Gefahr dar, als die Allianz 
mit fürchterlichen Mon- 
stern. Als einsamer Held 
ist es wichtig Erfahrung zu 
sammeln und das Gold 
von erschlagenen Mon- 
stern aufzusammeln, von 
denen es nicht zu wenig 


Egibt. Um Euren Erzfeind 
@ Mordain zu bekämpfen, 


müßt Ihr zuerst die Behau- 
sung von Lord British be- 
Obwohl es viele 
Könige im Land gibt, ist nur 
Lord British Eurem Auftrag 
wohlgesonnen, da er mit 


2 Eurer Hilfe das Land unter 


seinen friedlichen Herr- 
schaft vereinigen kafin. 
Um Lord Britishs Schloß zu 
besuchen, müßt Ihr es 
natürlich erst einmal aus- 


findig machen. Ihr beginnt 
das Spiel in der Wildnis, 
wo Ihr Monster, Schlösser, 
Dörfer, Verließe und noch 
mehr Monster findet. Euer 
Charakter erscheint auf ei- 
ner großen Landkarte, de- 
ren Mastab den jeweiligen 
Umständen entspricht. 
Das Bild verändert sich je- 
doch beim Betreten von 
Dörfern, Schlössern und 
Verließen . Wenn Ihr auf 
ein Monster trefft (ich wäre 
überrascht falls nicht), so 
könnt Ihr entweder einen 
Kampf eingehen oder ver- 
suchen zu fliehen. Einem 
Gegner kann man den 
Schädel einschlagen, in- 
dem man einfach auf “A” 
drückt und dann eine von 
vier Richtungen für den be- 
sagten Angriff auswählt 
(allerdings kann man nicht 
diagonal angreifen, im Ge- 
gensatz zu den Monstern). 
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Wenn Ihr einen Gegner ge- 
schlagen habt, nimmt Eure 
Erfahrung zu, wobei die 
Größe des Zuwachses von 
der Art der Monster ab- 
hängt, und auf Euer Konto 
kommen ein paar Silber- 
oder Bronzestücke. 

Habt Ihr dann Lord Britishs 


größeren Schatzkisten und 
immer die Gegenstände 
nach denen man sucht dar. 
Fehlt Euch schließlich et- 
was, so könnt Ihr Nach- 
schub in den Dörfern kau- 
fen und Euch genauso ein 
wenig unterhalten (einen 
kleinen Tratsch gibt’s beim 


Hardware Software Zubehör 


= (02162) 12363 


ren Vorwärtskommen so- 
wie Waffen und Rüstungen 


Maßstab der Karte verän- 
dert hat. Auf dem Bild- 


Schloß gefunden und be- #8 Wirt wenn Ihr Euch ein Bier | | name Amiga MS-DOS St. | Name MS-DOS St. 
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Bandit Kings of China 89,90 89,98 
Bane ol the cosmic forge 89,00 BU | — 
Boxing manager 52,90 57,08 52,90 


schirm istnun der Grundriß kaufen. Sollte einer Eurer | | sine Kia 69,900 7090 69,90 | Loos 
des Schlosses zu sehen, Charaktere ein Hexer || man De - | Kaum mu Pr 
einfach eine nicht scrollen- (Wizard) sein, so kann er | | 8A. Mario Andreti — 8 — 


Bards Tale 3 ss AM — MIG 29 Fulcrum 89,90 89,88 89,90 


de Karte, die alle erreich-@& (oder sie) Zaubersprüche | | Battle command 0  — 00 | muns. 
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2 BE Fe Fr 
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spräch mit Lord British bie-@& dem Seeweg zu reisen, Keine um am um | Rem Mr Fr 


tet Euch dieser entweder @@ außerdem findet man in | | !assaı 7990 7990 — | Rick Dangerous 2 0 — 58,90 
. . = ; r Dino Wars 53,90 80,90 53,90 Rings of Meduas 65,90 65,99 59,90 
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nen Auftrag an. Natürlich @ ne Technik. Ihr müßt dort- | | yarmm" en un 7 au 
i N Elvira 7990 39,00 79,90 Space Quest 4 - = 
braucht Ihr beides um den ff hin, da so der Flug zu den | | Eurnananzso nn | man BE - Bm 
Auftrag zu lösen. Sternen und die Konfronta- | | Eyeottme Beholder 0 ER — | Stratege -— MM 6300 
In einem guten Rollenspiel tion mit der außerirdischen || Fosumrime Ban us90 onon | Sheemtiemen-dsahre sa —ı] 
v n Y Halli Fate Gate of Dawn 79,90 = - Spindizzy World 64, = = 
dürfen Verließe (Dunge Bedrohung ermöglicht be end re ee a = 
ons) nicht fehlen und Ulti- 8 wird. Wenn Ihr schließlich Fable 2 . Er zn . m" 
. . . ire e fh , 17 nd WO! h f h" 
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me. Die ziemlich schwa könnt Ihr seine Gefährtin ers Eu MM Tom | Namens sc. zn | 
che EGA - Karte wird hier fg Minax bekämpfen. ettyshurg 79,00 79,90 79,00 | Transworld 0 73 64,0 
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Immortal 64,90 — 64,90 
Inter. Soccer Challenge 59,90 84,90 59,90 
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1980 heraus und ist in vie- 
len heutigen Belangen ent- 


ge werden durch vier par- 


a0 - 
allele Linien dargestellt 79,90 72,90 


und die Monster bestehen@täuschend). Die einzige | | sm ee De Fre ee 
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für A 500, Aku-Uhr, 


abschaltbar 119 ie DM 
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Kings Quest 4 8490 8430 74,90 


Solch rohe Gebilde abseits Kings Quest 5 88 — 


der Labyrinthe stellen die 
übleren Monster, die 


phiken dar, da Ultima Il 
aus diversen Gründen nur 
für die CGA - Karte erhält- 
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Special 


lich ist. Man hat immer 
Inoch zwei verschiedene 
| Maßstäbe für Wildnis und 
| Stadt, allerdings 


| Weise wie die Wildnis und 
|jumfaßt ein wesentlich 
| größeres Gebiet. Um Mi- 
|nax zu schlagen müßt Ihr 
| durch die Tore in der Zeit 
rückwärts reisen, um Ihre 
dunklen Machenschaften 
zu vernichten. Die Tore er- 
scheinen überall im Land 
in zeitlichen Abständen 
und nur durch sorgfältiges 


Kartenzeichnen könnt Ihr 


vorwärtskommen (alle Ulti- 
ma - Spiele gibt es mit 
Stofflandkarte, mit Aus- 


nahme des Packetes derf 


ersten drei Spiele, wo drei 

Karten auf Pappkarton bei- 

gefügt sind). Die Aufgaben 

in den Verließen werden 
durch, in Schatten ver- 
steckte Mauern erschwert, 
sowie durch zusätzliche 
Türme, die erkundet wer- 
den müssen. Wenn Ihr mit 
den anderen Figuren kom- 
muniziert, seid Ihr nicht 
mehr auf Könige und Kauf- 
leute beschränkt, sondern 
|könnt mit jedem ein Ge- 
|spräch beginnen, obwohl 
die meisten nur stereotype 

Phrasen verwenden. 

Das letzte Spiel der Ultima 
| - Trilogie ist Ultima Ill. Hier 
|steht Ihr dem Sohn, oder 
| dem, von dem man zuerst 
| vermutet hat, der Sohn von 
|Minax und Mordain zu 
| sein, gegenüber. 
|Die Hauptschwierigkeit in 


diesem Spiel ist, daß die 


scrollt@ 
| jetzt die Stadt in der selben 


2 Gruppe 


|bezwungenen Mon- 


jetzt aus 
Abenteurern besteht, die 
man steuern muß. Das be- 
deutet, daß das 
Kampfsystem ver- 
ändert wurde. Wenn 
Eure Gruppe einem F 
Monster gegenü- 
bersteht, wird die- 

se Szene ver- 

größert dargestellt. 
Beide Seiten kämp- 
fen um ihre Position, 
während man die 
vier Helden nachein- 
ander steuert. Die 


ster erhöhen nicht 
mehr automatisch 
das Konto, sondern 
hinterlassen Kisten, 
die vorsichtig geöff- 
net werden müssen, 
da sie oft durch Fallen 
gesichert sind. 
Während Ihr durch das 
Land streift, werdet Ihr 
feststellen, daß große Ge- 


biete solange schwarz er- 
scheinen, bis man wieder 


vier 


uneingeschränkte Sicht 
hat. Das führt oft in Sack- 
gassen und zu unerwarte- 
ten Begegnungen. Die To- 
re, die das Reisen erleich- 
tern, Euch jetzt aber, je 


Inach Stellung der Monde, 
in verschiedene Teile des# 


Reiches teleportieren, gibt 
es immer noch. Auch die 
Dungeons wurden 
nochmals verbessert und 
haben jetzt solide, farbige 
Wände. Als letzte Steige- 
rung ist das Magiesystem 


zu erwähnen. Zauber- 
sprüche werden jetzt nicht 
mehr gekauft, sondern 


man kann beliebige Zau- 
ber aussprechen, falls man 
genügend Spell - Points 
hat, die sich nur sehr lang- 
sam regenerieren (obwohl 
man jetzt besondere Ge- 
genstände in der Diebes- 
gilde und beim Orakel kau- 
fen kann). 

Nach mehrern 
Pause kam Ultima IV. Zu 
dieser Zeit kamen viele 


Jahren! 


h s | ; Ps ı 
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Ultima IV 


|schlachten dürft, da das 
|gegen die Reinheit Eurer 
Krieger und der Aufgabe 


| Zigeunerwagen 
|schleppt wird. Mittels ob- 
a skurer Karten, und gleich- 
& falls merkwürdiger Fragen 


| nünftige 
iführen. Avatar wird man, 
jindem man ein perfekter 
| Krieger wird. Dafür braucht 


Rollenspiele auf den 
Markt, die allerdings das 
System “Schlagen und 


Prügeln” verwarfen. Origin 
produzierte ein Spiel, das 
sich deutlich von der 
Menge abhob. Nachdem 


|man die bösen Kräfte be- 


zwungen hatte, kam das 
Land in Schwierigkeiten; 


| es gibt wenige Monster bis 


hin zu Däumlingen, aber 
keine mächtigen Feinde. 


|Aufgabe ist es diesmal, 
|den Avator zu erlangen. 


Die perfekte Lebensart, die 
alles was gut ist beinhaltet. 
Das heißt, daß Ihr keine 
unschuldigen Monster, de- 
nen Ihr begegnet, ab- 


verstoßen würde. 

Das Abenteuer fängt damit 
an, daß man aus dem Ses- 
sel gerissen und in einen 
ge- 


wird Deine Figur erzeugt. 
Wenn man dann im Reich 


|Sosaria ist, müssen Be- 

|gleiter für die Gruppe re- | 
|krutiett werden, 
|man 


indem 
bekehrende Ge- 
spräche führt. 

Der Sprachwortschatz 
wurde erweitert und man 
kann mit ein paar Schlüs- 
selwörtern ziemlich ver- 


Gespräche 


man viel Meditation, eine 


gehörige Portion Tapfer- 
keit, Menschlichkeit, usw. 
Als Zauberer steht man 
wieder vor einem verän- 
derten System, da man die 
Komponenten eines Zau- 
berspruchs sammeln muß, 
um ihn aussprechen zu 
können. 

In Ultima V ist das Land in 
schlimmer Unordnung, da 
Lord British verschwunden 
ist und ein übler Herrscher 
auf seinem Thron sitzt. 
(Blackthorn war zwar nicht 
von Anfang an schlecht, 
aber ein paar eindeutig 
verschlagene Charaktere 
aus der Unterwelt haben 
ihn bestochen). Diese 
Shadowlords müssen be- 
siegt? werden und dafür 
muß man seine altbekann- 
ten Kompagnons versam- 
meln. Das Zaubersystem 
wurde zwar nicht bedeu- 
tend verändert, aber die 
graphischen Auswirkun- 
gen eines ausgesproche- 
nen Zauberspruchs wur- 
den, genauso wie das ge- 
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Ultima VI 


samte Kampfsystem, ge- 
steigert. Anstelle eines 
Schlages in eine der vier 
Hauptrichtungen bewegt 
Ihr den Cursor über den 
Gegner und schlagt zu. 

Schließlich gibt es Ultima 
VI, aber - einfach gesagt - 
ist es ein sehr unterschied- 
liches Durcheinander. Am 
Anfang wurde das Land 
von Wasserspeiern über- 
fallen, warum weiß man 


nicht, aber als Avatar ist es 
Eure Aufgabe dies heraus- 
zufinden. Das Spiel läuft 
auf dem Niveau der Städte 
ab, was bedeutet, daß alle 
Orte wesentlich mehr De- 
tails enthalten (was durch 
die MCGA - Karte unter- 
stützt wird). Dadurch ko- 
stet der Weg durch die 
Wildnis mehr Zeit. Die 
Kampfplätze werden nicht 
mehr vergrößert, da Ihr oh- 


nehin schon in diesem 
Maßstab spielt, somit 
müßt Ihr nur die Schwerter 
zücken und könnt mit dem 
knüppeln beginnen. 

Durch die Benutzung der 
Maus und einer Reihe 
Icons könnt Ihr die Gruppe 
aufteilen, um individuelle 
Aktionen durchzuführen, 
die Marschformation zu 
ordnen und Eure Leute an- 
greifen zu lassen oder 
zurückzuziehen. Wenn Ihr 
einmal den Befehl zum An- 
griff gegeben habt, könnt 
Ihr nur die Figur Eures Hel- 
den steuern, während alle 
anderen Charaktere auf 
sich selbst gestellt sind. 
Wenn man das erste Ulti- 
ma mit dem letzten ver- 
gleich, muß man einige 
größere Unterschiede fest- 
stellen. Das zeugt aber da- 
von, daß sich das Spiel mit 
der Zeit entwickelt hat und, 
daß es heute genauso 
spielbar ist wie zu der Zeit, 
als Ultima das erste Mal 
herauskam. 
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LICENCE TO KILL 


Du Dir den 
gef scheinbar unzer- 
1 ME störbaren James 
Bond schon immer ein 
|bißchen verwundbarer ge- 
jwünscht? Dies ist Deine 
|Chance, die Kontrolle über 
ihn zu erlangen und ihn auf 
Idie scheußlichsten Arten 
lum die Ecke zu bringen. 
|Bond beginnt sein Aben- 
teuer, indem er mit einem 
IHubschrauber über ein 
Gebiet fliegt, das 
hauptsächlich von Feinden 
besetzt ist. Du siehst Dei- 


Rast 


TI 


| 

Inen Helikopter von oben, 
|wobei der Hintergrund ver- 
tikal scrollt, wenn Du Dich 
fortbewegst. Die Steue- 
rung des Hubschraubers 
ist sehr 


einfach, nur 


rechts/links bzw. schneller/ 
langsamer. Mit Höchstge- 
schwindigkeit zu fliegen ist 
eine gute Idee, um knapp 
über der Straße zu fliegen, 
da der Hubschrauber nur 
bei niedriger Flughöhe 
schnell fliegen kann. Ent- 
schließt Du Dich also, 
während Du über einen 
Baum fliegst, zu beschleu- 
nigen, dann endest Du in ei- 
nem Feuerwerk. Im Heli- 
kopter-Level wird von Dir le- 
diglich erwartet, ein kleines 
Stück zu fliegen und am En- 
de herauszuspringen. Auf 
Deiner Reise durch diese 
Stage, triffst Du drei ver- 
schiedene Arten von Fein- 
den. Da wären die kleinen 
grauen und die großen 
schwarzen Häuser, sowie 
ein Jeep. Alle können durch 


kurze Maschinenge- 
wehrsalven zerstört wer- 
den. 


Der zweite Level ist es 
kaum wert, daß man über 
ihn etwas schreibt, aber 


pn 
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kurz gesagt, bist Du ein 
winziger Zwerg, der mit ei- 
nem Gewehr bewaffnet ist, 
das ein sehr träges Zielsy- 
stem besitzt. Mit ihm mußt 
Du die Bösewichter abknal- 


len. Echt raffiniert, was? Ich 


dachte schon, der erste Le- 
vel wäre schlecht, aber 
beim zweiten hatte ich das 
seltsame Gefühl, daß ich 
ein schlechtes Commodore 


64 Game spielen würde. | 


Nachdem ich daraufhin den 
Computer sorgfältig unter- 
sucht hatte, kam ich zu dem 
Entschluß, daß es sich 
doch um einen ST handelte, 
und daß das Spiel das Pro- 
blem war, und nicht der 
Rechner. 

FUN RATING:60% 


ZORK Il 


Mastertronic 


I all 
comes down 


A 5 ich dieses Spiel 
Ah bekam, suchte ich 
% verzweifelt die ganze 
Verpackung nach ein paar 
Screen Shots ab, fand aber 
keine. Ich bin bei Spielen 
ohne Screen Shots sehr 
mißtrauisch, aber es stellte 
sich bald heraus, warum 
keine beigefügt waren. 
Zork III ist nämlich ein klas- 
sisches Text Adventure. Du 
fragst Dich sicher, wer denn 
dieser Zork ist. Zork ist ein 
weiterer Held, der, na Du 
weißt sicher schon weiter? 
Genau, Du steuerst diese! 
feine Sorte von Helden 
durch diese feine Sorte von 
Textadventure. Wie ge- 
wöhnlich steuert man die 
Bewegungen, indem man 
die Hauptbefehle eintippt. 
Wie die meisten Adventu- 
res, so ist auch Zork recht 
dumm, denn es kennt nur 
60 Verben, und erkennt es 
ein Wort nicht, dann antwor- 
tet es mit ärgerlichen Sät- 
zen, wie ‘I don’t know the 


to this. 
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9500 
Spiele 


zu gewinnen! 


AMIGA - ATARI ST - PC - C64 - GAME BOY - GAME GEAR - LYNX - MEGADRIVE - PC ENGINE... 


Was Ihr machen müßt, um bei dieser Wahnsinns- 
Verlosung dabei zu sein? 


| Zehn Kilometer auf Händen laufen und dabei singen "Play Time ist spitze?" 
| Jeden Monat fünfzig Ausgaben von "Play Time" kaufen? 
| Euch das "Play Time"-Logo auf die Stirn tätowieren lassen? 

DM 1000.- in kleinen Scheinen an die Redaktion schicken? 


NEIN! 


Nichts von alledem.... 


Schickt uns einfach Eure persönlichen TOP TEN und FLOP TEN. Jeder Einsender 
hat die Chance, eines von 500 Spielen zu gewinnen! 

Was wir brauchen sind die Namen eurer Spitzenreiter und der Games, die Ihr nicht 
mal geschenkt nehmen würdet. Vergeßt auf keinen Fall, Euer Computersystem mit 
anzugeben! 

Ab der nächsten Ausgabe veröffentlichen wir dann Eure Leser-Top Ten und küren 
das schlechteste Spiel des Monats! 


Alles auf eine Postkarte und dann nichts wie ab an den: 


COMPUTEC Verlag 
Redaktion "Play Time" 
Postfach 
8500 Nürnberg 1 


Der Rechtsweg ist natürlich ausgeschlossen. 


|word’. Die Atmosphäre, die 
Zork schafft, ist nicht be- 
sonders , denn die Schau- 
plätze des Spiel sind nicht 
gut beschrieben, so daß 
Deine Fantasievorstellung 
kaum richtig angeregt wird. 
IIn Ordnung, einige Leute 
sagen Dir sicher, daß dies 
ein klassisches Adventure 
ist, daß jeder im Regal ste- 
hen haben sollte. Richtig? 
|Falsch! Es ist ein veralte- 
tes Textadventure, bei dem 
das Abenteuer darin be- 
|steht, die richtigen Sätze 
|zu finden, die der armseli- 
ge Parser versteht. 


|FUN RATING:58% 


A.P.B. 


Respray 


| bernimm die Steue- 

| rung des starken 
7 Cops Bob, in dieser 
| aufregenden Autojagd von 
| Domark’s Low-Budget La- 
|bel Respray. Du mußt 
|Bob’s Polizeischlitten 
Idurch das Straßengewirr 


manövrieren,und dabei Ver- 
brecher jagen, die von un- 
bedeutenden, stinkenden 
Wanzen bis zu Drogendea- 
lern reichen. 

Aber paß auf, daß Du nicht 
zu viele Dienstwagen ab- 
schreiben mußt, sonst zieht 
Dir Dein Vorgesetzter die- 
Ohren lang.Du siehst Dei- 
nen mutigen Polizisten in 
seinem Auto von oben, und 
sollst ihn durch den Verkehr 
steuern, wobei Du so viele 
Gesetzesbrecher wie mög- 
lich festnehmen mußt. Die 
Festnahmen erfolgen, in- 
dem Du das Lenkrad, daß 
vor Deinem Auto auftaucht, 
auf dem Verbrecher pla- 
zierst und den Feuerknopf 
drückst. Daraufhin beginnt 
das Blinklicht aufzuleuch- 
ten, und der Kriminelle wird, 
je nach der Schwere seiner- 
Vergehen, geschnappt. Ei- 
nige der ernsten Gesetzes- 
brecher, wie zum Beispiel 
Sid Sniper und Freddy 
Freak, geben sich nicht 
selbst auf, wenn man sie 
auffordert, an der Seite an- 
zuhalten, aber mit Ausdau- 
er und Beharrlichkeit bringt 
man auch sie hinter Gitter. 
Im späteren Spielverlauf er- 
hält man eine Knarre, mit 
der man auf sture Gangster, 
die nicht anhalten, 
schießen kann. Weiterhin 
extra Zeit, Sprit und Ausrü- 
stungsgegenstände, die in 
den verschiedensten Ge- 


schäften entlang der Straße 
gekauft werden können. 
Fängst Du einen Gangster- 
boß, so kann er sich ent- 
schließen, sein Verbrechen 
nicht zu gestehen. In die- 
sem Fallmußt Du mit dem 
Joystick so schnell wie 
möglich hin- und her- 
wackeln, bevor der Boß 
Deine Tür öffnet und die Un- 
beholfenheit Deiner Verhör- 
methode entdeckt. Die Gra- 
fiken von A.P.B bei den Ver- 
folgungsjagden, die den 
Kern des Spiels bilden, sind 
leicht veraltet. Schön in Zei- 
chentrick-Manier animiert 
sind jedoch die Verhöre der 
Verbrecher oder die Szene, 
in der Dir Dein Vorgesetzter 
die Leviten liest. Der Sound 
ist vernünftig, aber auch ein 
bißchen veraltet. Das Spiel- 
vergnügen macht allerdings 
die kleinenFehler bei Grafik 
und Sound wieder wett. 


FUN RATING:83% 


TOOBIN 


Respray 
Amiga 
ca. 24,- DM 


— 


CN pring auf Dein auf- 
We blasbares Gummi- 
9 boot und fang an, 
ein friedliches Fischfang- 
gebiet zu terrorisieren. 
Toobin ähnelt dem zwei 
Spieler Schlauch-Wett- 
kampf in Ski Or Die sehr 
stark. 

Das Ziel des Spiels ist es, 
zu sehen, wie weit Du den 
Fluß hinabfahren kannst, 
ohne daß Dir die Schlauch- 
reparaturkits ausgehen. Es 
schwimmen viele Objekte 
herum, die nur darauf war- 
ten, Dein Boot zu zerstören 
bzw. es kaum erwarten 
können, daß Du unvorsich- 
tigerweise in sie ‘reinschip- 
perst. Hindernisse, die 
man besser vermeiden 
sollte, sind Schädel, Was- 
serschlangen, Angelha- 
ken, Sumpfmonster und 
anderes Zeug. Allerdings 
gibt es auch viele Objekte, 
die Dich nur am Weiter- 
kommen hindern, und sol- 
che, die Dir helfen. Strand- 
bälle verhelfen Dir zu 
höherer Geschwindigkeit, 
und Dosen bilden gute 
Wurfgeschosse gegen die 
bösen Monster. Der beste 
Teil von Toobin stellt das 
Rennen gegen einen 
Freund dar, da es dem 
ganzen einen Wettkampf- 
rahmen verleiht und Du 
nicht die vielen Flüsse 
durchspielen mußt, um ein 
bißchen Abwechslung zu 


haben. Kauf’ Dir dieses 
Game, wenn Du gern 
Wettkämpfe mit Deinen 
Freunden veranstaltest. 


FUN RATING:79% 


Zeppelin 
C64 
ca. 10,- DM 


ollte es jemals so et- 
was wie große 
Marktchancen ge- 


ben, dann mit diesem 
Spiel. Oh weh! Da fehlen ja 
die Biergutscheine in der 
Verpackung, die eigentlich 
da reingehörten. Schau’, 
daß Jocky, dieses Faß, Dir 
schnell eins ausschenkt, 
und dann los. 

Es sind insgesamt sechs 
Spiele möglich, das Stan- 
dart 501 Match inbegriffen, 
bei dem man ein Double 
braucht um es zu beenden 
(und einen Humpen dazu, 
es anzufangen). Da Alko- 
hol so stark mit Darts asso- 
ziert wird, scheint es nur 
angebracht, daß Dein Blick 
auf das Dartboard behin- 
dert wird, durch Deinen 
Pfeil, der sich schubweise 
im Kreis dreht, als ob die 
Hand, die ihn hält, schon 
einen zuviel intus hätte. 
Den Pfeil erst zu beruhi- 
gen, wäre keine große Lei- 


stung, aber Du mußt gera- 
dewegs aufstehen, und ihn 
werfen. Fußball hat doch 
nun wirklich nichts mit 
Darts zu tun, aber anschei- 
nend doch. Zu erst mußt 
Du ins Schwarze treffen, 
und danach zählt jeder 
weitere Treffer als Tor. Dart 
Bowis ist eine weitere selt- 
same Variante. Der erste 
Pfeil wird ins Schwarze ge- 
schmissen, die folgenden 
müssen dann so dicht wie 
möglich ums Schwarze 
plaziert werden. Nachdem 
jeder Spieler dreimal ge- 
worfen hat, ermittelt der 
Computer den Treffer, der 
am nahesten am Schwarz- 
en liegt. Dann gibt's da 
noch Scram, bei dem ein 
Spieler drei Darts auf die 
Scheibe wirft. Jedes Seg- 
ment, das er dabei trifft, ist 
dann für den anderen 
Spieler tabu. Ten Dart Cen- 
tury gibt jedem Spieler 
zehn Pfeil in die Hand, mit 
denen er einen Stand von 
100 Punkten so nah wie 
möglich erreichen soll. Bei 
Shanghai wählt der Rech- 
ner ein Segment aus, daß 
die Spieler mit drei aufein- 
anderfolgenden Würfen 
treffen müssen. Alles in al- 
lem spiele ich doch lieber 
in einer Kneipe, denn das 
hier ist doch nun nicht ganz 
so spannend. Hast Du al- 
lerdings Freunde, die in 
Darts vernarrt sind, oder 
bist Du noch nicht alt ge- 
nug, um ins Pub gelassen 
zu werden, dann ist dies 
schon eine lohnende Kol- 
lektion. 


FUN RATING:73 % 
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Unter der Lupe 


olltest Du schon 
immer ein Baron 
sein und in Über- 
flußB und Luxus leben, 
dann pass’ jetzt sehr ge- 
nau auf. Diesen Monat er- 
fährst Du die ganze Wahr- 
heit darüber, wie Du bei 


“Railroad Tycoon’ eine 
Menge Geld machen 
kannst. 


RRT (Railroad Tycoon) birgt 
eine ganze Menge Optio- 
nen, die dieses Spiel mehr 
oder weniger erschweren. 
Durch halsabschneideri- 
schen Wettbewerb, schnel- 
le Handlung und komplexe 
Wirtschaft wird es ziemlich 
schwer. Hinzu kommen 
noch einige Unterschiede 
zwischen den Gebieten, in 
denen man spielen kann. 
Bevor ich nun fortfahre, 
möchte ich erwähnen, daß 
sich diese Übersicht auf 
den europäischen Teil be- 
zieht. Schließlich ist dies ja 
auch eine europäische Zeit- 
schrift, und einziges Ziel ist 
es, ‘Tycoon’ zu werden 
(egal wo und wie).Ohne 
Zweifel ist der strategisch 
wichtigste Zug, daß das 
Spiel abgespeichert wird, 
bevor Gleise gebaut wer- 
den. Sollte Dir im weiteren 
Verlauf ein 'klitzekleiner’ 
Fehler unterlaufen, etwa 
wenn Du einen Tunnel ge- 
nau unter Deiner wichtig- 


sten Stadt gräbst, so kannst 
Du einfach den gespeicher- 
ten Spielstand neu laden. 
Damit sparst Du das Geld 
für das entfernen der Schie- 
nen. Damit wären Wir bei 
dem Verlegen der Schie- 
nen, besonders bei der aus- 
schlaggebenden ersten 
Strecke. Nimm’ Dir Zeit, 
speichere das Spiel ab und 
versuche, verschiedene 
Strecken zu kombinieren, 
solange bis Du es richtig 


Gegner im unvermeidlichen 
Preiskampf zu schlagen. 
Doch es ist in gleicher Wei- 
se nötig, stets alle weiteren 
benötigten Strecken im 
Kopf zu haben. Es gibt 
nichts schlimmeres, als ein 
ausgezeichnetes Trans- 
portsystem, das nur unzu- 
reichend ist, weil die Statio- 
nen so angeordnet sind, 
daß sie wichtige Verbindun- 
gen blockieren. Diese nach- 
folgenden Schienen sollen 
Güter von Produzenten zu 
Konsumenten transportie- 
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Railroad Tycoon ... 


machst. Der erste Schie- 
nenstrang sollte auf der wir- 
kungsvollsten Route verlegt 
werden, zwischen den zwei 
Städten mit größtem Güter- 
versand und höchstem 
Transportbedarf. Diese bei- 
den Städte sollten so nah 
wie möglich beieinander lie- 
gen. Damit schaffst Du Dir 
eine solide Basis, um Deine 
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ren. Um mangelnde Ausla- 
stung zu vermeiden, sollten 
die Schienen kreisförmig 


angeordnet sein (leichter 
gesagt, als getan), sodaß 
nie leere Wägen befördert 
werden.Der wirksamste 
Weg dafür ist, Stationen (je- 
der Art) so anzuordnen, daß 
sie komplementären Indu- 
strien nützlich sind. Zum 


Beispiel verbindet man ein 
Depot , das ein Fort und ei- 
ne Kohlenmine versorgt, 
mit einen weiteren, das ein 
Stahlwerk beliefert. Dieses 
Depot ist wiederum mit ei- 
ner Fabrik verbunden, und 
davon besteht wieder eine 
Verbindung zum ersten. 
Diese Kombination ermög- 
licht hohe Gewinne, da der 
Zug ständig benutzt wird. 
Einziges Problem könnte 
die Entfernung zwischen 
den Stationen werden. Im 
weiteren Verlauf des Spiels 
ist es möglich, diverse Indu- 
strien dazu zu bringen, sich 
an einem bestimmten Ort 
niederzulassen und da- 
durch die Leistungsfähig- 
keit einer Route zu er- 
höhen. Am Anfang kommt 
diese Möglichkeit aber zu 
teuer.Ist der erste Schie- 
nenstrang einmal verlegt 
und das System liefert 
Geld, sollte man sich über- 
legen, welche Politik man in 
Bezug auf Investitionen be- 
treiben will. Eine zuverlässi- 
ge Möglichkeit besteht 
darin, die Eisenbahn am 
Ende des ersten Jahres 
leicht zu verschulden. Das 
ist sehr leicht zu bewerk- 
stelligen, indem man ein- 
fach ein paar Obligationen 
kauft und schwer in Gleise 
investiert, ohne alle zu ver- 
legen. Bei den jährlichen Bi- 
lanzen sind die Investoren 
für gewöhnlich aufgeregt, 
und die Aktienpreise wer- 
den drastisch fallen. Wenn 
nun eine Obligation ver- 


kauft wird, kann eine große 
Anzahl Aktien zu einem 
Bruchteil des Preises ge- 
kauft werden. Der Nachteil 
dabei liegt darin, daß auch 
andere Eisenbahnen diese 
Aktien kaufen können. Wei- 
terhin ist das eine billige Art, 
die Obligationen zurückzu- 
zahlen und die Eisenbahn 
wieder gesund aussehen 
zu lassen. Eine ausge- 
zeichnete Idee in der Hoch- 
konjunktur (wenig interesse 
für Obligationen) doch eine 
sehr schlechte Idee in der 
Rezession (hohes Interes- 
se). Andererseits können 
dann die günstig erstande- 
nen Aktien mit hohem Profit 
wieder verkauft werden. 
Zum Teil ist dadurch eine 
Vervierfachung des Kapi- 
tals während eines einzigen 
Jahres möglich.Die Aktien- 
politik zu anderen Gesell- 
schaften kann große Aus- 
wirkungen haben. Hier gibt 
es zwei mögliche Wege. 
Der erste und wohl schnell- 
ste Weg zum Erfolg besteht 
darin, deren Aktien bei Tief- 
stand zu kaufen, und diese 
bei einem hohen Kurs wie- 
der zu verkaufen. Damit las- 
sen sich ein paar schnelle 
Mäuse machen. Alternativ 
können deren Aktien gün- 
stig eingekauft und behal- 
ten werden, bis man 50% 
Aktienanteil an der Gesell- 
schaft besitzt. Dadurch las- 
sen sich diese dann steuern 
und dazu benutzen, um 
Deine eigene Eisenbahn zu 
expandieren. Entweder, Du 
läßt sie mit der Konkurenz 
kämpfen, oder Du benutzt 


deren Schienen. In jedem 
Fall ist die beste Idee, alle 
günstigen Aktien zu kaufen 
und dann teuer wieder zu 
verkaufen. Wie Du hier 


siehst, handelt es sich hier 
nicht nur um ein Eisenbahn- 
spiel, sondern auch um ein 
Finanzspiel.Damit sind wir 


Geheim- 
nis, einen 
Preiskrieg zu 
gewinnen, ist, ei- 
nen Verlußt zu ma- 
chen. Verrückt, oder? 
Doch das wesentliche liegt 
darin, einen schnelleren 
Service zu einem niedrige- 
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... Ist die ultimative ... 


bei einem weiteren Teil des 
Spieles, den Preiskriegen. 
Diese sind mit am schwie- 
rigsten und für beide Teil- 
nehmer kostenspielig. Das 


ren Preis anzubieten, als 
der Gegner. Die einzige 
Möglichkeit besteht darin, 
Verlußt zumachen, und die- 
sen auf anderen Strecken 
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for Charlottesvile Jonetion-——— || 


N 
Bestimmungsort 


Exit 


Geladene 


3 Otons of Mfg. Goods 
Fracht 


Priority Brlanliy 
Anweisung - 


"Wait Until 


TRAIN ORDERS 


1, W» Charlottesville Junction 


Priority ESEEBREEEN (Haupt ladung 
[3 
El 


Anweisung  Zugroute 


... Wirtschats- und Finanzsimulation. 


wieder reinzuholen. Du 
mußt sicherstellen, daß 
über die, vom Preiskrieg be- 
troffene Station jede Art von 
Gütern befördert werden 
kann. Egal, ob Du sie ge- 
brauchen kannst, oder 
nicht. Hauptsache, Du 
kannst sie wegbringen 
und sie irgendwo |ie- 
gen lassen. Da die Gü- 
ter unbedingt genommen 
werden müssen, bevor der 
Gegenspieler sie in die 
Hände kriegt, wird es die 
meiste Zeit nötig sein, nur 
teilweise gefüllte Wägen zu 
transportieren. Die höchste 
Kunst bei einem Preiskrieg 
besteht darin, dem Gegner 
immer einen Waggon vor- 
aus zu sein, und Deine Zü- 
ge schon auf Güter warten 
zu lassen, noch bevor der 
Zug des Gegners ankommt. 
Das bedeutet, daß Du dich 
dem Güterwettbewerb ent- 
ziehst, aber dennoch die 
Züge so wirtschaftlich wie 
möglich betreibst. Doch der 
beste Preiskrieg ist immer 
noch einer, der nicht statt- 
findet. Gegner können nur 
Schienen zu Deinen Statio- 
nen legen. Also zwinge sie, 
teuere Schienen zu ver- 
wenden, oder versuche de- 
ren Weg in eine Deiner 
Bahnhöfen teuer zu ma- 
chen. Das kann zwar ins 
Geld gehen, doch wenn Du 
einen Preiskrieg verlierst, 
wirst du weitaus mehr ver- 
lieren.Soviel für dieses mal. 
Schaut auch nächsten Mo- 
nat wieder hier rein, ich 
bringe dann etwas völlig an- 
deres. 


MARK ULYATT 


Unter der Lupe 


Se 


" Erster Weltkri e Pilot" 


Ohne Frage gibt Ihnen ein guter 
Flugsimulator das richtige Gefühl fi 
Insbesondere Elemente die bestimz 
Eigenschaften eines Flugzeugs wi 
wie Flugcharakteristiken, Waffe 
und die Eigenschaft Beschädigungen zü 
überstehen. Wer das nicht in Flugsimulato 
anbieten kann, läßt lieber die Finger davon. 


E 


Red Baron übertrifft alle diese Eigenschaften 
ja geht sogar einen Schritt weiter, indem wir 
nicht nur selbstverständliche Details 
anbieten, aber auch einen Hauch für die 
damalige Zeit. Natürlichkeit, menschliche 
Gefühle, Leidenschaften, all diese Elemente 
die einst die Herzen dieser jungen Männer in 
ihren fliegenden Kisten fühlten. 


Wir gehen zurück in eine Zeit wo die 
Fliegerei noch in ihren Kinderschuhen 
steckte und junge Flieger wie Eddie 
Rickenbacker, Billy Bishop und Manfred von 
Richthofen waghalsige Manöver flogen um 
am Leben zu bleiben. Das war eine Zeit wo 
Kriegsflieger von den verschiedenen 
Nationen noch eine Art unausgesprochene 
Brüderschaft genossen. Diese Piloten waren 
die letzten echten Helden- die Fliegerasse. 


Red Baron ist mehr als ein guter 
Flugsimulator. Finden Sie heraus wie es 
wirklich damals war, als Kampfflieger in 
einem Krieg zu sein, wo unwahrscheinlich 
waghalsige Luftkämpfe stattfanden, zum 


ersten Mal- im ersten großen Weltkrieg 28 verschiedene Modelle, von den echten Fliegerassen 
E rodı bh: Luftk: fe it tollen digitized Grafiken. 
unserer Zeit. reproduziert. unabhängige Luftkämpfe mit tollen digitiz: afiken. 


[IvNnamıXx: 


PART OF THE SIERRA FAMILY -< 
® is a registered trademark of Dynamix © 1990 Sierra On-Line, Inc. E 


er re RE 


Tauschen Sie die Nationalitäten aus, Speichern, ändern oder 
löschen Sie Ihr Spiel mit dem Missionrecorder 


Bestellen Sie "Red Baron" bei Ihrem Softwarenhändler oder rufen Sie uns 
unter der folgenden Telefonnummer an: 0044-734-303-322 


Roberta Williams führt Sie in die neue herrliche 
und wundersame Welt von King’s Quest V 


Diesmal kann die ganze Familie mit auf die Reise gehen. 
Begleiten Sie König Graham und Cedric, die sprechende 
Eule auf deren Reise durch den unheimlich annehmenden 
Dunkelwald, und durch schrecklich heiße Wüsten, über 
hohe Gebirge und Meere, auf der Suche nach seiner 
königlichen Familie von Daventry. Die lebhaften 
Spielszenen, lebensechte Animation und der atembe- 
raubende Soundtrack führt Sie auf eine fabelhafte Reise in 
eine andere Welt. Wo Spielcharakter tatsächlich mit Ihnen 
sprechen, jeder Charakter mit seiner eigenen Stimme.* Si 
brauchen nichts einzutippen, das ee besonders die 
Jüngeren Mitreisenden. 


Erforschen Sie die bezaubernde Welt.von “King's: S F 
Quest V und entdecken Sie den Grund wieso ie 
mehr Computerspieler die King’s.Quest ° 
Serien gespielt haben denn irgendein 
anderes Computerspiel. 


e\ SIERRA 


)isa Be trademark of Sara on Line, Inc. 
© © Sierra On-Line, Inc.” 1990. All rights reserved.) 


*Nur CD-Rom Version 


Kerry bringt Euch auch diesmal die zehn beliebtesten Spie- 
le, die sich den Weg zu den höchsten Verkaufsquoten er- 


(1).EYE OF THE BEHOLDER.(SSD 


Ihr erblickt ein exzellentes Spiel an absoluter Stelle der Charts. Streift durch unzählige 
GeWölbesschlachtet massenweise böse-aussehende Monster und lößt teuflische Auf- 
gabemPeintach unsere Art von Spiel. 


(2) GODS (MINDSCAPE) 


Schlüpfe in die Rolle eines Helden, und nimm den Kampf gegen die schlimmsten Köp- 
emganzen,klaiversum auf - die Redaktion von PlayTime. Nein, es sind die Gods, ge- 
gemele Du in diesem fantastischen Actionspiel der Bitmap Bros. ankämpfst. 


(3) LEMMINGS (PSYGNOSIS) 


seramings ist schön und gut, wenn Du nicht gerade in einer Fülle Lemmings-Codes 
Ing Eilletaßttereerstickst, bei dem Versuch, ein Magazin zu schreiben. Deine Aufgabe 
ISPES, nette kleine Kerlchen vor Stürzen ins Feuer, Löcher, Wasser und ähnlichem, zu 
bewahren. 


A. PGA TOUR GOLF (E.A.) 


Definitiv das Beste Golfspiel für alle Formate. Nun kannst Du Deine karrierten Hosen im Schrank lassen, 
icht all Deine Golfschläger suchen, und sparst Dir den langen Weg zum örtlichen Golfplatz. Versio- 
nen für PC, Amiga und Megadrive erhältlich. 


5. JET FIGHTER II (SUBLOGIC) 


) rtsetztung, die Dir ebenfalls die Chance gibt, hoch zu fliegen und schnell zu sterben. Dennoch nicht 
nz so gut, wie F-29 Retaliator auf dem PC. 


6. ATP (SUBLOGIC) 
Ber: wird in dieser Rubrik immer erwähnt, wieso dann eine Tradition brechen und es weglassen. 


ist ein Flugsimulator, in dem Du die neuesten amerikanischen Flugzeuge fliegst, genauso wie Du es 
auch in der Golfkrise gemacht hättest. Diesmal jedoch mit allem Komfort Deines eigenen Wohnzimmers. 


7. SPEEDBALL 2 (IMAGE WORKS) 
om ist dieses Spiel nur auf Platz sieben, wo es sich doch um eine sehr verbesserte Version des Vor- 


ngers handelt? Hirnlose Gewallt vom feinsten. Prügle Deine Gegnermannschaft windelweich. Durch die 
zwei-Spieler Option genau das Richtige, um Dich mit Deinem Freund auseinanderzusetzen. 


8. ARMOUR-GEDDON (PSYGNOSIS) 
Du hast die Wahl zwischen einem schweren oder leichten Panzer, einem Bomber, einem Helicopter, einem 
fflieger oder einem Luftkissenfahrzeug, bei dem Versuch, alles Leben auf der Erde zu retten. Eine La- 


serkanone auf einem Sateliten, gelenkt durch einen irren Wissenschaftler bedroht die Welt. Armour-Ged- 
don ist ein Muß für alle Simulator-Fans, selbst wenn Mark in seinem Review nicht besonders begeistert war. 


9. SıM CITY/POPULOUS (INFOGRAMES) 


ine wunderbare Kombination, doch zu einem hohen Preis. Für etwa DM 90.- zwei fantastische Strategie- 
e, die in keiner Sammlung fehlen sollten. 


10. WONDERLAND (VIRGIN GAMES) 


we neueste Adventure von ‘Magnetic Scolls’ bringt allen Lesern Animation, die sich glücklich Schätzen 
nnen, ein Megabyte Ram zu besitzen. 


Mit freundlicher Unterstützung des 
"Virgin Megastore" in der Oxford Street, London. 


Adventure Corner 


enn Ihr Euch erin- 
nert, was ich letz- 
tens im Review 


schrieb, werdet Ihr wissen, 
das ich das System zum er- 
stellen der Charaktäre nicht 
besonders mochte. Wie al- 
so erhält man die besten 
Charaktere? Nun, die einzi- 
ge Antwort lautet Ausdauer, 
oder man benutzt die be- 
reits vorhanden Figuren. 
Letztere Methode ist 
schnell und einfach, und 
wenn es Euch nicht stört, ei- 
ne alte Figur zu benutzen, 
dann ist sie genau die Rich- 
tige für Euch. Tatsache ist, 
daß die vorhandene Grup- 
pe gut ausgewogen ist, und 
Experten mit den erforderli- 
chen Fähigkeiten vorhan- 
den sind, um das Raum- 
schiff zu steuern. Leider 
fehlt denen noch ein bi- 
schen mehr Feuerkraft.Die 
andere Methode ist ziem- 
lich langsam. So sind die 
meisten entworfenen Figu- 
ren ziemlich nutzlos. Doch 
wenn Du nur Figuren mit 
mehr als fünfzig Punkten 
nimmst, kannst Du nichts 
falsch machen. Gehe zu 
den Seelmännern, wenn Du 
Kampferfahrung und per- 
sönliche Entwicklung willst. 
Versuche die Scouts, wenn 
Du andere Fähigkeiten ha- 
ben willst. Die wohl beste 
Methode ist wohl ein Kom- 
promiss. Nimm Dir Zeit, und 
entwerfe eine oder zwei Fi- 
guren, die Du Dein Eigen 
nennen kannst. Die restli- 


Mußtet Ihr letzten Monat noch die Welt vor einer Meute untoter Gesellen retten, so steigen wir diesmal in der 
Rangordnung bei dem Versuch, die Galaxie vor psionischen Burschen zu retten. Wie versprochen, hier eine 
grobe Anleitung, wie man bei "MegaTraveller I: The Zhodani Conspiracy erfolgreich wird. 


chen Mitstreiter wählst Du 
dann aus den vorhande- 
nen. 

Versuche, die Persönlich- 
keit zu verbessern. Deine 


SOTerIDE-W In TI! WAE 


puter, Geschtüztürme, Me- 
chaniker, Mediziner und 
Schwerkraftfahrzeuge. Die 
Fertigkeiten können gleich 
zu Beginn des Spiels ver- 


DH ANIME COOH ITEM CHE 


Megatraveller - ein Science Fiction vom Feinsten. 


Gruppe wird unterschiedli- 
che Fertigkeiten brauchen, 
doch am wichtigsten sind 
persönliche Waffen, Pilo- 
ten, ein Steuermann, Com- 


bessert werden, doch das 
ist recht kostspielig und 
schwer. 

Nun hast Du also Deine 
Gruppe beisammen und 


Das Haupt-Controll-Panel. 


UJehicle 


90. 


bist gleich am Anfang durch 


schwere Geschütze in 
Stücke geschossen wor- 
den? Lauf weg, sobald Du 
die Kontrolle über die Figu- 
ren hast. Halte Dich in östli- 
cher Richtung, bis die Geg- 
ner außer Sichtweite sind. 
Dann bereite alle Waffen 
vor, und kehre zurück, um 
die Bösewichte zu rösten. 
Solltest Du besonders 
Schwach im Kampf sein, 
lohnt es sich, den Waffenla- 
den zu besuchen. "TL 12- 
Anzge bieten guten Schutz, 
ohne außerordentlich teuer 
zu sein, wie es Kampf- oder 
Schlachtpanzerungen sind. 
Auf jeden Fall mußt Du die- 
sem Laden einen Besuch 
abstatten, da Du Schutzan- 
züge für Deine ganze Grup- 
pe benötigst. Viele der Pla- 
neten, die man besuchen 
kann, haben eine giftige At- 
mosphäre (oder sie fehlt 
völlig), so daß Schutzanzü- 
ge unbedingt erforderlich 
sind. Weiterhin solltest Du 
auf jeden Fall im Waffenla- 
den in 'Grav City vorbei- 
schauen. Diese Stadt befin- 
det sich in der nord-Ööstli- 
chen Ecke der Welt (Ich 
denke, das ist der passende 
Ausdruck), und Du wirst Dir 
hier ein Schwerkraftfahr- 
zeug mieten müssen. Im 
Waffenladen ist jede Waffe 
erhältlich (selbst die PGMP, 
die allerdings nicht viel bes- 
ser als ein Blitzlaser ist). 
Dann geht es weiter, zum 
Schiff und hinaus ins All. 


Doch bevor Du irgendwo 
hingehst, kann ich Dir nur 
Raten, daß Du Dir die Poxy 
Laserkannone kaufst. Die 
einzige, sinnvolle Option ist 
ein Paar "TL 13, PWR 50° 
Laserbeams, doch selbst 
diese sind nicht besonders 
stark. 

Eine weitere gute Idee ist 
der Sprit-Purifier, da sich 
dadurch die Treibstoffko- 
sten halbieren. Der Fuel- 
Scoop (Treibstoffsauger) ist 
eine weitere Möglichkeit, 
doch nur, wenn Du viel Zeit 


auf Gasplaneten verbringst. 
Computerprogramme sind 
vorhanden, und die einzige 
Erweiterung ist Auto-Evade 
(eine Art Ausweichmecha- 
nismus). Vergiß aber nicht, 


m 


zu werden. Kauf Dir keine 
Ladung, Nicht nur, da diese 
nicht besonders viel Ge- 
winn bringt, sondern auch, 
da Du ausgeplündert wer- 
den könntest. Die einzige 
Möglichkeit besteht darin, 
selbst auf Raubzug zu ge- 
hen. Das ist gar nicht so ein- 
fach, wie es klingt. Proble- 
me gibt es, nicht etwa durch 
den Gegner, sondern, da 
Dein Schiff schwer zu len- 
ken ist. Doch schon bald 
wirst Du mit etwas Übung in 
der Lage sein, Händler bis 


auf ihr letztes Hemd auszu- 
plündern. Während Du Dei- 
nen Geschäften nachgehst, 
solltest Du die Treibstoffan- 
zeige nicht außer Acht las- 
sen. Vor allem, da Du auf 


etwa einer Edelsteinmine, 
einem Unterschlupf für Kri- 
minelle oder einem Vergnü- 
gungsplaneten noch so al- 
les erwarten kann. 

Die Preise für die Ladung 
sind unterschiedlich, doch 
bei geraubten Sachen hat 
man nichts zu verlieren, es 
sei denn, Du verbrauchst 
sehr viel Wasser. Besuche 
unbedingt viele Sternensy- 
steme, da diese noch unter- 
schiedlicher sind, als ein- 
zelne Planeten. Eine gute 
Möglichkeit die Kosten zu 


senken besteht darin, ein 
System zu finden, indem es 
einen Gasplaneten zum 
Auftanken und einen ziem- 
lich reichen Planeten, auf 
dem man seinen Krempel 


im Subsektor C befindet. 
Nachdem Du Dich mit Dei- 
ner Umgebung vertraut ge- 
macht hast, könnte es sich 
lohnen, mit PGMP's zu 
handeln. 

Diese Waffen sind in ihrer 
Anschaffung ziemlich teuer, 
doch könnte ein Kauf 
entsprechende Gewinne 
erzielen, wenn Du genug 
Munition dazu kaufst. 
Diese Waffen werden in 
einer Welt mit niedriger 
Gesetzstufe, etwa die, in 
der Du anfängst, gekauft, 


und dann irgendwo ver- 
kauft, wo sie illegal sind. 
Das könnte Ärger mit der 
Polizei geben, doch es lohnt 
sich wegen des Geldes. 
Vielleicht hast Du dann 


Der Jump-Screen. 


das Du nur begrenzt Platz 
auf dem Computer hast. 
Deshalb sind exotische 
Programme, wie etwa Pre- 
dict-3, zu groß, um benützt 
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manchen Planeten nicht 
auftanken kannst. Der Be- 
such auf anderen Planeten 
ist eine gute Idee, da Du nie 
weißt, was Dich dort, neben 


ı% 


Der Piloten-Screen. 
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Der In-System Travel Bildschirm. 


wieder los wird, gibt. Falls 
Du die Sternenkarte benut- 
zen willst, solltest Du wis- 
sen, daß sich Efate, von wo 
aus Du das Spiel anfängst, 


irgendwann sogar genug 
Geld, um Dir einen Jump-2 
Antrieb zu kaufen. 


MARK ULYATT 


Break 
_Regroup 2 
_ ESC de 


Die Party im Bewegungs-Modus. 


wg u Beginn unserer 
£ Testreihe rund um 
sm die “PC-Engine” 
wollen wir uns einige 
Spiele ansehen, die zu 
den sogenannten “Ever- 
greens” zählen. Also 
Spiele, die zwar nicht un- 
bedingt brandneu sind, 
aber dafür immer wieder 
gern zur Hand genommen 
werden. Diese Spiele er- 
hält man zudem oft sehr 
preiswert- was ja nicht ge- 
rade ein Nachteil ist. 
Anfangen wollen wir mit: 


“PITHECANTHRO- 
PUS COMPUTERUS” 


Doch doch.... dieses Game 
heist wirklich so! Hinter der 
leicht hochtrabenden Be- 
zeichnung verbirgt sich ein 
orginelles Plattformspiel, für 
einen Spieler, mit witziger- 
guter Grafik und brauchba- 
rem Sound. Man schlüpft 
darin in die Rolle eines 
steinzeitliichen Winzlings, 
der alle seine Probleme mit 
dem Kopf beseitigt. Proble- 


me hat er allerdings eine 
ganze Menge! Krokodile, 
Raupen, Zauberer, Vulka- 
ne- um nur eine kleine Aus- 
wahl zu nennen. Dieses 
Monstergesindel hat nur ei- 
nes im Sinn- ein kostbares 
Leben zu rauben. Nun 
kommt die Kopfarbeit ins 
Spiel! Mit gezielten Stößen 
seiner Denkapperartur 
schaft sich unser kleiner 
“PC” alles vom Hals. Das 
klingt einfacher als es wirk- 
lich ist! Zum Glück gibt es 
an vielen Stellen Blumen. 
Man braucht nur darauf zu 
springen, um Früchte zu er- 
halten, welche die Lebens- 
energie wieder auffrischen. 
Manche Blumen enthalten 
auch ein Stück Braten. Des- 
sen Wirkung auf “PC” ist al- 
lerdings umwerfend. Er rollt 
wild mit den Augen, rudert 
mit Händen und Füßen- und 
droht vor lauter Energie fast 
zu platzen. Einige Sekun- 
den lang ist er danach un- 
verwundbar. 

Sehenswert ist es auch, 
wenn der Kleine es trotz An- 
lauf nicht ganz schafft einen 


Hügel hinaufzuspringen. Er 
beißt sich dann am Rand 
fest und zieht sich mit Hän- 
den und Zähnen hoch. 
Alles in Allem ist “Pithecan- 
thropus Computerus” ein 
Plattformspiel für höhere 
Ansprüche. An manchen 
Stellen wird es schwer, aber 
nie unfair. Die Musik kann 
man hören, die Geräu- 
scheffekte sind passend, 
die Grafik ist gut gezeichnet 
und Orginell. 


Ein “etwas anderes” Platt- 
formspiel ist: 


“CHAN & CHAN” 


ON GROUP. 


Das Spiel ist sehr für Japa- 


ner zugeschnitten, kann 
aber durch sehr orginelle 
Grafik und Idee auch ohne 
Reis munden. 

Als Detektiv Chan, oder 
sein Partner Chan (die Zwei 
sind bekannte Komiker- in 
Tokio!), zieht man durch die 
Staßen, und tritt so ziemlich 
Alles was einem in den Weg 
kommt. Warum ein Zaun, 
nachdem er getreten wurde 
Bargeld ausspuckt, gehört 
zu den Geheimnissen des 
(japanischen) Programmie- 
rers. Genauso verhält es 
sich mit Mauern, Laternen, 
Springbrunnen u.Ä. Das 
Geld sollte man einsam- 
meln! Mit diesen Münzen 


Chan & Chan 


kann man an einarmigen 
Banditen zocken, sie ver- 
mehren oder verlieren. 

Aber man kann sich auch 
Lebensenergie kaufen, die 
man bitter nötig hat, denn 
es wimmelt auch von Geg- 
nern. Und da wird das Spiel 
ein wenig “fäkal”. Leute die 
an Laternen ihre Notdurft 
verrichten, oder hinter Bü- 
schen mit offener Hose und 
rotem Kopf kauern, sind da 
nur die zarteren Andeutun- 
gen. Sie lassen sich durch 
einen beherzten Tritt von 
ihrem anrüchigen Tun ab- 
halten. Wenn man mit Cola- 
dosen beworfen wird, stellt 
das schon fast eine Erho- 
lung dar. Schlimmer wird 
es, wenn einem Vögel ver- 
suchen auf den Kopf zu 
sch... doch- genau was Sie 
jetzt denken! Zudem erin- 
nern diese “Dinger” unge- 
mein an Hundehaufen, in 
einem Format, die man 
eher einem Elch zutrauen 
würde. Wen wundert es da 
noch, wenn derartige Tref- 
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Chan & Chan 


fer Lebensenergie kosten! 
Ich hätte schwören können, 
daß sogar mein Monitor an 
manchen Stellen ungut 
roch. 

Zwar kann man die meisten 
der Gegner mit einem wohl- 
gezielten Tritt beseitigen, 
aber manche sind dazu zu 
groß. Dann hilft nur noch 
eins: bücken und drücken! 
Nein... nicht Armdrücken- 
bayrisch, sondern Blähung- 
japanisch. Da sucht sogar 
die abgebrühteste Schlan- 
ge das Weite- oder etwas 
Anderes. 

Falls Sie nun der Meinug 
sein sollten, ich hätte die 
orale Phase meiner Kind- 
heit schlecht überstanden, 
und phantasiere nun etwas 
hinein, liegen Sie falsch! 
Genauso geht es in diesem 
Spiel zu- und ich hab keine 
Ahnung, wie ich das noch 
dezenter umschreiben 
könnte. 

Falls man sich an derari- 
gem Geschehen nicht stört, 
erhält man ein durchaus 
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E BEST GAMES: 


Sehr kleine Anzeigen - aber ganz groß im Versand ! 


| ERSTES LIED STETTEN ER SELLER KT 
. 


I Lieber Computer-Spieler, 
das hier ist wirklich nur ein sehr kleiner Auszug 
| aus unseren gesamten Spiele-Sortiment - 
wir haben immer alles, was im Handel ist. 
Alle Neuheiten bekommen wir mit als Erste. 
Und Sie natürlich auch - 
| wenn Sie die neuen Spiele vorbestellen ! 


Ko only: 64D AM ST PC 
| # = auch auf PC 3.5" zu haben (A-Laufwerk!) 
$ = mır für Amiga mit Speichererweiterung ! 


I Amiga500 ErweiterungaufIMB: 9 
Erweiterg.+Railroad Tyc. oder +Monkey Isl. 
| Die gute Soundblaster Card PC 349 


10 - Spiele - Wundertüte 129 219 219 219 
| 3-DConstruction Kit (d) # 70 126 103 126 
‚Arbore: stals # 92 9 & 
|| Bane of Cosmic Forge 0 # 78 78 
Billy the Kid # 64 61 70 
Brat # 5 © 7 
l Broker King # 92656 6 
Cohort Fighting for Rome # 74 74 74 
I Cruise for Corps 92 62 74 
Death Knights Krynn 0 # 2 74 74 
| Domarks Sport Compilaion 51 78 78 
Epic Goldrunner 3D # 65 65 78 
| B. Elliots NasCar Race # 82 82 
Eye of Beholder 0 # 74 74 
1 Fight of Intruder RO.T.I.# 7 78 9 
Gates of Dawn - Fate 70 70 78 
Gods # 82 © 7% 
Hanibal 2 666 
High Energy vol. 2 70 70 78 
1} Jules Verne Space 1889 $ 917917391 
Keys of Maramon 0 # 3 60 74 
| Lemmings 1 # 02 60 86 
Logical # 3977852 135..6 


} Mega Traveller # 70 70 86 


11. Die Auswahl komplett - FUNTASTIC ComputerWare 
1 2 Jeder Preis o.k. - Fachversand GmbH 

3. Und der Service super. Postbox 14 02 09 

Bestellen Sie am besten mit einer Postkarte. Müllerstraße 44 (kein Laden) 


| Telefon-Bestellungen Mo - Fr live 
von 10-12.30 und 14-17, Fr. bis 15 Uhr. 
| Telefon-Bestellungen abends & weekend. 
I Wir beliefern Sie schnellstmöglich 
per Post und per Nachnahme (+ DM 8.-) 
und: Servus Austria, Gruezi Schwyz, 
gerne auch ins Ausland (-14%MWSt. + 16.-) 


ÜLTELIIIITIITIIIEITIITITTIIITIIITITTTTITITTTITTTTLILTTTTTLTTTTLLLITTTTTTIIIIITTT 


Preise nur für Lieferungen in der 0.g. Zeit gültig. l 
100% FUNTASTIC ComputerWare > 


D - 8000 München 5 
Telefon 089 - 260 95 93 
Fax 089 - 268 138 


ComputerSpiele - und nix anderes! 
Seit 1985. 


MegaLoMania # 713. 13:19 
Metal Mutant # 70 70 70 
Midwinter 2 Flames # 78 78 8 1 
Moonshine Racer Hillb. # 65 65 70 
Nam 1965-1975 0 # 70 70 86f 
Pegasus 70 70 

PGA Tour Golf# 0 62 74] 
ProFlight Tornado FS 101 101 

Project Prometheus # 39 71: la I 
Railroad Tycoon # 86 86 95 
Ret.ofMedusa2(RM2)# 43 70 70 70 
Robozone # 39 70 70 70 I 
Rules of Engagement 0 # 62 74 
Sect. Monkey Isld. dt. 0 # 78 7878| 
Shadow Dander 2 92 & 

Silent Service 2# 78 sch 
Sliders Technosport # 65 65 65 
Spirit of Adventure # 39 66 66 74 
Spirit of Excalibur # 78 78 94 R 
Super Monaco GP 3602 © 
Technopolis # © 70 70} 
The Simpsons 39 66 66 

The Winnings (UBI) 78 78 1 
Toki 41 65 65 
Turrican 2 Final Fight © „60 & i 
TV Sports Rollerbabes # 78 78 
Ultima 6 # 65 8 83 82 I 
Wild Wheels # 20, 7008 
Wing Commander 1 # 8 82 
Winzer # 43 66 66 74 


«sw. undalle anderen aktuellen Spiele «= 


Einige Spiele der Anzeige sind erst angektindigt, 

= bitte jetzt schon mal VORBESTELLEN!----- f 

Fordern Sie unbedingt unsere kostenlose Liste an: 
Für C64 / für Amiga / für Atari ST / für PC. | 


Ältere Listen / Inserate sind damitersetzt: 7.6.91 | 
--- Irrtum/Änderung/Teillieferung vorbehalten. --- 


= 


= 
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brauchbares Plattformspiel. 
Leider bekommt man keine 
Levelcodes, und muß bei 
jedem Scheitern von Vorne 
beginnen. Die Grafik weiß 
zu gefallen, der Schwierig- 
keitsgrad ist gesalzen. 

Und der Sound? Ja- der ist 
vorhanden. Sogar reichlich 
Musik gibts dazu. Die hört 
sich allerdings so an, wie 
sich ein japanisches Schul- 
kind coole, europäische 
Filmmusik vorstellt. Um 
während des Spiels nicht 
von Schreikrämpfen abge- 
lenkt zu werden, empfehle 
ich, den Lautstärkeregler 
nahe der Nullstellung einzu- 
pegeln. Dann wird das Spiel 
sogar richtig gut. Nachdem 
bisher eigentlich mehr oder 
weniger herumgealbert 
wurde, geht es im nächsten 
Spiel ordentlich zur Sache. 
Hier wird nicht herumgezär- 
telt, sondern Feinde reihen- 
weise umgenietet (schönen 
Gruß an die BPS!). 


Die Rede ist von: 
“BLOODY WOLF” 
Gesteuert wird hier nicht- 


wie man annehmen könnte- 
ein Wolf (Canis Lupus), 


‘sondern ein mit allen Was- 


sern gewaschener und al- 
len Waffen versehener 
Söldner (Homo Magnum). 

Unser heldenhaftes Sprite 
befindet sich in einem Fort, 
in welchem es von Feinden 
nur so wimmelt. Wer sich 
dabei an Rambo erinnert 
fühlt, liegt gar nicht mal so 
falsch. Besonders am An- 
fang ist es sehr hart sich 
seines Lebens zu erweh- 
ren, hat man doch nur ein 
winziges MG, ein kitzeklei- 
nes Messerlein und einige, 
lumpige Handgranaten zur 
Verfügung. Gewisserma- 
sen nackt macht man sich 
also auf die Suche nach 
den Geiseln, die in ver- 
schiedenen Häusern ver- 
steckt den Tag sinnlos ver- 


Konsolen 
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trödeln. Hat man endlich ei- 
ne gefunden (nein- nicht 
umnieten!) bekommt man 
von ihr Passwörter, 
Schlüssel und wichtige Hin- 
weise. Leider werden diese 
Tips auf japanisch vorgetra- 
gen, was deren Verwend- 
barkeit doch stark ein- 
schränkt. Hilfreicher sind da 
schon die zusätzlichen Waf- 
fen und Leben, die auch in 
Häusern versteckt sind. So 
zieht man also durch das 
Gelände und versucht sei- 
ne Leben zusammenzuhal- 
ten, was sich allerdings als 
sehr schwere Übung ent- 
puppt, zumal einige der 
Gegner fast gar nicht zu be- 
siegen sind. Etwas leichter 
wird die Sache, wenn es ei- 
nem gelingt ein Motorrad zu 
stehlen. Damit geht das 
Feindekillen doch schon 
viel zügiger von statten, und 
man hat auch einen deutli- 
chen Geschwindigkeitsvor- 
tel beim “strategischen 
Rückzug”- sprich Flucht. 
Leider ist der Benzinvorrat 
schnell erschöpft, und japa- 
nische Motorräder neigen 
bei Spritmangel seltsamer- 
weise zu Explosionen. Hon- 
da sei Dank- nur im Spiel 
und nicht im wirklichen Le- 
ben. 

Nimmt man alles zusam- 
men, ergibt “Bloody Wolf” 
ein sehr schweres Baller- 
spiel, mit prima Grafik und 
gutem Sound. Das butter- 
weiche Scrolling. in alle 
Richtungen und die nett ge- 
machte Musik tun das ihrige 
um den Spielspass zu er- 
höhen. Der bleibt auch über 
einen längeren Zeitraum er- 
halten, da das Spiel sehr 
schwer ist, aber nie unfair 


wird. Wer sich an der blu- 
trünstigen Aufmachung 
nicht stört, sollte unbedingt 
zugreifen. Da wir schon bei 
Ballerspielen sind, machen 
wir damit gleich weiter. Eins 
der besten davon für die 
Engine ist- und bleibt: 


a 


“TIGER HELI” 


Wie schon der Name über- 
aus subtil andeutet, ist es 
was mit Hubschrauber- und 
nix für Pazifisten. 

Unser Heli startet von ei- 
nem Fluzeugträger, zu dem 
er auch am Ende eines Le- 
vels zurückkehrt. Um das 
zum erstem Mal zu sehen, 
bedarf es schon einiger 
Übung und eines Pads mit 
Dauerfeuerr, denn der 
Schwierigkeitsgrad ist 
schon nach den ersten Se- 
kunden als gepfeffert zu be- 
zeichnen. Das Gewimmel 


Tara Korp 


an gegnerischen Sprites 
läßt unsere Daumen um 
den Feuerknopf nur so ro- 
tieren. Manche lösen sich 
schon nach einem Treffer in 


1989 


Wohlgefallen auf, manche 
brauchen mehrere Salven. 
Hat man ihn dennoch erle- 
digt, gibt er eine Extrawaf- 


Tiger Heli 


Tiger Heli 


fel- ääh Extrawaffe ab, die 
man zu allem Überfluß auch 
noch einfangen muß. Das 
man dabei von allen Seiten 
beschossen wird, macht es 
nicht einfacher. Die Extras 
bewirken eine Verdoppe- 
lung der Feuerkraft. Das 
geht insgesammt drei mal. 
Man kann sich aber auch ei- 
ne neue Waffe einhandeln, 
die sich je nach Farbe der 
eingesammelten Kapseln 
unterscheiden. Blau = eine 
breite Streuung der Waffe 
(empfehlenswert). Rot = ei- 
ne normale Waffe wie am 
Anfang des Levels (Finger 
weg davon). Grün = eine 
Schmalspurkanone (nicht 
zu empfehlen). Gelb = eine 
etwas breiter streuende 
Waffe als bei Rot. 

Besonders wirkungsvoll 
wird das gelbe Extra, wenn 
man es berührt und gleich- 
zeitig die “Select - Taste” 
am Pad gedrückt hält. Da- 
nach kommen auch Ge- 
schosse aus der Seite des 
Helis und suchen sich nach 


vorne ihr Ziel. Anfangs hat 
man zusätzlich drei Bom- 
ben, die alles vernichten 
was sich bewegt. Man kann 
jedoch Neue dazubekom- 
men. Es empfiehlt sich die- 
se Bomben bis zum End- 
gegner eines Levels aufzu- 
heben. 

Die Grafiken sind sehr 
schön gezeichnet, es gibt 
viele verschiedene Gegner, 
die Musik kann man an- 
hören, und das Vertikal- 
scrolllng ist butterweich. 
Wenn man eine Sehnen- 
scheidenentzündung und 
naßgeschwitzte Joypads in 
Kauf nimmt sollte man sich 
“Tiger Heli” unbedingt zule- 
gen. 

Zwar auch ein Ballerspiel, 
doch in Aufmachung und In- 
halt ganz anders ist: 


“DRAGON SPIRIT” 


Man schlüpft darin in die 
Rolle eines fliegenden Dra- 
chen. Seine Gegner besei- 
tigt man mit einem wohlge- 
zielten Feuerstrahl, wenn 
sie auch wie wir fliegen kön- 
nen, oder bewirft sie mit 
Bomben, wenn das Ge- 
zücht die Erde unsicher 
macht. Gegner und Hinder- 
nisse die einem eines sei- 
ner drei Leben schwer ma- 
chen, gibt es eine ganze 
Menge: Vögel, Ungeheuer 
(wie aus dem Loch Ness), 
flammenspuckende Pflan- 
zen, Vulkane, Hindernisse 
aus Mauern oder Felsen- 
um nur Einige zu nennen. 

Vereinzelt liegen Eier am 
Boden. Wenn man eines 
mit einer “Bombe” trifft, gibt 
es ein Extra frei, das man 


Ehemcn 
SEGA II ATARI 
Flashpoint FL = SU Flashpoint 


Elektronik & Spiele POINI Elektronik & Spiele 
Vertriebs GmbH / m Da Vertriebs GmbH 
Hamburger Str. 68 2 Han? Im Giefenacker 4 


2360 Bad Segeber 5400 Koblenz-Lay 
Fax 04551/1342 12 


ya- 


4; U - Fr HI M 
VIII ANIIAR 
Game Gear: ega Drive: 
G.G. Shinobi 59.94 Prof. Control Pad 54.94 
Mickey Mouse 54.94 PGA-Tour Golf 119.94 
Super Monaco GP 54.94 E-Swat 49.94 


„Alle Preise zzgl. Versandkosten von DM 10,- 
Händleranfragen erwünscht | 


M 


Coupon PT 8/91 


Fordern Sie kostenlos unseren neuen 
FLASHPOINT-SPEZIALKATALOG 2/91 an. 


Name: 
Straße: 
Ort: 


Sega/Mega Nintendo PC-Engine Game Boy 


System: [I] [DJ DJ DJ 


688 Attack Sup. dt. - Hunt for Red Oktober dt. 

A-10 Tank Killer (1 MB) 77,00 77,00 Imperium dt. 64,00 64,00 
‚Adv. Destroyer Simulator di. 73,50 = Infestation dt. 57,00 57,00 
‚Amazing Spiderman dt. 57,50 57,50 Invest dt. 53,00 53,00 
‚Armour Geddon dt. 58,00 58,00 Klax dt. 46,00 46,00 
Antares kpl. di. 59,90 59,90 Leisure Suit Larry 1+2+3 119,00 119,00 
Baba Yaga di. + 44,00 44,00 LEMMINGS di. 57,00 57,00 
Back to the Future I dt. 58,50 58,50 Lettrix kpl. dt. 57,00 57,00 
Battle Command dt. 58,00 58,00 LOOM kpl. dt. 69,50 69,50 
Bandit Kings of China dt. (1 MB) 78,50 78,50 Lords of Doom kpl. dt. 59,50 59,50 
Battle Storm di. 59,50 59,50 Lost Patrol kpl. di. 57,00 57,00 
Betrayal dt. 67,50 67,50 M-1 TANK PLATOON dt. 67,00 67,00 
Big Buisiness dt 54,50 54,50 Maupiti Island dt 59,50 59,50 
Billy the Kid dt 59,50 59,50 Midnight Resistance dt 57,00 57,00 
Blitzkrieg Ardennen (1 MB) 74,50 = MIG-29 FULCRUM dt. 77,00 77,00 
Blitzkrieg May 1940 60,00 60,00 MONKEY ISLAND kpl. dt 69,50 69,50 
Börsenfieber dt. 59,00 59,00 M.U.D.S. kpl. dt 64,50 64,50 
Blue Max dt. 71,00 71,00 Murder dt. 61,80 61,80 
Bundesliga Manager dt. 53,50 53,50 Murder in Space dt, 57,00 57,00 
Cadaver dt. 64,00 64,00 Mystical dt. 59,50 59,50 
Car-Vup dt 59,50 59,50 NAM "VIETNAM" dt. Anl 67,50 67,50 
Castle Master dt 58,00 58,00 Navy Seals dt. + 58,00 58,00 
Celica GT Rally dt. 58,00 58,00 Oil Imperium kpl. di. 54,50 54,50 
Chaos Strikes Back (1 MB) kpl. di. 57,00 59,50 Omnicron Conspiracy kpl. dt. 61,00 61,00 
Chase HQ II dt 59,50 59,50 ON THE ROAD kpl. dt. 59,50 59,50 
Chips Challenge dt 57,00 57,00 Panza Kick Boxing di 69,80 69,80 
Chuck Yeag. 2.0 dt. 63,00 63,00 PGA Tour Golf dt 59,50 59,50 
Conquest of Camelot 79,00 79,00 PIRATES dt. 58,00 58,00 
‚Corporation dt. 59,80 59,80 Populus dt. 59,50 59,50 
Crime Time dt. 56,00 56,00 Populus (Promised Lands) dt. 34,90 34,90 
Crime Wave kpl. dt. 57,00 57,00 Powermonger dt. 64,50 64,50 
3d Konstruktion Kid dt. (1 MB) 114,00 117,00 Prehistoric Tale dt 53,00 53,00 
Damocles dt. 58,00 58,00 Projektile dt. 67,00 67,00 
Drachen von Laas dt. 58,50 58,50 Puzznik dt. 59,00 59,00 
Das Boot dt. 71,00 71,00 Rainbow Island dt. 57,50 51,50 
Dinowars dt. 51,50 51,50 Railroad Tycon kpl.dt. (1 MB) 76,00 76,00 
Domination dt. 56,00 56,00 Red Storm Rising dt. 57,00 52,00 
Dragon Flight kpl. dt. 69,50 69,50 NAPOLEON kpl. di. 52,00 52,00 
Duck Tales dt. 59,50 59,50 Rick Dangerous Il dt 57,00 57,00 
Dungeon Master (1 MB) kpl, di. 59,50 59,50 Robocop Il di. 57,00 57,00 
ELVIRA kpl. di. 69,00 69,00 Romance of 3 Kindom 90,00 = 
Exterminator di. 57,00 57,00 Second World kpl, di. 52,00 52,00 
F-15 Strike Eagle 2 77,00 77,00 Sim City dt 67,00 67,00 
F-16 Falcon dt. 69,50 69,50 Sim City + Populus di. 69,90 69,90 
F-16 Combat Pilot dt. 64,00 64,00 Soccer Manager Plus dt 39,00 39,00 
F-19 Stealth Fighter dt. 67,00 67,00 STRATEGO di. 59,50 59,50 
F-29 Retaliator di. 57,00 57,00 Their Finest Hour (B. 0, B.) dt. 69,50 69,50 
Flight Simulator II dt 96,00 96,00 Super Cars II dt 58,00 58,00 
Galactic Empire kpl. di. 67,00 67,00 Super Monaco Grand Prix 58,50 58,50 
‚Genghis Khan (1 MB) dt. 71,50 77,50 ULTIMA V dt. 72,50 72,50 
Great Courts Il (1 MB) klp. dt. 64,00 64,00 UMS II dt. 67,50 67,50 
Gunship dt. 58,50 58,50 Warlock the Avenger dt. 58,50 = 
Hard Drivin II dt. 58,00 58,00 WOLFPACK (1 MB) dt. 69,50 69,50 
HARPOON dt. 72,50 = Wonderland (1 MB) dt. 69,50 69,50 


Auf Wunsch für 2,50 DM Softwaretest! 


AMIGA-SONDERANGEBOTE 


Archipelagos 24,50 | Footb. Manager1 24,50 | Mr. Hell 34,50 | Star Glider 2 34,50 | Amiga Power Works 
Bads Tale Il 34,50 | Garrison 19,90 | Outlands 24,50 | Star Plaze 19,50 
Carrier Command 29,50 | Int. Arc. Act. (10Sp.) 29,50 | P47 29,50 | Strike Force Harrior 34,50 | — Maxi Plan Plus 
Det. o.t. crown 34,50 | Joker Poker 19,50 | Power Pack (6Sp.) 24,50 [Super Wonder Boy 24,50 | (Spreadsheet) 
Dynamit Düx 24,50 | Kult 34,50 | Rambo 3 29,50 | Tresure Island Dizzy 24,50 | — Kind Works 2.0 
Flood 29,50 | Mig 29 Sov. Sigt 39,50 | Run the Gauntlet 34,50 | Waterloo 34,50 (Word Processor) 
Winter Olympiade 24,50 | -Info File 
Amiga Maus 49,00 | Amiga Laufwerk ATARI LYNX Gerät 190.00 | x-Out 3450| (DataBase) 197,- 


Slimline 3,5 extern 
Bus + abschaltbar 


Amiga 500 Speichererw. 
98,00 


VERSANDKOSTEN: Vorkasse + 3,50 DM, Nachnahme + 6,50, Ausland nur Vorkasse: EC-Scheck + 9,00 DM. 
Bestellen Sie bitte telefonisch Mo.-Sa. 9-22 Uhr persönlich. "4 Std. Anrufbeantworter oder schriftlich. 
Bitte kostenlose Preisliste anfordern (Computertyp angeben). Fast alle Spiele lieferbar. Ab 4 Spiele versandkostenfrei. 


Game Boy + Zubehör 154,00 


‚Amiga 500 Super Powerpack 
Kind Words (Textverarbeitung) 
Fusion Paint (Malprogramm) 
Indiana Jones F/A 18 
Interceptor Kickoff 111,00 


A] abschaltbar + Uhr 179,00 
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aufsammeln kann. Rote Ei- 
er verstärken den Feuer- 
strahl und Blaue verdop- 
peln die Anzahl der Köpfe- 
und somit auch die Treffer- 
quote. 

Die Motivation bei “Dragon 
Spirit” ist sehr hoch, da die 
Levels wunderschön ge- 
zeichnet und auch ziemlich 
anspruchsvoll sind. Da es 
zudem auch ausgezeichnet 
spielbar ist, gehört es ei- 
gentlich in jede Spiele- 


: fi | 
Dragon Spirit 


sammlung. Endlich einmal 
ein Ballerspiel, an dem sich 
auch friedliebende Naturen 
austoben können. 

Ein weiteres Ballerspiel ist: 


“MR. HELI” 


Gleich zu Anfang möchte 
ich bemerken, daß ich “Mr. 
Heli”? schon auf anderen 
Computern gespielt habe, 


EN 
u 


und mir auf der PC-Engine 
die Version vorlag, die am 
besten aussieht und auch 
super spielbar ist. Die Ami- 
gaversion ist dagegen nur 
ein müder Abklatsch. 

Doch nun zum eigentlichen 
Spiel! Mr. Heli ist ein kleiner, 
putziger Hubschrauber. 
Wer hätte das gedacht?! Er 
muß versuchen Steine 
wegzuschießen, um die 
herausfallenden Kristalle 
einzusammeln, die das 
Konto auffüllen. Das wohl- 
gefüllte Konto ist wichtig, 
weil man sich alle Extras 
teuer erkaufen muß (wie im 
richtigen Leben). Das man 
dabei nicht alleine auf dem 
Screen ist, versteht sich von 
selbst. Es geht sogar aus- 
gesprochen hecktisch zu! 
Von allen Seiten wird man 
angegriffen und beschos- 
sen. Man kann sich jedoch 
mit Schüssen und Bomben 


seiner Haut (?) erwehren. 
Obwohl Mr. Heli ein reinras- 
siges Ballerspiel darstellt, 
ist es wirklich lustig und nett 
gemacht. 

Es ist schon sehenswert 
wenn der Kleine am Boden 
plötzlich Füßchen bekommt 
und herumtrappelt. Auch 
die Gegner sehen eher süß, 
denn bedrohlich aus. Den- 
noch ist es schwierig und 
bietet viele Überraschun- 
gen. 

Es bietet ausgezeichnete 
Grafik, der der Sound in 
nichts nachsteht und einen 
einstellbaren Schwierig- 
keitsgrad. Mein Tip: Unbe- 
dingt besorgen, solange es 
noch erhältlich ist. Alleine 
schon das Intro ist so gut 
gemacht, daß es den Kauf 
rechtfertigt. 


"DEVIL CRASH’ 


Leider ist dieses Game in- 
zwischen fast verschwun- 
den. Aber solltet ihr zu den 
Glücklichen gehören, die 
noch ein Exemplar auftrei- 
ben können- unbedingt zu- 
greifen! Etwas Besseres 
habe ich bisher noch nie auf 
einer PC-Engine gesehen! 

Es handelt sich dabei um ei- 
nen Flipper für ein- oder 
zwei Spieler, mit Codeab- 
frage für verschiedene Le- 
vel. Ob in Spielhallen, oder 
auf Computern- ich habe 
noch nie einen Flipper ge- 
sehen, der besser aussieht, 
oder sich so phantastisch 
spielt wie Devil Crash! Er 
läßt einem vergessen, daß 
man eigentlich nur vor ei- 
nem Bildschirm sitzt. 

Hier sind nur einige High- 
lights- denn beschreiben 
kann man ihn gar nicht- 


man muß Devil- Crash erle- 
ben! 

Spitzen Grafik- sehr guter 
Sound- jede Menge Mon- 
ster, Drachen, Zwerge, To- 
tenschädel etc. die so gut 
anzusehen sind, daß man 
das Punktesammeln 
manchmal ganz vergisst- 


Devil Crash 


überall marschieren herrlich 
finstere Gesellen auf der 
Spielfläche herum- sechs 
Bonuslevels- Extrabälle- 
Highscoreliste- und... und... 
und...Was soll man da lan- 
ge herumreden- wer sich 
den entgehen läßt, kann 
auch gleich seine Engine 


eingraben. etwas besseres 
findet er nicht mehr! 

Einen kleinen Tip möchte 
ich noch an die Glücklichen 
weitergeben, die Devil- 
Crash ihr Eigen nennen 
dürfen- probiert mal volgen- 
de Codewörter: 
“MBPEBOAJDE” 
“BDGHTVWGHF”. 
ÜBERRASCHUNG! 
So- schon habt ihrs über- 
standen. Das wars für heu- 
te. Der nächste Bericht von 
uns wird hiermit allerdings 
schon angedroht. 


oder 


Rainer Rosshirt 
Dietmar Hoffmann 


P.S. Die Games wurden 
vom PC-Computercenter in 
Nürnberg zur Verfügung ge- 
stellt. 
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MONIS SOFTWARE VERSAND 
DI SCHEVENSTR. 24 >» W-4650 GELSENKIRCHEN 1 © 0209 207 222 = BTX-NR *20011750# 
GRATIS KATALOG * BITTE TYP ANGEBEN 


AMIGA > ATARI &* 


C64 >= MS DOS 


»%* SEGA MASTER 2- MEGA- UND GAME GEAR 


GAME BOY >= LYNX >* NINTENDO NES >* SUPERPLAY >« VIELE GAMES MIT DEUTSCHER ANLEITUNG 
UNSERE KONSOLEN SIND MIT ZZF-NUMMER > HERSTELLER-SERVICE UND GARANTIE 
VERSANDSPESEN NACHNAHME + 6,50 DM > AB 100 DM VERSANDSPESENFREI 
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STEIRERFUNK 
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GAMEBOY 
HEAD ON 
uueille) 
ca. 65,- DM 


as Comicbildchen 

auf der Ver- 

packung verheißt 
wieder einmal grenzenlo- 
sen Fahrspaß. Formula- 
One-Flitzer, chequered 
flags und Groupies. 
Nach dem Aufstarten des 
Moduls erscheint einer der 
Turboboliden in gleißendem 
Licht. Wow! Schnell das un- 
terste Level angewählt, ... 
wo bleibt denn der Ampel- 
start? 
Jetzt setzt Euch bitte erst 
mal hin, denn was nun 
kommt könnte Heulkrämpfe 
und Würgegefühle verursa- 
chen: Ein mieses PacMan- 
Labyrinth angefüllt mit den 
altbekannten Pillen. Und 
da..., da unten am Bildrand, 
... ja, zwei unförmige vier- 
beinige Krabbeltiere, oder? 


Ach, das soll das Starterfeld 
sein? Das einzige was jetzt 
noch zu tun bleibt ist losfah- 
ren und die Pillen einsam- 
meln, so daß Ihr einmal den 
gesamten Parcours abge- 
fahren seid. 

Der andere Renner fährt im- 
mer in die entgegengesetze 
Richtung und versucht 
Euch frontal zu erwischen. 
Dieser Irre ist aber nicht 
weiter gefährlich, da er nur 
vorprogrammierte Routen 
abfährt. Gasgeben und 
Bremsen könnt ihr auch, 
sonst würde wohl auch gar 
nichts mehr an einen fahr- 
baren Untersatz erinnnern. 
Alles eingesammelt rutscht 
Ihr eine Stufe höher, die 
ganze Chose wird etwas 
schneller, mehr auch nicht. 
Irgendwann heißt es dann 
gegen zwei dieser Kamika- 
zefahrer anzutreten. Im 
Special-Mode gibts hin und 
wieder ein paar Items (Fre- 
ezer, Bomben, Schutz- 
schild) aufzupicken, was 
aber ebensowenig aufre- 
gend ist, wie der 2-Player- 
Modus. Dieser bringt wohl 


ein wenig mehr Spaß, was 
aber gänzlich am menschli- 
chen Gegenüber liegt. 


Bei diesem lieblos gemach- 
ten nicht besonders ein- 
fallsreichen HEAD ON be- 
schleicht mich das Gefühl, 
daß der quantitative Soft- 
wareausstoB japanischer 
Softwarehäuser schwer zu 
Lasten der Qualität geht. 
Für mich ein echter Minus- 
frosch. 


Christian Müller 
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GAME-PLAY 


30 % 
PREIS/LEISTUNG 20 % 
ZB 


SUMO FIGHTER 
MAX 
ca. 65,- DM 


as “Befreie doch 

bitte die Prinzes- 

sin”-Schema 
stand Pate bei diesem Ac- 
tion-Game von Il’MAX. 
Da wird also eine nette Ka- 
ratekämpferin von einem 
geschwärzten Ninja geklaut 
und irgendwo in Nippon 
festgehalten. Du als feister, 
aber gut durchtrainierter 
Sumo-Ringer fühlst dich 
natürlich berufen solches 
Unrecht zu rächen. Wo kä- 
men wir denn hin, wenn 
überall die hübschen Mä- 
dels von üblen Bösewich- 
tern entwendet würden und 
keinen kümmerts. Nicht mit 
uns! Also los gehts. Durch 
bergige, verwaldete, sump- 
fige japanische Provinzen. 
Auf dieser Reise, die in ei- 
nem Vorschaubildschirm 
schön “en miniature” darge- 
stellt ist, gilt es die Scher- 
gen des Bösen reihenweise 
abzuklatschen. Der obliga- 
torische Endgegner erweist 
sich nach zähem Ringen als 
doch zu dämlich für ein gut 
gefüttertes Sumo-Hirn. Eu- 
re ganz eigenen Sumo- 
Fähigkeiten könnt Ihr in drei 
verschiedenen Bonusrun- 
den unter Beweis stellen. 
Einmal schubst Ihr, Bauch 
voraus, Euer Sumo- Ge- 
genüber langsam, aber si- 
cher aus dem Ring, Arm- 


Juliuspromenade 11 
8700 Würzburg 


Tel: 09 31/ 57 16 O1 


Dreiminkäzerhrszt 
Mega Drive: Sonic T.H, Star Control, 
Fantasia, Alien S., PS Ill, King's Bounty 
PC: F-15 Strike Eagle Il, Gunship 
2000, Falcon 3.0, Wing Commander Il 
PC-Engine: Legend of Hero Tonma, 
Bonk's Revenge 
Lynx: W. Soccer, Warbirds, NinjaGaid. 
Game Gear: J.M. Football, Pac Man 
Game Boy: WWF Superstars, NBA 
All Star Challenge, Beetle Juice 
NES: Mega Man 2, Duck Tales, Battle 
of Olympus 
NEO GEO: King of the Monsters, 
Sengoku, Raguy 


Game Gear incl. Columns 289,- 


C DT V beiuns erhältlich 
Mega Drive at. + iSpiel 389,- 


FORDERN SIE UNSERE 
KOSTENLOSEN PREISLISTEN FÜR 
AMIGA, PC, NINTENDO, SEGA 
MASTER, SEGA MEGA DRIVE, PC- 
ENGINE, ATARI LYNX UND GAME BOY 
AN. VERSAND PER NN. 8,-DM:BEI VORK. 4,- 
DM. PREISÄND. IRRTÜMER VORBEHALTEN. 
äten ohne FZZ.NR 
>t werden! 


Weinheim 


an der Bergstraße 


drücken ist ebenso ange- 
sagt, wie eine japanische 
Abart des alpenländischen 
Fingerhakelns. Alles in al- 
lem ein ganz nettes Spiel- 
chen, das gute Hintergrund- 
grafik bietet. Die bewegten 
Bilder wischen doch aber 
ein bißchen sehr über den 
Schirm. Der Sound be- 


schränkt sich auf das übli- 
che Spielgedudel, ohne be- 
sonders nervig zu sein. SU- 
MO FIGHTER ist zwar kein 
“Durchfaller”, bleibt aber 
eben Standardware in die- 
sem Genre. 


Christian Müller 


GRAFIK 
SOUND 45 % 
55 % 
PREIS/LEISTUNG 50 % 


GAME-PLAY 


MN-Hobby Soft 
Amtsgasse 3, 6940 Weinheim 
Tel. 0 62 01/1812 01 
Parkplatz am Museum 
(ausgeschildert) 
Mo.-Sa. 9.30-12.30 
Mo., Di., Do., Fr. 14.30-18.00 


Riesenauswahl, tolle Preise, 
täglich Neuheiten, 
ständig Sonderangebote. 


Computerspiele 
Module 


Software zum Anfassen, 
alle Systeme, 
großer Parkplatz, 
leicht zu finden. 


Jetzt auch im 
Copyshop Alt-Marzahn 
Alt-Marzahn 64 a 

O - 1140 Berlin 


Auf nach 
Berlin-Marzahn 


Konsolen 


[e7. 11:70) 7 
MARU PANIC 
HUMAN INC. 

ca. 65,- DM 


randneu ist dieses 
Spiel auf dem 
“ Markt. So brand- 
neu, daß es für den 
Durchschnitts-GameBoy- 
Besitzer, im Moment 
noch, nur mit Einschrän- 
kung zu empfehlen ist. So 
brandneu nämlich, daß es 
die dafür eigentlich 
benötigte Hardware noch 
gar nicht gibt. Was für ‘ne 
Hardware? 
Natürlich den von allen mit 
Spannung erwarteten 4- 
Player-Adapter! Mit MARU 
PANIC halte ich eines der 
ersten Softwareangebote 
hierfür in den Händen. Ich 
kann Euch sagen, das wird 
ein gewaltiger Spaß wer- 
den, wenn es auch nur 
annährend hält, was es ver- 
spricht! Wie gesagt, da 
MARU PANIC nicht als Ein- 
zelspiel konzipiert ist, er- 
scheint es im alleinigen Ge- 
brauch auch etwas dünn. 
Trotzdem denke ich, daß es 


in Erwartung der angekün- 


digten Erweiterung nicht 
schaden kann schon vorher 
einige _Trainingsstunden 
einzulegen. Denn das wird 
gegen die späteren Mitspie- 
ler nötig sein. 


Kurz umrissen handelt es 
sich bei M.P. um eine Art 
menschliches Eisstock- 
schießen. Jeder Mitspieler 


(zur Zeit nur Ihr allein) be- 
wegt seine Spielfigur auf ei- 
ner Plattform, deren Ober- 
fläche spiegelglatt ist. Das 
heißt, daß Euer Männlein 
flott beschleunigt, dafür 
aber nur verdammt verzö- 
gert abbremst und ins 
Schlittern kommen kann. 
Wäre ja nicht weiter 


schlimm, wenn für den 
Bremsvorgang und die 
Richtungswechsel immer 


genug Platz vorhanden wä- 
re. Fatalerweise ist die 
Plattform gerademal so 
groß, wie der Bildschirm 
und schwimmt dazu noch 
inmitten eines großen Was- 
sers: Das Verlassen der 
Plattform ist tödlich! Das 
Beschleunigen also nur 


sehr vorsichtig einsetzen. 
Zumal jetzt erst der eigentli- 
che Clou kommt: An den 
Rändern der Plattform sind 
im rechten Winkel eine Art 
“Klappbrücken” befestigt. 
Das Ziel ist es diese mit ei- 
nem kräftigen Schubser in 
das Wasser zu stoßen. Da- 
zu bedarf es in manchen 
Fällen eines ganz schönen 
Anlaufs. Doch Vorsicht, 
denn je heftiger der Aufprall 


GAME BOY 


auf so eine Klappe ist, desto 
härter ist der Rückstoß und 
der Abgrund kommt dann 
plötzlich sehr schnell nahe. 


In höheren Leveln werden 
die Umrisse der Plattformen 
zusehends komplizierter, 
Zahl und Art der Klappen 


ändern sich. An besonders 
engen Stellen muß dann 
Euer Handling wohl dosiert 
sein. Irgendwann tauchen 
auch seltsam Fremdkörper 
auf, die Euch in beliebige 
Richtungen wieder davon- 


katapultieren, falls Ihr 
draufrutscht. Und bitte, jetzt 
stellt Euch mal dieses ver- 
gnügliche Chaos mit drei 
zusätzlichen Spielern vor. 
Jeder schubst und rutscht 
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nach Herzenslust. Sicher- 
lich ein nicht endendes 
Spielvergnügen. 

Bisher leider nur in unserer 
Vorstellung. Bei dem 
großartigen Vorgeschmack 
kann man auch mal bei der 
audiovisuellen Gestaltung 
ein Auge zudrücken, da die- 
se Elemente hier völlig in 
den Hintergrund treten. Bei 
uns in der Redaktion jeden- 
falls fiebert jeder der ersten 
großen Rutsch- und Schlit- 
terpartie entgegen. 


Christian Müller 


GAME-PLAY 95 


PREIS/LEISTUNG 90 % 


xy JECHNOS 
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GAMEBOY 
SOCCER BOY 
TECHNOS 
ca. 70,- DM 


= it SOCCER BOY 
20 habe ich mein er- 

= stes Fußballspiel 
für den GameBoy vor mir. 
Mal sehen. Gespielt wird 
in zwei Halbzeiten zu je 
2.30 Minuten. Gewinnt Ihr 
ein Spiel reist Ihr mit Eu- 
rer Mannschaft weiter in 


COMIC 


EUREN 
WERKZEUG DES ii 
ea rrneneı 
VORSCHLAGHAMMER. 


DMG-NCJ 


das nächste fußballver- 
rückte Land und spielt 
dort gegen die ansäßige 
Nationalmannschaft. 


TOLL DIESE 
FORTBILDUNGS- 
E. MAN 
LERNT SOVIEL 
DAZU... 


Ein Team besteht aus fünf 
Feldspielern und einem Tor- 
wart. Wobei Euch die Rolle 
des Mittelfeldregisseurs an- 
vertraut ist. Es wird ge- 
schossen, gepaßt, geköpft 
und gegrätscht, wie bei den 
Großen. Nur, daß bei SOC- 
CER BOY wirklich alles er- 
laubt ist. Witzig ist noch der 
wechselnde Spielfeldunter- 
grund in den verschiedenen 
Stadien. Sand, Steine oder 
gepflegter Rasen werden 
sich natürlich auch auf Eure 
Spielweise auswirken. Auf 
Dauer gesehen kann je- 
doch das alleinige Spiel ge- 
gen den Handheldrechner 
nicht befriedigen. Zu die- 
sem Urteil trägt die grafi- 
sche Gestaltung ebenso 
bei, wie die Tönchen die 
dem Lautsprecher entlockt 
werden. Etwas sehr hölzern 
bewegen sich Freund und 
Feind in der gewöhnungs- 
bedürftiigen japanischen 


Betonkopfcomicmanier auf 
dem Spielfeld. Das verwa- 


ICH HAB’ 
<030> AUF MEINEM 
comp! Eemher. 
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schene Scrolling, während 
Eure Sturmspitze über den 
Platz hetzt, tut sein Öbriges. 
An einen Scanner, der eine 
gewisse Spielübersicht ga- 
rantieren sollte, wurde zwar 
löblicherweise gedacht, 
aber aus mir unerfindlichen 
Gründen zeigt er nur die 
Position eines Spielers an. 
Nämlich die des Eurigen. 
Sehr sinnig, wenn Ihr in’s 
Blaue hineinpassen sollt. 
Gegen einen menschlichen 
Spieler heitert sich dieses 
düstere Bild zwar wieder et- 
was auf. Insgesamt gese- 
hen aber kann dies, bei all 
den gravierenden Umset- 
zungsmängeln, das Spiel 
nicht mehr aus dem Feuer 
reißen. Schade drum! 


Christian Müller 


GRAFIK 50 % 
40 %) 


60 %) 


SOUND 


GAME-PLAY 


PREIS/LEISTUNG 50 % 
> = U} 
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Konsolen 
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GAME GEAR 
SHINOBI 
ca. 69,- DM 


itel und Titelgrafik 
1 lassen das Herz ei- 
nes jeden Fans von 
Kampfsportsimulationen 
höher schlagen. 
Angriffsbereite Ninjas sprin- 
gen in verschiedenen Far- 
ben auf den Bildschirm und 
wecken bei mir höchste Er- 
wartungen. Auch die ersten 
Einstellungen lassen mich 
hoffen, daß es sich bei GG 
Shinobi um ein First-Class- 
Spiel handelt. Auf einer 
Landkarte werden vier 
Landschaften zur Auswahl 
gestellt. Die Autobahn, der 
Wald, der Hafen und der 
Fluß. Nach derWahl eines 
der Gebiete erhält man sei- 
nen Auftrag für diesen Le- 
vel. Einfach ausgedrückt 
handelt es sich jedesmal 
darum, einen seiner Schat- 


SEGA MEGA DRIVE 


Ladenverkauf 


tenkämpferkollegen aus 
den Fängen übler Gesellen 
zu befreien und auf dem 
Weg dahin so viele wie 
möglich von ihnen zu erledi- 
gen. Entgegen den eigentli- 
chen Ninjas die, abgesehen 
davon das sie zu ihrer Zeit 


N | Mn erh | 
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dem entsprachen was wir 
heute unter Terroristen ver- 
stehen, mit einer Vielzahl 
von Fähigkeiten und Waffen 
ausgestattet waren, be- 
schränken sich die Kämpfer 
von GG Shinobi mit den 
Fähigkeiten Laufen, ducken 
und springen. Und aus dem 
ganzen Arsenal fernöstli- 


cher Waffen, wurde eine 
einzige und zwar das Lang- 
schwert ausgewählt um ge- 
gen Muskelprotze, Scharf- 
schützen und schönen 
Frauen mit Peitschen ähnli- 
chen Gebilden bestehen zu 
können. Je nach Wahl der 
Kampfhandlungsstätte 
kommen unterschiedliche 
Geschicklichkeitsproben 
auf den Kämpfer zu. Auf der 
Autobahn zum Beispiel 
muß er sich durch oder bes- 
ser über eine Vielzahl von 
Autos und Lastwagen be- 
wegen, auf denen sich je- 
weils die unterschiedlich- 
sten Gegner formiert haben 
um das Weiterkommen des 
Helden zu verhindern. Zu- 
dem befinden sich auf den 
einzelnen Wagen noch eine 


Reihe “Geschenke”, die 
sich beim auspacken ent- 
weder als Bonus bringende 
Präsente oder vernichtende 
Bomben entpuppen. Ähn- 
lich anspruchsvoll geht es 
auch in den anderen Leveln 
zu. Egal ob nun Bäume, 
Container, oder schwim- 
mende Baumstämme die 


Game Play 


Hindernisse bilden, immer 
ist es die gleiche Machart, 
immer sind es die gleichen 
Bewegungen.Alles in allem 
ein Spiel, welches man nur 
Leuten empfehlen kann, die 
sich auch sonst jedes Ninja- 
Spiel kaufen würden. 


GAME-PLAY 


PREIS/LEISTUNG 70 % 
— 
———] 


GAME GEAR 
AIR BATTLE 
ca. 59,- DM 


Is absoluter 
Glücksgriff für alle 
Game-Gear-Kon- 


solen Besitzer erweißt 
sich der Afterburner-Ab- 
leger G-Loc. 

Gute Grafiken mit einer 
großen Detailtreue und ein 
sehr schneller Spielablauf 
heben G-Loc sicher an die 
Spitze der derzeitig verfüg- 
baren Game-Gear-Spiele. 


NEC Core GrafX 


Blitzversand 


Großer Abholmarkt für Händler & Kunden, Direkt-Import, Händlerfragen erwünscht, Internationaler Versand 


Österwieher Str. 70, 4837 Verl 
Tel.: 052 46 / 8 11 84, Fax: 81270 


05246 / 
81184 


POWER GAMES 


Nur Versand — kein Ladenverkauf 


Durchgehend Mo.-Fr. 10-19 Uhr, Sa. 10-15 Uhr 


Der neue Video- 
spielversand 
im Kreis Aachen 


Urbanstraße 96, 1000 Berlin 61 
Tel.: 0 30 /6 91 21 56, Fax: 6 91 38 38 


GAME-PLAY, Inh. K. Gievers, Österwieher Str. 70, D-4837 Verl 1 
NINTENDO U.S.A - GAMEBOY - MEGA DRIVE-Club Berlin, Tel. 0 30 / 8 26 28 88 


Mega-Drive ® Game-Boy ® S-Famicon @® Game-Gear ® PC-Engine 


Telefon: O0 24 05 / 9 39 40 


030 / 
6 91 21 56 


KaGeKi 79,- Spartan X 47,- S Genetic Connection 49,— 
Bauen Games ANGEBOTE | Zanysolf (dt)  96- ZI Dragon Tail 47, S | Psychicworld 49,- 
Monika Funken nur solange SI TwinHawk (dt) 89, @| Pripri 47,- 21 sweek 49,- 
Aachener Straße 96 Vorrat reicht DI PGA-Tour Golf (dt.) 96,- E Chessmaster (dt) 45,- E Pop Breaker 49,- 
W-5102 Würselen = Herzog 2 (dt.) 89,- = Nobunaga's Ambition 74,- S 4 Super Golf 49,- 


Tel. 0 2405/93940 


Sonderaktion: Bestellen Sie auf unsere Anze 
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ige aus "PLAY TIME". erhalten Sie DM 3.- Rabatt 


dennoch eines besseren 
belehrt wird. Bei Skweek 
handelt es sich um eine ge- 


ELECTRONIK-WELT 
AUSTRIA 


IT UBER 


Zu Beginn einer jeden 
Spielrunde hat man die 
Möglichkeit aus acht ver- 
schiedenen Kriegsschau- 
plätzen auszuwählen.Mit 
dieser Auswahl legt man al- 
lerdings nur die Reihenfol- 
ge fest, in der alle Missio- 
nen durchflogen werden 
müßen um auch die neunte 
und letzte Mission erfüllen 
zu können.Diese neunte 
Mission liegt in der Mitte der 
Auswahlkarte und kann 
nicht von vornherein ange- 
wählt werden. Jede der Mis- 
sionen unterscheidet sich 
zum einen in der gegebe- 
nen Landschaft, wie auch in 
der Bestückung und Stärke 
der gegnerischen Kampf- 
verbände. So gibt es neben 
dem reinen Luftkrieg mit 
wahlweise bis zu 50 gegne- 
rischen Kampffliegern auch 
die Kombination Luft-Land- 
See, also mit Panzern und 
Kampfschiffen.Solltest Du 
eine Mission völlig abge- 
schlossen haben, so gibt es 
die Möglichkeit für die er- 
kämpften Punkte Waffen, 
Munition und Treibstoff ein- 
zukaufen. Der Drang zür 
Realitätsnähe macht sich 
jedoch in einem Punkt ganz 
besonders bemerkbar. Wie 
im wirklichem Leben auch, 
besitzt man bei G-Loc nur 
ein einziges Flugzeug, so 
daß schon der kleinste Feh- 
ler die Mission beendet und 
den Piloten per Fallschirm 
zur Erde schweben läßt. Es 
gehört also schon eine 
ganze Portion Übung, Aus- 
dauer und Konzentration 
dazu, alle Aufträge zu erfül- 
len. Aber gerade diese 
Aspekte machen dieses, in 
seiner Grundstruktur ei- 


gentliich recht primitive 
Spiel, zu einem Genuß.Für 
alle Freunde guter Kampfsi- 
mulationen und Top-Gun 
Fans also sicher eine gute 
Wahl. 


GRAFIK 
SOUND 

GAME-PLAY 88% 
PREIS/LEISTUNG 90 % 


GAME GEAR 
SKWEEK 
ca. 69,- DM 


ac-Man ist tot, es le- 
P: Skweek. Das 

neuste Remix zur 
nicht enden wollenden 
Geschichte von Pac-Man 
präsentiert die Firma Info- 
grames für den Game-Ge- 
ar. 
Als ich das Spiel auf den 
Tisch bekamm, hatte ich vor 
meinem geistigen Auge 
schon den Text geschrie- 
ben: "Nichts Neues, lang- 
weilig ...”, waren die ersten 
Worte die mir dazu einfie- 
len. Wie schön, wenn man 


lungene Mischung aus Pac- 
Man und Chips Challenge, 
mit der Erweiterung, das 
man hier seinen Gegnern 
auch mit der Skweekeige- 
nen Laserkanone einheizen 
kann. Man hat nun die Auf- 
gabe, den Kollegen Skweek 
in der vorgegebenen Zeit 
über alle Steine eines Le- 
vels zu lenken, so daß die- 
se sich entsprechend ver- 
färben, verschwinden oder 
sonst eine Funktion ausü- 
ben. Damit das alle nicht zu 
einfach ist, laufen noch jede 
Menge Geister, belegte 
Brötchen und Feuerbälle 
durch die Gegend, deren 
man jedoch mit der oben 
bereits erwähnten Laserka- 
none sehr schnell habhaft 
werden kann. Ansonsten 
bieten die einzelnen Spiel- 
ebenen durch ihre sehr un- 
terschiedliiche Gestaltung 
und die immer neu ein- 
fließenden Hindernisse je- 
de Menge Abwechslung 
und garantieren somit maxi- 
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malen Spielspaß auch über 
mehrere Stunden hinweg. 
Die lustige Hintergrundme- 
lodie läßt sich wie so oft nur 
über die ersten Levels hin- 
durch ertragen, danach 
sehnt man sich richtigge- 
hend nach melodielosen 
Spielen. Hingegen den 
weitverbreiteten Vorurteilen 
in Bezug auf Pac-Man-Re- 
mixes kann ich dieses Spiel 
jedem empfehlen, der ne- 
ben Action und Geschick- 
lichkeit auch noch den Kno- 
belspaß sucht. 
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Tel. (02 22) 5 05 33 01, 6 51 08 02 


hd 


L [1 
m - 


Gameboy ös 
Cass.z.B. CatTrap ÖS 
DRAGONSLÄR 05 
u. 5. w. 50 verschieden 
GAMEBOY LICHT 05 
Tasche aus Stoff FGB ÖS 
NES-Cass., 45 versch. 0S 
Tasche für NES ös 
... „und vieles mehr! 
SEGAMEGADRIVE 05 


1.290,- 
299,- 
499,— 


299,- 
29,- 
499,— 
299,- 


2.990, 


Cass. f. SEGA MEGA DRIVE... 


PHELIOS ös 
.... und vieles mehr! 
Super Famicon inc. Cass. 
ös 
SEGAGAMEGEAR 05 


erhältlich bei: 


Fa. Alt Ges.m.b.H. 


590,- 


Elektronikgroßhandel 
Faforitenstraße 40 


A-1040 Wien 


Fax: (222) 65 75 61 
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VIDEO CORNER 


en rsttotgesagt, er- 
ges jeben die Kino- 
Es filme für die ei- 
genen vier Wände mo- 
mentan eine Wiederbe- 
lebung, die so man- 
chem Videoverleiher 
wieder schwarze Zah- 
len aufs Konto druckt. 
Ein Grund dafür dürf- 
ten sicher die stark ge- 
senkten Verleihpreise 
sein, die mittlerweile 
für 24 Stunden deut- 
lich unter den Eintritts- 
preisen der deutschen 
Kinos liegen. 
Auch die Technik hat den 
Markt für Videofilme 
durch starke Preisstürze 
wieder attraktiv ge- 
macht. So sind heute 
schon Videorecorder mit 
Aufnahmefunktion für 
deutlich unter 500.-DM 
zu haben. Und auch der 
Kaufvideomarkt boomt 
wie nie zuvor, allen vor- 
ran die Filme Dirty Dan- 
cing und Pretty Woman 
mit je über 500.000 ver- 
kauften Cassetten. 
Grund genug für uns aus 
der Playtime-Redaktion 
Euch auch aus diesem 
Bereich Monat für Monat 
die top-aktuellen Neu- 
heiten zu präsentieren. 


Und unter Neuheiten ver- 
stehen wir dabei auch wirk- 
lich nur Filme, die Ihr zum 
Zeitpunkt des Erstverkauf- 
tages von Playtime, oder 
spätestens einen Monat 
danach in Eurer Videothek 
vorfinden könnt. Genug 
der einführenden Worte, 
denn ein kleiner Dreikäse- 
hoch wartet schon 
sehnsüchtig darauf, Euch 
die Geschichte seines 
ganz großen Abenteuers 
zu erzählen: 


Kevin-Allein zu Hause 


Komik, Slapstick und eine 
gehörige Portion Action 
sind angesagt, sobald sich 
das Band dieses Kino- 
Kassenknüllers in Eurem 
Videogerät befindet. 

Garant für dieses Feuer- 
werk bester Unterhaltung 
ist Macaulay Culkin, Film- 
name Kevin, der jüngste 
Sproß der Film-Groß-Fa- 


milie Mc.Callister.Als sich 


diese auf den Weg nach 
nach Paris macht, um in 


der europäischen Metro- 
pole das bevorstehende 
Weihnachtsfest zu feiern 
wird wirklich an alles ge- 
dacht. Bis auf eine winzige 
Kleinigkeit: Im Streß der 


Reisevorbereitung wurde 
vergessen den kleinen Ke- 
vin mitzunehmen. Als sich 
dieser nun unverhofft die- 
ser neuen Situation ge- 
genübersieht, ist sein er- 


1 Compı.compı 


ster Gedanke: “Oh, ich ha- 
be meine Familie wegge- 
wunschen!”. Doch ohne 
lange über den “Verlust” 
nachzudenken, fängt er 
sogleich an, die Vorzüge 
der sturmfreien Bude zu 
erkennen: Pizza, Eis und 
Kabel-TV bis zum Ein- 
schlafen. Und um zwi- 
schen den einzelnen Fern- 
sehserien keine Langewei- 
le aufkommen zu lassen, 
gesellt sich noch ein be- 
dauernswertes Gaunerduo 
hinzu, an dem unser klei- 
ner Einzelkämpfer all die 
feinen Tricks von Rambo 
und He-Man auf ihre Wirk- 
samkeit hin überprüfen 
kann. 

Für alle die den Film noch 
nicht aus dem Kino ken- 
nen, sei zum Ende nicht 
mehr verraten, als daß die- 
ser Film ein Muß für jeden 
Videofan ist. 


Ghost-Nachricht 
von Sam 


In diesem traumhaft trauri- 
gen Film versucht der 
frisch ermordete Sam (ge- 
spielt von Patrick Swayze) 
seiner Freundin Molly (De- 
mi Moore) die Nachricht zu 
übermitteln, daß seine Er- 
mordung keineswegs ein 
ganz gewöhlicher Raub- 
mord war. Dieser Streifen 


wurde nach “Der Club der 
toten Dichter” und “Pretty 
Woman” der erfolgreichste 
Kinofilm des Jahres 
1990/91. 

Verständiich also, daß 
Sam alles daran setzt, sei- 
ne Freundin warnen zu 
wollen. Mit freundlicher 
Genehmigung von “oben” 
darf er nochmals auf unbe- 
stimmte Zeit als Geist auf 
die Erde zurück. Doch daß 
so ein Geisterleben nicht 
ganz so einfach ist, muß er 
spätestens beim Versuch 
eine Coladose weg- 
zukicken erkennen. Die 
anfangs einzige Möglich- 
keit sich mit seiner Umwelt 
in Verbindung zu setzen, 


WENN DU DIE WAHR- _ 


ist das Medium Oda Mae, 
gespielt von \WWhoopie 
Goldberg, die für diese Lei- 
stung mit dem Oscar aus- 
gezeichnet wurde (darüber 
kann man jedoch geteilter 
Meinung sein). Wie auch 
immer, Oda Mae hilft Sam 
Kontakt zu Molly aufzu- 
nehmen, den Fall aufzu- 
klären und zu den Klängen 
der Unchanged Melodie 
Molly noch ein letztes Mal 
in die Arme zu schließen. 
Das dieser Film kein Hap- 
py End hat liegt in der Na- 
tur der Dinge. Ghost bleibt 
Ghost. 


Thorsten Szameitat 


Video 


Leserbriefe 


Senden Sie Ihre Leserbriefe an: 


CP-Verlag 
Redaktion Play Time 
Leserbriefe 
Postfach 
8500 Nürnberg 1 


Hallo “Play Time”-Team! 


Ich heiße Thomas und bin 
11 Jahre alt. Ich finde die 
“Play Time” super. Leider 
habe ich die erste Ausga- 
be nicht bekommen. 
Doch ein paar Sachen ge- 
fallen mir nicht: 

1. In dieser dritten Ausga- 
be mangelt es an PC- 
Spielen. 

2. Bei PC-Spielen wäre es 
ganz gut, wenn Sie die 
Graphik-Karten (VGA, 
EGA, CGA, HGA) ange- 
ben würden. 

3. In der zweiten und drit- 
ten Ausgabe vermisse ich 
die Super-Hits. 

4. Bitte testen Sie doch in 
jeder neuen Ausgabe 
Amigo, Amiga Fun, Game 
on, Magic Disk, Golden 
Disk, ST De Luxe, PC Ac- 
tion und die anderen Pro- 
gramme, die jeden Monat 
erscheinen. 


Thomas Eisenbarth 
Anmerkung der Redaktion: 


Zu 1.: Sorry, aber was 
kommt wird getestet. 
Kommt für den PC mal et- 
was weniger, können wir 
auch nicht mehr testen. Das 
gleiche gilt natürlich auch 
für alle anderen Systeme. 
Zu 2.: Soweit möglich wer- 
den wir das in Zukunft tun. 
Zu 3.: Wo nichts ist... 

Zu 4.: Sollte dieser Wunsch 
auch von anderen Lesern 
kommen, werden wir dies 
natürlich gerne tun. 


Liebe “Play Time” 
Redaktion, 


Ich habe mir gestern eine 
erneute Ausgabe eurer 
Zeitschrift gekauft. Um 
genau zu sein, war es 
meine erste. Ich finde die- 
se Zeitschrift einfach su- 
per und habe nichts an ihr 
auszusetzen. Bis auf eine 
Kleinigkeit. Euer Show- 
Report in der 7/91 Ausga- 
be war einfach lächerlich. 
Die Zwischentexte über 
die PR-Mädchen und an- 
dere unwichtige Sachen 
hätte man weglassen 
können. 

Nun habe ich noch eine 
kleine Bitte. Falls noch 
nicht geschehen, möchte 
ich euch bitten, einen ge- 
nauen Report über “Rail- 
road Tycoon” zu drucken. 
Ich bin wie wild hinter die- 
sem Spiel her, weil alle sa- 
gen, es wäre so super. 
Nun, ich habe das Spiel 
noch nicht genauer be- 
trachten können und ha- 
be keine genaue Vorstel- 
lung darüber. Ich wäre 
Euch sehr dankbar, wenn 
ich in einer der nächsten 
Augaben meinen sehn- 
lichst erwünschten Be- 
richt vorfinden würde. 


Klaus Scholl (14) 
Anmerkung der Redaktion: 


Tja, Klaus, was soll man da 
noch sagen? Wegen der 
PR-Mädchen sollten wir 
uns vielleicht in ein paar 
Jahren noch einmal unter- 


halten. Wahrscheinlich bist 
auch Du dann von deren 
Wichtigkeit überzeugt. 

“Railroad Tycoon” wurde 
bereits von uns getestet 
und hat sehr gut abge- 
schnitten. Es handelt sich 
um eine komplexe Wirt- 
schafts-Simulation. Wir 
können Dir absolut reinen 
Gewissens den Kauf dieses 
Spiel empfehlen. Solltest 
Du es Dir bereits zugelegt 
haben, raten wir Dir einen 
Blick auf die “Unter der Lu- 
pe” Seiten zu werfen. 


Hallo Play Time! 


Könntet Ihr nicht ein In- 
haltsverzeichnis für alle 
getesteten Spiele anlegen 
(z.B.: Shadow Dancer 
(Amiga) Ausg. 7/91 Seite 
38) ??? 

Eure Poster sind gut. 
Ebenso die jeweiligen Be- 
wertungssymbole ! 
Bringt aber auf keinen 
Fall noch mehr Werbung 
(es ist schon fast zuviel !). 
Noch zwei riesige Bitten: 
Schreibt doch bitte dazu 
ob das Spiel nur auf dem 
Amiga, ST, PC, C64 oder 
auf mehreren ein eindeu- 
tiger Hit ist! Wie wär’s mit 
‘nem Kleinanzeigen- 


106 


Markt? Wär’ doch mög- 
lich? Ansonsten macht 
weiter so, denn ich mei- 
ne, bei so einem Preis 
seid Ihr bis jetzt die billig- 
sten. 


Sven Grabenschweiger 


Anmerkung der Redaktion: 


Die Sache mit dem Inhalts- 
verzeichnis und den 
Kleinanzeigen lassen wir 
uns durch den Kopf gehen. 
Das mit der Werbung ver- 
hält sich bei uns wie auch 
bei jeder anderen Zeit- 
schrift: Es handelt sich ja 
genaugenommen um zu- 
sätzliche Information für 
den Leser. Und all diejeni- 
gen, die vom nächsten 
Software-Shop weit ent- 
fernt wohnen sind für die 
Versand-Anzeigen echt 
dankbar. Mit der Bewertung 
lassen wir uns gerade eini- 
ges einfallen. Laßt euch 
von der nächsten Nummer 
überraschen. 


Hallo Play Time Team! 


Mein Name ist Carsten 
Praefcke und ich bin 13 
Jahre alt. In Eurer Ausga- 
be 6/91 habt Ihr einige 
Fehler gemacht, und zwar 
in dem Test über das Rol- 
lenspiel “Das Schwarze 
Auge”. Ihr habt geschrie- 
ben, daß es nur einige 
Monster gibt; dies stimmt 
nicht, oder reichen Euch 
die über 250 verschiede- 
nen Monster aus der Box 
“Die Kreaturen des 
Schwarzen Auges” 
nicht? 

Der Teil Eures Textes 
über die Charaktere 
stimmt auch nicht, denn 
es gibt über 20 verschie- 
dene. Am wenigsten 
stimmt das, was Ihr über 
die Magier geschrieben 
habt. Man braucht näm- 
lich nicht 3 Runensteine, 
um zaubern zu können, 
diese brauchte man nur 
im veralteten Schwert- 
meister Set. Es gibt näm- 


lich mittlerweile eine Box 
über Magie. In dieser Box 
stehen, außer den 121 
Zaubersprüchen auch die 
einzigen Charakter, die 
Magie benützen können. 
Ihr habt den Text wahr- 
scheinlich nur aus den al- 
ten Boxen erstellt. Es gibt 
zur Zeit folgende Kästen: 
- Die Helden des Schwar- 
zen Auges (Basis-Spiel) 
- Die Magie des Schwar- 
zen Auges 
- Thorwal - Die Seefahrt 
des Schwarzen Auges 
- Das Land des Schwar- 
zen Auges 


Außer diesem Test finde 
ich Eure Zeitschrift sehr 
gut, außer daß Ihr die Sei- 
tenzahlen in die Ecken 
drucken solltet. 


Carsten Praefcke 
Anmerkung der Redaktion: 


Hiermit möchten wir uns bei 
allen DSA-Spielern ent- 
schuldigen! Es erreichten 
uns sehr viele Briefe, in de- 
nen Ihr nicht mit eurer Kritik 
bezüglich unseres DSA- 
Tests hinter dem Berg ge- 
halten habt. Es sieht wohl 
so aus, daß uns wirklich nur 
die ersten Ausgaben des 
Schwarzen Auges zur Ver- 
fügung standen. Also 
nochmal: Sorry! Das aktuel- 
le DSA-Set wird demnächst 
in diesem Theater für Euch 
alle getestet. 

Ach ja: Ab der nächsten 
Ausgabe werden die Sei- 
tenzahlen tatsächlich aus- 
sen stehen. 


Liebe Play Time 
Redaktion! 


Vorweg muß gesagt wer- 
den, daß Eure Play Time 
wirklich gelungen ist. 
Aber nachdem ich die 
Ausgabe 7/91 gekauft ha- 
be, muß ich doch etwas 
kritisieren. 

1. Da ich stolzer Besitzer 
eines C64 bin, finde ich es 
schade, daß es keine ge- 
trennten Top Ten Statisti- 


ken mehr gibt. Hoffentlich 
ändert sich das. 

2. Eure Poster kommen 
bei mir sofort an die 
Wand. Da ich aber beide 
gut finde, solltet Ihr sie 
einzeln herstellen, so daß 
man zwei hat. 

3. Bekommt Ihr wirklich 
nur so wenig Briefe oder 
habt Ihr Platzmangel? 

Die Leserbriefecke könn- 
te ruhig mehr Platz ein- 
nehmen. 

So nun bin ich fertig und 
hoffe doch, daß mein 
Brief abgedruckt wird. 
Ansonsten macht weiter 
so. 


Wolle DC 
Anmerkung der Redaktion: 


Erstens hat hier keiner was 
gegen den C64. Es kommt 
halt einfach nicht mehr so- 
viel wie früher auf dem klei- 
nen Commodore zuerst 
heraus. 

Zweitens ist es wie im rich- 
tigen Leben, man muß sich 
halt ab und zu zu lebens- 
wichtigen Entscheidungen 
durchringen. Und wer sich 
nicht entscheiden kann, 
dem sei geraten, sich auf 
den Weg zum nächsten Ki- 
osk zu machen, um sich ei- 
ne weitere Play Time zu 
kaufen. Zweimal Play Time 
= zweimal Poster (Clever, 
gell?) 

Drittens haben wir ab dieser 
Ausgabe mehr Leserbriefe 
bekommen und damit auch 
abgedruckt. 


Hallo Play Time 
Redaktion! 


Da Eure Zeitung als Eröff- 
nungspreis ja nur eine 
Mark gekostet hat, habe 
ich mich entschlossen, 
diese mal kritisch zu te- 
sten. Also werde ich nach 
den üblichen Lobgesän- 
gen etwas (hoffentlich 
konstruktive) Kritik von 
mir geben, in der Hoff- 
nung, daß Sie mal darü- 
ber nachdenken. Viel- 
leicht liege ich auch teil- 
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weise falsch mit meinen 
Vermutungen, aber egal... 
vorerst mal das Positive... 
Es ist prima daß endlich 
mal eine Zeitung raus- 
kommt, die nicht über 5 
DM kostet. Es wurde auch 
Zeit dafür, da die anderen 
Spielezeitungen meiner 
Meinung nach maßlos 
überteuert waren. Euer In- 
haltsverzeichnis ist gut 
und strukturiert aufge- 
baut, so daß man einfach 
die Tests in der Zeitung 
finden kann. Die Idee mit 
dem Barometer (oder 
Thermometer, oder was 
auch immer) ist gut, da 
man so wirklich auf einen 
Blick sehen kann, ob es 
sich um ein gutes oder 
schlechtes Game handelt. 
Auch die News, über die 
Ih schreibt, sind interes- 
sant und ausreichend. Ih- 
re Ideen sind auch gut 
(Powersticks zum Bei- 
spiel), soweit man das 
nach der zweiten Ausga- 
be beurteilen kann. Vor al- 
lem das ‘Special’ scheint 
mir gut gelangen. Soviel 
zum Positiven über Eure 
Zeitung...nun zum Negati- 
ven (hähähähähä!). Sie 
übertreiben wirklich mit 
der Seitenzahl. Ich meine, 
es ist schon verständlich, 
daß Ihr in Eurer ersten 
Ausgaben eine scheinbar 
vielseitige (im wörtlichen 
Sinne) Zeitung präsentie- 
ren wollen, aber daß Ihr in 
einem Test zum Beispiel 
gleich dreimal dasselbe 
Bildschirmfoto abdruckt 
(in beiden bisherigen 
Ausgaben) und Eure Be- 
richte (Tips und Tricks 
zum Beispiel) so weit wie 
möglich auseinanderzie- 
hen, halte ich für übertrie- 
ben und zu offensichtlich. 
Das mit der etwas größe- 
ren Schrift geht ja noch, 
da kann man sich ja noch 
mit der Übersichtlichkeit 
rausreden, aber sonst...! 
Ihr Dieter Kneffel spielt 
wohl noch nicht lange am 


Weiter auf 
Seite 108 


Computer, was? Er be- 
wertet völlig unkritisch 
und wirft nur so mit Lor- 
beeren um sich (Sorry, 
Herr Kneffel). In Euren 
Ausgaben gab es ... mo- 
ment ... genau 35 mal den 
‘Empfehlenswert-Frosch’ 
(wer soll sich pro Monat 
denn 25 Games leisten?), 
10 mal den ‘Gut-Frosch’ 
und ganze 0 mal den 
‘Schlecht-Frosch’. Zudem 
habt Ihr kein Game unter 
52% bewertet, was bedeu- 
tet, daß bei Euch kein Ga- 
me eine schlechtere 
Schulnote als drei be- 
kommen hätte. Sorry, 
aber wenn ich das da 
eben richtig gesehen ha- 
be, ist das schon ein trau- 
riges Bild. Man will sich 
doch ein Game kaufen, 
von dem man auch 
100%ig weiß, daß es gut 
ist und daß die Bewerter 
auch objektiv und vor al- 
lem kritisch bewerten. 
Außerdem sind Eure Ga- 
metests etwas unüber- 
sichtlich, allein schon we- 
gen der großen Schrift, 
weil sie dadurch teilweise 
über mehrere Seiten ge- 
hen. Wie wäre es, wenn 
Ihr in die Bewertungskä- 
stechen auch schreiben 
würdet, für welches Sy- 
stem das Spiel getestet 
wurde, für welche es er- 
hältlich ist und für welche 
es in Vorbereitung ist? 
Back to the Future Ill gibt 
es doch nicht nur für den 
Amiga, sondern minde- 
stens auch für den ST. 
Das ist nirgendwo ver- 
merkt. Ihr testet sowieso 
kaum ST-Software. Ob 
der ST nun am Unterge- 
hen ist oder nicht... es 
gibt immernoch massen- 
weise ST-Besitzer, die 
sich Games kaufen wol- 
len. Ihr macht höchstens 
eine kleine Bemerkung zu 
der ST-Version. Aber da 
kann ich wohl weniger ob- 
jektiv sein, da ich einen 
ATARI ST habe. Nach all 
der Kritik jetzt noch 
schnell ein kleiner Vor- 
schlag für einen für die 
meisten Computerspie- 


ler/Anwender interessan- 
ten Bericht. Warum be- 
richtet Ihr nicht mal über 
die Demo-Programmierer 
und Demo-Gruppen, also 
über die Computerszene 
allgemein (für jedes Sy- 
stem separat natürlich). 
Die holen mit Ihren De- 
mos mehr aus den jeweili- 
gen Rechnern raus, als es 
je bei einem Game gese- 
hen wurde. Ohne TCB 
(Democrew auf dem ST) 
gäbe es kein ‘ST-Hard- 
scrolling’ (tja... das ist 
tatsächlich möglich, mit 
nur max. 5% Prozessor- 
zeit zu scrollen...). Berich- 
tet doch auch mal über 
die Cracker, die, obwohl 
sie illegal arbeiten, doch 
auch ‘ne Menge draufha- 
ben ‘müßten’ (vorsichtig 
ausgedrückt). Ihr habt ja 
die Pressefreiheit, von 
daher müßte ein solcher 
Bericht doch legal sein, 
oder? Ich weiß nicht, wie 
andere Leser das sehen, 
aber ich persönlich fände 
das sehr interessant. So- 
das reicht jetzt wirklich. 
Ich hoffe, Ihr seid wäh- 
rend dieses Briefes nicht 
eingeschlafen und 
schließt Eure Redaktion 
nach sooo viel Kritik nicht 
(und seid mir nicht böse, 
aber denkt mal darüber 
nach). Bitte druckt den 
Brief ab (Ihr solltet MEHR 
Leserbriefe veröffentli- 
chen und die Lorbeerbrie- 
fe, in denen sowieso nur 
Lobgeschleime steht, 
könnt Ihr ganz rauslas- 
sen. Habt Ihr das nötig?!), 
denn ich würde gerne er- 
fahren, wie meine Kritik 
und meine Vorschläge an- 
genommen worden sind 
und was mit ihnen pas- 
siert. 


Bleick Bleicken 
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Hallo, "Play Time"-Team! 


Eure Zeitschrift gefällt mir 
sehr gut, einschließlich 
des Preises (1 DM/4,90 
DM). Nur wollte ich Euch 
auf zwei Dinge aufmerk- 
sam machen: 

Ausgabe 6/91 

1. Tips & Tricks: Sagt mir 
bloß nicht, daß der Brief 
von Tobias Kollewe an 
der Auslosung teilgenom- 
men hat! Dieser Tip steht 
in der "Tetris"-Spielanlei- 
tung auf Seite 15 unten 
(bitte angucken!). 

2. Seite 82 ("Axel’s Magic 
Hammer). Mich traf der 
Schlag, als ich mir das 
Photo auf Seite 82 unten 
anschaute. Das Spiel ken- 
ne ich doch! Aber nicht 
unter dem Namen "Axel’s 


Magic Hammer", sondern 
"Hawkeye"! Wie kommt 
das zustande? (Sollte ich 
mich irgenwie geirrt ha- 
ben, möcht’ ich mich ent- 
schuldigen.). 

Das war's! 

Aber noch was: 

3. Könnte ich Komplettlö- 
sungen auch schriftlich 
schicken? Ich würde 
nämlich gerne Indy 3- und 
Gargoyles Quest-Kom- 
plettlösungen ab- 
schicken, bin aber Ein- 
steiger und kenne mich 
nicht so gut mit meinem 
ST aus. 

4. Könntet ihr nicht die 
Tips & Tricks- und Leser- 
brief-Ecken noch erwei- 
tern? 

Der Preis ist in Ordnung. 
Macht weiter so! 


Thiago E. Craveiro 


Anmerkung der Redaktion: 


zu 1.: ALLE Einsendungen 
betr. Tips und Tricks neh- 
men an der Verlosung der 5 
x DM 100.- teil. Jeder veröf- 
fentlichte Tip oder Trick ist 
uns DM 20.- wert. Sollte der 
besagte Tip tatsächlich in 
der Anleitung stehen, kön- 
nen wir jetzt auch nur noch 
folgendes sagen: Tobias, 
Tobias! Wir hoffen Du tust 
es nie wieder! In diesem Zu- 
sammenhang noch ein 
schöner Gruß an all diejeni- 
gen, die sich die Mühe ge- 
macht haben, uns fotoko- 
pierte Lemmings-Codes zu 
schicken. 

zu 2.: Bilder-vertauscher 
sind bei uns ein technisches 
Problem. Dafür können wir 
uns nur in aller Form ent- 
schuldigen. 

zu 3.: Mit handschriftlichen 
Komplett-Lösungen können 
wir hier leider nichts anfan- 
gen (wenn schon, dann auf 
Diskette ). 

zu 4.: Schon geschehen. 
Schnell, gell? 


Endlich ist wieder einmal 
einn neues Fantasyrollen- 
spiel erschienen: “Die an- 
dere Welt” ist das perfekte 
Rollenspiel für Einsteiger; 
Regeln, Charakterentwick- 
lung usw. sind großteils 
zwar keine Neuheiten son- 
dern Abwandlungen be- 
kannter Systeme, trotzdem 
ist “Die andere Welt” 
durchaus ein akzeptables 
Rollenspiel. 

“Anfängern”, die noch nie 
an einem derartigen Spiel 
teilgenommen haben, wird 
es besonders leicht ge- 
macht. “Die andere Welt” 
enthält nämlich sehr schön 
ausformulierte Anfangsge- 
schichte, an die ein wirklich 
gut gemachtes Soloaben- 
teuer angeknüpft ist. Das 
ganze liest sich wie ein 
Buch und der Einsteiger 


In Mr 
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die Regeln im 
wahrsten Sinne des Wor- 
tes spielend. 

Nun zu den Regeln: es gibt 
sechs verschiedene Ei- 
genschaftswerte, die allen 
Rollenspielern bis auf ei- 
nen schon bekannt sein 
dürften, auch wenn sie an- 
ders genannt werden 
(Lernfähigkeit = 
Klugheit/Intelligenz; öber- 
zeugungskraft = Charisma 
usw). Eine sehr gute Idee 
ist der neue Eigenschafts- 
wert “Edelmut”. Er zeigt an 
wie moralisch oder ritter- 
lich ein Charakter ist und 
damit dürften interessante 
Spielsituationen entste- 
hen; wie bekomme ich zum 
Beispiel nötige Informatio- 
nen aus einem Gefange- 
nen der sich weigert zu 
“singen”, wenn es unter 


meiner Würde liegt ihm 
Daumenschrauben anzu- 
setzen? Ein hoher Edel- 
mutwert bringt natürlich 
auch Vorteile: man wird 
von allen “Guten” respek- 
tiert und unterstützt. Alle 
Eigenschaftswerte liegen 
simpelst zwischen eins 
und sechs. Sie entschei- 
den darüber welche “Beru- 
fe” ergriffen werden kön- 
nen. Es gibt immerhin 15 
solcher Klassen, die Unter- 
schiede zwischen den ein- 
zelnen sind jedoch relativ 
gering. 

Das Kampfsystem ist eine 
Abwandlung von DSA 
(Das Schwarze Auge), nur 
eben stark vereinfacht (al- 
so immer Attacke-Parade- 
Attacke-...). Es gibt auch 
diesen “wunderschönen” 
Bruchfaktor (Die neue Welt 
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nennt es Bruchwert; immer 
schön die Bezeichnungen 
verändern, sonst könnte 
auffallen, daß fast alles nur 
abgekupfert ist), der viel- 
leicht realistisch ist, aber 
dazu führt, daß ein Cha- 
rakter eine ganze Waffen- 
kammer mit sich 'rum- 
schleppt. Es gibt natürlich 
auch eine Art Rüstungs- 
schutz und alle Gewichte 
werden selbstverständlich 
in Unzen gerechnet (DSA 
läßt wieder grüßen). Das 
einzig neue ist die Treffer- 
plazierung (der Spieler hat 
die Möglichkeit, falls es 
sein Können erlaubt, auf 
den Kopf des Gegners zu 
zielen) und das ermitteln 
der verlorenen Lebens- 
punkte. Hier wird das Pro- 
dukt eines achtseitigen 
Würfels und dem spezifi- 


Rollenspiele 


Rollenspiele 


|Nach 
benötigt ein 


schen Waffenwert noch 
durch etwaige Zuschläge 
(große Kraft und/oder Ge- 
schicklichkeit) oder Abzü- 
ge modifiziert. Absolut un- 
realistisch ist die Anwen- 
dung von Geschoßwaffen. 
“Die andere Welt” 
Charakter 
zwei Minuten bis er einmal 
mit einem Langbogen ge- 
schossen hat, in Wirklich- 
keit verläßt der Pfeil eines 
guten Bogenschützen die 
Sehne bevor der Vorige 
das Ziel trifft. Im großen 
und ganzen sind die 
Kampfregeln von anderen 
(schon bekannten) Syste- 
men übernommen und da- 
mit nicht schlecht. 

Die Auswahl an Monstern 
läßt sehr zu Wünschen 
übrig, dafür sind die Weni- 


gen bildlich und mit viel 
| Witz 


beschrieben. Das 
Zaubersystem ist sehr in- 
teressant: alle Charaktere 
können mehr oder weniger 
Zaubern, oder sie haben 
zu mindest die Möglichkeit 
es von einem mächtigen 
Magier (der natürlich sehr 
viel Geld dafür verlangt) zu 
erlernen. Hat man erstmal 
das Wissen, kann man sei- 
ne magischen Fähigkeiten 


ee 
jederzeit anwenden, was 
den Körper allerdings sehr 
schwächt (es werden Le- 
benspunkte abgezogen). 
Die Charakterfortbildung 
basiert nicht wie bei den 
meisten anderen Syste- 
men auf Stufen, sondern 
der Spieler kann voll ent- 
scheiden auf welchem Ge- 
biet er sich verbessert. 
Die andere Welt ist hiermit 
ein sehr bildlich dargestell- 
tes Rollenspiel, bei dem es 
nicht auf die Kampfhand- 
lung sondern vielmehr auf 
das spielen des Charak- 
ters ankommt, also etwas 
für wahre Freaks, die we- 
nig gefallen an Abenteu- 
ern, die nur aus blutigen 
Metzeleien bestehen, fin- 
den. 


82% 
49% 


Preis/Leistung 76% 
Gesamt 67% 


Diese Art von Spielen liegt 
irgendwo zwischen Rollen- 
und Brettspielen. Man 
könnte also sagen, daß es 
sich um ein anspruch- 
volles Brett-, oder um 
ein (sehr) primitives 
Rollenspiel handelt 
(“Der Hexenmeister vom 
flammenden Berg” wäre 
ein ähnliches Spiel). 
Nun aber speziell zu 
Hero Quest: “Morcars 
schwarze Legionen hat- 
ten alles überrannt, was 
es vorher gab. Unzählige 
Männer hatten sich 
zum Kampf erhoben, 


aber alle waren geschei- 
tert. Nun ist es an der Zeit, 
daß die vier Heroen, Alb, 
Barbar, Zwerg und Zaube- | 
rer in den Kampf gegen 
das Böse ziehen. Vielleicht 
schaffen sie es Morcar und 
seinen ersten Feldherren | 
Baryn zu besiegen.” 

Hero Quest ist für 2-5 Spie- 
ler, einer schlüpft in die 
Rolle Morcars und lenkt 
damit alle bösen Krea- 
turen, jeder der anderen 4 
wählt einen Heroen. Jede 
dieser Heldenfiguren hat 
seine gewissen Vorteile: 
der Barbar verfügt über die 
größte Körperkraft und ist 
damit der beste Kämpfer, 
jedoch kann er weder zau- 
bern noch Fallen entschär- 
fen und durch seine niedri- 
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ge (tie- 

rische!) Intelli- 

genz ist er gegen Ma- 

gie besonders anfällig; der 
Zwerg ist ebenfalls sehr 
kräftig, das entschärfen 
von Fallen macht er mit 
links, aber dafür hat er wie 
der Barbar keinerlei magi- 
sche Fähigkeiten; dem 
Zauberer darf die meisten 
Rüstungen und Waffen 
nicht benutzen, d.h. er ist 
ein extrem schlechter 
Kämpfer, durch seine Zau- 
bersprüche macht er aller- 
dings viel wieder wett und 
durch seine hohe Intelli- 
genz ist er fast nicht durch 
Magie zu verwunden; der 
Alb kann zaubern, aller- 
dings nicht so gut wie der 
Magier und er kann fast so 
gut wie der Zwerg kämp- 
fen. 

Die gesamten Regeln und 
das Kampfsystem sind ex- 
trem simpel (ab 9YJahre!). 
Der Spielleiter baut das 
Verließ, in das die Heroen 
eingedrungen sind, nach 
und nach auf und zwar im- 
mer so weit die Helden se- 
hen können. Trifft die 
Gruppe auf Monster, gibt 
es eine kurze Schlacht (die 
mit ein paar Toten endet) 
und dann können die 
Heroen weiter nach Schät- 
zen und anderem Suchen 
(und dabei in ein paar Fal- 
len tappen). Falls sie über- 
leben (oder zumindest ei- 
ner!), können sie ihre Aus- 
rüstung verbessern und 
ins nächste Abenteuer ein- 


Preis/Leistung 
Gesamt 


steigen. Mit der Zeit wird 
das leider sehr langweilig, 
da ja immer wieder das 
Gleiche passiert. Wer ein- 
mal an einem richtigen 
Rollenspiel teilgenommen 
hat, wird an Hero Quest 
wenig gefallen finden. 


Star Quest 


“Während der Kolonisie- 


rung des Weltalls entdeck- 


te die Menschheit immer 
neue, wunderbare Galaxi- 
en. Es hätte eine glückli- 
che Zeit sein können, 
wenn es nicht immer wie- 
der Berichte von grauen- 
vollen Maschinenmon- 
stern gegeben hätte, die 
unerbittich gegen alle 
Raumreisende vorgingen, 
die ihre Welt des Chaos 
durchquerten. Als diese 
Roboter sogar in unsere 
Welten vordrangen, 
schlossen sich alle 
menschlichen Kolonien zu- 
sammen und gründeten 
die Galaxy Safe Guard 
(GSG), eine Elite-Truppe, 


die im gesamten Weltall für 
den Schutz der Menschen 
garantieren sollte.” 

Star Quest ist die futuristi- 
sche Abwandlung von 
Hero Quest. Man kann 
Star Quest schon nicht 
mehr als Rollenspiel be- 
zeichnen, es ist vielmehr 
ein ausgeklügeltes State- 
giespiel. Wie bei Hero 
Quest muß einer der vier 
Spieler die “bösen” Robo- 
ter lenken, die anderen 
Drei übernehmen je einen 
GSG-Commander, der 
wiederum vier GSG- 
Kämpfer befehligt. Die 
GSG-Spieler müssen nun 
versuchen ihren Auftrag 
(meistens geht es darum 
einen bestimmten Gegner 
zu beseitigen oder einen 
Gegenstand zu erbeuten) 
zu erfüllen, während der 
Chaos-Spieler alles daran 
setzt dies zu verhindern. 


— ne mn 


Besonders spannend wird 
das Spiel durch den Zeit- 
druck, unter dem die GSG 
steht, denn jede Runde tritt 
eine Ereigniskarte in Kraft 
(die oft der GSG das Le- 
ben noch etwas schwerer 
macht!) und sobald keine 
Karten mehr vorhanden 
sind und die GSG es nicht 
geschafft hat den Auftrag 
zu erfüllen und zu ihrem 
Mutterschiff zurück zukeh- 
ren, hat der Chaos-Spieler 
gewonnen. 


Im Gegensatz zu Hero 
Quest ist der Kampf inte- 
resant, Strategie und Tak- 
tik sind gefragt und viel 


“Dusel”, denn ohne eine 
gehörige Portion Glück 
wird es der GSG zum Bei- 
spiel schwer fallen den 
Dreadnought, ein riesiges, 
stählernes Ungetüm, zu 
besiegen. 

Nach der eigentlichen Akti- 
on werden die Erfolge 
(oder Fehlschläge!?) jeder 
Partei ausgewärtet, je 
nachdem wie glücklich der 
letzte Einsatz verlaufen ist, 
bekommt jeder Spieler im 
Nächsten gewisse Vor- 
oder Nachteile. Wer meh- 
rere Male sehr gut ab- 
schneidet, wird zum Gene- 
ral ernannt und ist damit 
Sieger des Spiels, doch 
der Weg bis zu diesem Ziel 
ist sehr weit und gefähr- 


Geschichten 
aus Illimas 
(Teil3): 


Das Jubiläum von Stetten 
(universal Abenteuermo- 
dul) 


Normalerweise halte ich 
nicht besonders viel von 
Modulen, denn die meisten 
sind von der Qualität nicht 
gerade berauschend (je- 
der gute Spielleiter wird 
ohne Probleme bessere 
erstellen) und darüber hin- 
aus kosten sie auch noch 
eine Menge Geld. 

“Das Jubiläum von Stet- 
ten” jedoch basiert auf ei- 
ner extrem guten Grundi- 


Rollenspiele 


Rollenspiele 


ner extrem guten Grundi- 
dee, die dann sogar noch 
meisterhaft ausgearbeitet 
ist. Dieses Modul verfügt 
außerdem über eine Be- 
schreibung der kleinen 
Winzerstadt Stetten und 
deren Umfeld, sodaß wei- 
tere (selbsterstellte) Aben- 
teuer problemlos ange- 
knüpft werden können. 


Die Spielercharaktere wol- 
len sich nach ihren letzten 
Erlebnissen erstmal wie- 
der richtig vergnügen. In 
Stetten findet zu dieser 
Zeit ein großes Fest statt, 
weil vor hundert Spann 
(neue Zeiteinheit!) ein 
grausamer Tyrann gestürzt 
wurde und dieses Ereignis 
will sich die Heldengruppe 
auf gar keinen Fall entge- 
hen lassen. Die Spieler- 
charaktere können 
schließlich nicht wissen, 
daß der ehemalige Tyrann, 
Calvin von Stetten, der als 
Vampir die Jahrzehnte 
überdauerte, zu dieser Zeit 
versucht die Herrschaft 
wieder zu erlangen und da- 
bei speziell die Spieler- 


gruppe in große Gefahr 


bringt... 


“Geschichten aus |Illimas” 
ist auf die Systeme (A)D&D, 
DSA, Mers und Midgard be- 
sonders ausgerichtet. Das 
Jubiläum von Stetten läßt 
sich für ungefähr 15DM in 
Eurem Fachhandel erste- 
hen. 


Alexander Gelthenpoth 


Grundidee 
Motivation 
Hintergrund 
Preis/Leistung 


Gesamt 


Aus allen “Tips und Tricks”-Einsendungen werden in jeder 
Ausgabe fünf mal DM 100.- Verlost! 
Und wieder hat die Glücksfee erbarmungslos zugeschla- 
gen: 
Wir freuen uns die 
fünf Gewinner des Monat Juli 
bekanntgeben zu dürfen! 


Martin Meeser 
Am Krähenberg 13 
5952 Attendorn 4 


Florian Hauke 
Am Erzschacht 40 
4370 Marl 


Toni Judicone 
Obere Torstraße 7 
7120 Bietigheim 


Chris Messer 
Quellenweg 10 
6052 Mühlheim 3 


Lars Holste 
Am Hasenpfad 4 
6472 Altenstadt 


Herzlichen Glückwunsch! 
Damit sich nicht nur diese Jungs freuen dürfen, hier 


noch eine gute Nachricht: Jeder, in der Play Time veröf- 
fentlichte Tip oder Trick, ist uns DM 20,- wert. 


SPIEL KOMPLETT LÖSUNGEN 
Jede in Play Time veröffentlichte Komplett-Spiele-Lösung 
honorieren wir übrigens mit 500 Mark! 
Allerdings solltet Ihr uns schon die Lösungen zu aktuellen 
Games zuschicken, und vor allem keine, die in anderen 
Computer-Magazinen schon einmal veröffentlicht wur- 
den. 


Und so sollte Eure Einsendung aussehen: 


Der Lösungstext sollte bereits fehlerfrei auf Diskette ab- 
gespeichert sein, wobei es nicht wichtig ist, ob Ihr nun den 
Text auf dem C64, dem Atari, Amiga oder PC geschrieben 
habt. Dazu benötigen wir noch sämtliches Kartenmaterial 
oder sonstige Illustrationen, die zur Erläuterung notwen- 
dig sind. 


Richtet Eure Einsendungen an: 
CT Verlag 
Redaktion Play Time 
Tips & Tricks 
Postfach 
8500 Nürnberg 1 
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AUF DIE PLAY TIME AUSGABE 10/91 


In der nächsten Aus- 
= gabe testen wir den 
Jet Fighter II auf 
Herz und Nieren. 


. 


Bekommt Super E 9 & > Y m ‘ 
Monaco Grand u, @ , 
Prix ernsthafte 

Konkurrenz? Das 
nächste Mil 
testen wir u 7 
VROOM von © 
Lankhor. 


Wieder mit von der Partie: 
Mega-Drive, Game Gear, 
Game Boy, Sega Master 
System, Lynx und PC-Engine. 


Neben den brandheißen News findet Ihr natürlich auch in der 


nächsten Ausgabe folgende Rubriken: 


Budget Software: Die preisgünstigsten Spiele auf dem Markt 
Rollenspiele: Neue Spielvorstellung 

Spieletests: Über 50 Seiten Multi-Format-Tests! 

Tips & Tricks: So schafft Ihr die kniffligsten Games! 

Top Ten: Die brandheißen Leser-Charts. 


Die Play Time-Ausgabe 10/91 
ist ab 


13.September 1991 


im Zeitschriftenhandel 
erhältlich 


Ile: 


Auf dem Gebiet von Simulationen hat der Name Spectrum 
Holobyte schon lange einen guten Namen. Mit Falcon F-16 
wurde bereits ein Klassiker geschaffen. Jetzt wird mit Flight 
of the Intruder die neue Generation der Flugsimulation für 
den Heimcomputer-Markt eingeleitet. Und das mit bester 
Spielbarkeit und hohem Realismus. Die gute Tradition der 
Spectrum Holobyte-Programme wird hiermit fortgesetzt. 


30 Intruder-T-Shirts zu gewinnen! Schickt eine Postkarte mit 
Kennwort „Flight“ bis zum 30.09.91 an: 


Selling Points GmbH, Carl-Bertelsmann-Str. 53, 4830 Gütersloh. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 


TM a 
Dasreievantepiogromm 


Mirrorsoft 


In Vino Veritas 


VINZE 


Schalfen Sie neue Weinsorten! 
Drülen Sie die Auslese! 
Saböticien Sie Ihre Gegner! 
Bauen Sie Ihr Imperium auf! 

für Kenner fufwon feinsten! 


we 


WIRPFIER 


Bl di A Y s 
EEE IERR 


ten Sie Tips‘ 
nsere Spiel- 
el 


Am Südpark 12 weiter! 
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